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Der Verkauf von Sämereien aller Arien in bunten Tüten erfreut sich bei den 
Schreber- und Kleingärtnern wie überhaupt bei allen Gartenbesitzern einer großen 
Beliebtheit. Leider aber haben viele berufsfremde Kaufleute diesen Umstand aus¬ 
gewertet und den Verkauf an sich gerissen. Es ist jetzt an der Zeit, daß der Erwerbs¬ 
gärtner gewissermaßen seinen Aufgabenkreis erkennt und dazu übergeht, den Verkauf 
von Sämereien in seine Hand zu bringen. 

überall entstehen Kleingarten-Anlagen, Siedlungen usw., wodurch sich auch für Sie 
eine neue, gute Erwerbsmöglichkeit bietet. Vermittels Ihrer fachmännischen Kenntnisse 
sind Sie in der Lage, Ihre Kundschaft zu beraten und ihr somit das zu bieten, wozu 
der Nichtfachmann nicht in der Lage ist. 

ist \Zedcaueus$acUe 

Der Verkauf und die Aufbewahrung müssen deshalb gewissenhaft, sauber und ordent¬ 
lich vorgenommen werden. Um Ihnen das zu erleichtern, kann ich Ihnen 3 Verkaufs¬ 
ständer in verschiedenen Größen liefern. Je nach Absatzmöglichkeit und den An¬ 
sprüchen Ihrer Kundschaft können Sie sich die Ihnen hierfür geeignete Größe auswählen. 


Jedes Samenpaket (bunte Tüte) kostet nur 10 und 15 Pfg. 
Bohnen und Erbsen je 25 Pfg. 

Worauf Sie 30 Proieitt Rabatt erhalten. 

Der Inhalt der Tüten ist reichlich bemessen. 


Die in den Zusammenstellungen enthaltenen Sorten sind aus der umseitig angeführten 
Aufstellung ersichtlich. 

Sortiment I 

enthält 8 Sorten Bohnen und Erbsen, 40 Sorten Gemüsesamen, 24 Sorten Blumensamen. 

Sortiment II 

enthält 6 Sorten Bohnen und Erbsen, 32 Sorten Gemüsesamen, 16 Sorten Blumensamen. 

Sortiment III 

enthält 4 Sorten Bohnen und Erbsen, 24 Sorten Gemüsesamen, 16 Sorten Blumensamen. 


Dazu sind folgende Samen-Verkaufsständer erforderlich: 


Nr. 1 mit 72 Fächern für Sortiment 1, Preis per Stück .... RM. 3.20 

Nr. 2 mit 54 Fächern für Sortiment 2, „ ># „ .... „ 2.50 

Nr. 3 mit 44 Fächern für Sortiment 3, „ „ „ .... „ 2.— 

Wenn gewünscht, gebe ich diese Sortimente auch zum 

kommissionsweisen Verkauf 

ab. Verlangen Sie dann meine einschlägigen Bedingungen. Jedem 
Erwerbsgärtner soll eine Möglichkeit gegeben werden, 
daß der Verkauf von Samen in seine Hände gelangt. 



Gemüse- und ßluinensainenständer. 








Die neue bunte Tüte 


Die international geschützte bunte Tüte, die von Warenhaus- und ähnlichen Gesellschaften nicht geführt werden darf. Diese Tflte lat 
den Fachgeschäften Vorbehalten. 

Diese Tüten dürfen daher niemals an Warenhaus- oder ähnliche Gesellschaften weiter verkauft werden, nur unter Anerkennung 
dieser Bedingung werden diese Tüten geliefert. Mit Auftragserteilung erkennt dies der Besteller an. 

Bevorzugen Sie diese Tüten, die außerdem künstlerisch so vollendet sind, daß keine andere Tüte herankommt. Auch dies 
kommt Ihrem Vorteil zugute. 

Bei Bestellung wollen Sie sich bitte dieses Bestellbogens bedienen. 
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19 
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52 


66 
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86 
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91 


139 


152 


148 


162 


877 


Gemiisesamen 

Blumenkohl: 

Erfurter Zwerg, allerfrühest 
I. Qualität. 

Frankfurter Kiesen. 


Weißkohl: 

Braunschweiger, sehr großer 
platter später, I. Qual. 

Dithmarscher. Elite, sehr 
früher großer runder. 

Rotkohl: 

Haco, früher runder stein¬ 
harter. 

Mohrenkopf, feiner mittelfr. 
schwarzroter. 

Wirsing: 

Vertus, allergrößter grüner 
später. 

Eisenkopf, sehr frühe Land¬ 
sorte. 


Rosenkohl: 

Spirale, halbhoch, sehr er¬ 
tragreich. 


Blätterkohl: 

halbhoher, grüner moos¬ 
krauser. 

niedriger grüner feinst- 
gek rauster. 


Kohlrabi: 

Wiener weißer, Elite, sehr 
früher feinlaubiger. 

Delikateß, weißer, Elito, mit 
feinen aufrechtstehenden 
Blattstielen. 

Delikateß, blauer. früher, 
sehr zarter. 

Goliath, blauer, verbesserter 
Riesen-. 


Karotten: 

Nantaise, verbesserte, Elite, 
halblange rote stumpfe 
ohne Herz. 

Speisemöhren: 

St Valery, lange dicke rote 

Futtermöhren: 

weiße verbesserte Riesen, 
grünköpflge. 

Petersilienwurzel: 

frühe dicke Zucker-. 

Porree oder Lauch: 

Winter-. Riesen v. Carentan. 


319 


326 


107 


188 
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246 
248 

251 

252 

257 

288 

445 

447 

483 

489 

494 

855 

856 

392 

395 

405c 


Radies od. Monatsrettich: 

Dreienbrunnen, feines rundes 
scharlachrotes. 

Non plus ultra, leuchtend 
scharlachrotes. 

Eiszapfen, langes weißes 
zylinderförmiges. 

Kohlrüben: 

Schmalz, gelbe große, feinste 
glatte. 

Salatrühen: 

Ägyptische, schwarzrote, 
plattrunde. 

Kopfsalat: 

Maikönig, extra Qualität. 

Wunder von Stuttgart, grün¬ 
gelber. 

Trotzkopf, gelber, sehr fest¬ 
köpfiger. 

Trotzkopf, brauner, sehr 
festköpfiger. 

Winter-, Nansen oder Nord¬ 
pol. gelbgrüner. 

Pflücksalat: 

Amerikanischer brauner. 

Australischer gelber. 


Schnittsalat: 

Krausblättriger, früher gel¬ 
ber s. K. 

Rapunzel: 

Dunkelgrüner vollherziger, 
breitblättriger. 

Spinat: 

Juliana. dunkelgrüner, spät- 
aufscliießender. 

Eskimo Riesen, dunkelgrüner. 


Gurken: 

Grochlitzer, lange, grüne, 
volltragende. 

Mittellange, grüne, voll- 
tragende. 

Traubengurken. Rheinische 
Vorgebirgs-. 

Zwiebeln: 

Zittauer Riesen, gelbe, 
größte, runde 

Frühlingszwiebel. allerfrüh, 
weiße. 

Küchenkräuter: 

Bohnenkraut, Kölle, Pfeffer¬ 
kraut. 

Dill. 

Petersilie, mooskrause, 
feinste. 
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611 

626 

642 

644 

646 

649 

653 

667 

675 

680 

684 

574 

580 


1886 

1045 

1233 

19160 

1922 

2013 

2020 

2088 

2112 

2207 

1765 

2246 

2332 

2340 

1447 

2484 

2553 

2584 

2772 

2966 

3000 

3032 

3280 

3310 


Buschbohnen: 

Nordstern. 

Kaiser Wilhelm Riesen-, 

Doppelte holländ. Prinzefl. 

ohne Fäden. 

Konserva, ohne Fäden. 

Wachs-. Beste von Allen, 
ohne Fäden. 

Wachs-, Flageolet. 

Wachs-, Mont d’or, o. Fäden. 

Stangenbohnen: 

Phänomen. 

Kapitän VVeddigen, o. Fäden. 
Riesen-Prunk-, rotblühend. 
Riesen-Prunk, weißblühend. 

Schal-Erbsen: 

Saxa. 

Bountiful. 

Mark-Erbsen: 

Lincoln. 

Blumensamen 

Antiirhinum maxim., riesen- 
blum. Löwenmaul, Misch. 
Astern, Königin der Hallen, 

Mischung. 

Astern, Straußenfeder, Misch. 

Calendula ofiicinalis fl. pl M 
Ringblume, gemischt. 
Calliopsis bicolor, Schön¬ 
gesicht. 

Chrysanthemum carinatum, 

gemischt. 

Clarkia elegans fl. pl., 

Mischung. 

Delphinium, hoher gefüllter 
Rittersporn, gemischt. 

Dianthus imper. fl. pl., ge¬ 
füllte Ivaiser-Nelken- 
Mischung. 

Godetia, hohe Sorten, gern. 
Goldlack, einfacher, gern. 

Heliclirysum monströs, fl. pl., 

geinischt. 

Ipomoea purpurea Trichter¬ 
winde, gemischt. 

Lathyrus odor., riesenblum. 

(Spencer-) Mischung. 
Levkojen, Deutsche Sommer-, 
Prachtmischung. 

Lupinus. ljähr. Mischung. 

Nigella damascena fl. pl., 
blau. 

Papaver somniferum fl. pl., 
Prachtmischung. 

Reseda odorata grandiDora. 

Tropaeolum maj., Kapuziner¬ 
kresse, gemischt. 
Tropaeolum majus naaum, 

gemischt. 

Tropaeolum Lobbiaoum, 

hochrankende, gemischt. . 
Zlnnia ologans fl. pl.« Misch 

Sommerblumen, gemischt. 
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Druck von Ernst Klöppel, Quedlinburg 















































































Empfehlenswerte Garten-Bücher 


zu Original-Buchhändlerpreisen 


Stück 

EM. 

8006 Anwendung künstlicher Düngemittel im Garten¬ 
bau, 10. Aufl. Von W. Volk.1.50 

8008 Düngerlehre. In kurzer gemeinverständl. Form 
bearb. für Landwirte. Von Dr. Stutzer. 20. Aufl. 

Die Neuauflage befaßt sich beß. mit den Dün- 
gungsverhältnissen nach Beendigung des Krieges 2.50 
8010 Das prakt. Feldmessen u. s. Anw. i. d. Gärtnerei. 

V. Wörmann. 3. Aufl., bearb. v. H. Godemann, geb. 2.50 
8016 Das gärtn. Planzeichnen, v. H. Schmidt, ßtaatl. 
dipl. Garteninßp. An 12 T. wird d. Tech, im Plan- 
zeichnen d. Lehrl. u. d. Geh. z. Anschauung gebr. 5.— 
8020 Neue Entwürfe z. Blumen- u. Teppichbeeten und 
Staudenanl. 5. Aufl., neu bearb. von Fr. Rasch, 

Gartenarchitekt.2.50 

8024 Die Obst- u. Gehölz-Baumschule. Von Obst- u. 
Gartenb.-Insp. K. Meymund. Ein brauchbares 
Buch über diesen Gegenstand hatte bisher noch 
gefehlt. Durch das vorlieg. Werk v. Meymund 
wurde diesem Mangel abgeholfen. Gebunden . 3.50 
8028 Geschäftskorrespond. für Gärtner. Eine Muster- 
samml. aller vork. schriftl. Arbeit, d. Gärtn., als: 
Briefe, Mitteil., Eingaben, Verträge, Kontrakte, 
Bürgschaft., Rechn., Quitt., Schuldsch., Wechsel¬ 
kunde, Reklame im gärtner. Geschäftsverkehr, 
Telegr., Posttarife usw. Zugleich eine Anleit. z. 
einf. gärtner. Buchhaltung. Von Max Jubisch, 

6. verb. Aufl., kart.3.— 

8030 Botanisches und gärtnerisches latein-deutsches 
Wörterbuch von Ernst Schelle. Ein Hilfsbuch 
nicht nur für jeden jungen und älteren Gärtner, 
sond. auch f. jed. Garten- u. Pflanzenfreund, geb. 3.60 
8036 Champignonzucht in ihr. ganz. Umfange f.jederm. 

Prakt. Anl. z. erfolgr. Zucht nach eig. Erfahrung. 

Von Carl Panten, Frhrl. v. Schönbergsch. Ober- 
gärtn., Tammenhain. Mit 15 Origin.-Abb. 2. Aufl. 1.60 
8040 Obstbau. Von E. Weirup, Garteninsp., 19. Aufl., 

56 Abbild, im Text.1.60 

8042 Deutschlands winterh. Bäume u. Sträucher. Zum 
Gebrauch f. Landschaftsgärtn. u. Baumschulen. 

Von C. Salomon.3.— 


Wenn du einen Garten hast* 


Von A. Meier 
8050 Gemüse, Beeren, Blumen, wie sie behandelt 

und gepflegt sein wollen.. . 

8052 Krieg im Garten, zeigt die Lebensweise, seine 
Wirkung des Schädlings u. erklärt das Mittel 

der wirksamen Bekämpfung. 

8054 Erfolg im Obstgarten, behänd, d. Ansprüche 
d. versch. Obstarten an Lage u. Boden, das 
Pflanz, d. Obstb. u. ihre Pflege v. d. Wurzel 
bis zur Krone. Alles bequem, prakt. u. klar 
8056 Immerwährender Gartenkalender, gibt über- 
sichtl. u. bequem an, zu welch. Zeitpunkt die 
wichtigst. Gewächse gesät, gepfl., gedüngt u. 
wann alle im Gart. vork. u. zu seiner Pflege 
notwendig. Arb. zweckm. erled. werden. Die 
Lehrtafel f. d. Anf. Die Merktaf. f. d. Könner 
8058 Garten-Jahresplan, eine Übersicht üb. d. Gar¬ 
tenarbeit., bes. eingestellt auf d. Bedürfnisse 
u. Ansprüche v. Schrebergärtnern u. Siedlern 


1.80 1 
1.80 


1.80 


—.50 j 
—.50 | 


8070^Friedhofsschmuck und Grabbepflanzung. Eine er- 
Ifhöpfende Übersicht über d. Bestreh. d. Fried¬ 
hofskunst unserer Zeit gibt f. d. Fachmann wie f. 

& Nichtfachm. d. Schrift. Eine Studie z. Fried- 
xyofskunst uns. Zeit. Begr. v. Paul Juraß, vollst. 
^vfljjmeu bearb., verb. u. verm. v. Arth. Eimler, Städt. 
Gartenbauinsp., Mainz 2. Aufl., % S. m. 39 Abb., 
gebunden.3*80 


8082 Prakt. Gemüsebau. V. Garteninßp. Gielen, 6. Aufl. 
8084 Aufbewahrung d. Wintergemüse. Ein Ratg. f. Ge¬ 
müseerzeug. u. Gemüseverk. v. W. Volk. 2. Aufl. 
8086 Melonen. Von A. Radetzki. 3. Auflage . . . 
8088 Tomaten, Rhabarber, Präp. u. Färb. v. Farnwed., 
Blättern u. Heidekraut Von A. Radetzki. 3. Aufl. 
8090 Gurken. Praktische Winke für Gurkentreiberei 
im Hause u. im Beet nach eig. prakt. Erfahrun¬ 
gen von C. Scholz jun. u. A. Radetzki. 10. Aufl. 
8092 Erdbeere im Freien u. unter Glas, Freilandkult., 
Treiberei in Häusern u. Kästen. Tabelle bewährt. 
Sorten, Verwendung. 3. verb. Aufl. mit 18 Text¬ 
abbildungen. Von G. Langer, Gartenbauinspekt. 
8096 Amaryllis vitt. u. Prim. chin. V. Radetzki. 5. Aufl. 
8100 Die Kultur d. haupts. Blumenzwiebelgewächse 
v. R. Voigt. Die Anleit. z. Treib, n. Berliner Art, 
v. E. Porteck. 4. Aufl., neu bearb. v. A. Radetzki 
8102 Beschreibung der Kakteengattungen nebst Anl. 
zur Anzucht, Kultur u. Pflege. Mit einem Ver¬ 
zeichnis d. schönsten Arten. Von A. Radetzki 
8110 Asparagusarten und Medeola, welche als Markt¬ 
pflanzen u. z. Schnittgrüngewinnung in Betracht 

kommen, von Löhr und Volk. 

8116 Boronia elatior, Calceolaria hybr., Cytisus race- 
mosus. Anzucht u. Weiterkult., von A. Radetzki 
8120 Begonia Gloire de Lorraine, von A. Radetzki . 
8126 Chrysanthemum, Kult. u. Treib., v. Radetzki, 

14. Auflage ...... . 

8130 Cyclamen, v. Rieh. Grubert u. W. Volk. 13. Aufl. 
8136 Farne. Die Kultur d. mod. Schnitt- u. Handels¬ 
farne, v. Fr. Hennings u. A. Radetzki. 27. Aufl. 
8140 Gloxinien, Streptocarpus, Begonia Rex. Anzucht 
und Weiterkultur, v. A. Radetzki u. W. Volk 
8144 Hortensien u. Eucharis. Die Kultur d. Hortensien, 
von Fritz Haese. Die Kultur der Eucharis, von 
Georg Lindner. Neubearbeitet von W. Volk . . 
8150 Lathyrus odoratus. Die Kultur d. Lath. odor. im 
freien Lande u. d. Frühk. im freien Lande. Die 
Lath. odor. im Glashause, v. Neubauer u. Radetzki 
8154 Maiblumen. Kultur, Bearb. d. Keime, Treib, m. 
Beschreib, d. Warmwasserbehandl., der Behandl. 
d. Eiskeime usw., v. A. Radetzki, 7. verm. Aufl. 
8158 Nelken. Kultur u. Treiberei d. Remontantnelken, 
Edelnelken u. Chabaudnelken, v. Rieh. Grubert 

und A. Radetzki. 8. Aufl. 

8162 Edelpelargonien, von A. Radetzki. 4. Aufl. . . 
8168 Primula obconica, von A. Radetzki. 7. Aufl. 

8174 Rosen. Vorbereitung des Samens, Anzucht der 
Rosa Canina, Veredelung, Kultur, Treiberei in 
Töpfen u. ausgepfl., v. A. Radetzki. 10. Aufl. 

8176 Winterblumen, Treibstauden und Gehölze, Ver¬ 
mehrung und Kultur und Treiben der Sommer- 

Levkoyen, von A. Radetzki. 3. Aufl. 

8178 Veilchen. Kultur u. Treiberei der Veilchen, von 

Chr. Drube und A. Radetzki. 6. Aufl. 

8180 Topf- und Marktpflanzen. Ein Handbuch für die 
Praxis der Topfpflanzenkultur von E. Dageförde, 
Gärtnereibesitzer, mit 473 Textabbild., 24 ein- 

und mehrfarbigen Tafeln, gebunden. 

8184 Reiche Ernte durch Pflanzenschutz. Dieses Heft¬ 
chen bringt alle Bekämpfungsmethoden in klarer 
u. übersichtl. Darstellung. Zahlr. färb. Abbild, 
zeigen die Schädl. in ihren einz. Entwicklungs¬ 
stufen. Jed. Gartenbesitzer benötigt diese Kennt¬ 
nisse, so daß das Heft als unentbehrl. Ratgeber 
zu begrüßen ist. Der Preis ist sehr billig . . 
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sw Wehrenpfennigs Gartenbau-Kalender 1937 

Unentbehrlich für jeden Gärtner. Dauerhafter eleganter Einband. Stück RM. 1.50 Porto extra 



















HAUPT-PREISVERZEICHNIS 1937 



H.WEHRENPFENNIG 

QUEDLINBURG (HARZ) 

Girokonten: Bank für Landwirtschaft Halberstadt/Postsch.-Kto. Magdeburg 1805 / Postsparkassen-Kto. Wien D65291 / Postsch.-Kto. Prag 77872 

Fernsprecher: Quedlinburg 81 / Telegr.-Anschrift: Wehrenpfennig, Quedlinburg 



Lieferungs- und Zahlungsbedingungen für Gemüse- und Blumensämereien 


Allgemeine Lieferungsbedingungen: 

1. Sämtliche Sämereien werden nur zur Heranzucht von Garten¬ 
bauerzeugnissen, die zum Verbrauch bestimmt sind, verkauft; 
ihre Verwendung zur Saatgewinnung (Samennachbau) ist 
ausdrücklich untersagt. Der Weiterverkauf der Sämereien 
darf nur unter gleichen Bedingungen erfolgen. 

2. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu 
untersuchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware und 
der Verpackung sowie Gewichtsunterschiede sind spätestens 
am 5. Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen 
nach dem Tage des Empfanges der Ware zu beanstanden. 
Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich 
gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. 

Im Streitfälle ist eine Nachuntersuchung durch die vom 
Reichsnährstand zugelassenen Samenprüfungsstellen vorzu¬ 
nehmen, deren Analyse für beide Teile maßgebend ist. — 
Die Kosten der Untersuchung trägt der unterliegende Teil. 

3. Falls der Käufer wegen erkennbarer Mängel oder mangel¬ 
hafter Keimkraft die Ware mit Recht beanstandet, ist der 
Verkäufer zur Zurücknahme der Ware, nicht aber zu Ersatz 
leistung, Preisnachlaß oder Schadenersatz verpflichtet. 

4. Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für recht¬ 
zeitig nachgewiesenen Schaden bis zur Höhe des für den 
betreffenden Artikel berechneten Betrages; eine weiter¬ 
gehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine 
andere als die bedungene Ware geliefert wird. — Für die 
Entwicklung im freien Lande übernimmt der Verkäufer keine 
Gewähr, da diese von äußeren Einflüssen abhängig ist, die 
nicht kontrollierbar sind. 

5. Erfüllungsort für beide Teile ist Quedlinburg. 

6. Aufträge auf Artikel, die noch nicht gedroschen und gereinigt 
sind, werden nur unter Voraussetzung einer Durchschnifts- 
ernte marktfähiger Ware angenommen. Bei geringerem 
Ertrag ist Verkäufer zu verhältnismäßiger Minderung be¬ 
rechtigt. Der Verkäufer hat nach Feststellung der Minder¬ 
ernte den Auftraggeber unverzüglich zu benachrichtigen. 
Mißernte befreit von der Lieferung. 

7. Der Verkäufer ist berechtigt, ohne Entschädigung des Käufers 
vom Vertrage zurückzutreten oder die Lieferung hinauszu¬ 
schieben, falls ihm durch Verkehrsstockungen, behördliche 
Maßnahmen oder sonstige Fälle höherer Gewalt ohne eigenes 
Verschulden eine rechtzeitige Lieferung unmöglich gemacht 
wird. — Der Verkäufer ist ferner zum Rücktritt vom Vertrage 
ohne Entschädigung des Käufers berechtigt, falls bei ihm 
nach Kaufabschluß begründete Zweifel über die Kredit¬ 
würdigkeit des Käufers entstehen und der letztere dem 
Verlangen des Verkäufers nach Vorauszahlung oder Sicher¬ 
heitsleistung nicht nachkommt. Dies gilt auch dann, wenn 
die Ueberschuldung oder Zahlungsunfähigkeit des Käufers 
bereits zur Zeit des Kaufabschlusses bestanden hatte. 

8. Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bis zu deren 
vollständiger Bezahlung, bei Hingabe von Schecks und 
Wechseln bis zu deren Einlösung. 

9. Falls der Käufer vor erfolgter Bezahlung gelieferter Ware 
seine Zahlungen einstellt, hat der Verkäufer die in § 46 
der Konkursordnung angeführten Rechte auf Aussonderung 
bzw. Abtretung des Rechts auf die Gegenleistung. 

10. Der Käufer ist nicht berechtigt, die Ware zu verpfänden oder 
die Ware zur Sicherung zu übereignen. Er ist zur Weiter¬ 
veräußerung nur im ordnungsmäßigen Geschäftsbetrieb be¬ 
rechtigt. Für den Fall, daß die gelieferte Ware vermischt, ver¬ 
arbeitet oder sonstwie verändert wird, erwirbt der Verkäufer 
das Miteigentum gemäß § 947, 948 BGB. Der Käufer ist 
verpflichtet, die Ware für eigene und fremde Rechnung gegen 
Feuer zu versichern. Die Forderung aus der Weiterver¬ 
äußerung der Ware geht mit ihrer Entstehung auf den Ver¬ 
käufer bis zu dessen voller Befriedigung über. Das gleiche 
gilt für etwaige Forderungen aus dem Versicherungsvertrag. 


Besondere Lieferungsbedingungen für das 
Haupfpreisverzeichnis 


1. Die Angebote dieser Preisliste sowie sonstige Angebote 
sind freibleibend und ohne Rückwirkung auf früher getätigte 
Käufe. Frühere Preise verlieren mit Erscheinen dieser Liste 
ihre Gültigkeit. 

2. Der Versand geschieht nach deutlich zu erteilenden Ver¬ 
sandvorschriften auf Gefahr des Bestellers. Wird die Ver¬ 
sandart der Lieferfirma überlassen, so handelt diese nach 
bestem Ermessen, ohne jedoch eine Verantwortung zu 
übernehmen. 

/ 3. Die Preise dieses Verzeichnisses sind in Reichsmark ge¬ 
stellt, sie verstehen sich ausschließlich Verpackung. Wird 
Nachnahme nicht gewünscht, so ist dies ausdrücklich zu be¬ 
merken, bei unbekannten Bestellern unter Angabe von Re¬ 
ferenzen. Nachnahmegebühren werden in jedem Falle be¬ 
rechnet. 

• % 

4. Berechnungen: 

a) Bei Erbsen, Bohnen, Spinat, Kohlrüben, Herbstrüben, 
Zichorien werden berechnet: 


unter 50 g 

der 

10 g- Preis 

50 g und mehr 


100 g .. 

101 g ff f % 

ii 

250 g 

251 g ff „ 

ii 

1 kg .. 

4V* kg „ „ 

ti 

10 kg „ 

49 '/t kg „ „ 

ii 

100 kg 

300 kg „ „ 

ii 

1000 kg „ 


b) Bei allen anderen Gemüsesamenarten werden be¬ 
rechnet : 


unter 50 g der 10 g - Preis 

50 g und mehr „ 100 g „ 

250 g ,, ff f t 1 kg „ 

4 8 /< kg „ „ „ 10 kg „ 

25 kg „ „ „ 100 kg „ 

300 kg „ „ „ 1000 kg „ 

Andere Preise werden nicht zugrunde gelegt. 

Zur Berechnung des 1000-Kilo-Preises ist Verkäufer nur 
dann verpflichtet, sofern dieser Preis in dem vom Reichsnähr¬ 
stand herausgegebenen Samenfachhandelspreisverzeichnis für 
den betr. Artikel ausgeworfen ist. 


Die Berechnung hat für jede Sorte getrennt nach der in 
einem geschlossenen Auftrag zur Ablieferung kommenden 
Menge gemäß der Preistafel zu erfolgen. 


Besondere Bedingungen für den 
Pflanzenversand 

1. Alle Sendungen sind zusätzlich gegen Hitze- und Frostschäden 
versichert. In eintretenden Schadensfällen muß mir spätestens 
innerhalb von 3 Tagen Nachricht darüber zugehen. Später 
eingehende Reklamationen müssen aus Gründen der Ver¬ 
sicherungsordnung abgelehnt werden. 

2. Muster haben nur Verbindlichkeit, wenn sich der Auftrag 
unmittelbar anschließt. Für spätere Lieferungen entfällt die 
Verbindlichkeit und gelten dann die allgemeinen Normen 
innerhalb der zugelassenen Qualitätsgrenzen, die von der 
Sondergruppe ,,Jungpflanzen" im Reichsnährstand festgelegt 
sind. Jede persönliche Ansicht beider Seiten ist nicht 
maßgeblich. 

3. Eine beanstandete Sendung muß pfleglich verwahrt werden, 
um gegebenenfalls die Rücksendung zu ermöglichen, sofern 
dies gewünscht wird. Im Weigerungsfälle wird dadurch die 
Beanstandung hinfällig. 


Zahlungsbedingungen für Verbraucher mit Rabatt. Wiederverkäufer und Erwerbsgärtner erhalten auf die 

■ . ■■ — 1 Preise des Hauptpreisverzeichnisses für Gemüse- und 

Blumensamen 2S Rabatt. // Die Rechnungsbeträge sind fällig 30 Tage nach Lieferung. Bei Bezahlung innerhalb 
14 Tagen werden 2°, Skonto gewährt. // Lieferungen von Gemüse- und Blumensamen im Werte von 50.— RM. und 
aufwärts werden porto- und frachtfrei innerhalb Deutschlands geliefert; Nebenkosten Jeglicher Art sowie die 
höheren Kosten für ExpreB usw. trägt der Empfänger. Die Sendungen laufen unfrankiert. Falls das Porto 
und die Fracht in der Rechnung nicht bereits in Abzug gebracht sind, sind dieselben vom Empfänger aus¬ 
zulegen und bei Bezahlung abzuziehen. Im übrigen gelten die unter Punkt 3 dieses Hauptverzeichnisses ge¬ 
nannten Zahlungsbedingungen. 


Quedlinburg, den 15. Dezember 1936. 


H. Wehrenpfennig 







Tellanslcht meiner Sommerbluinen-Kulturen mit anschließendem Zuchtgarten 


T<bSt l&ty ^durfte ick Beweise 

$üc 4U Ctucdiial M*eiuec JÜefecuuga* 



Das ist durchaus keine Selbstverständlichkeit, sondern vielmehr das Ergebnis 
einer glücklichen Verbindung zwischen züchterischer Arbeit und ernster kaufmän¬ 
nischer Geschäftsführung. 

Stets war dies mein Grundsatz. Die vielen Anerkennungen meiner Kundschaft 
sollen mir aber darüber hinaus ein Ansporn sein, hierin niemals zu erlahmen. 
Das Bessere ist aber des Guten Feind, und so wird auch bei mir immer nach Ver¬ 
besserungen gestrebt, um daraus weitere Vorteile für meine Kundschaft zu erzielen. 

Mein diesjähriger Katalog, den ich mir Ihnen hiermit zu überreichen gestatte, ist 
sorgfältig auf die Belange meiner Kundschaft abgestellt, so daß Sie hierin alles 
das finden, was Sie brauchen. 

Gern nehme ich Gelegenheit, meiner Kundschaft für ihre bisherige Treue zu 
danken und ich möchte bitten, mir auch in diesem Jahr Ihr Vertrauen wieder 
zu schenken. 


Mit deutschem Gruß 







Rosenkohl «Perle von Holstein** 

'Name „Perle von Holstein * 1 gesefxlich peschittTt) 


Wenn es heute gilt, das Letzte aus der Scholle herauszuholen, so ist hierfür diese Neuzüchtung besonders berufen. Kein 
Gärtner, Landwirt oder Gartenbesitzer kann daher an dieser Sorte Vorbeigehen, ohne sie entsprechend beachten zu müssen, denn 

jedes Stück Land, das bis Ende Juni frei wird, kann durch Rosenkohl „Perle von Holstein“ zu einer 
zweiten vollwertigen Ernte ausgenutzt werden. Es liegen darüber schon heute viele begeisterte Anerkennungen vor. 
Wenn aber ein Kunde schreibt: 

Ganz spät bekam ich eine Probe ihres Rosenkohlsamens t ,Perle von Holstein ", gab sofort meinem 1. Gehilfen den Auftrag, 
die Sorte auszusäen mit dem Bemerken, es wird wohl unnütz sein, da die Zelt zu kurz Ist. Nun kam die Pflanzzelt, die Sorten Fest 
und Viel und Spiral waren bestes Pflanzmaterial, Perle von Holstein war kaum zu pflanzen, da die Aussaat zu spät war. Aber 
meine Frauen pflanzten 3 Reihen. Aber nun die Ernte, kein Reinfall, sondern 700% mehr Ernte. 

gez. Adolf Witte, Lüneburg. 

so kann wohl über den Wert von Rosenkohl ,,Perle von Holstein“ kein Zweifel mehr bestehen, zumal wenn Sic noch folgendes Gut¬ 
achten der Staatlichen Versuchs- und Forsehungsanstalt für Gartenbau, Pilnitz bei Dresden, beachten: 

Auf Ihre Anfrage vom 9. d. M. kann ich Ihnen mittel len, daß die Rosenkohlsorte „ Perle von Holstein 1 ' weiter in der Entwicklung 
ist a/s die am gleichen Tage ausgesäten und gleichmäßig behandelten Rosenkohlsorten „Spiral“, „Herkules“ und „Fest und Viel “ 
Im allgemeinen macht die Rosenkohlsorte „Perle von Holstein“ einen gleichmäßigen Eindruck in Form und Rosenbesatz. 

gez. Staat!. Vers.- und Forschungsanstalt für Gartenbau. Pilnitz bei Dresden. 

Von der Thüringer Hauptgenossenschaft, Erfurt, wurde mir links untenstehendes Bild zur Verfügung gestellt, das besonders 
den reichen Rosenbesatz zeigt. Auch von dieser Seite wurde Rosenkohl „Perle von Holstein“ als die beste Sorte bezeichnet. 

Der Anbau von Rosenkohl „Perle von Holstein“ nutzt nicht nur den Boden aus, sondern 
sichert darüber hinaus noch höchste Erträge. Es gibt z. Zt. hierin nichts Gleichwertiges. 

Strenge züchterische Arbeit gewährleistet stets bestes Saatgut. Untenstehende rechte Abbildung zeigt einen Ausschnitt der 
Elitezuchten, die unter ständiger Kontrolle der Versuchsanstalt für Kohlbau in Glückstadt stehen. Auch hier tritt ganz besonders der 
reichliche Rosenhesatz in Erscheinung. 


Das bunte Titelbild zeigt den grollen Unterschied zwischen Rosenkohl „Perle von Holstein“ 
und der Vergleichssorte „Spiral“, die zu gleicher Zeit gepflanzt, unter gleichen Bedingungen 
kultiviert und zu g:eicher Zeit photographiert worden sind. Während „Spiral“ noch in den An¬ 
fängen der Entwicklung steht, ist bei „Perle von Holstein“ die Rosenbildung schon so vorge¬ 
schritten, daß bereits mit der Ernte begonnen werden kann. 


1 Ko 20 ,- M, 100 Gr. 3 ,~ M>. 10 Gr 45 A 
Jegliche Nachzucht, Auslese und Nachbau zur Sarnengewinnung ist verboten. 



Einzelpflanze von Rosenkohl „Perle von Holstein'* 
aus spfiter Mainussaat am 31. 10. 36 aufgenommen. 
Eingesandt von d. Thür. Hauptgenossenschaft, Erfurt. 


Tellansicht der „Elite-Zucht". 

Beachten Sie den gleich müßigen Wuchs und vor allem die fast unglaublich hohe 
Rrtragsffihlgkclt bei der noch bisher unübertroffenen kurzen Entwicklungszeit. 








Neuheiten für 1937 

und vorjährige Neuheiten 
zu Original-Netto-Züchterpreisen 



Liliput-Aster „Leuchtfeuer 1 * 


Liliput - Aster Leuchtfeuer 

Eigene Neuzüchtung 

Die Liliput-Aster ist durch die Haltbarkeit der BlUtcn eine be¬ 
liebte Schnitt- und Topfsorte. Durch meine Neueinführung „Leucht¬ 
feuer“ mit ihrer feurig dunkelscharlachroten Farbe erfährt diese 
Öattuug eine vorzügliche Bereicherung, die sich bald der größten 
Beliebtheit erfreuen wird. 

100 Port. JL 40, — , 10 Port. .A 4,40, 1 Port. H -,60 


Frühwunder-Aster 

Früh wunder-Ast or sind die ersten von den frUhblühenden Scbnitt- 
astern, da sie bereits Anfang Juli ihren Blütenfior beginnen und viele 
Wochen auhält, ohne an Schönheit einzubüöen. Den bisherigen Farben: 
wein, rosa und lavendelblau können nun weitert zwei Farben zu- 
gesellt werden: 

Apfelblüte, weiß, später rosa 

100 Port. 40,—. 10 Port. H 4,40, 1 Port. M — ,80 

Hellblau 

100 Port. M 40r— , 10 Port. M 4,40, 1 Port. M _,30 


Begonia semperfl. heterosis „Schnee“ 

Dieser neue schneeweiße, sehr reichbliihendc Bastard zeichnet sich 
durch große Widerstandsfähigkeit gegen Hitzo, Trockenheit und Nässe 

aus Die Pflanzen blühen auch bei ungünstigem Wetter reich und he- 
nulten die frische reinweiße Farbe. Höhe ca. 26 cm. 

100 Port. M 48_10 Port. * 5,20. 1 Port. M —90 


Rosen-Aster „Chamois“ 

i ( * cr 90 B<? h r beliebt gewordenen Sorte Jugend stammend, 

besitzt sie alle guten Eigenschaften derselben. l>le Farbe ist ein helles 
unamois mit fleischfarbig rose Schoin und gelblichem Ton, eine aparte 
Bindefarbe, 

10 Port. H 5,—, 1 Port. M —80 


Zwerg-Allerheiligen-Aster 


(Eigene Züchtung) 

Zwei weitere neue Farben dieser Aster-Klasse, alz Topfsorten 
ganz vorzüglich geeignet: 

lachsrosa 

100 Port. M 40,—, 10 Port. M 4,40, 1 Port. M — ,60 


Pfirsichblüten 


100 Port. M 40__ 10 Port. M 4,40, 1 Port. —,60 


Mammuth-Excelsior-Sommer-Levkojen 

„Rosella“ carminrosa 


Die edelste und großblumigste Klasse Sommer-Levkojen, ganz 
\ orzüglieh zum Treibon wie fürs freie Land geeignet. 

100 Port. M 52,—,,10 Port. M 5,60. 1 Port. Ji l.__ 


Goldlack, gefüllter niedriger einjähriger 

Herausgezüchtet aus der sich so gut eingeführten 8orte „Früh- 
wunder“. Der Wuchs ist niedrig, kräftig utfd ist durch diese Eigen¬ 
schaften eine Topfsorte, die ca. 4—5 Monate von der Aussaat an ge¬ 
rechnet zur Blüte gebracht werden kann. Separate Farben: braun, hell¬ 
braun, kanariengelb. 

100 Port. M 42,—, 10 Port. M 4,60,1 Port. M —,60 


Echinacea Helianthus, reinweiß 

Nach über 20j&hriger züchterischer Arbeit ist es mir gelungen, 
nunmehr die erste konstant perennierende reinweiBe Sonnenblume heraus¬ 
geben zu können. 

Aus einem Sport der Kudbeckla purpurea stammend, erhielt ich 
nach langen Jahren die von mir 1933 berausgegebeneu Hybriden, aus 
denen ich nunmehr die farbenbeständige reinweiBe lOOprozontig her- 
aijsxüchtete. 

Außer dieser treufallenden reinweißen Sorte führe ich noch neben- 
heer meine Hybriden (siehe Nr. 35 542), die in weiß, rosa bis dunkel- 
purpur fallen. 

100 Port. M 54,—, 10 Port. M 7,20, 1 Port. Jt 1,— 



Echinacea Helianthus, reinweiß 








Tropaeolum odoral. granri. fl. pi. Olympiafeucr 


Petunia hybr. grand. (imhriata, Goldenes Jubiläum 

Diese prachtvolle Neuzüchtung it>t zu Ehren des Obcrgfirtners 
Hilmar Großner, der in diesem Jahre sein goldenes Berufs-Jubiläum 
feiern konnte, benannt. Aus der 8orte Miranda bervorgegangen! Fein 
gefranst, tief karminrot mit einem Schurlachhauch Überzogen, mit gold¬ 
gelbem Schlund. Eine äußerst wirkungsvolle Sorte. 

10 Port. M 5,20. 1 Port. JK — 95 

Begonia gracilis compacta, 

„König Heinrich“ 

Eine neue Zwerg-Begonie gracilis, ca. 20 cm hoch, mit tiefschwarz¬ 
brauner Belaubung und tiefleuchtendroten Blüten mit gelben Staub¬ 
beuteln. 

10 Port. M 9.—. 1 Port. « 1.—- 


Ein durch strenge Zuchtauslese erzieltes absolut gefülltes Tropaeo¬ 
lum mit intensiv scharlachroten Blüten von einer so großen Keicli- 
blütigkeit, daß der Busch über und über mit Blumen bedeckt ist. Be¬ 
sonders ist hervorzuheben, daß Olympiafetier den Duft einer Rose besitzt. 

100 Port, JH 30t —♦ 10 Port. M 4,—» 1 Port Ji —,o0 


Primula veris elatior „Sachsengold“ 

Eine wesentliche Verbesserung der bekannten Sorte Goldstern. 
Tief goldgelbe Farbe und Vergrößerung der Blüte, kein scharf ab¬ 
gesetztes Auge, sondern ein leichter Obergang vom dunkelgoldgelb zu 
leuchtend goldgelb. 

io Port. K 5-40. I Port. M —.60 


Tetesag erecta fl. pl. „Schwefelblüte“ 


Papaver orientale fl. pl. Olympia 



Papaver Orientale fl. pl. Olympia 

Der erste aus Samen gezogene gefüllte Staudenmohn. Vorläufig 
fällt er erst mit 40—öo Proz. gefüllte. Die Blüten sind groß und weit¬ 
leuchtend heUscharlach. 

10 Port. M 5,60. 1 Port. .« 1,— 



Tagetes erecta fl. pl. „Schwefelblüte** 

Die gut durchgebildeten, vollkommen gefüllten Blüten haben einen 
Durchmesser von 8—10 cm, sind von einer tiefschwefelgelben Farbe. 
Der unangenehm anhaftende starke Duft anderer Sorten fehlt fast ganz, 
so daß sie zum Schnitt einen großen Vorzifg den anderen Sorten gegen¬ 
über hat. 

10 Port. * 9,_, l Port. 1,— 












Bewährte Neuheiten der letzten Jahre 


Primula chlnensis ffimbriata „Zukunft“ 

Ein Sport (1er mit großem Beifall aufgenommenen Sorte „Heide¬ 
röschen**, mit üppigem Wachstum. Der Bllitenrelchtum ist außer¬ 
ordentlich groß, die Bliltenfarhe ein angenehmes Purpurkarmin. 

1000 Korn 12,—, 100 Korn M 1,50, 1 Port. .M —,50 


Prfimula obcon. grandifl. „Herzblut“ 

Eigene Züchtung 



Primula obconica grandifl. „Herzblut“ 

Nach jahrelanger Einzelauslese ist es mir gelungen, in Primula 
obconica einen Typ hcrauszuzüchten, der einerseits hinsichtlich der 
Farbe und andererseits bezüglich des Wuchses Verbesserungen bringt, 
die nicht unbeachtet bleiben können. 

Die Farbe von einem tiefen Dunkelrot, dabei aber doch von 
großer Leuchtkraft, ist von einer Gleichmäßigkeit, wie sie bisher noch 
bei keiner Sorte zu verzeichnen ist. Das Laub dunkelgrüu und saftig 
ist gegen Krankheit und Befall so gut wie unempfindlich. 

Eine Zukunftssorte für Topf und Schnitt. 

100 Port. JC 64,—, 10 Port. 8,—, 1 Port. 1,— 


Primula obcon. grandifl. „Granate“ 

Eigene Züchtung 

Genau wie die Sorte „Horzblut“ ist diese das Ergebnis einer lang¬ 
jährigen, sorgfältigen Auslese. Immer von dem Gedanken ausgehend, 
was der Gärtner wirklich gebrauchen kann, bin ich zu der Über¬ 
zeugung gekommen, daß ein dunkles Rot und ein leuchtendes Rosa 
die Farben dieser Richtung noch nicht erschöpften. Die Farbe meiner 
neuen ,.Granate“ ist ein Granatrot mit leuchtendem Lachston, eine 
Farbe, wie sie in Prim. obc. noch nicht vertreten ist, so daß hiermit 
diese Lücke ausgefüllt sein dürfte. 

100 Port. * 64.— 10 Port. M 8,—, i Port. J 1 — 


Schnittaster „Goldherz“ 

Eigene Neuzüchtung 


Diese Neuheit, aus der Viktoria-Aster entstanden, zeigt ihren 
Ursprung durch einen etwa eiuen Zentimeter breiten rosa-violetten Rand, 
der durch dacbziegelförmig flach aufeinanderliegende Blütenblätter ge¬ 
bildet wird. Dann geht die Blume in röhrenförmige rosa-rote Blüten- 
hlätter mit violettem Hauch über, die eng aneinanderstehend der Blüte 
durch ihre gewölbte Form eine starke Füllung geben. Nach der Mitte 
der Blüte zu nehmen die Blütenröhren eine goldgelbe Färbung an. die 
der Sorte (len Namen „Goldher*“ gaben. Da die Blüten auf langen, 
starken Stielen stehen, eignet sich diese Neuheit besonders zum Schnitt. 
Besucher meiner diesjährigen Kulturen sprachen sich Über die eigen¬ 
artige Schönheit und die fabelhafte Wirkung begeistert aus. die durch 
die goldgelbe Mitte und die stark gewölbte und gefüllte Blüte hervor¬ 
gerufen wird. „ . Ä 

100 Port. M 44,—, 10 Port. M 4,80, 1 Port, df _ ,60 


Tropaeolum majus nanum fl. pleno „Goldkugel“ 

Die gefüllte Kapuzinerkresse Goldglanz hat sich von allen Neu- 
xüchtungen der letzten Jahre am schnellsten eingebürgert und ist 
Gemeingut ebenso des Fachmannes wie des Blumenfreundes geworden. 

Da die rankenden Pflanzen von Tropaeolum Goldglanz sieh nicht 
für alle Zwecke, besonders wenige<\ für beschränkte Raumverhältnisse 
eignen, ist Tropaeolum nanum Goldkugel sehr zu begrüßen, das seinem 
berühmten Vorgänger in allen Eigenschaften gleicht, aber runde mit 
leuchtend goldgelben [3,fi/4 ra] gefüllten duftenden Blumen förmlich 
übersäte Büsche bildet. Nueh meiner Ansicht die beste gefüllte Sorte. 

1 kg M 14 ,—, 10O g M 1 , 80 . 10 g M — ,30 
100 Port, c K 18 .—, 10 Port. M 2 .— 




Tropaeolum majus nanum fl. pl. „Goldkugel 1 




Arabis „Schneehaube“ 



Arabis „Schnoehaubo“ 

Dieser ausgezeichnete Frühjahrsblüher ist von kompaktem Wuchs. 
Die zahlreichen reinweißen Ultimen stehen dicht Uber dem Laub und 
leuchtend weiße Polster, wie kleine Schneekissen anzusehen. Für 
alpine Aniugen, als Einfassung der Staudenrahattc, auch zur Be¬ 
pflanzung von Böschungen ist sie eine wertvolle Vorfrühlingsblume, 

100 Port. M 48,—, io Port. M 5,20» 1 Port. M —,90 


Chrysanthemum Mawii 

Eine herrliche neue Staude für Steingarten, Felspartien und 
Rabatten. Mit ihrer silberweißen Belaubung und zartrosa Blüten von 
ca. 6 cm Durchmesser ist es eine der schönsten Sorten für genannte 
Zwecke. 100 Port. M 48,—, 10 Port. M 5,20, 1 Port. M _,90 


Dorotheanthus criniflorus 


, Eine prachtvolle Meaembrlanthomum-Art mit reichem Farbenspicl 
und großen Blüten. Die Eiuselhtüteu mit ihren Regenbogrnfarbtönen 
wirkt*!» besonders schön um die Mittagszeit. April-Aussaat blüht bereits 
Im Juni. • Für Steingarten zu empfehlen. 

100 Port. M 48__ 10 Port. .*5.20. 1 Port. —.90 


Edel-Monatserdbeere „Weiße Rügen“ 

Diese Neuheit hat weiße Früchte, die sich, wie alle weißen 
großfrüchtigen Erdbeersorten, durch große Süßigkeit und feinstes 
Aroma auszeichnet. VVcr diese Sorte einmal probiert hat, wird sic 
wegen dieser wertvollen Eigenschaften nicht wieder missen wollen 
100 Port. J( 54 __ 10 Port. M 6.— 1 Port. —.80 


Begonia gracilis Heterosis „Dresden 1936“ 



Bogonia grac. Heterosis „Dresden 1036“ 

Durch den sehr gleichmäßigen Wuchs und der vollständig reinen 
BliitenfÄrbung, ein auffallend weithin leuchtendes Karminrot, war diese 
Sorte ein besonderer Anziehungspunkt der Gartenbau-Ausstellung 
Dresden 1986. 100 Port. M 48,—, 10 Port. 5,20,1 Port. JC __ ,90 


Calceolaria mulftifflora nana 

1. Oraogescharlach. 2. Karmesinscharlach. 

Calceolaricn multiflora nana haben sich beim Marktgärtner schnell 

eingebürgert, und beide neue Farben werden beim Gärtner und Blumen¬ 
liebhaber guten Eingang finden, da sie nicht nur als Topfpflanzen 
gelten, sondert» auch eine Zierde für Gruppen und Beete sind. 

Jede Sorte 100 Port. 48, —, 10 Port. M 5,20, 1 Port. M — ,90 



Calceolaria multiflora nana 


Salvia splendens compacta „Dunkelroter Zwerg“ 

Eigcno Nouzüchtung (Namenschutz beantragt) 



Salvia aplondons compacta „Dunkolroter Zwerg 4 * 

Mit dieser Neuzüchtung ist die „Frühblühende Rakete 44 da. So 
schön die alte Rakete in der Blüte ist, so groß ist der Fehler, daß sie 
nur schwer und z. T. sehr spät blüht. Meine Neuheit dagegen ist ein 
ausgesprochener Frühblüher und dürfte hierdurch schon eine Zukunft 
haben. Durch besondere Farbauslesc ist ein einheitliches Dunkclrot 
erreicht, wodurch die Neuheit weiterhin gewinnt. Der Wuchs ist ge¬ 
drungen. die Blüten stehen gleichmäßig über dem Laube, die einzelnen 
Blutendolden zeichnen sich durch starken und kräftigen Wuchs aus. 

100 Port. M 64,—, 10 Port. M 8,—, 1 Port. Jt 1 ,— 

Herkules-Aster „Karmesin“ 

Eine Hauptfarbe, die bisher diesem edlen Sortiment fehlte. 

100 Port. M 48,—, 10 Port. M 5,20, 1 Port. M — ,90 

Kalifornische Ueberriesen-Aster „El Monte“ 

Die erste karmesinrote Aster der kalifornischen Riesenklasse. 
Die Blütezeit fällt in den September, also etwas früher als die meiste.! 
dieser Gruppe. 100 Port. Jt 36,—, 10 Port. Jt 4, —» 1 Port, ** — .70 







Amsterdam er Frühbeet-Treib-Karotte 
„Königin der Kasten“ 

Eine Neucinführung, die jedem FrUhgemÜBegürtner willkommen 
sein wird. Diese Sorte ist die früheste und feinste der halblangon 
Treibaorten. Glatt zylinderförmig, ganz ohne Herz, sehr feiner Hals 
und ganz kleinlaubig. Die Möhre färbt sich sehr früh und ist zucker¬ 
süß im Geschmack. 100 Port. «Ä 42,—,10 Port. 4»80.1 Port. M —,60 





Amsterdamer Frühbeet-Treib-Karotto „Königin der Kasten 1 * 


Landgurke „Torpedo“ 



Landgurko „Torpedo* 1 


Eine hervorragende Landgurke, die sich durch ihre Länge, riesige 
Fruchtbarkeit, Widerstandsfähigkeit gegon abnorme Witterung und Halt¬ 
barkeit auszeichnet. Sie gleicht vollkommen einer Treibgurke, nur 
aromatischer im Geschmack. 

Von mittlerem Umfang erreicht sie eine Länge von 60—70 cm. 
^ährend andere Sorten vom Meltau befallen, bleibt die neue Sorte 

frisch grün und bringt dauernd Früchte. 

100 Port. H 30,- , 10 Port. M 3,40, 1 Port. M .50 


Gaillardia grandifflora „Kobold“ 

Die Pflanzen bilden niedrige, SO—40 cm hohe, breite, halbkugelige 
Büsche von kompaktem, geschlossenem Bau. Über und über sind diese 
mit den schönen zweifarbigen Kokardenblumen bedeckt, so daß das 
Laubpolster unter der Fülle der gelb mit roten Blüten völlig ver¬ 
schwindet. Die Blumenstiele sind genügend lang, daß man von Juli 
bis Oktober auch haltbare Schnittblumen ernten kann. Galllardien 
blühen bei MArz/April-Aussaat bereits Im gleichen Jahre. 

1 Port. M 1,— 



Gaillardia grandiflora „Kobold“ 


Primula veris acaulis grandifflora 
„Teichers Spezial“ 

Die Blütezeit dieser durchgczUchteten Neuheit beginnt bereits 
im Februar und dauert bis in den Mai hinein. Sie ist enorm reich- 
blühend, bis 100 Blüten an einer Pflanze. Das Farbenspiel ist reich¬ 
haltig: reinweiü, reingelb, ornngogelb, Ieuchtendrosa, rosenrot, 
karminrot, purpurrot, dunkelrot, Hin, azurblau, enzianblau, korn¬ 
blumenblau, dunkelblau, violett. Es sind viele Vorwondungs¬ 
möglichkeiten: als Topfpflanzen, für Sleingärten, für Stauden¬ 
pflanzungen, als Gräberschmuck, sowie FrühjahrsbeolbepOanzuug. 

Prachtmlschung aller Farben: 

10 Port. U 7.20, 1 Port. Jt —,80 


Lobelia pumila compacta, Mitternachtsblau 

Diese neue Lobelin besitzt das dunkelste Blau unter allen Lobelien 
Sorten und ist ohne jede Zeichnung bzw. Auge. 

10 Port. M 3,ß0, l Port. M — ,40 

Viola cornufta „König Heinrich“ 

Diese lOOprOzentig treufallende Neiiziichtimg wird SO cm hoch uml 
ist überreich bedeckt mit 2 bis 2*/| cm großen purpurvioletten Blüten. 
Durch ihren ausgeglichenen Wuchs und ausdauernde Blütcndauer wird 
diese Neuheit sich bald unentbehrlich machen. 

100 Port .M 70 10 Port. M 7,50 •*, 1 Tort. M —.,80 

Begonia gracilis compacta hefterosis 
„Tausendschön“ 

Tausendschön besitzt dieselben guten Eigenschaften wie Begonia 
gracilis luminosa compacta und bildet ein prachtvolles Seitensttlek 
zu ihr. 

Tausendschön wird nur 12 cm hoch, wächst ganz gleichmäßig, ist 
stark verzweigt und ist reichblühender als irgend eine andere Sorte. 
Die Bliitcufarbe ist ein leuchtendes Centifolienrosn. 

Durch ihren geschlossenen Wuchs und ihrer Blülenfüllo ist 
Tausendschön für Beete und Rabatten sowie als Topfpflanze für den 
Winterflor von großem Werl. 


10 Port, u 4.40, i Poll, tt ~,75 











Kultur-Anweisungen 


Pastinaken 


Blumenkohl 


Hinsichtlich Boden und Lage ist dieser Kohl sehr anspruchsvoll 
und verlanget nahrhaften, aber nicht zu schweren Boden, eine freie Lage 
von gleicbbleibender Feuchtigkeit. Bei Fehlen dieser notwendigen 
Bodenfeuchtigkeit muß durch Bewässern nachgeholfen werden. 

Aussaatzoit für frühe Sorten ab Januar in lauwarme Mistbeete. 
Die Aussaat für spätere Sorten ist zweckmäßig März—April. Für späten 
Bedarf ist eine Aussaat etwa Anfang Juli in kalte Mistbeete zu 
empfehlen. Vor dem AuspQanzen werden die Sämlinge nochmals ver¬ 
setzt, um sie zu kräftigen. 

Frühe Sorten pflanzt man 50 cm, alle anderen 60—80 cm in flache 
Furchen. In der ersten Zeit ist reichliches Gießen erforderlich, später 
sind Dunggüsse gut. Wenn sich die Blumen bilden, knickt man die 
inneron Blätter ein, womit man dann die Blumen abdeckt. Man schützt 
sie hierdurch vor Verbrennen und hält sie roinweiß. 

Weißkohl 

Wesentlich ist altgedüngter, tiefgründiger und bindiger Boden, 
frisch gedüngter Boden ist zu vermeiden. Frühaussaaten auf halbwarme 
Mistbeete ab Endo Februar, spätere Aussaaten ab Mitte März, ab Ende 
März kann dann die Aussaat ins freie Land erfolgen. Nach dem Keimen 
ist vor allem übermäßige Feuchtigkeit zn vermeiden und reichlich zu 
lüften, damit die Sämlinge keine „schwarzen Beine“ bekommen und 
umfallen. Vor dem Auspflanzen nochmals versetzen. 

Frühe Sorten pflanzt man 50—60 cm, mittelfrühe und späte Sorten 
60—70 cm nach beiden Richtungen. Beim zweiten Hacken anhäufeln, 
reichliche Bewässerung und Dunggüsse. 

Rotkohl 

Da die Köpfe nicht den Umfang wie bei Weißkohl erreichen, 
genügt eine Pflanzweite bei frühen Sorten von 40—50 cm, bei späteren 
Sorten 50—60 cm. Die Kultur ist sonst die gleiche wie beim Weißkohl. 

Wirsingkohl 

Kultur wie Weißkohl. Gegen Trockenheit ist der Wirsing nicht 
so empfindlich, wio er sich überhaupt unserem Klima gut anpaßt. Gegen 
Frost ist er jedoch empfindlicher. 

Die Aussaat der frühen Sorten im März in lauwarmes Mistbeet, 
für den Winterbedarf Aussaat Mitte bis Ende April auf Beete ins freie 
Land. Pflanzweite 50 —60 cm. Wenn die Pflanzen groß genug sind, 
werdon die Reihen angehäufelt. Für Winterpflanzen erfolgt die Aussaat 
Ende August—Anfang September. 

Rosenkohl 

Entgegen anderen Kohlarten ist Rosenkohl anspruchsloser, die 
Hauptentwicklung liegt in den späten Herbstmonaten mit Ausnahme des 
Früh-Rosenkohls „Perle von Holstein“, der bereits im Spätsommer in 
der Hauptentwicklung ist. Die Aussaat erfolgt ab Mitte Mai ins freie 
Land und ist halbschattige Lago vorteilhaft. Gepflanzt wird in der Reihe 
40—50 cm bei einem Reihenabstand von 60 cm. Die Seitenblätter dürfen 
nicht geschnitten werden, wie auch das Köpfen der Pflanzen falsch ist, 
was leider oft gemacht wird in dor Annahme, daß sich hierdurch die 
Rosen besser ausbilden. 

Wegen seiner Widerstandsfähigkeit gegen Frost kann die Ernte 
bei 6—8 0 Kälte noch erfolgen. 

Kohlrabi 

Wenn auch Kohlrabi keine solch hohen Ansprüche an den Boden 
stellt, wie allgemein Kohl, so ist bei Frühsorten doch eine Ausnahme 
zu machon. Das Zarte dor Knollen erreicht man nur durch schnelles, 
ungestörtes und gleichmäßiges Wachstum, was als erste Voraussetzung 
einen guten Boden hat neben reichlicher Bewässerung. 

Frühaussaat erfolgt am besten schon Anfang März ins Mistbeet. 
Nach dem Auspflanzen muß dafür gesorgt werden, daß die jungen 
Pflanzen durch Überdecken vor Frost geschützt worden, da sie sonst 
anstatt Knollen zu bilden, leicht hochschießen und in Samen gehen. 
Boi späteren Aussaaten, wofür Ende März— Anfang April genügt, ist die 
Frostgefahr geringer, aber immer noch vorhanden. 

Die Pflanzung erfolgt in etwa 18—20 cm Abstand in Reihen, die 
25 cm voneinander liegen. Für reichliche Bewässerung und möglichst 
zusätzlichen Dunggüssen muß gesorgt werdon, damit sich die Knollen 
gut entwickeln können. 

KohlrUben 

Gut gedüngter und tief gelockerter Boden ist erforderlich, frische 
Düngung aber unbedingt zu vermeiden. An sich ist die Kohlrübe sonst 
anspruchslos. Die Aussaat erfolgt Ende April—Anfang Mai auf ein Land¬ 
beet. Zu dicht stehende Pflanzen verzieht man, damit sich die stehen¬ 
bleibenden kräftig entwickeln können. Im Juni werden dann die jungen 
Pflanzen in 35—40 cm Entfernung gepflanzt. Sobald sie groß genug sind, 
wird dann angehäufelt. 

Kerbel 

Da Kerbel auch an halbschattigen Stellen wächst, so dürfte mancher 
sonst ungenützte Platz dafür ausgenutzt werdon. Der Boden muß aber 
kräftig und locker sein. Die Aussaat erfolgt im August—September in 
etwa 20 cm entfernton Roihcn ins freie Land und verzieht dann die 
Pflanzon auf 4—6 cm Entfernung. Die Ernte erfolgt, nachdem das Kraut 
welk ist, etwa ab Juli. 

Stielmus 

Die Aussaat erfolgt in Abständen von 2—4 Wochen laufend, damit 
stets junges Gemüse vorhanden ist, broitwürfig, nicht in Reihen. Stielmus 
verlangt im Gegensatz frisch gedüngtes Land. Je dichter man sät, so 
daß sich die Stengel berühren, uin so zarter werden sie. In der Ent¬ 
wicklungszeit ist es zweckmäßig, mit Dunggüssen nachzuholfen, die aber 
eingestellt werdon müssen, wenn das Stielmus etwa 25— 30 cm hoch ist. 

Möhren 

Die Möhren wollen einen gut gedüngten, aber verrotteten Boden, 
frische Düngung auf keinen Fall. Sobald es die Jahreszeit zuläßt, erfolgt 
die Aussaat in Reihen oder broitwürfig. Für frühe Sorten genügt als 
Relhcnabstand 25 cm, bei langen Möliren sind 30 cm zweckmäßiger. Die 
Saat ist dann auf 5 cm zu verziehen, lange Sorten bis 10 cm, damit sich 
die Möhren entsprechend entwickeln können. 


Wie Möhren verlangen Pastinaken altgedüngten Boden. Die Aus¬ 
saat erfolgt März—April auf 1 bis 1,20 breite Beete in Reiher von 25 bis 
JC cm Abstand. Später werden dann die Pflanzen auf 10—12 cm Abstand 
vorzogen 


Petersillenwurzel 

Hierbei ist zum Erfolg ein tief gelockerter Boden wichtig, fester 
Boden stellt jeden Erfolg in Frage. Im Frühjahr, sobald die Möglichkeit 
dazu besteht, muß die Aussaat erfolgen. Man sät in Reihen von 25 cm 
Abstand und verzieht dann die jungen Pflanzen später in den Reihen 
auf etwa 8 cm Entfernung. 


Schwarzwurzel 

Wie bei Pastinaken darf nur altgedüngter Boden in Frage kommen. 
Bei hungrigem Boden ist jeder Erfolg ausgeschlossen. Sobald wie mög¬ 
lich geschieht die Aussaat in Reihen von etwa 25—35 cm Abstand. Hier 
ist es zweckmäßig, die Körner einzeln in 2- bis 3-cm-Abstand zu legen. 

Schwächere Wurzeln lassen sich dann im Herbst nochmals pflanzen, 
nur muß darauf geachtet worden, daß die Enden nicht abreißen. Unter 
einer Deckung von Laub oder Streu lassen sie sich dann so überwintern. 


Salatrüben 

Die Ansprüche an Boden und sonstigen Bedingungen sind die 
gleichen wie bei Runkeln, sic erfordern zum Godeihen daher am besten 
Boden zweiter Tracht, also altgedüngten. 

Die Aussaat wird in Reihen von etwa 25 cm Entfernung an Or* 
und Stelle ab Mitte April vorgenommen, worauf dann später auf 10 — 15 cm 
Entfernung verzogen werden muß. Für den Winterbedarf kann dann 
noch bis Mitte Mai die Aussaat erfolgen, die Sorte „ägyptischo platt- 
runde“ gestattet dies noch bis Mitte Juni. Dio Überwinterung kann in 
Mieten oder im Keller im feuchten Sand erfolgen. 


Knollensellerie 

Wenn auch Sellerie in jedem Boden an sich gedeiht, so hängt doch 
die gute Beschaffenheit der Knollen von dem ihm mehr zusagonden 
Boden ab. So ergibt durchlässiger, humusreicher Boden schönere weiße 
Knollen von größerer Zartheit. Es ist überhaupt durch eine gleichmäßige 
Bewässerung ein gleichmäßiges und ungestörtes Wachsen anzustreben. 
Stockungen im Wachstum lassen die Knollen leicht verhärten, was in 
erster Linie bei mangelnder Bewässerung auftritt. 

Um laufende Ernten zu erzielen, erfolgt die erste Aussaat etwa 
Ende Februar in ein warmes Mistbeet, dann später, etwa Anfang bis 
Mitte März, in ein lauwarmes Mistbeet, als letzte Aussaat Ende März 
bis Anfang April. Vor dom Auspflanzen ist es ratsam, die Sämlinge 
zu verpflanzen, um recht starke Pflanzen mit kräftigen Wurzelballea zu 
bekommen. Lieber kann das Auspflanzen dann etwas später erfolgen, 
die aber kräftigeren Pflanzen bekommen trotzdem recht bald Vorsprung 
vor früher ausgepflanzten nicht pikierten Samlingon. 

Als beste und ausreichende Pflanzweite kommt 40—45 cm in Frage. 
Nicht anhäufeln. Die geernteten Knollen werden in den Wurzeln gestutzt 
und bis auf die Herzblätter entblättert und so zur Überwinterung in 
Gruben eingeschlagen. 


Bleichsellerie 

Die Vorkultur ist wie beim Knollensellorie, bis auf die spätere 
Behandlung, die auf dio Gewinnung starker Blattstiele zielt. 

Am besten erfolgt die Pflanzung auf flache Boote. In den Reihen 
kann der Abstand 40 cm bleiben, die Roihen voneinander nimmt man 
jedoch zweckmäßig nicht unter 60 cm, um genügend Erdo zum Anhäufeln 
zu haben, das im Gegensatz zu Knollonsellerie eine Hauptbedingung ist. 
Hiermit beginnt man erst in der zweiten Sommerhälfte, wenn die 
Pflanzen genügend groß dazu sind. 


Schnittsellerie 

Die Aussaat erfolgt wie bei dem Knollensellorie zweckmäßig ge¬ 
staffelt, die Vorkultur ist dann dieselbe. Wenn die verpflanzten Sämlinge 
stark genug sind, werden sie in otwa 30 cm Abständen ausgepflanzt. 
Um ganz frühen Schniltsellerie zu habon, kann man auch einen Teil der 
ira Mistbeet verpflanzten Sämlinge stehen lassen und dieso dann wie 
Petersilie schneiden. 

Kopfsalat 

Sandiger, humusreicher Boden ist hierfür am besten, jedoch gedeiht 
der Kopfsalat auch sehr gut auf sonstigen, aber nährstoffreichen Böden. 
Hier unterscheidet man nur zwischen Kultur unter Glas und Freiland¬ 
kultur. Die erstere wird zweckmäßig nur solange betrieben, wio Frei¬ 
landkultur noch nicht möglich ist, obwohl natürlich unter Glas geerntete 
Köpfe immer zarter sein werden. Wichtig ist für Frühkulturen natürlich 
die Sortenwahl, da sich selbstverständlich späte Sorten dazu nicht eignen. 

Die ersten Aussaaten können bereits in Gewächshäusern Anfang 
Januar vorgenommon worden, folgende Aussaaten sorgen dann für Nach¬ 
wuchs. Man säe daher für Frühaussaaten immer nur so viel, wio man 
unter Glas ausgepflanzt unterbringen kann. Für Freilandkultur erfolgt 
dio Aussaat dann erst Anfang März und auch hier zweckmäßig kleinere 
Mengen in Folgesaaten von etwa 10 — 14 Tagen Abstand. Von Anfang 
Mai ab kann aber direkt ins freie Land gesät werden. 


Sommer-Endivien 

Die Aussaat erfolgt etwa Anfang April ins freie Land, dann wird, 
sobald die Pflanzen kräftig genug sind, auf 25 cm etwa verzogen. So¬ 
bald die Köpfe entwickelt sind, werden sie bei trockenem Wetter in 
der Form hochgebunden, daß möglichst kein Wasser in das Innere 
dringen kann. Das Aufbinden erfolgt aber nur bei don Pflanzen, die 
man dann anschließend gebrauchen will. In aufgebundenem Zustande 
müssen die Pflanzen etwa 2—3 Wochen verbleiben, so daß man sich je 
nach seinem Bedarf diejenige Menge zum Aufbinden errechnen kann. 




Winter-Endivien 

Die Anzucht ist die gleiche wie bei Kopfsalat. Da der Geschmack 
nur in gebleichtem Zustando gut ist, beachte man folgendes: 

Die zur Überwinterung bestimmten Boote an einer trockenen Stelle 
im Garten worden Anfang bis Mitte September, in rauhem Kümo 2 bis 
3 Wochen früher, in weiten Abständcu bepflanzt. Sobald nach vielleicht 
4—6 Wochen die Pflanzen ziemlich ausgewachsen sind, worden die Beete 
mit Brettern eingefaßt und mit Erdumschlag versehen, bei Nachtfrost 
wird nachts gedeckt. Bei Eintritt von Frostwetter werden die Kästen 
überdeckt und mit Laub geschützt. Die Laubdecke richtet sich nach 
der Stärke der Kälte. 

Radies 

Gut gelockerter, humusreicher Boden ist notwendig, um zarte 
Knollen zu erzielen. Durch gleichmäßiges Gießen muß ein gleichmäßiges 
Wachsen gewährleistet worden. Stockungen im Wachstum lassen die 
Knollen verhärten und begünstigen das Schießen in Samonständc. Die 
Aussaaten können ab Anfang Mai laufend im freien Lande erfolgen, 
solange cs die Witterung nur irgend gestattet. Als Zwischenkultur für 
Salat besonders geeignet, weil durch die schnelle Entwicklungszeit die 
Hauptkultur nicht beeinträchtigt wird. 

Bei Treibkultur in Mistbeeten muß besondere Sorgfalt auf die 
richtige Wahl der Sorten gelegt werden, da späte oder für Troibcrei 
nicht geeignete Sorten versagen. Hierbei legt man zweckmäßig die 
Körner oinzeln in enge Reihen auf etwa 4 cm Abstand in der Reihe. 
Reichliches und gleichmäßiges Gießen und Lüften an milden Tagen ist 
wichtig. 

Rettich 

Die Aussaat erfolgt für Mairetticho von März bis Mai. für Sommer- 
rötliche von Mai bis Juni, für Wintcrrnttiche von Ende Juni bis Ende 
Juli ins Freie. Vorzuzieben ist hier die Aussaat in Reihen mit 25 cm 
Abstand, in den Reihen je nach Sorte 15—25 cm Abstand. Mairettiche 
erfordern den kleinsten Abstand, dann folgon Sommcrrottiche, während 
Wintorrettiche den größten Platz benötigen. 

Die sonstige Kultur ist die wie bei Radies, abgesehen von den 
größoron Abständen. Aber noch wichtiger als bei Radies ist der Um¬ 
stand, daß das Wachstum nicht irgendwie gestört werden darf, weshalb 
besonders für richtige Bewässerung gesorgt sein muß. 

Zum Überwintern eignen sich nur die echten Wlnterrotliche und 
hiervon am besten die schwarzen. Zu frühe Aussaaten bei Winterrottich 
führen loicht dazu, daß die Knollen pelzig worden, deshalb mit der Aus¬ 
saat dieser Klasse nicht vor Ende Juni beginnen. 

Zwiebeln 

Eine freio und sonnige Lage begünstigt das Wachstum sehr und 
führt zu guten Erträgen, wenn nicht zu leichter, gut durchlässiger Boden 
zweiter Tracht vorhanden ist. Frische Düngung mit frischem Stall¬ 
dünger ist nicht gut. 

Sobald die Jahreszeit und die Bodenverhältnisse es erlauben, soll 
man die Aussaat vornehmen. Diese erfolgt in etwa 3 cm tiefe Rillen, 
die dann zugezogen werdon, worauf man don Boden anklopft und 
zuwalzt. 

Nach dem Aufgang verzieht man zu dichte Stellen, so daß sich 
die Zwiebeln entwickeln können. 

Frühlingszwiebeln dagegen werden erst im Juli bis August auf 
sonnige Beete gesät. Anfang Oktober, wenn die Sämlinge dann stark 
genug sind, worden diese an Ort und Stelle in Reihen ausgepflanzt. In 
kalten Wintern ist eine leichte Bedeckung ratsam. 

Eine dritte Art besteht im Auspflanzon von Steckzwiebeln, die An¬ 
fang März in Abständen von 10—12 cm gepflanzt früho Speisozwiebeln 
ergeben. Man muß jedoch darauf achton. die Steckzwiebeln nicht zu 
tief zu pflanzen, da solche leicht in Samenstcngel geben. 

Petersilie 

Potorsilio wird ein- und zweijährig gezogen. Die Aussaat erfolgt 
direkt ins froie Land zweckmäßig in Rillen mit 15 cm Abstand, bIt 
kann zu jeder Zeit erfolgen, sölange die Witterungs- und Bodenverhält¬ 
nisse es gestatten. 

Wenn man im Spätherbst dann einige jüngere Pflanzen, die aus 
einer Sommeraussaat stammen, in Kästen einschlägt, diese luftig und 
hell unterbringt, kann man auch im Winter davon schneiden, weil die 
Pflanzen nicht einziohen, sondern durch das Verpflanzen neuen Trieb 
bekommen. 

Tomaten 

Wenn auch die Tomate an sich genügsam und mit Böden zweiter 
Tracht zufrieden ist, so ist zur Zeit der Fruchtentwicklung ein Dungguß 
doch sehr angobracht. Allerdings muß es ein Volldüngor sein, damit 
koine Einseitigkeit hervorgerufen wird. Geschützte, vor allem sonnige 
Uage ist tu bevorzugen. 

Ah Februar bis März erfolgt die Aussaat in ein warmes Mistbeet, 
die Sämlinge müssen vor dom Auspflanzen pikiert, d. li. versetzt worden, 
da sio ohne dem zu dünn bleiben und unnötig lang werden. Vor allem 
wird hierdurch ein starker Wurzelballen erzielt. 

Ab Mitte Mai werden dann die verpflanzten und genügend starken 
Sämlinge in 80 bis 100 cm Abständen ins freie Land gepflanzt. Zur 
Entwicklung henötigen die Tomaten viel Wasser, weshalb für regel¬ 
mäßige Bewässerung stets zu sorgen ist. 

Spinat 

Spinat ist in bezug auf Boden und Lage genügsam, da er auf 
zweiter Tracht und sogar im Halbschatten gedeiht. Regelmäßige 
Feuchtigkeit ist aber eine besondere Notwendigkeit, da ot sonst bei 
trockenom Stand loicht in Samen geht. 

Die Aussaat erfolgt am besten in etwa 20 cm entfernten Reihen. 
Es kann ziemlich dicht gesät werden, da schon mit der Ernte begonnen 
werden kann, sobald die Pflanzen stellbar sind. 

Im August erfolgt die letzte Aussaat für den Winterbedarf, während 
noch bis Oktober bei entsprechender Witterung für den ersten Frühjahrs- 
bedarf ausgosät worden kann. 


Rhabarber 

Hior ist ein tiefgründiger, frischgedüngter und lockerer Boden 
erfordorlich, wenn man diese Kultur mit Erfolg betreiben will. Die 
günstigsten Lebensbedingungen findet er auf moorigem Wiesonboden. 

Die Kultur erfolgt am besten aus Stecklingen, Anzucht aus Samen 
ist nicht vorteilhaft, die sonst gegebenenfalls im Freien erfolgen kann 


Melde 

Je früher die Aussaat erfolgt, desto besser, also sobald es die 
Witterung nur irgend erlaubt, direkt ins freie Land. Dio weitere Kultur 
ähnlich der des Spinats, jedoch müssen hier die Pflanzen später auf 
etwa 40 cm Abstand verzogen werden. Späte Aussaaten, Juli — August, 
können noch für Herbstbedarf erfolgen. 


Mangold 

Die Aussaat erfolgt ab Ende April bis Anfang Mai in Reihen. 
Der Reihenabstand beträgt zweckmäßig nicht unter 40 cm. In den 
Reihen werden in Abständen nicht unter 30 cm je drei bis vier Körner 
gelegt, wovon nachher nur die beiden stärksten Pflanzen stehen bleiben. 


Gurken 

Erfolgreiche Gurkenkultur kann nur auf guten, leicht durch¬ 
lässigen Böden mit leichtem Feuchtigkeitsgehalt betrieben werden. Die 
jungen Pflanzen sind sehr empfindlich gegen Zugluft, was bei Auswahl 
des Stückes zu beachten ist. 

Boi Freilandkultur wird nicht vor Anfang Mai direkt ins freie 
Land ausgesät, die Abstände der Reihen voneinander müssen mindesten«! 
75 cm betragen. In den Reihen legt man die Körner einzeln und ver¬ 
zieht nachher wo nötig auf mindestens 20 cm Entfernung. 

Da Gurken schnellwüchsige Früchte sind, muß für eine gleich¬ 
mäßige Bewässerung gesorgt sein. 

Bol der Kultur untor Glas erfolgt die Aussaat ah Januar im 
Gewächshaus in kleinen Töpfen oder Schalen. Die Sämlinge worden 
dann in kleine Töpfe einzeln gepflanzt, sobald sich das erste Blatt 
zwischen den Samenlappon zeigt. Es muß bei der Aussaat aber auf 
eine gleichbleibende Bodonwärmo und nicht zu große, abor dennoch 
ausroichonde Feuchtigkeit geachtet werdon. Sobald die Pflanzen kräftig 
genug sind, werden sie dann in den Kosten gepflanzt. Auf oin Fenster 
rechnet man zwei Pflanzen, die in der Mitte auf kleine Hügel gepflanzt 
werden. Anfänglich hält man den Kasten geschlossen, um ein besseres 
Anwachsen zu gewährleisten, während später bei gutem Wetter gelüftet 
worden muß. Hier muß man stets so lüften, daß der Wind nicht in 
dio Kästen streichen kann. Bei Sonnenschein empfiehlt sich ein mehr¬ 
maliges Spritzen mit angewänntem Wasser. Die Erde muß von Zeit 
zu Zeit gelockert werden und solange man durch Lüften die Warmo 
regulieren kann, braucht auch boi Sonne kein Schatten gegeben zu 
werden. Wenn die Pflanzen entwickelt sind, so beschneide man sie, 
indem man von jeder Ranke etwa drei Augen stehen läßt, die Frucht¬ 
ansatz zeigen. Alles andere wird dann entfernt, so daß die Kraft nun¬ 
mehr den Fruchtrankon zugute kommt. 

Nach dem Schnitt muß man zweckmäßig mit Dunggüssen nacb- 
helfen. 


Melonen 

Wenn auch dio Melone noch etwas anspruchsvoller als die Gurke 
ist, so wird man doch boi genauer Befolgung dor Gurkonkultur ebenfalls 
gute Erfolge erzielen können. Bemerkt sei nur, daß für Melone natür¬ 
lich nur die Kultur unter Glas in Frage kommt. 


Erbsen 

Frisch oder gar mit Stallmist gedüngter Boden darf hierfür nicht 
genommen werden, zur verwenden sind nur kalihaltigo Düngemittel. 
Dio Erbsen lieben einen durchlässigen, bindigen Boden zweiter Tracht, 
sowio eine freie sonnige Lage. 

Schon Anfang März, sobald der Boden zu bearbeiten ist, kann die 
erste Aussaat ins freie Land erfolgen. Vorzuziohen sind hierfür Pahl- 
erbsen, da diese widerstandsfähiger sind. 

Je nach der Sorte wird entsprechend weit ausgesät. Im allgemeinen 
nimmt man einen Reihenabstand von etwa 50 cm. mit Ausnahme dor 
niedrigen Sorten, wo ein Abstand von 30 cm genügt. 

Entweder worden, nachdem dio Erbsen aufgegangen sind, Roiscr 
gesteckt, oder man zieht vor dor Aussaat Maschendraht, was am 
besten ist. Ausgenommen hiervon sind natürlich die niedrigen Sorten. 

Eine besondere Kultur ist nicht erforderlich, als daß man immer 
für gute Bewässerung sorgt. 

Bohnen 

Als Stickstoffsammler Ist eine Düngung mit solchen Düngemitteln 
nicht erforderlich, wohl aber empfiehlt sich eine Düngung mit gut ver¬ 
rottetem alten Dünger. 

Dio Aussaat darf nicht vor Ende April, Stangenbohnen nicht vor 
Mitte Maid erfolgen, wobei ein Reihenabstand bei Buschbohnen von 
mindestens 40 cm, boi Stangenbohnen nicht unter 60 cm zu berück¬ 
sichtigen ist. Don Stangenabstand in den Roihen halte man nicht 
unter 40 cm. 

Die Aussaat selber erfolgt am besten gruppenweise, indom man 
in jedes Pflanzloch 4—5 Bohnen legt. Ein Überdecken mit verrottetem 
Dünger ist doshalb zweckmäßig, well hierdurch der Boden weich er¬ 
halten wird und der Aufgang oin sicherer Ist. 
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Gemüse-Samen 


Kohlarten 

Blumenkohl (Karfiol) 

1 Erfurter Zwerg, echter Hnageschor, 

O riginalsaat, mit blendend weiß, festen 
Blumen, kurzem Strunk und kleiner 
Belaubung. Zum Frübtreiben als auch 
zur Landkultur unübertroffen. 

laErfurter Zwerg, allerioinste Qualität, 
von auserlesenen Blumen geerntet. Vor¬ 
züglich zum Treiben u. auch Landkultur 

2 Hel ios, Originnl saat, mit großen festen 

schneeweißen Blumen. Früheste 8ortc, 
sicherer Ertrag. Eine Marktgärtnor- 
sorto I. Ranges. '••••• 

3 Schneeball, allerfrühester kleinblättriger 
Zwerg, mit festen blendend weißen 
Blumen. Ganz vorzügliche Treibsorte 


l Ko. 


100 Gr. 
Jf 


10 Gr. 
M 


Prt. 

A 


230,— 

32,— 

4,80 

50 

112,- 

le¬ 

i> _ 

15 

112,- 

is¬ 

2 - 

15 

112,- 

te,— 

9 _ 

*■'» 

15 


4 „Gloria“, extra früh, „EliteSperling 4 *. 
(Name gesetzlich geschlitzt.) Als 
Original-Züchtung anerkannt von der 
Lundesbauernschart Sachsen-Anhalt. 

Blumenkohl „Gloria“ extra früh 
zeichnet sich durch blendend weiße 
und dichte Blumen aus, die an Größe 
und Ertrag den besten Erfurter 
Zwerg erheblich Ubertreffeo. ln der 
Frühreife fällt Blumenkohl „Gloria“ 
oxtra früh mit dem frühesten Erfurter 
Zwerg zusammen. Das kräftige Laub 
deckt bis zur Ernte die Blume fast 
vollständig. Bis zu sechs Pfund 
schwere Köpfe sind bei dies. Original¬ 
züchtung keine Seltenheit. Blumen¬ 
kohl „Gloria“ extra früh wird v. fach¬ 
männischer Sette hervorrag. beurteilt. 

. . .. u .... U A 


„ Frankfurter Rlcäen, elue Herbstsorte 
mit großen weißen Blumen von bester 
Qualität. Aussaat Im März—April. 
Möglichst weit pflanzen . 

6 Lecerf, mittelfrüher, bes. empfehlens¬ 
werte Sorte für Sommerkultur. Die 

• Blätter bedecken die riesigen, schnee¬ 
weißen Blumen vollständig . . . • • 

7 Dänischer Export (Passe-Partout). Diese 
Sorte besitzt dieselben guten Eigen¬ 
schaften wie Erfurter Zwerg 1. Qualität, 

Ist nur etwas später. Eine ganz vor¬ 
zügliche Freilandsorte ....... 

8 Dippes Erfolg, Originalsaat, hervor¬ 
ragende Züchtung in Größe der Köpfe 
umihertruffen, daher die ertragreichste 

Sorte fürs freie Land . 

Kopfkohl oder Kraut (Kappus) 

a) Weißkohl 

10 Kopenhagencr Markt (Früher runder 

Rieson). Elue vorzügliche frühe und 
zarte Sorte mit großen, runden und 
festen Köpfen . . 10 Ko. 94. — 

11 Amager, dänischer Winter, niedriger 
mit steinharten Köpfen lö Ko. 94, — 

12 Erste Ernto (Golden Acker). Diese her¬ 

vorragende Ncuzüehtung ist die früheste 
Sorte, die dabei große Köpfe bildet und 
wenig Auüenblfttter hut, sie liefert 
bereits im Juni große kugelrunde feste 
gebrauchsfertige Köpfe. 12,20 

14 Braunscbweiger Riesen, E lltequalitfit, 
größter platter weißer 10 Ko. •« fv)«- 
I)a« Braunschweiger Kraut gedeiht 
in jeder Lage und bringt enorme Er¬ 
träge an großen festgeschlossenen 
Köpfen, die sieb den ganzen Winter 
hindurch gut halten. Für den Winter- 
bodarf entschieden eine d. besten Sorten. 

16 Erfurter, kleiner fest. früh, weißer, eine 


230,— 

32,- 

4,80 

50 

18,— 

3,— 

—,50 

10 

96,— 

15,— 

2 _ 

-'j 

15 

94,- 

14,- 

2,— 

15 

230,— 

32,- 

4,80 

50 


12,20 

2, 

—»30 

15 

12,20 

2- 

—,30 

15 

12,20 

9 _ 

—>30 

15 

10,60 

1,70 

—>25 

10 



jahrs- ii. Hcrbr.taussaat 10 Ku. ^ 80.— 

10,60 

1,70 

-.25 

10 

17 

Expreß (Butterkohl), sehr früh, stumpf¬ 
spitz, beste Wintersorte lö Ko. M 9S— 

13,- 

2- 

—,35 

15 

18 

Zucker oder Maispitz, sehr frühe Sorte 
mit spitzem festem Kopf tu Ko. 10H.— 

14, — 

9 _ 

—,35 

15 


19 Dithmarscher großer früher. Anor- 

i kannte Saat „Stammsaal Wehron- 

pfonnig“. Eine ganz vorzügliche 
Weißkohlsorte, die im September ver- 
brauclisfähig wird und wegen ihrer 
Größe und gleichmäßigen Form so¬ 
wie Ausbildung der Köpfe eine sehr 
geschätzte Markts, ist 10 Ko. " 04.—- 


20 Magdeburger, großer weißer platter 
fester, die beliebte Sauerkrautaorte 

10 Ko. M 80 — 


12,20 2,-,35 15 


10,60 1,70 — ,25 10 


22 Winnigstidter oder Windelstolner, weiß, 
fest, spitz, mittelfrüh, vorzüglich 

in Ko. M 94.— 

23 Ruhm von Enkhuizen. Prachtvolles 
Frühkraut, mit großon kugelrunden 
Köpfen von gelblichgrüner Farbe. Die 
Köpfe sind sohr feinrippig, schließen 
fest und haben sehr wenig Außonblälter. 
Sehr zu empfehlen. Zur Sauerkraut¬ 
bereitung und für alle anderen Zwecke 
ganz vorzüglich ... in Ko. ä 80. 

Rotkohl oder Rotkraut 

30 Haco-Originalsaat, Kopenhagenor dunkel- 

roter frühester. 

31 Kopenhagoner frühester (Nachbau von 
liaco), mit grüß, festen dunkelr. Köpfen 

32 Borliner dunkelrotor mittelfrüher. Ein 
feines srhwarzrotes Kraut, welches sich 
allgemeiner Beliebtheit erfreut. Es ist 
steinfest und von längster Haltbarkeit 

10 Ko, « 170— 

38 Erfurter, kleiner frühester fester blut¬ 
roter, aus schön entwickelten, aufs pein¬ 
lichste auf Feinheit, Formen- u. Farben¬ 
echtheit, sowie Frühzeitigkeit aus¬ 
gezeichneten Köpfen gezüchtet 

10 Ko. M 17()^ 

35 Holländischer großer blutroter später, 
sehr haltbare Winters. 10 Ko. M 154 _ 

87 Schwarzkopf, dunkelster, feinster Salat-, 
ist immer noch unübertroffen 

10 Ko. M 170.— 

38 Zcnith, sehr festen Kopf, macht nur 

sehr wenig Außenblätter, von tief 
dunkalroter Farbe, ist äußerst feinrippig 
und mittelfrüh. 

39 Zitlauor Riesen-, schwarzrot, sehr groß- 
köptlg, fest u. zart, ist zeitig auszusäen 

Wirsing-, Savoyer- oder 
Börskohl 

44 Kitzinger stumpfspitzer, allerfrühester. 
Sehr feste Köpfe bildend, eine der 
frühesten Landsorten, ganz vorzüglich 

10 Ko. '• 84.— 

46 Vorbote. Original. Diese Sorte entwickelt 
ungemein schnell seine großen, festen, 
wohlgeformten, Innen goldgelb gefärbten 
Köpfe, eine Frühsorte, die von keiner 
anderen überlrutlen werden kann 

io Port. 4.20, Ö 0 Gr. M 6 .- 

49 Erfurter großor gelbgrüner Winter, die 
beste und haltbarste Sorte für den 
Winterbedarf .... 10 Kn. Ji 84»— 

51 Vertus oder Zentner-, später krauser 

grüner, die allergrößte Sorte, braucht 
entsprechenden Platz, um seine Kiesen¬ 
köpfe zu entwickeln . 10 Ko. ** 94.— 

52 Eisenkopf, Elitequalität, sehr früh, groß, 
fest, ruud, zart, dunkelgrün, Innen gelb- 
lieb-grün, kurzstrunkig. Der beste, frühe 
unter den großen Freilandsorten 

io Ko. H 84.— 

53 Bonner Advent, Orlginalsaat, aus dre i¬ 

jähriger Kultur . S*»hr beliebte u. wert¬ 
volle Wintersorte. Aussaat im Spät¬ 
sommer ergibt im Frühjahr schöne feste 
Köpfe. Zur Frühjahrsaussaat ebenfalls 
sehr empfehlenswert. 

56 Langedykor, Original, früher. Früheste 
•Wirslngsorte, bildet riesige feste, hoch- 
gewölbte Köpfo von gelhgrüner Farbe. 
Elitequalität . 

58 Wintorfürst (Originalsaat), bildet sehr 
spät große runde Köpfe von dunkel¬ 
grüner Farbe. Diese neue Sorte ist 
winterhart u. wird bald sehr beliebt sein 

Sprossen- oder Rosenkohl 


1 Ko. 
M 

12,20 


ioo Gr. io Gr. 

M Ji 

2 - 80 


60 Porle von Holstein, Original , eine 
außerordentlich schnell wachsende 

8orte, die nach Ernte der Erbsen 
und Frühkartoffeln (Ende Juli) ge¬ 
pflanzt. bereits Ende September feste, 
ausgcbildcte Kosen bringt und somit 
für jeden Gemüsegärtner sowie 
Garteiifreuud von sehr großem Wert 
ist. 


Prt. 

J 

15 


10,1X1 

1,70 

— ,25 

10 


5,40 

— ,80 

25 

26,— 

4,40 

— ,80 

15 

22,- 

3, 

—.40 

15 

99 

*-‘ a i 

3, 

,40 

15 

20,60 

3- 

,40 

15 

22- 

3, 

,40 

15 

99 _ 

V 

,40 

15 

22,- 

3. 

— >40 

15 


11,20 

1,80 

,80 

10 

_ 


l ,60 

50 

11,20 

1,80 

,30 

10 

12,20 

2, 

,30 

10 

11,20 

2 — 

-,30 

10 



% 



4- 

- ,60 

25 


17,20 

2,30 

50 


32,— 4,20 — ,80 30 


Abbildung siehe 
erste ümschlagseite 


64 Fest und Viel, mit festen Kosen 

io Ko. K 102.- 

66 Spiral, Westländischer. 10 Ko. M 102.- 

68 Herkules, sehr frühe ertragreiche Sorte, 

io Ko. H. 102- 


20,— 

3. 

.45 

25 

18,00 

2- 

,30 

15 

13,00 

9 _! 

‘>30 

15 

13,00 

2,— 

— ,80 

15 
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Blätterkohl (Winterkohl) 

Krauskohl. Grün- oder Blälterkohl 

70 Hamburger Markt (Lerchenzunge), 

feiner grün, langblättriger mooskrauser 
10 Ko. ft 00_ 

72 Halbhoher grüner mooskrauser Quod- 
linburger. ganz besonders zart 

10 Ko. *< K0_ 

7/5 Niedriger grüner feinstgekrauster 

10 Ko. .# 4(>. 

74 Niedriger golbgrünor Dreienbrunnen, 

vorzüglich . 

75 Niedriger schwarzbraun., extra krauser 
7(5 Hoher grüner, extra krauser . . . . 
77 Hoher schwarzbrauner, extra krauser 


Fuftfterkohl 

78 Großer grüner Baum- oder Kuh-Kohl 

10 Ko..-* 84_ 

70 Markslammkohl, blauer dickstrunkiger, 
auf Höchsterträge gezüchtet .... 

10 Ko. .« 128.— 
SO Markslammkohl, grüner dickstrunkiger 

10 Ko. « 112_* 

Schnittkohl 

81 Schnittkohl, gelber Butter zarter 

10 Ko. M 50. 

Kohlrabi (Oberkohlrabfi) 

Heine Stammsaaten 


X 82 Prager weiß. Treib*. Anerkannte 
& Saat. Die beste Sorte fiir Früh¬ 
treiberei, Knollen sehr zart, wenig 
Belaubung und sehnellwachacnd. 
widerstandsfähig, schießt bei Frost 
nicht in Blüte. 


J 83 allcrfrüh., kurzlaub., weiß. Wienor 
® Treib-, I. Qual. Anerkannt. Diese 
Sorte gibt die größte Gewähr für 
äußerst schnellwüchsige, glatte Knol¬ 
len mit sehr feinblflttrig. Belaubung 
}84 allorfrüh.. kurzlaub., blauer Wiener 
® Treib-, I. Qual., mit denselben 
guten Eigenschaften wie No. 83 . . 
J 85 Erfurter Droienbrunnen, 1, Qualität. 
Anerkannt. Der zarteste Kohlrabi z. 
Treib, in halbw. Käst. u. d. früheste 
und widerstandsfähigste im Lande. 
Sehr (einblättrig 10 Ko. 170«— 

* 86 Wiener Glas, woißor, Elitequalität, 
sehr feinlaubig. Anerkannt 

10 Ko. .M 170.— 

1 87 früher blauer Wioner Glas, I. Qual., 
sehr feinlaubig 10 Ko. *#190.— 
{88 Delikateß, weiß. Anerkannt. Mit 
* aufrechtfitehendem Laub, sehr früh 
und zart. Elitequalität . 

J 89 Delikateß, blauer, früh., Elitequalität 


90 Goliath, weißer verbesserter Riesen 

io Ko..« 106— 

91 Goliath, blauer verbesserter Riesen 

10 Ko. Jt 170— 

92 Blauer Speck, blauer später, außer¬ 
ordentlich zart, da das Fleisch nicht 
holzig wird . . . io Ko. M 212.— 

94 Triumph von Quedlinburg (Sachs 
Originalsaat), tiefbl.. felnlaub., Knolle 
flachrutid, außerordentl. früh, sehr zart 
u. unempflndl. gegen kalte Witterung 


Kohl- oder Steckrüben 
Erdkohlrabi (Wrucken) 

100 Bangholm, große gelbe violettköpßge. 
Sehr haltbare Sorte, gleichwertig für 
•Speise- u. Futterzw. an Ko. M 90.— 

102 golbo rotgrauhäutigu Riesen, ausge¬ 
zeichnete Sorte m. fein., weiß. Fleisch 

• r >o Ko. M 82-50 

103 weiße rot grau häutige Riesen. Sehr 
empfehlenswerte, -zarte Kohlrübe, die 
noch in rauben, kalten Gegenden, wo 
gelbfleischige Sorten nicht mehr gut 
gedeihen, reiche Erträge gibt 

Ö0 Ko. M 82.50 

104 gelbe HoHmanns Riesen. Eine ganz 
hervorragende 8pelse- u. Wirtschafts- 
Sorte; das Fleisch ist sehr milde und 
von gelber Farbe. Sie liefert außer¬ 
ordentlich große Erträge, daher ganz 
besoud. zur Massenkultur zu empfehlen 

50 Ko. M 90 _ 

105 weißo Hoffmanns Rieson. Mit den¬ 
selben gut. Eigenschaften wie No. 104 

50 Ko. ft 82.50 


l Ko. 100 Gr. 10 Gr. Port. 


M 

Jt 

M 

4 

8- 

1,40 

— >25 

10 


1,40 

— >25 

10 


L- 

— ,20 

10 

9- 

150 

-.25 

v io 


1- 

— ,20 

10 

fi.80 

1,20 

—.20 

10 

8- 

1.40 

— >25 

10 

11,20 

1,80 

—,35 

20 

17,- 

2,50 

—,40 

25 

15,” 

2,20 

,40 

25 

6,80 

l,2o 

—>20 

10 


oo,- 

13,80 

2.— 

30 

24, 

3,40 

-,50 

10 

26,- 

4,20 

—,55 

10 

22,- 

3,- 

—,45 

10 


• 



22,- 

3- 

—>45 

10 

24,- 

3,40 

—,50 

10 

20, 

4,20 

—,55 

10 

26,— 

4,20 

—,55 

10 

14,- 

2,40 

— ,40 

10 

22- 

3,— 

— ,45 

10 

26,- 

4.20 

—>55 

10 

# 









10 

l 

V* 

100 

10 

Ko. 

Ko. 

Ko. 

Gr. 

Gr. 

Jt 

M 

M 

4 

4 

24, 

3,20 

-,95 

50 

10 

22- 

2,80 

»35 

40 

10 


22,— 2,80 —,85 40 10 


24, 3,20 — ,95 50 10 
22 — 2,80 —,85 40 10 



10 

1 

V* 

100 

10 

* « 

K S . 

Ko. 

Ko. 

Gr. 

Gr- 

106 plattrundo, gelbe Apfel, vorzügliche 

26,- 


M 

4 

4 

Speisesorte .... 50 Ko. Jt 97.50 

3,60 

1,05 

50 

10 

107 große golbo Schmalz (Perfection), vor¬ 
züglich. sehr zart und schmackhaft 

50 Kn. M 90_ 

24, 

3,20 

—,95 

50 

10 

108 große weiße Schmalz 50 Ko. ft 82-50 

22,_ 

2,80 

— »85 

40 

10 

110 Wilhelmsburger, gelbe, grünköpfige 
(Elbdeicher) Schmalz-, gleich vor¬ 
züglich für die Küche wie auch zum 
Futterverbrauch. Bewährte Hauptsorte 
50 Ko. H 90_ 

24, 

3,20 

-,95 

50 

10 


Kerbelrüben 

112 Kerbelrübon, große verbesserte . . . 

Mai- oder Speiserüben 

115 Münchener, allerfrüheste kurzlaubige, 
plattrunde, sehr zart 50 Ko. .«150— 


Stielmus 

118 Rheinisches. Die Blätter und Blatt¬ 
stiele geben ein namentlich in Rhein¬ 
land und Westfalen beliebtes Gemüse 


Herbst-, Stoppel- oder 
Wasserrüben 

120 lange weiße rotköpfige Ulmer 


125 runde weiße rotköpfige, verbesserte 

50 Kn. ff 75_ 

Teltower Rübe 

126 Die echt Märkische od. Teltower Rübe 

gibt ein pikantes, sehr feines .Gemüse 

Karotten, Mohrrüben, 
Gelbrüben oder Möhren 


1 Ko. 100 Gr. 10 Gr. Port. 
Jt Jt Jt -Ä 


24,80 

3,60 

—,50 

10 

10 

1 

v 4 

100 

1U 

Ko. 

Ko. 

Ko. 

Gr. 

Or. 

.ft 


M 

4 

4 

87,50 

4.60 

1,30 

70 

15 

34,- 

4,10 

1,10 

60 

15 

34- 

4J0 

1,10 

60 

15 

34- 

4,10 

1,10 

60 

t 

15 

18,70 

2,30 

— ,65 

35 

10 

18,70 

2,30 

— ,65 

35 

10 

18,70 

2,30 

—,05 

35 

10 

30- 

3,60 

1,10 

60 

10 

10 

l 

10U 

10 

1 

Ko. 

Ko. 

Gr. 

Gr. 

Pr. 

Jl 


M 

4 

4 


130 Erste Ernte (Verton Original), äller- 
früheste halblange Freilandkarotte, 
in Form ähulicb der hochgezüchteten 
Nantaise, gänzlich ohne Herz , ent¬ 
wickelt und färbt sich jedoch be¬ 
deutend früh., Eigenschaften, die f. 
d. Marktgärtner v. größt. Vort. sind 150,— 


20 ,- 

20 , 

240 — 30, 


15Q- 


3,- 50 15 
3,— 50 15 
4,40 00 15 


131 Gonsenbeimer Treib, allerfeinste balb- 

' lange dunkelrole Treitis. Elilequaliläl 

132 Pariser Markt, aUerfrUhcste kleine 
plattrunde, vorzügl. zum Einmachen. 

Elitequalität . 

133 Pariser früheste, runde, rote Treib-. 

Elitequalität . Auch fürs freie Land, 

vorzüglich zum Einmachen. 170,— 22, — 3, 50 15 

134 Duwicker, frühe feine kurze rote Mist¬ 
beet-, z. Treiben, extra. Elitequalität 136, — 18, 2,70 40 15 

136 Amsterdamer Treib-, Elitequalität, 
halblange, dunkelrote, feinlaubige. Die 
feinste Sorte, mit ganz kleinem Herz. 

Färbt sich ungemein früh leucht, rot 170,— 22, 3, 50 15 

137 Amsterdamer Frühbcot-Troib-, Königin 
der Kasten, die früheste und feinste 
aller halblangcn Treib-Karotten. glatt 
zylinderförmig, ganz ohne Herz, sehr 
feiner Hals und kleinlaubig. Färbt 
sich früh rot und zuckersüß im 

Geschmack.io Port. Jt 4.60 — — — . — 00 


139 Nantaise, verbesserte, halblange 

stumpfe rote zylinderförmige, die be¬ 
kannteste vorzüglichste Speisemöhre, 
ganz erbt, Marktgärtnor-Qualitnt . . 


140 Braunschwoigor, lange foine rote, eine 
sehr beliebte Sorte f. d. Mnssennnbau 
146 Sudenburger lange dunkelrote, alt¬ 
bekannte Dauersorte. 

152 St. Valcry, lange rote dicke, reich- 
tragendste Winter-Speisemöbre, wegeu 
ihrer Ergiebigkeit auch eine vorzüg¬ 
liche Futtersorte. 

Futtermöhren 

148 weiße gränköpf. Rlesen-Futter-, ver¬ 
besserte . 

150 orangegelbe (orangoroto) grünköpflge 

Riesen- . 

154 Lobbericher zylinderförmige goldgelbe 
stumpfe . 

Pastinaken 

158 lang« (toBs weiß. . 


04,— 

12,20 

2, 

35 

15 

64- 

8,50 

1,20 

25 

10 

68,— 

9,— 

1,40 

25 

10 

64,- 

8,50 

1,20 

25 

10 

58,— 

7,80 

1,20 

20 

10 

58,-, 

7,80 

1,20 

20 

10 

68 — 

»•- 

1,40 

25 

15 

16,- 

2,20 

U3 

00 

r 

15 

10 
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No 92. Kohlrabi, ,,Blauer Speck'* 
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Petersilienwurzel 

1 Ko. 
JL 

100 Gr. 
JL 

10 Gr. Prt. 

160 Berliner, halblango • 

io Ko. JL 22_ 

3- 

-60 

10 — 

162 frühe dicke Zucker- . 

10 Ko. <*22_ 

3» — 

—,60 

10 — 

163 lange dicke späte . 

10 Ko. M 18,80 

2,50 

-40 

10 — 


Salat-Arten 

Kopf-Salat 


1 Ko. 100 Gr. 10 Gr. Prt. 
JL JL & 


Rapontica-Wurzel 

Salat von der Rapontioa-Wurzel ist 
eine Delikatesse u.ziert jede feine Tafel. 
174 große gelbe. 


1,50 25 10 


Scorzoner- oder Schwarz¬ 
wurzeln 

179 Russische Riesen, bringt, wenn zeitig 
Im Frühjahr nusgesfit. im Herbst schon 
prachtvolle, dicke, glatte Wurzeln, wo¬ 
von nur sehr wenig in Samen 

schießen . Ko. M 128 — 17 ~ 2,60 40 15 


180 Vulkan. Die sehr schöne glatte, fast 
zylinderisehe Form derselben erinnert 
an jene der Nnntniser Karotten und 
die kohlschwarzhfliitigen Wurzeln haben 
Äußerst wenig Faserwurzeln. Das sehr 
weiße Fleisch ist besonders zart . ♦ 
182 Einjährige Riesen, zylinderförm.. extra 
lang und dick und schießt fast nicht 
in Samen .... 10 Ko. w# 150— 
Die Schwarzwurzeln Rind wohl un¬ 
streitig zu den feinsten WintergemMsen 
zu zählen, die wir haben und sollten 
sie deshalb viel mehr angebAut wer- 


20, 

3- 

50 

15 

20,- 

3,- 

50 

15 


bedeutet weißer, s schwarzer, 
g gelber 8nmen 

a) Sorten zum Treiben 


«Anerkannte Stammsaat 

219 Böltaore Treib-, sehr früh, ertrag- 
} reiche Sorte, bildet im Mistbeete 
• große feste Köpfe von langer Halt- 


220 Kaiscr-Treib-, gelber, zum Treiben der 
früheste und beste, zum Auspßanzen 
ins freie Land nicht geeignet, w . . . 


Anerkannte Stammsaat 

226 Vorbote ' (Victoria-Typ), für kalte 

S Treiberei und frühen Freilandanbau, 

hellgelbe feste Köpfe. 

229 Maikönig-Treib-, Stammcaat Weh- 
J renpfonnig, Elitequalität, sehr gute 
® Treibsorte für warme Kästen . . . 


13- 

2)- 

35 

10 

8,- 

1,40 

25 

10 

17 ,- 

2,50 

40 

10 

18,- 

2,70 

45 

15 


b) Sommer-Sorten fürs freie Land 
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No. 200. Kopfsalat, Maikönijf-Eliteslanimsaal 




No. 190. Salatrübe, Runde schwarzrote 
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PNUck.Salat 


251 Amerikanischer brauner, w 

10 Kn. M 106,— 

252 Australischer gelb., w 10 Ko. H 106,_ 


1 Ko. 

100 Gr. 

10 Gr. 

Prt. 

M 


4 

4 

14- 

2,40 

40 

10 

14,— 

2.40 

40 

10 


Schnitt- oder Stechsalat 

Bildet keine Köpfe. Er wird ziem- 
lieh dicht gesät und als junge Pflanze 
verwendet. 


256 früher gelb, runder, w 

10 Ko. 0 A 

55.— 

7,4Q 

1,20 

20 

10 

257 gelber krausblättrig., s 

10 Ko. M 

55,— 

7,40 

1,20 

20 

10 

258 gelber mooskrausor, s 

10 Ko. M 

55— 

7,40 

1,20 

20 

10 


Sommer-Endivien oder 
Römischer Bindesalat 

265 Gassolor selbstschlieBender (Sachsen- . _ 

bausor) . 12,20 2— 65 10 

266 Pariser gelber . . . 11,20 1.80 80 10 


Winter-Endivien 

274 gelbe vollhorz. EskariollO Ko. # 80.— 

275 grüne vollherz. Eskariol 10 Ko. Ji 80,— 

276 von Natur golbo extra krause 

10 Ko. 98.— 

277 grüne, sehr fein gekrauste Moos 

io Ko. Ji 64,— 

Rapünzchen, Rablnschen 

Feld-, Acker- oder Sonnonwlrbelsalot, 
Schafmäulchen 

286 gewöhnlicher deutscher, kleinblättriger, 
auch 8chafmäulcheu genannt 

10 Ko. M 36,80 

287 holländischer groBer breitblättrigor 

io Ko. # 67.60 

288 dunkelgrüner broitblättrig. vollherzigor, 

diese Sorte bildet ganz kleine Köpfchen 
10 Ko M 42.50 


Gartenkresse 

296 grüne gewöhnliche Gartenkresse 

• 1« Ko. M 16,40 

297 grüne extTa krause 10 Ko. M 16.40 

Brunnenkresse 

299 Brunnen- odor Wasserkresre, ver¬ 
besserte. breitblättrige. 

301 Amerikanische Winterkresse. Wird 
als Ersatz fUr Brunnenkresse an¬ 
gebaut, welcher sie Im Geschmack 
ähnelt, auch zum Garnieren von 
Salaten sehr verwendbar. 

Radles oder Monats-Rettich 

314 Rloson-Butler-, neues leurbt. evbarls''). 
rotes rundes Riesen- 10 Ko. Ji 42*50 

316 Würzburger frühe Riesen-, leuchtend 
karminrot, von rundlicher Form 

10 Ko. Ji 42,50 


Anerkannte Elito-Stammsaat 

317 Saxa. Entschieden die beste und 
j früheste Treibsorte der Gegenwart. 
* Leuchtend scharlachrot und ganz 
kurze Belaubung. I. Qualität 


317'iSaxa, anerkannt 10 Ko. M 42,50 

318 Bubin, runde kurzlaubige rubinrote 

Treibsorte.10 Ko. .Ä 42.50 

319 runde scharlacbroto Drelonbrunnen, 

kurzlaubige, eignet sich rum Treiben 
wie fürs freie Land 10 Ko. ti 38.— 

320 runde rosenroto mit wolBem Wurz el¬ 

ende, sehr beliebt für Mistbeet und 
Freiland.10 Ko. M 38, 


Anerkannte Elito-Stammsaat 
322 Non plus ultra, leuchtend rot, runde, 
j eine empfehlenswerte Treibsorte mit 
• sehr kurzer Belaubung. 


322a Non plus ultra, anerkannt 

10 Ko. # 42.50 
324 runde scharlachrote mit klolnen weiß. 
Wurzelendon, extra kurzlaubig, sehr 

gute Mistbeetsorte . 10 Ko. M 33 _ 

326 Eiszapfen, von länglicher, nach unten 
abgestumpfter Form, von durchsichtiger 
weißer Farbe, sehr früh und gut im 
Geschmack .... 10 Ko. Ji 38, 


Anerkannte El!te-8tnmmsaat 
328 Ovales scharlachrotes mit welBoo 
J Enden, das früheste aller Treibradies 


328*ovales scharlachrotes mit weißen 
Warzelenden . . . 10 Ko. Ji 38, — 


10,60 

1,70 

30 

10 

10,60 

1,70 

80 

10 

13,- 

2 — 

35 

10 

8,50 

1,40 

25 

10 


4,60 

-,7() 

15 

10 

8,40 

1,30 

40 

10 

5,30 

—,80 

20 

10 

2,20 

—,35 

15 

10 

2,20 

—,35 

15 

10 

26,— 

3,80 

60 

15 

8,50 

1,40 

25 

10 

6,40 

- ,80 

15 

10 

5,40 

— ,80 

15 

10 



— ,90 

20 

10 

5,40 

— ,80 

16 

10 

6,40 

»80 

16 

10 

ö, 

—|7ö 

15 

10 

5,- 

— ,75 

15 

10 


6 - 

—,iK» 

20 

10 

5,40 

—,80 

15 

10 

5- 

-75 

15 

10 


-75 

15 

10 

8 - 

—,00 

20 

10 

5- 

-.75 

16 

10 


Winter-Rettich 

331 schwarzer runder . . 10 Ko. M 30,_ 

332 langer weiBer . . . 10 Ko. ^ 30,— 

333 weißer runder ... 10 Ko. .Ä 30,— 
1334 Pariser, kohlschwarzer, zylinderförm., 

Fleisch reinweiß . . 10 Ko. Ji 36, _ 

345 langer violetter von Gournay, der 
zarteste und haltbarste Wtnterrettieh 

Sommer-Rettich 

335 Pilsener Treib- (ßalvator), weißer 
Treib-, bei Aussaat Im Januar liefert 
diese 8 orte im März frische, saftige 
Rettiche. 10 Ko. M 30 


336 OstorgruB (verbess. BUscbeleBrettich), 
ovaler schneewoißor, zum Treiben 
und fürs freie Land, in 4—6 Wochen 
verbrauchsfertlg, I. Qualität . . . 

336»Bosa Ostergruß (FUnfwoehenrettfch), 
' on zartfleischfarbigrosa Farbe, mit 
kleinem Blattwerk, zum Treiben Im 
Frühbeet bes. geeignet. I. Qualität 


337 schwarzer runder felnlaubigor . . 

338 wciBor runder felnlaubigor. 

Malrettiche 

339 Dresdener Bündel, runder, goldgelber 

341 weißer ovaler Treib- . 

342 DelikateQ, halblanger weißer, der beBte 
und früheste Sornmerretticb 

10 Ko. H 32.— 


1 Ko. 

100 Gr. 

10 Gr. 

Prt. 

M 

Ji 

4 

4 

4 — 

—,65 

15 

10 

4» — 

—,65 

15 

10 

4,— 

—,65 

15 

10 

4,80 

—,80 

20 

10 

4,80 

— ,80 

20 

10 


4- 

• 

—,05 

15 

10 

4, 

— ,65 

15 

10 

8,50 

1,40 

25 

15 

3,80 

—,05 

15 

10 

3,80 

— ,65 

15 

10 

4,20 

— »70 

15 

10 

4, 

-,65 

15 

10 

4,20 

-,70 

15 

10 


Nerbstrettiche 

Aussaat von Ende Mal bis Juli 
344 Muuchenor Bior-, extra Qualität, 

weißer ovaler, sehr zart, von vorzüg¬ 
lichem mildem Geschmack. Der beste 
für Herbst- und Winterbedarf 

10 Ko. .r 30 ._ 

Zwiebeln oder Zlpollen 

348 Barlolt«, klelnnto wotße Perlzwiebeln 

zoin Einmachen. 

350 schwefelgelbe plntUunde harte hollän¬ 
dische .. 

352 blaßrote plattrunde harte Erfurter . 

353 blutrote plattr. harte Braunschwelg 

354 silberweiße plattr. harte holländische 

355 Zittauer Biesen-, gelbo runde, harto, 
anerkannte Stammsaat, von 
«er Form, Mehr haltbar, zart fleischig 
und wohlschmeckend 10 Ko. i 112, 

356 allerfrühosto. weiße Frühlings-Zwiebel. 

Aussaat im Juli—August ins Freie 
im Oktober verpflanzt, bringt im 
April—Mal gebrauchsfähige Zwiebeln 

357 Königin (Queen), frühe kleine silber¬ 
weiße, schön zum Einmachen . . . 

358 Madeira, größto runde Blason, von 
sehr mildem Geschmack. Anfang 
März ins Mistbeet säen und April 
oder Mai Ins freie Land pflanzen . 

359 Wintorhecko (Scbnlttzwicbeln), das 
Kraut wird geschnitten und verspeist 

10 Ko. H 44 __ 


Steckzwiebeln 

366 Knoblauch, sehr feste Zwiebeln . 

367 Schalotten, kleine deutsche braune • 


368 Steckzwiebeln. I. Qualität. Kleinste 
gelbe runde Ware, sauber geputzt, 
trocken und fest. Die diesjährigen 
Steckzwiebeln sind besonders hell¬ 
farbig, fest und gesund, so daß jodo 
Zwiebel vollon Erfolg bringt . . . 

Boi Steckzwiebeln sind Preise netto. 


mit 


374 Sommer-, früher französischer . 

375 Winter-, Elefant, Originalsaat, 

enorm großem dicken Schaft . . . . 

376 Winter-, dickpolllger Brabanter . . . 

377 Winter-, Biesen von Carentan . . . . 

378 Winter-, 81ogfrled, Originalsaat, dunkel¬ 
grüner monströser, infolge seines 

harten Laubes die widerstandsfähigste 
Sorte gegen Kälte. 

Schnittlauch 

384 Schnittlauch. 


• 4 ,- 

—,66 

15 

10 

: 24 ,- 

3,80 

60 

15 

‘ 12,80 

0 _ 

) 

40 

16 

. 10,20 

1,60 

30 

15 

r 10,20 

1,60 

80 

15 

1 13,40 

2,20 

36 

15 

■ 15- 

2,4(1 

40 

15 

1 24,- 

3,80 

60 

15 

1. 

S' 

8,80 

60 

15 

1 ' 

21,40 

i 

3,40 

• 00 

16 

■ 5,80 

— ,80 

15 

10 

&0 Ko. 

10 Ko. 

1 Ko. 100 Gr. 


M 

Ji 

4 

■ — 

20,- 

2,40 

40 

46,- 

1 

12- 

1,50 

25 

85, 

8- 

— ,90 

20 

1 Ko. 

100 Gr. 

10 Gr. 

Prt. 

M 

Ji 

4 

4 

14,— 

2,40 

40 

15 

17,— 

2,60 

40 

15 

14,— 

2,40 

40 

15 

14- 

2,40 

40 

15 

17- 

2,50 

40 

15. 

17,— 

2,50 

40 

16 
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No. 817. Radios Saxs 


No. Sommer-Endivien, Casselor HolbstschJleßondor (Sachsonhfiuser) 



No. 328. Radios, 

ovales scharlachrotes mit woißor Spitze 


No. 37«. Porroe, Brnbnntcr 



No. 331. 

Winter Rettich, schwarzer runder 


No. 848. Zwiebel, No. 855. Zwiebel, 

Barletta. Porlzwiebel Zittauer Riesen, gelbe 
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Küchen- oder Würzkräuter 

Die Zeichen bedeuten 0 einjährige, 
zweijährige, Qj^ mehrjährige Borten. 
386 0 Anis (Pimpinella Anisum) . . . . 

390 Qj. Boifuß (Artemisia vulgaris) . . . 

391 0 Basilikum, feiublättriges krauses 

grünes . 

392 0 Bohnen- oder Pfefforkraut, Kölle 

10 Ko. Jt 42,60 

393 0 Boretsch od. Gurkenkraut (Borago) 
395 0 Dill (Anethum giaveoleus) 

10 Ko. eÄ 26,— 

398 Q|_ Esdragon (Artemisia DracunQ.), 

russischer . 

399 Qj_ Fenchel, großer süßer. 

400 Kamille, echte (Matric. chamomilla) 

401 0 Kerbel, feines oder mooskrauses 

10 Ko. ,*14_ 

403 Qj. Lavendel, echter (Lavandula vera), 

echter Lavendel, stark aromatisch 
403aQj. Liebstock (Levisticum offlcinale), 
vorzügl. Würzmittel füy Fleisch¬ 
suppen, Tunken usw., ähnlich im 
Geschmack der Maggi-Würze . . . 

404 0 Majoran, Wurstkiaut. 

405 Qj. Melisse, Citronen- (Melissa officin.) 


1 Ko. 

100 Gr. 

10 Gr. 

Prt. 

Jt 

Jt 

M 

4 

5,40 

—,75 

-15 

10 

36,— 

4,80 

—,90 

15 

10- 

1,50 

-,25 

10 

5,70 

— ,90 

-20 

10 

8? 

1,30 

-,20 

10 

3,60 

—,60 

-16 

10 

_ 

11- 

1,60 

15 

6,40 

—,85 

—,15 

10 

— 

7,20 

1,40 

15 

1,90 

-,35 

—,15 

10 

— 

7,20 

1,40 

15 


40,- 

5,80 

—,90 

15 

18,- 

2,40 

—,30 

10 

36,— 

4,80 

—,80 

15 


d Petersilie 


405a 

gewöhnliche Schnitt- 10 Ko. 18.80 

2,50 

-,40 

—,15 

10 

405b 

extra krause oder gefüllto 

10 Ko. Jt 26,— 

3,50 

—,60 

-.15 

10 

405c 

feinste krause Zwerg-, Moos- 

10 Ko. M 30.— 

4- 

— ,65 

,15 

10 

405d 

Wuscholkopf, sehr gekräuselt, von 
gedrungenem, gleichmäßigem Wuchs 
und von frischgrüner Farbe 

10 Ko. Jt 38.— 

5,- 

—,80 

J 

ro 

© 

10 


406 Qj. Pfefferminze . . . . 1 Gr. Jt 5,— 

407 Qj. Pimpinelle, feino Garteu. 

408 0 Portulak, gelber. 

409 0 Portulak, grüner. 

410 Qj. Raute oder Weinraute (Ruta grav.) 

413 Qj. Rosmarin (Rosmarinus officinalis) 

414 QJ. Salbei (Salvia officinalis) .... 

417 Qj. Thymian, deutscher Winter- . . . 
417aQj. Tripmadam (Sedum reflexum), vor¬ 
zügliches Suppenkraut 

1 Gr. Jt 1,— 

418 Qj_ Waldmeister (Asperula odorata) . 

419 Qj. Wermut (Artemisia Absinthium) . 


420 Bin Sortiment Küchen- oder Würz¬ 
kräuter in 10 Sorten meiner Wahl 
je 1 Prise = 10 Prisen M 1,— 


— 

— 

— 

25 

4,80 

—,80 

—,20 

10 

14- 

2,20 

—,35 

10 

14- 

2,20 

—,35 

10 

10,- 

1,50 

—,25 

10 


6,— 

—,90* 

15 

10,- 

1,30 

—,30 

10 

25,60 

4,— 

— ,80 

15 

_ 



20 

80,— 1 

10,60 

2,- 

50 

12,- 

1,80 

—,40 

15 


Liebesapfel oder Tomate 

421 Tuckswoods Kondine Red, Elitequalität, 
Stammsaat Wehrenpfennig, mittelgroße 
runde glatte scharlachrote Früchte. 
Bringt riesige Erträge. Für Treiberei 
wie fürs freie Land geoignet .... 

422 Augusta, Originalsaat, die beste Sorte 
für Treibhaus und Freiland. Sie ist 
ca. 14 Tage früher als Ailsa Graigh, 
Tuckswood und tere sehr frühe 
Sorten und ist iin Ertrage denselben 
überlegen. Die Früchte sind von 
leuchtend scharlachroter Farbe und 
von gleichmäßig ruuder Form . . . . 

423 Matador, Originalsaat, die beste Sorte 
für Treibhaus und Freiland. Die 
Fruchtbarkeit ist staunonerrogond, 
25 mittelgroße kugelrunde Früchte von 
leuchtend rotor Farbe an einer Traube. 
Der Wuchs ist kräftig und gesund . . 

424 Erste Ernte. Elitequalität . Mit leuch¬ 

tend scharlachroten kugelrunden Früch¬ 
ten in langen Rispen von außer¬ 
gewöhnlicher Fruchtbarkeit. Sie ist 
von allen Sorten die früheste im Hause 
und im freien Lande. 

425 Fromholds Standard. Originalsaat . Die 

Tdealsorte für Großmarklsortierung. Die 
Farbe ist lebhaft rot ohne jede Zeich¬ 
nung. Roife ist früh . 


48, - 6,40 1,20 20 


- • — 3,60 50 


8— 1,40 25 


6,40 

1,20 

20 

25,— 

3- 

40 


426 Bonner Besto. Elitequalität . Die 

früheste und beste aller Tomaten¬ 
sorten, besonders zum Treiben in 
Gewächshäusern. Die runden, glatten 
Früchte sind leuchtend scharlachrot, 
sehr zartfleischig und von feinem 
Wohlgeschmack . . 48, — 

427 Radio, eine außerordentlich voll- 

tragende Sorte, die bei allen Vergleichs¬ 
anbauten mit anderen wertvollen Sorten 
stets die größten Erträge brachte. Sehr 
früh, Früchte sind mittelgroß bis groß, 
rund, glatt und von schöner scharlach¬ 
roter Farbe. 48, — 

428 Rheinlands Ruhm, Originalsaat. 

glatto runde Frucht von leuchtend 
roter Farbe. Bringt riesige Erträge. 

Wuchs ist. kerngesund 5 Gr. Jt 2, —• — 


429 Lukullus, Elitequalität, Slmnmsaal 
Wehrenpfennig. Sie ist die beste frühe 
Sorte, die es bis jetzt gibt. Dies Pflan¬ 
zen sind von den herrlichen leuchtend 
roten Früchten, die in großen Büscheln 
zusammenwachsen, wie Ubersät. Die 
Früchte haben festes aromatisches 
Fleisch mit sehr wenig Samen, Wider¬ 
standsfähigkeit gegen Krankheit und 
schlechte Witterung zeichnen diese 
Sorte ganz besonders aus ...... 

430 Goldgelbe runde glatte (Gold-Jubiläum) 48, 
434 Verbesserte Immun (Stofferts), braucht 

nicht geschnitten werden, bringt eine 
Fülle glatter runder dunkelroter 
Früchte von feinem Geschmack . . . 


100 Gr. 10 Gr. Prt. 
Jt Jt A 


6,40 1,20 20 


6,40 1,20 20 


— 3,40 70 


6,40 1,20 70 
6,40 1,20 70 

3,40 35 


436 


442 

443 


Busch-Tomate „Fortschritt“, Stamm- 
saat Wehrenpfennig. Eine auf Busch- 
form gezüchtete Tomatensorte, welche 
ihre ganze Energie zum Hervor¬ 
bringen und Reifen einer vollen, 
extra frühen Ernte glatter, fester, 
fleischiger, mittelgroßer, roter Früchte 
mit ganz wenig Kernanlage verwendet. 
Bis 30 Pfund — auch mehr — reifer 
Früchte an einer Pßanzo ist der 
Durchschnitt. Jede einzelne Tomate 
wiegt 120—200 g, ihr feiner, mild süß¬ 
licher Geschmack übertrifft alle 
anderen Sorten. Die Pflanze wächst 
in Buschform 40—50 cm hoch und 
braucht im Gegensatz zu den anderen 
Sorten nicht beschnitten zu werden. 

Busch-Tomate „Fortschritt“ wird als 
die Sorte der Zukunft bezeichnet . . . 


Spinat 

Gaudry. Sehr schnellwüchsig, bildet 
ungewöhnlich große, dickfleischige 
Blätter von schöner, grüner Farbe. 

50 Ko. Jt 62_ 

Viktoria-Riesen-, mit dickfleischigem, 
rundem dunkelgrünem Blatt, sehr spät 
aufschießend .... 50 Ko. M 85,— 


9 


— 

20,- 

- 2,40 

30 

10 

1 


100 

20 

Ko. 

Ko. 

Ko. 

Gr. 

Gr. 

Jt 

Jt 

Jt 

4 

4 

16- 

9_ 

—,60 

30 

10 

21,- 

2,70 

—,80 

40 

10 


445 


446 


447 

448 

449 


452 

454 


455 

456 


Juliana, Stammsaat Wehrenpfennig. 

Dunkelgrüner, spätaufschloßender, 

blattreichster. Durch das vollstän¬ 
dige Fehlen der männlichen Pflan¬ 
zen, welche zuerst in Samen schießen, 
erzielt man bei dieser Sorte eine mehr¬ 
wöchige Erntedauer . 50 Ko. M 93. — 23,— 


2,90 -,80 40 10 


Nobel, O riginal , die beBte schnell¬ 
wüchsigste aller riesenblättrigen Sor¬ 
ten. Die rein männlichen Pflanzen 
fehlen gänzlich, hierdurch steht er 
mindestens 3 Wochen länger, ohne zu 

schießen . 

Rioson-Eskimo, anerkannte Stamm¬ 
saat. Dunkelgrüner Winter-. Sein 
groß, bringt hohe Erträge und ist un¬ 
bedingt winterhart . . 50 Ko. Jt 65,— k 
König von Dänemark (Sommerkönig), 
die beste dunkelgrüne, dichtgewellte, 
dickfleischige Soite für Frühjuhrssaat 
50 Ko. M 65.— 
Matador, hellgrüne Sorte, da die 
männlichen Pflanzen fehlen, länger 
steht, ehe sie in den Samen schießt 
50 Ko. M 77_ 


onglischer immerwährender Wintor- 

(Rumex Patientin), ist perennierend, 
sauerampferartig. Kultur wie bei 

Sauerampfer. 

Neuseeländer Spinat (Tctragonia ex- 
pansa), keimt schwer und wird am 
besten in Töpfen herangezogen und im 
Mai auf 60 cm Entfernung aus- 
gopflanzt, wobei der Wurzelballen nicht 
beschädig^ werden darf. 

Gartenmelde 

gelbo verbesserte . . 10 Ko. Jt 30.— 
blutrote . . 


23,- 

2,90 

—,80 

40 

10 

18- 

9 _ 

— ,60 

30 

10 

16- 

2, — 

— ,60 

30 

10 

10- 

2,40 

i 

o 

35 

10 


1 Ko. 

100 Gr. 

10 Gr. 

Prt. 

Jt 

Jt 

Jt 

4 

4,80 

-70 

—.15 

10 


8- 

1,20 

-.20 

10 

3,75 

—,60 

—,10 

10 

5,50 

—,80 

-.15 

10 
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*0- ^24. Tomate Bonner Bosto 


No, l-'U. Tomate Lukullus 


No. 436. Busch-Tomate „Fortschritt 11 , 
verbesserte 
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Rhabarber 

1 Ko. 
JC 

100 Gr. 10 Gr. 
M A 

Prt. 

4 

458 Königin Victoria, ist entschieden eine 
der besten von allen 8orten für 
Küchengebrauch . 

10,— 

1,60 —,30 

10 

460 Rhabarber Cyklop. Sehr ergiebige 
Sorte. Ihre Stengel erreichen bei 
richtiger Kultur dus enorme Gewicht 
von 2 Kilo. Je größer u, schwerer die 
Stengel werden, desto zarter sind sie 

11,40 

1,80 —,35 

10 

Mangold, Beete- oder 
BeiBkohl 

464 großer breitblättr. grün. 10 Ko. Ji 30,_ 

4,- 

— ,60 — ,15 

10 

466 Schweizer gelbgr. kraus. 10 Ko. A 36,_ 

4,80 

—,70 —,15 

10 

467 Silber, krausblättrigor 10 Ko. A 36._ 

4,80 

—,70 —,15 

10 

468 Lukullus, große gelbgrüne Riesen mit 
starken weißen Blattrippen uud schön 
gekrausten gelblich grünen Blättern 
10 Ko. Ji 36.— 

4,80 

—,70 —,15 

10 

Sauerampfer 

472 großblättriger gewöhnlicher 

10 Ko. Ji 31.20 

4,10 

—,60 -.15 

10 


Gurken 

Landgurken 


Meine anerkannten Stammsaaten 

480 Schlangen, extra lange grüne 

| 10 Ko. A 160,— 

482 lange grüne volltragende 

J 10 Ko. M 112* *— 

483 Grochlitzer lange grüne. Eine be- 

& sonders au empfehlende Sorte von 
enormem Fruchtansatz. Die Früchte 
sind lang, von glatten, schönen For¬ 
mell und sehr fleischig. Vorzügl. 
Salat- u. Einlegegurke. 

10 Ko. M 140,— 

489 mittellange grüne volltragendo. Er- 

i tragreich, die beste Sorte zum Ein¬ 
machen .10 Ko. A 112,— 


484 lange chinesische grünbleib. Schlangen, 

sehr ertragreich mit langen Früchten 
10 Ko. M 14Q — 

485 Dänische Senf-, anerkannt, liefert rie- 

* sige besoud. fleischige schwere Früchte 
10 Ko. M 140 _ 

487 Delikateß - Gewürzgurke. Stammsaat 
Wehrenpfennig. Gleichmäßig lange 
grüne zum sterilisieren, sehr reich- 
tragend und widerstandsfähig 

10 Ko. A 168,— 

490 Japanische Klottergurke, reichtragend 
und widerstandsfähiger wie jede an¬ 
dere Sorte, sehr fleischig und wohl¬ 
schmeckend . 

491 Französische, Pariser Trauben od. Cor¬ 
nichon .10 Ko. <H 82* — 

492 Kleine frühe grüne deutsche Trauben 

493 Russische Trauben, allerfrüh., kleinste 
oder 40-Tage-Gurke. 

494 Rheinische Vorgeblrgs - Traubengurke. 

Eine enorm reichtragetide Einmache¬ 
gurke. Die Früchte sind dunkelgrün, 
schmal, schlank, glatt, ß—12 cm lang. 
Die kleinen Früchte eignen sich gut 
zum Einmachen in Gläsern 

10 Ko. A 120_ 


Treibgurken 


20,- 

3>— 

—>40 

15 

14,60 

2,20 

—,30 

15 

18,80 

2,50 

-.40 

15 

14,60 

2,20 

—,30 

15 

18,80 

2,50 

-40 

15 

18,80 

2,50 

-,40 

15 

21- 

3- 

— ,40 

15 

16,- 

2,40 

—>85 

15 

11,— 

1,80 

—,30 

10 

11.— 

1.80 

—,30 

10 

11,- 

1,80 

—,30 

10 


16,- 2,40 —,35 10 


Stammsaat Wehrenpfennig 
496 Gangs Treibgurke für kalte Kästen, 

£ sehr widerstandsfähig und enorm 

* reichtragend, bringt 30—40 cm lange 
dickfleischige Früchte, daher beson¬ 
ders wertvoll als Einlege- u. Senf¬ 
gurke. Elitoqualität . 192,- 28,— 3,60 40 



1 Ko. 

u 

100 Gr. 

Ji 

10 Gr. 

H 

Prt 

« 

Stammsaat Wehronpfennig 

502 Noas Treib, ungemein ertragreich, 
jr alte bewährte Sorte . 

192,— 

28,— 

mft 

3,60 

40 

504 Spotresisting, Die Fleckenlose, an- 
& erkannte Saat, liefert enorme Er- 
® träge, Früchte 40 cm lang, außer¬ 
ordentlich widerstandsfähig geg.n 
ungünstige Witterung und Krank¬ 
heiten. Beliebte ßorte für Gurken¬ 
treiberei in Gemüseblocks. 

100 Korn A 3,60 

320 — 

48,— 

6- 

50 

506 Beste von Allen, anerkannte Saat, 

3 reichtrag. Sorte mit langen duukel- 
& grünen Früchten, die beste Sorto der 
Gegenwart. Sorgfältig im Gewächs¬ 
haus geerntete Samen. 

100 Korn A 4, — 

480,- 

72,— 

9 - 

50 

509 Hampels Mistbeet, empfehlenswerte 
3 Sorte für früheste Treiberei in Mist- 
® beet kästen . 

160,— 

24,- 

3,20 

40 

510 Spiers dunkelgrüne Treib-, stark- 
wüchsig und sehr gesund, daher 
ausgezeichnete Kastengurke .... 320,— 

1 

00 

8- 

50 

512 Sensation, nur 20 cm lang, sehr 
3 früh, von lange anhaltender außer- 
® ordentlicher Fruchtbarkeit, vorzügl. 
zum Einlegen. Unter Glas ge- 

ernteter Samen. 

96,— 

15,- 

2,— 

25 

514 Deutscher Sieger, sehr reichtragend, 

3 große lange dunkelgrüne Früchte. 

® 100 Korn A 3,60 320, — 

48,- 

6,- 

50 

Melonen 

519 Ananas, rotfleischige, von vorzüglichem 
Geschmack . . 

0 

4,20 

— ,65 

20 

520 Cantaloup Pariser Markt, ziemlich groß, 
dickfleischig, orangerotes Fleisch . . 


6,80 

1- 

20 

523 Berliner Netz, extra groß, stark ge¬ 
netzt, erreicht ein Gewicht bis zu 7 kg, 
bekannte reichtragende Sorte . . . . 


8 >- 

1,20 

20 

525 Heimanns Freilandmelone, im August 
reifend. Von allen Freilandmelonen 
die beste, ertragreichste und wider- 
standsfähigste .. 


3»— 

1,20 

20 

526 Amorikaniscbe, für das freie Land 

— 

3,60 

—,60 

15 

Speise-Kürbisse 

540 größter gelber genetzter Rioson-Me- 
Ionen . 

24- 

3,20 

—,60 

30 

545 großer gelber Speise- (Zentner) . . . 

8,50 

1,40 

-,25 

15 

546 großor grüner Speise- (Zentner) . . . 

8,50 

1,40 

,25 

15 

547 großer Feld- oder Küchen. 

4- 

—,65 

,15 

10 

549 Vegetable Marrow, engl. Schmeer, echt 

14,- 

2- 

—,35 

15 

Zier-KUrbisse 

556 Angurien, mit grünen weißgefleckten 
Früchten zur Bekleidung von Lauben 


5,20 

-, ? 0 

30 

560 Türkenbund, schön roter . 

— 

2,20 

—,50 

20 

5C1 schönste Sorten gemischt. 

14,- 

1,80 

—,35 

15 

562 12 Port, von 12 schönen Sorten A 1,20 

563 6 Port, von 6 schönen Sorten Ji —,60 






Erbsen 

Zucker-Erbsen 

Anerkannte Saat 

Unter Zuckererbsen sind nur solche zu 
verstehen, deren junge Schoten — Zucker¬ 
schoten — mit der Schale in der Küche 
Verwendung finden. Sie werden zu dem 
Zwecke jung gepflückt, wie hei Bohnen 
der Faden abgezogen und dann in Stücke 
gebrochen oder geschnitten, also nicht 
ausgepalt. 

568 Moerheims Riesen, Schoten sehr groß, 
reichtragend, Höhe 1,50 Meter . . * 
570 Fürst Bismarck, früheste nledr. reich- 
tragende von vorzüglichem Geschmack, 

Höhe 0,80 Meter. 

671 frühe de Grace, zum Treiben, Höhe 
0,20 Meter . 

572 frühe große krummschot, engl. Säbel-, 

Höhe 1,20 Meter. 

Schal-, Kneifet- oder 
Pal-Erbsen 

Anerkannte Saat 

Von Pal- oder Kneifel-Erbsen führe ich 
nur die Elite-Sorton der besten frühen, 
mittelfrühen und späten Sorten, die es er¬ 
möglichen, bis in den spülen Sommer hinein 
junge zarte Erbsen zu pflücken. 

573 allerfrüheslo verbesserte Mai- (Mai- 

Königin), sehr großschotig und voll- 
tragond, die früheste Sorte, Höhe 
0,ü0 Meter . 


50 10 1 Va 100 

Ko. Ko. Ko. Ko. Gr. 

A A A * * 


69 

18,- 

2,30 

70 

40 

78 

20,40 

2,50 

75 

40 

80 

20,80 

2,60 

80 

45 

60 

18,- 

2,30 

70 

40 


65 17,— 2,20 65 35 
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No. 079. Schelerbaen, Schnabel- oder Säbel- 


No. 633. Melonen, Berliner Nets 
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Erbsen (Fortsetzung:): 


574 Saxa, Stammsaat Wehrenpfennig, 

« eine Sohnabel-Erbse m. außerordent¬ 
lichen Vorzügen. Sie ist ebenso früh 
wie die allerfrüheste M&ierbse und 
so großschotig wie die großschotige 
verbesserte Schnabelerbse, Höhe 
0,50 Meter .. 


575 Expreß, verbesserte Kontlsh Invicta, 

allerfrüheste grüne Sorte, ungeheuer 
reichtragend, Höhe 0,80 Meter . . . 

576 Buchsbaum No. 1, allerfrüheste Zwerg, 
die beste zum Treiben, Höhe 0,20 Mtr. 

577 Buchsbaum Schnabel-, neu, sehr früb 

und ertragreich, 40 cm. 

578 Grüne Braunschweiger (Grüne Folger), 

beste Sorte zum Kinmachen. mittel¬ 
früh, Höhe 0,90 Meter. 

579 Schnabel- oder Säbel-, großschotige, 

mit gedrücktem Korn, vorzügl. voll¬ 
tragende mittelfrühe Sorte, Höhe 
1,20 Meter. 

580 Bountiful (überreich), grünbleibende, 
sehr frühe, enorm reichtragende Sorte. 


581 Gladiator, vorb. Korbfiillor, sehr reich¬ 

tragend und langschotig, liefert bis 
spät in den Herbst besten Ertrag, Höhe 
0,90 Meter . . .. 

582 Matador (Potit Provancal), grünes 
Korn, niedrige, sehr ertragreiche Sorte, 
mit dunkelgrünen schnabelförmigen 
Schoten. Ein besonders früher und 
reiner Stamm. In 64 Tagen pßückreif. 


Mark-Erbsen 

Anorkannto Saat 

Mark-Erbsen sind im Geschmack die 
feinsten und zartesten, sie dürfen nicht zu 
früh gelegt werden, da sie sonst ungleich¬ 
mäßig aufgehen. 

594 Delikateß, mittelfrüh, sehr volltragend, 
ausgezeichnete Konservenerbse, Höhe 
0.90 Meter . 


596 Wunder von Amerika, die früheste, 
niedrigste und beste Treib-Markerbse. 


597 Wtindor von Witham, niedrige frühe 
Markerbse, zum Treiben wie auch fürs 
freie Land geeignet. Höhe 0,80 Meter 


598 Primavera allorfrühoste. Stammsaat 

i Wohrcnpfennig. Diese Neuheit 
stammt aus der bekannten Sorte Se¬ 
nator und ist das Beste, was bis 
Jetzt dem Handel übergeben wurde. 
Die Ertragfähigkeit ist gunz enorm, 
die 8choten sitzen paarweise (doppel- 
schotlg) an den Pflanzen. Höhe 


600 Telephone, eine vorzügliche Sorte, sehr 
großschot, u. reichtragond. Höhe 1,20 m 
602 Lincoln, späte, sehr widerstandsfähige 
Sorte, mit 10 cm langen schnabelförm. 
Schoten. Pflückreif in 74 Tagen. Höhe 

0,50 Meter . 

604 Senator. Ziemlich früh, Schoten 
schnabelförmig, lange zartbleibcnd und 
c^rm reichtragend. Höhe 0,90 Meter 


50 

10 

1 

*/4 

100 



50 

10 

Ko. 

Ko. 

Ko. 

Ko. 

Gr. 



Ko. 

Ko. 


A 

A 

4 

4 

Busch-Bonnen 

A 

A 



• 




Meine anerkannten 



65 

17- 

2,20 

65 

35 


Stammsaaten 



62 

17- 

2,20 

65 

35 


a) GrUnschotige Sorten 




mit Fäden 



65 

65 

17,— 

17- 

2,20 

2,20 

65 

65 

35 

35 

611 

£ 

Nordstern, allerfrüheste, extra breite 
Schwert, allerfrüheste, breite, weiße, 
die früheste aller griinschotigeu Sor¬ 








ten. Für Treibzwecke besonders ge¬ 
eignet . 

105 

27,40 


65 

17- 

2,20 

65 

35 

620 

i 

Krummschnabel, Zucker- Brechbohne, 








dickfleischige weiße, krummschotig . 

Kaiser Wilhelm, Biosen-. allerfrüheste, 

98 

20, — 

626 

Z 

65 

17 — 

2,20 

65 

35 

weiße 8chwert-, ausgezeichnet für das 

90 

23,40 



freie Land. Sehr zu empfehlen . . . 

62 

17- 

2,20 

65 

35 


b) GrUnschotige, 



65 

17- 

2,20 

65 

35 


ohne Fäden 








608 

} 

Alpha ohne Fäden mit weißgrundigen 
Bohuen, ganz früh und sehr reich- 

120 

31,20 






4 

tragend . 

67 

17,40 

2,20 

65 

35 

610 

I 

Delikateß (Genfer Markt) ohne Fäden, 
mit schwarzen Bohnen. Eino vorzög- 

98 

26- 





« 

613 

1 

liehe Trolbsorte .. 

Saxa, ladenlos. Diese .neue Bohne 
gehört, zu den nllerfrühcstcii Sorten. 
Ihre Fruchtbarkeit ist erstaunlich 













(siehe Abb. S. 12). Es ist keine 

Übertreibung, zu sogen, daß die 

Büsche doppelt soviel Schoten wie 









Blätter zeigen. 

98 

26- 






639 

£ 

Hinrichs - Rioson - Zucker - Brech-, mit 



72 

20,- 

2,50 

75 

40 

weißgrundigen Bohnen, ohne Fädon . 

105 

27,40 






642 

Z 

Doppelte holländische Prinzeß, ohne 



88 

22,80 

2,90 

85 

45 

Fäden, außerordentlich reichtragond, 



l 

früh, dickfleischig und zart. Eine der 
besten Konscrvenbohnen. 

105 

27,40 






88 

22,80 

2,90 

85 

45 

643 

Zucker-Perl-Perfektion, ohne Fäden 
und Rankon, eine sehr widerstands¬ 








S 

fähige, enorm reichtragende Sorte mit 
feinen, zarten Schoten. 

120 

31,20 






644 

Konserva - Zucker - Broch-, Stammsaat 








Wohrenpfennig. Kein ohne Fäden. 

Die Schoten sind reingrün, sehr dick¬ 
fleischig und von vorzüglichem Ge¬ 
schmack. Durch ihre Frühzeitigkeit 



I 








und ihre sehr große Ertragfähigkeit 

105 

27,40 

77 

20,— 

2,50 

75 

40 


ist sie eine d. wertvolle!. Brochbohnon 

77 

20,- 

2,50 

75 

40 


c) Wachs, gelbschotige 


« 




75 



mit FSden 



77 

20- 

2,50 

40 

649 

I 

Flagoolot-Wachs-, größte und früheste 
Wachshohne, mit violetten Bohnen . • 

98 

26,- 



77 

20,- 

2,50 

75 

40 

651 

Wachs - Hinrichs - Riesen, mit weißon 





No. 026. Husch-Bohnen, Kaiser Wilhelm, Klesen- 


1 V* 100 
Ko. Ko. Gr. 
A ^ 4 


3,50 100 50 


2 Bohnen, dickfleischig, gelbschotig und 

reiuhtrngend.98 26,— 3,50 100 50 


056 Wachs-Rheinland, vollständ. unempflnd- 
{ lieh gegen alle Witterungseinflüsse, 

® außerordentlich ertragreich. Die Scho¬ 
ten sind 15 cm lang und sehr dick- 00 ... 0 

fleischig.90 23,40 3,20 9i> 45 



No. 639. Busch-Bohnen, Hinrichs Riesen, weißgrundig ohne Fäden 
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Buschbohnen (Fortsetzung): 

d) Wachs« gelbschotige 
ohne Fäden 


50 IQ 1 1/4 100 

Ko. Ko. Ko. Ko. Gr. 

M M M £ £ 


045 Wachs-, Amtsrat Koch, ohne Faden, 

J tief goldgelb, sehr früh und reich- 

Ä tragend . 105 27 t 40 3,70 110 50 

046 Wachs-, Beste von Allon (Brittle Wachs), 

J ohne Fällen, Korn weiß m. schwarzem 
* Keimsaum. Sehr reichtragend u. sehr 

zart. Eine vorzügl. Konservenbobne . 120 31,20 4,20 125 60 

648 Wachs-Johannisgold, ohne Fäden, die 

* früheste aller Bohnensorten, dickfleiseh. 

und gänzlich ohne Fäden. 105 27,40 3,70 110 50 


653 Wachs-Mont d’or. Ohne Fäden, mit 
| goldgelben Schoten, sehr zart .... 98 26, — 3,50 1(K) 50 


658 Wachs-Ideal, lauge vollfleiscbige Seho- 
Z ton mit weißen Bohueu.. 


120 31,20 4,20 125 60 


660 

i 


Wachs-Friodonsboto, mit fleischigen, 
wohlschmeckenden Schoten. Sehr 
widerstandsfähig gegen Rost, weiße 
Bohnen. . . 


105 27,40 3,70 100 50 


663 Wachs-Zuckor-Perl, ohne Fäden . . ,112,50 30,— 3,90 115 50 


665 Wachs-Butterkönigin, ladenlos. mit 

J langen dickfleisch, goldgelben Scho- 
® teu von vorzüglichem Geschmack, mit 
weißen Bohnen.. 


120 31,20 4,20 125 60 


50 10 1 1/4 100 

w . Ko. Ko. Ko. Ko. Gr. 

c) Wachs-Stangenbohnen # 4 4 

mit Fäden 


688 Wachs-Flageolet, sehr langschotig, 

früh- und reichtragend.135 

689 Wacbs-Flagoolot mit weißen Bohnen 135 


33,75 4,20 
33,75 4,20 


125 60 
125 60 


d) Wachs-Stangenbohnen 
ohne Fäden 


686 Wachs-Goldbohne, ohne Fäden, sehr 
j starkwüchsig. rankt ebenso hoch wie 
® die höchstrankenden grünschotigen 

Sorten. Die Schoten sind mittellang, 
außerordentlich dickfleischig und rund 
und ganz rein ohne Fäden ..... 172,5043. — 

687 Wachs-Schlachtschwort, völlig faden- 
J los, dabei enorm reichtragend. Die 
* Schoten sind sehr lang und breit von 

sohöner goldgelber Farbe. 165 41, — 

693 Wachs-, „Die Goldperle“, gänzlich 

S fadcnlos. Die Schoten sind ca. 15 cm 
lang, schmal, rund und vollfleischig 
und von rein goldgelber Farbe. Eine 
ausgezeichnete Delikateßbohno ■ . . 18 () _ 

696 Wachs-Goldkrone, ohne Fäden. Diese 

{ Sorte zeichnet sich durch außerordent¬ 
lich reichen Behang aus. Die Schoten 
sind sehr lang, dickfleischig und zart. 

Eine der schönsten und ertragreichsten 

Sorten ln Stangen-Waehsbohnen . . . 165 41, — 

692 Wachs-. Mont d'or, goldgelbe, o. Fäden 150 38, — 


5,40 160 75 
5, — 150 70 

5,60 165 75 

5,— 150 70 

4,70 145 70 


Stangen-Bohnen 

Meine anerkannten 
Stammsaaten 


a) Grünschotige Sorten 
mit Fäden 

667 Phänomou, Zucker-Broch-, früh, sehr 


I langschotig, von enormer Ertrag* 

® fähigkeit.. . . 

150 

38,— 

4,70 

145 

70 

671 Schlachlschwert, allergrößte breite 
j weiße, mit langen 8choten, exlra 
ertragreich 

165 

41,— 

— 

150 

70 

673 Zucker - Brecü - Rioson-, vorbessorte 

J rheinLscho Speck, grünschaüg, »ehr 
® schön . 

150 

38- 

4,70 

145 

70 

698 Perplox (Zeppelin), bringt ca. 25 bis 
J Schoten. Eine ertragreichste Stangen- 
® 27 cm lange mittelbreite hellgrüne 

höhne . 

165 

41,- 

»i- 

150 

70 

678 Juli-Stangenbohne, von ganz enormer 
Ertragfähigkeit, sehr dickfleischig, 

zart, hat selbst in reifem Zustande 
fast keine Fäden. Sie ist 14 Tage 
früher als jede andere frühe 8ortc - 

150 

38,- 

4,70 

145 

70 


b) Grünschotige Sorten 
ohne Fäden 


66.1 Brniohringcr, rein, ohne Fäden, enorm 
} reichtragende Sorte, mit langen dlck- 
fleitschigeii Schoten von schöner 
dunkelgrüner Farbe. Ausgezeichnet 

mit dem Wortzeugnis der „Gesell¬ 
schaft zur Förderung deutscher Pflan¬ 
zenzucht“ . 

670 Mulstoppor, ohne Fäden, enorm rcich- 
Ä tragende, lungsrhotlgc und voll- 
neischige Sorte. 


672 Schlachtschwert, o. Fäden (Impe- 
g rator), extra lange breite weiße 

670 Kapitän Woddigcn, ohne Faden (früher 
8 1 Roosevelf). mit sehr fleischigen, 

feinen Scholen, zum Einmaehen be¬ 
sonders geeignet. 


677 Zucker - Porl- 
^ ohne Fäden 


feine kleine weiße, 


6.19 Meisterstück, enorm rcichtragend, sehr 
8 Ä Schoten, hi» 26 cm Länge, voll¬ 
ständig fadi*nfrei. 


165 41,— 

165 41,- 
172,50 43, - 

165 41,— 
165 41,— 

165 41,— 


5,— iöO 70 

5,— 150 70 

5,40 160 75 

5,— 150 70 

5,- 150 70 

5,— 150 70 


Arabische oder türkische 
Prunk-Stangenbohnen 

Wegen ihres schnellen Wuchses u. 
enormen Blütenreichtums eignen sich 
Arabische Pruukbohnen auch zur Be¬ 
kleidung von Lauben, Spalieren usw. 

379 Arabische rotblühendo Prunk- .... IX) 23,40 3, — 90 40 

680 Arabische Preisgewinnor, scharlachrote 

Riesen-, mit 40 cm langen Schoten .125,50 33,20 4, — 125 

682 Arabische weißblühende Prunk- . . . 90 23,40 3,— 90 

684 Arabische weißblühonde Riesen-Edel- 

prunk- mit 40 cm langen Schoten . .125,50 33,20 4,- 125 

685 Arabische zweifarbigblühende Prunk- 90 23,40 3, — 90 



67Z 669 670 699 


SS feS 
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50 Ko. 10 Ko. 1 Ko. 100 Or. 
M <M M 1 

Puff- oder Garten-Bohnen 


705 Erfurter gToßo gewöhnliche, beste zu 


Gemüse . 


11,80 

14,40 

1,35 

25 

706 Windsor, grüne, mit breiten 

Schoten . 64,— 

1,75 

30 

707 Hangdown, mit sehr langen 

Öchoten. . 61, — 

13,80 

1,60 

30 

708 Weißkeimige, frühe weiße Zwynd- 




rechter . 

.56,- 

12,80 

1,45 

25 




1 Ko. 

100 Gr. 

10 Gr. 

Prt. 



M 

M 

JC 

4 

718 

Artischocken, große grüne von 

Lyon 64, — 

8 — 

1,20 

50 

721 

Cardy (spanische Artischocken 

oder 

3, 

-,45 

20 

Cardonen). 

. . . 19,20 


Von den Artischocken werden die 
Hlütenköpfe, sowie auch von stachelk 
Sorten die durch Zusammenbinden ge- 
bleichton Blätter genossen. Von den 
Oardy worden die nach Art des Bleich- 
sellerle durch Einbinden in Stroh ge¬ 
bleichten Blattstiele zubereitet. 


_ 100 Or. 

- ff 

722 Edel-Monats-Erdbeere Weiße Rügen. 

Besitzt alle gut Eigenschaften ihrer 
Stainmsorte, der Geschmack ist fein 
aromatisch und süß. Siehe Neuheiten — 

724 Edel-Monatserdbeoro „Rügen“. Eine 
rankenlose Monatserdbeere. deren 
Ernte nach der der großfrüchtigen 
einsetzt und bis zum späten Herbst 
dauert. Für Rabatten und als Ein¬ 
fassung im Gemüsegarten ist diese 
8 orte vorzüglich geeignet .... 25,— 


10 Gr. 1 Gr. Port. 
JL M 4 


8.20 — ,50 80 


Spargelsamen 


10 Ko. 1 Ko. 100 Gr. 10 Gr. 
Jf H H .J 


725 Ruhm von Braunschweig, bekanute u 
allgemein beliebte, zarte Sorte von 

vorzüglichem Geschmack ...... 42, — 5,50 — ,00 20 

72(3 Riosen-„Schneekopf“. Eine ganz vor¬ 
zügliche 8orle, die sehr früh treibt 
und Stangen von bedeutender Grüße 
entwickelt, die schneeweiß bleiben und 

ungemein zart u. wohlschmeckend sind 80. — 4,50 HO 


! 



No. 724. Edel-Monatsordbeere „Rügen“ 


.............hi ...um.nimm.........in...... 


Elite-Gras-Samen 

Meine Rasenmischungon bestehen nur aus den geeignetsten Sorten 
und aus bester, schwerster, unkrautfester Ware allererster Qualität. 
Aussaatmengo bei kleineren Fläcbon 
für den Quadratmeter etwa 50 Gramm. 


Zier- und 

Schmuckrasenmischungen 

729 Fürst-Pückler-Toppichrason. Elite- 
Mischung zur Anlage von Schmuck- 
rasonplätzon, mit niedrigen, ganz 
feinen, winterharten Gräsern, hoch¬ 
feine Qualität 

pro i U ha Aussaat 32 Ko. 

780 Mischung zu dauerhaftem (einen 
Gartenrasen 

pro Vi ba Aussaat 26 Ko. 

781 Mischung zu dauerhaftem feinen 
Gartenrasen für schattige Lagen 

pro ha Aussaat 80 Ko. 

782 Berliner Tiorgarten-Mischung, für 

feinen Gartenrasen, Teppichrnscn, 
Tennisplätze, mit feinen niedrigen 
Gräsern 

pro 1 U ha Aussaat 44 Ko. 

734 Mischung zur Anlage von Sport 
und Spielplätzen 

pro l U ba Aussaat 80 Ko. 

758 Mischung der besten ruttorgräsor 
für Böschungen. Fluß- und Eison- 
bahndärnine. 


50 Ko. 10 Ko. 1 Ko. 100 Gr. 
M M M .3 

Nettopreise 

freibleibend 


110 

28,- 

8,- 

40 

85 

20,- 

2,40 

35 

110 

26, 

3. 

40 

J00 

23, 

2,70 

35 

90 

21 - 

2,50 

35 

(30 

14, 

1,70 

— 


Uber Wiesen-Mischungen und Kioc- 
saaten hüte Angebot zu verlangen. 


Speise-, Zucker- oder 10Kü lKo 100ür> i0Or 

Tafel-Hals m m jh 4 

322 Deutscher frühester. 16, — 2,2Q — ,40 10 

Champignonbrut ,0 Jh T r 

848 Champignon 
brut, in loser 
Form, beste 
deutsche, 
reich mit 
BrutfAden 
durchzogene 
Qualität, die 
einen siche¬ 
ren Erfolg 

gibt, netto 22,- 2,60 4u 

850 Champignon Tafel-Jungfernbrut, aller- 
felnsto erstklassige. 

Meine Champignonbrut, lose Form wie 
auch Tafeln, stammen aus Sporen-Reln- 
kulturen und wegen dieser direkten Ab¬ 
stammung vom Keim besitzt meine Brut die 
denkbar größte Lebenskraft, die sich in 
schnellem, sicherem Anwachzen und grüßten 
Erträgen äußert. 

Netto 100 Tafeln M 20,—. 10 Tafeln M 2,20 
1 Tafel Jt —80 

10 Tafeln genügen für 2 Quadratmeter. 

Ausführliche Kulturanweisung wird auf 
Wunsch jeder Sendung gratis boigelegt, 
eventuell ohne Bestellung gesandt. 
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Hochzucht - Futterrübensamen 


Hochzucht von Borries Eckendorfer (Massenwalzen) 
771 Eckendorfer, gelb 770 Eckendorier, rot 

Die Eckendorfer Runkelrübe ist das Ergebnis einer fast ein Jahr¬ 
hundert langen, planvollen, erfolgreichen und stets auf der Höhe 
des Fortschritts gehaltenen züchterischen Arbeit. 

778 Nochzucht Frledrichswerther Zuckerwalze 

Die Rübe mit bescheidenen Bodenansprüchen and doch hohem 
Gehalt, für Gebirgslagen usw. Dichterer Stand als bei anderen 
Sorten empfehlenswert. 

780 Hochzucht Kirsches Ideal (Gehaltswalze) 

Eine Standardsorio im Trockensubstanzertrag, im Zuckerertrag, für 
die Haltbarkeit im Winterlager, für leichte und billige Erntearbeit, 
mit starker Krautbildung, daher gareschützeud. 

Kirsches Idoal Ist eine Sorte, die für jeden Betrieb, jeden 
rübenfähigen Boden und für jede Verwendung von höchstem wirt¬ 
schaftlichen Wert Lst. Denn sie verbürgt: 

Hohen Eetrag, saftreichos, gut kaubaros Fleisch, 
beste Nährwertloistung und längste Haltbarkeit. 

782 Hochzucht, Ovana, weifte Zuckerfutter 

Bekannte Hochzucht vom Lanker-Typ, oval, wcLß, grünköpllg, leicht 
rodbar, mit hohem Zuckergehalt, daher hoher Futterwert und 
große Haltbarkeit. 

Handelssaatgut aus Ernte 1935 

Deutsch* Walten Typ gelbe Eckendorfer, Typ rote Eckendorfer 

in beschränkter Menge laut R.-N.-St.-Bedingungen. 

Proiso auf Anfrage 


Preise ffUr Hochzuchten 
aller Sorten Futterrübensamen 

Der Verteiler-Preis ist für alle Hochzuchten im Einvernehmen mit 
dem Reichsnährstand festgesetzt und beträgt bei Abnahme von: 

10 00O Ko. 5000 Ko. 2500 Ko. 1000 Ko. 250 Ko. 50 Ko. 

" 84,— 87, — 90, — 94,— 98— 102— 

für jo 100 Ko. 

franko Station Wohnsitz des Käufers. 

Für die Abgabe von Samen in Kleinpackungen (Tüten und Beutel) 
werden nachstehende Klcinpackungszuschläge erhoben: 

Für Packungen von 

10 Ko. 5 Ko. 2>/s Ko. 1 Ko. */* Ko. »/t Ko. 

1 — 2,50 3,50 3 — 4»— 5. — je 60 Ko. 

Diese Preise dürfen den Verbrauchern nicht in Rechnung gesetzt 
werden, da sie schon im Verbraucherpreis euthalteu sind. 

Verbraucherpreise 

für Hochzuchten sind Festpreise für alle Sorten und dürfen nicht über¬ 
schritten werden. 

In Packungen zu 25 und 60 Ko. .#55. _ je 50 Ko. 

In Packungen zu 5 und 10 Ko. <# 1.30 je 1 Ko. 
In Packungen zu 1 / 4 , */*. 1 und 3*/i Ko. M 1,45 je 1 Ko. 

ln Packungen unter V 4 Ko. 0.20 & je 100 Gr. 
Ab 60 Ko. aufwärts franko jeder Vollbahustation de» Verbraucher«. 


Verkaufs- und Lieferungsbedingungen für Futterrübensamen 


Aufträge. Jeder Auftrag und jede Vereinbarung gilt erst durch die 
schriftliche Bestätigung des Verkäufers als angenommen. Bedingt 
angenommene Aufträge binden den Käufer wie unbedingte und 
verpflichten zur Annahme, sofern er der bedingten Vormerkung 
nicht sofort widersprochen hat. Höhere Gewalt, Eintritt von 
Minderernten gegenüber angemessenen Erwartungen, Verderb oder 
Verlust ohne Zutun oder Verschulden des Verkäufers und ähnliche 
Vorkommnisse berechtigen ihn, von der Lieferung ganz oder zum 
Teil surückzutreten. 

Lieferung. Die .Lieferzeit erstreckt sich vom November bis 16. Mal. 
Etwaige Wünsche hinsichtlich der Lieferzeit werden nach Möglich¬ 
keit berücksichtigt. 

Die vom Reichsnährstand bzw. Reichsverband der Deutschen 
Pflanzenzucbtbetriebe, Abteilung Futterrüben, jeweils festgesetzten 
Preise sind für alle 8tufen des Vertriebes bindend. Der Käufer 
verpflichtet sich, wiederverkaufenden Abnehmern die 
gleichen Bedingungen bindend aufzuerlcgen. 

Der Versand geschieht auf Gefahr des Käufers. 

Zahlung. Die Preise verstehen sich bei kleinen Sendungen gegen Nach¬ 
nahme oder Voreinsendung des Betrages. Bel Bahnsendungen von 
40 Zentner an Kassa gegen Duplikatfrachtbrlef. Wird bei Lieferung 
an Wiederverkäufer eine andere Zahlungsweise vereinbart, so darf 
sie 4 Wochen Ziel vom Ausstellungstage der Rechnung (Liefertag) 
ah nicht überschreiten. Danach sind Zinsen mit 1 •/• über Reichs¬ 
bankdiskont zu vergüten. 

N ®chbauverbot. Die Verwendung der aus dem verkauften Runkelsamen 
erzeugten Rühen zur Samengewinnung ist in jedem Fall untersagt. 
Bei der Weitergabe des Runkelsamens hat der Käufer die Ver¬ 
pflichtung, das Nacbb&uverbot seinen Abkäufern In schriftlicher 
Form aufzuerlegen und im Falle der Übertretung Schadenersatz¬ 
ansprüche an den Reichsverband der Deutschen Pflanzenzucht¬ 
betriebe, Abteilung Futterrüben, abzutreten. Verstöße gegen das 
Nochbauverbot werden mit einer Konventionalstrafe in Höhe des 
20fochen des Kaufpreises für den bezogenen Runkelsamen geahndet, 
vorbehaltlich weitergehender Schadenersatzansprüche. Die Kon¬ 
ventionalstrafe Ist ln voller Höhe an den Reichsverband der Deut¬ 
schen Pflanzenzuchtbetriebe, Abteilung Futterrüben, zu zahlen. 

Gewährleistung. Für die Güte des gelieferten Futterrübensamens 
garantiert Verkäufer nach den Deutschen Normen für den Handel 
mit Futterrübensamen (1914) bzw. den für die jeweilige Verkaufs- 
Periode vom Reichsnährstand festgesetzten Mindestwerten. 

Im Falle von Mängelrügen ist das innerhalb 5 Tagen nach Eingang 
der Lieferung gemäß der Grundregel für die Anerkennung land¬ 
wirtschaftlicher Saaten bzw. den Bestimmungen der Deutschen 
Normen für Futterrübensamen ordnungsgemäß durch den Orts- 
hauernführer oder dessen Beauftragten gezogene und an eines der 
nachfolgend genannten landwirtschaftlichen Untersucbungsämter — 
Bernburg, Gießen, Breslau, Stettin — Abgesandte Durchschultts- 
muster maßgebend. Innerhalb der gleichen Zeit ist ein Muster an 
den Verkäufer einzusenden. Ein weiteres Muster Ist von dem 
Beanstandenden zur Reserve aufzubewahren. Wird durch die Unter¬ 


suchung festgestellt, daß der Samen keine normengemäße bzw. den 
Bestimmungen des Reichsnährstnudes entsprechende Beschaffenheit 
besitzt, so kann der Verkäufer eine KontrallanaJyse bei den: 
L&ndw. Untersuchungsamt Halle (8aale) verlangen. Das Ergebnis 
dieser Untersuchung ist maßgebend. Besitzt der Samen keine vor¬ 
schriftsmäßige Beschaffenheit, so ist der Verkäufer nur verpflichtet, 
entweder den Samen auf seine Kosten zurückzunehmen oder soweit 
möglich Ersatzlieferung zu leisten oder den Minderwert zu ver¬ 
güten. Der Käufer hat sieh hierüber sofort nach Erhalt des 
Atteste« zu erklären, ln keinem Falle Ist vom Verkäufer eine 
Entschädigung Uber die Höhe des Rechnungsbetrages für die be¬ 
treffende Lieferung hinaus zu leisten. 

Verstoß gegen vorstehende Kontrollbestimmungen entbindet den 
Züchter oder Verkäufer von der Haftung. 

Verpflichtung. Runkelsameu darf ohne Zustimmung des Ausschusses für 
Samen und Hunten, Berlin 8VV 11, Dessauer Str. 14, nicht außerhalb 
des Reichsgebietes durch Dritte Angeboten, verkauft oder in den 
Verkehr gebracht werden. Bei Übertretungen tritt eine an den 
oben genannten Ausschuß zu zahlende Konventionalstrafe von 
RM. 20.— (Zwanzig Reichsmark) per Zentner für Jeden Fall ein. 

Eigentumsvorbebalt. Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bis zu 
deren vollständiger Bezahlung, bei Hingabe von 8ehecks und 
Wechseln bis zu deren Einlösung. Verpfändung oder Sicherungs- 
Übereignung der Ware durch den Käufer ist unzulässig. Falls der 
Käufer vor erfolgter Bezahlung gelieferter Waren seiue Zahlungen 
einstellt, hat der Verkäufer die Im § 46 der Konkursordnung an¬ 
geführten Rechte auf Aussonderung bzw. Abtretung des Rechtes 
auf die Gegenleistung. Alle Wechsel werden nur zahlungshalber 
angenommen. Der Käufer ist zur Verfügung Uber die Ware nur 
lm Wege de« Verkaufs im ordnungsmäßigen Geschäftsgang gegen 
angemessene Gegenleistung berechtigt. Die Forderung aus dem 
Weiterverkauf geht mit ihrer Entstehung auf den Verkäufer bl« 
zu seiner vollen Befriedigung über. Entstehen bei dem Verkäufer 
nach dem Vertragsabschluß hinsichtlich der Kreditwürdigkeit des 
Käufers begründete Bedenken, so ist er zur Lieferung nur gegen 
Barzahlung Zug um Zug bei der Verladung abzüglich der etwaigen 
Zinsen zum Reichsbankdiskontsatz oder gegen Sicherheitsleistung 
verpflichtet, auch wenn auf Ziel oder gegen Wechsel oder Akzept 
verkauft war. Dieses gilt auch für den Fall, daß die Kredlt- 
unwürdlgkeit des Käufers bereits zur Zeit des Vertragsabschlusses 
bestanden hat, dem Verkäufer jedoch nicht bekannt war. Ver¬ 
weigert in diesem Fall der Käufer die Abnahme gegen Barzahlung 
Zug um Zug, so hat der Verkäufer Anspruch auf Schadenersatz. 

Falls für eine vorausgegangeue Lieferung Zahlung bis zu dem ver¬ 
einbarten Zeitpunkt nicht erfolgt ist, hat Verkäufer das Recht, 
weitere Lieferungen elnzustellen. 

Streitigkeiten. Etwaige Streitigkeiten werden durch das Schiedsgericht 
de« Reichsnährstandes unter Ausschluß der ordentlichen Gerichte 
nach dem 8chiedsvertrag des Reichsnährstandes endgültig ent¬ 
schieden. 

Erfüllungsort. Erfüllungsort für Lieferung ist die Bahnstation des Ver¬ 
käufers, für Zahlung der Verkäuferwohnort. 
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Blumen-Samen 

Bei der großen Auswahl von Blumensamen, teils von geringerem Wert, ist die Auswahl oft erschwert. Ich habe 
deshalb bei Zusammenstellung meines Katalogs nur solche Sorten gewählt, die für jeden einen wirklich blu- 
mistischen Wert haben. Sämtliche Blumensamen sind mit größter Sorgfalt kultiviert, gut gereinigt und von 
höchster Keimkraft. Halbe Prisen und Gewichtsteile von geringerem Werte, als wie der Prisenpreis der betref¬ 
fenden Sorte beträgt, können nicht abgegeben werden. Der Preis für 1 g, wenn nicht angegeben, wird nach dem 

10-g-Preis mit 33 1 /* Prozent Aufschlag berechnet. 


Astern 


Viktoria-Aster 


100 Gr. 10Gr. Port. 
JL <M 

Die schönste und vollkommenste aller Astern, 

Flöhe 50 cm. 

( weiß 1Q11 weiß, spät, lasurbl. 

kanariengelb 1012 Micaela. hell- 

: dunkelblau lachsroBa 

hellblau 1013 Carmen, dunkel- 

fliederblau lachsrosa 

feurig Scharlach 1016 Deutscher Print, 

karmoisln purpurscharlach 

karminrosa 1017 Pink Beauty, 

MIß RooBevelt, gelb- fein rosa 

lieh mit tart rosa 1018 tartrosa 

1Q09 Pflrslchblüte 1019 weiß, später rosa, 

1010 purpurviolett 

1023 Sada Yako, weiß, rosig angehaucht 

Jedo Sorte separat 

1 Ko. Jt 120,—, 1000 Korn Jt — ,80 14,— 1,60 20 

1020 Diesolb. gern. 1 Ko. Jt 100,—, 1000 Korn M — ,70 12,— 1,40 20 

1021 Ein Sortiment v. 12 Sort. tu je 100 Korn Jt 1,60 

1022 Ein Sortiment v. 6 Sort. tu je 100 Korn Jt —,80 


Frühwunder - Aster 


Die früheste Schnittaster mit großen gelockten Blumen 
von 10 cm Durchmesser auf langen festen Stielen. 
Blütezeit ab Anfang Juli, noch vor Königin der 
Hallen-Aster. 

18182 Weiß 10206 lavendelblau 


[)4 rosa 


Jodo Sorte separat 


1000 Korn Jt —,80 16,— 1,80 20 


Königin der Hallen>Aster 

Eine sehr frtihblühende großblumige Gattung, 
schön für Binderei. 


1036 dunkelblau 

1037 rötlichlila 
103o fleischfarben 

1039 hellblau 

1040 zinnoberkarxnln 


1030 weiß 

1031 fliederblau 

1032 dunkelscharlach 
1Ö33 purpurbraun 

1034 rosa 

1035 karmoisln 
Jedo Sorte separat 

1 Ko. M 42, 

1046 Dioselben gemischt 

i Ko. Jt 38r 

1046 Ein Sortiment v. 10 Sort. zu je 100 Körnet 1,20 
1048 Ein Sortiment v. 6 Sort. zu je 100 Korn M — ,60 


1000 Korn M —,45 5,20 —,70 15 

1000* Korn Jt —,40 4,80 —,60 15 


Späte Amerikanische Schönheits-Aster 

Eine hervorragende Sorte für Schnitt. Die «ehr großen 
Blumen sind stark gefüllt und werden auf 50—60 cm 
langen kräftigen Stielen getragen. Blütezeit fällt noch 
hinter die Amerikanische Busch-Aster. 

1062 fleischfarbenrosa 
1Q64 Pflirsichblüte 
1QÖ6 lavendelfarben 
1068 zart hellblau 


1Q5Q weiß 
1052 dunkelblau 
1054 k&rmesin 
1056 karminrosa 
1058 Feenkönigin 
1060 leuchtend rosa 
Jedo Sorte separat 


1070 tief blutrot 


1000 Korn Jt —,80 14,— 

1080 Mischung allor Farben 

1 Ko. Jt 90,—, 1000 Korn M — ,70 12,— 


1082 Ein Sortiment von 10 Sorten 

zu je 100 Korn Jt 1.40 


1,60 20 
1,40 20 


1084 Ein Sortiment von 5 Sorten 

zu je 100 Korn M — ,70 


Deutsche Riesen-Aster 

1090 Bote Riesen, leuchtend 


karmesin 
1092 Weiße Riesen, hochgef. 
1094 Malmalson-Rioson 
1096 Deutsche Riesen, rosa 


1000 Korn Jt —,80 10, — 
1000 Korn Jt —,80 10,— 
1000 Korn Jt —,80 10,— 
1000 Korn Jt — ,80 10,— 


1,20 20 

1,20 20 

1,20 20 

1,20 20 


Herkules-Aster 


100 Gr. 10 Gr. Port. 


Pflanzen 40 — 15 cm hoch, von schönem kugeligen Bau 
und kräftigem Wuchs. Blumen bis 20 cm Durchmesser, 
dicht gefüllt, fein lockig. 


1109 

1 reinweiß 

1115 

► fliederblau 

1110 

l rosalila 

me 

> glyzinenblau 

1112 

! Elfenbein 

1118 

1 veilchenblau 

1114 leuchtend rosa 

1120 

weiß mit rosa Schein 


Jede Sorte separat. 1000 Korn Jt 1,40 30,— 

1130 Mischung 1 Ko. M 300,—, 1000 Korn Jt 1,20 28,— 

1132 Ein Sortiment v. 6 Sort. zu je 100 Korn Jt 1,20 


3,40 

3,20 


Kalifornische Riesenaster 


Der Wuchs dieser 8orte ist außerordentlich kräftig, 
wird ca. 90 cm hoch. Blütezeit fällt im Herbst. Die 
Riesonblumen von lockorem gewolltem Typ stehen auf 
30—40 cm langen Stielen, sind sehr haltbar, daher ist 
diese neue Aster »eine der besten Schnittsorten. 


>6 weiß 

1164 

rosa 

>8 dunkelblau 

1166 

Pflrsichblüte 

10 hellblau 

1168 

dunkelviolett 

>2 Fleischfarbe 

1170 

karminrosa 


116 
115 
116 Ä 
1162 

Jede Sorte separat 

1000 Korn M 1,20 24,— 
1174 Misch. aU. Färb. 1 Ko. Jt 180,—, 1000 Korn Jt 1,10 22, — 

1176 Ein Sortiment von 6 Sorten zu je 100 Korn M 1,20 


3,- 

2,80 


Schnitt-Aster 


11760 

11780 


11782 

11783 


11784 

11786 


11787 

11788 
11790 


Kalifornische Überriesen-Aster, El Monte, 

karmesinrot. 10 Port. Jt 5,40 


11792 

11794 


11795 

11796 


11798 


Meister-Aster Sonnenstrahl, leuchtend dunkel¬ 
gelb . 1000 Korn M 2,— 30, 

Dr. h. c. Dürr. Die herrliche paeonlenförmige 
Blüte ist von einem leuchtenden Gelb, wie es 
im Astersortiment noch nicht vertreten ist. 

Eine 8chnittsorte I. Ranges . 1000 Korn Jt 1,— 16, 

Peorles Yellow, sehr langstielig hellgelbe 

Sohnittaster.100U Korn 1,20 24, 

Rosen-Aster Jugend, chamoisrosa, eine Schnitt¬ 
sorte v. ganz besond. Schönb. 1000 Korn M 2,— 48, 
Rosen-Aster, silberrosa . . 1000 Korn <tf-2,— 44, 
Goldherz, rosarot mit violettem Hauch und 
goldgelber Mitte .... 10 Port. Jt 4,60 — 

Sonnenschein-Aster, Prachtmischung 

1 Ko. Jt 44,—, 1000 Korn —.30 


5 - 


Riesen-Hohenzollern-Aster 


IKe enorm großen Blüten dieser Aster sind von tadel¬ 
loser Form und Haltung, die große Reicbblütigkeit 
sowie der schöne Bau der Pflanzen sind unschätzbare 
Vorzüge. 8ie ist eine Scbnittsorte I. Ranges. 


1180 reinweiß 
1182 dunkelscharlach 
1186 azurblau 
1190 Zinnoberkarmin 
1192 hellachsrosa 

1194 silberlila 

1195 weiß hl. rosa 
Schein 

1196 purpurviolett 

Jedo Sorte separat 

1 Ko. M 

1206 Diesolb. gern. lKo.^ 

1208 Ein Sortiment v. 10 Sorten zu Je 100 Korn Jt 1,20 

1209 Ein Sortiment v. 5 Sorten zu je 100 Koni M —,60 


1197 rosalila 

1198 fliederblau 

1199 hellblau 

1200 hellgelb 

1201 rosa 

1202 karmoisin 

1203 dunkelblau 

1204 leucht, lachsrosa 


90r- 

80,- 


1000 Korn Jt —,70 
1000 Korn M —,00 


10,60 

9,- 


25 

20 


25 

20 


2,40 20 
2,40 20 


Weifler Ball, sehr großblumig, welkefroi 

1000 Korn Jt — ,80 12,— 1,40 20 

Leuchtfeuer, leucht. Dunkelscharlach, präch¬ 
tige auffall. Farbe, 50 cm hoch 1000 Korn Jt 1,20 18,— 
Rosonknospe, reines rosenrot 1000 Korn Jt 1,10 18,- 
Elfenkönigin, fleischfarbenrosa mit gelb. Sehr 

große Blumen. 1000 Korn Jt 2,40 — 

Gloria, ähnlich der Leuchtfeuer, hochpurpurrot 
mit scharlachroter Mitte • . 1000 Korn Jt 1,20 18,— 

Kalifora. Überrie9on „Los Angeles“, Blüten- 
durchm. 18 cm, dicht und hoch gefüllt, pracht¬ 
voll fleischfarbenrosa - . . 1000 Korn Jt 2,40 — 


6,- 30 
2,40 20 


6,— 30 
— 60 
3,80 25 


2 ,— 20 

3, — 25 


5,40 30 
5, — 30 


— 60 
— ,70 15 


1,40 20 

1,20 20 
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Preisänderiingen 






die während des Druckes entstanden sind Damit verlieren für die nachfolgend angeführten Artikel 
die im Katalog angegebenen Preise ihre Gültigkeit. Sofern noch irgendwelche Blumensamenpreise 
höher liegen als die Preise für die gleichen Artikel des vorjährigen Kataloges, berechne ich laut An¬ 
ordnung des Preiskommissars nur die billigeren Vorjahrspreise. 


1 


Ko. 

Ji 


100 Gr. 10 Gr. Pt. 

/ 3 > 


i 7766 Ageratum max. nanum 

Blaue Kugel . . . 30,— 3,60 —,50 20 
1777 * max., Klein Dorrit 30,— 3,60 —,50 15 

3403 Aquilegia, glandulosa 

vera . . 1 Gr. Jk 2,— — — — 50 

34652 Centaurea montana . — 5,40 —,80 15 

34654 - „ alba — 5,40 —,80 15 


3527 Riesen-Chabaud-Nelken 


Prachtmischung — 54,— 6,— 

3528 „ „ „ reingelb ... — — 6,60 

3530 „ „ „ reinweiß ... — — 6,60 

3531 w „ * dunkelblutrot . — — 6,60 

3532 n ■» n leucht. Scharlach — — 6,60 

3533 . „ „ rosa. — — 6,60 


2193 Godetia, Herzogin von 


York. 

24- 

- 3,- 

,40 

15 

2203 „ azaleiflora fl. pleno 





Rembrandt . . . . 

64,- 

- 7,80 

1- 

20 

2205 „ Whitneyi Lady 





Albemarie . . . . 

24,- 

-3,— 

—>40 

15 

3974 Heliotropium, Marine 


- — 

4,50 

25 

2340 Lathyrus odorat. Spencer 




Elitemischung . . . 

12,- 

- 1,80 

—,30 

15 

2467 Lobella hybridus Saphir 

— 

16 — 

9— 

“'I 

20 


3986 Musa Ensete 

IKo. 

J6 

100Gr. lOGr. Pi. 
di ^ 



1000 Korn Jk 72,- 
100 Korn M 8,— 

— 

— — 90 

3636 Myosotis alpestris, 





Blauer Korb . 

— 

21 — 2,60 25 

3640 

1» 

dissitiflora perfecta 

. — 

— 4,80 25 

4036 

Primula obcoitica 

1 Gr. 

1000 K. Pt. 



grandifl coerulea, 

J6 

Jft 



„Himmelskönigin“ 

9- 

2,60 45 

4040 


ObC. grand. alba, 
„Schneekönigin“ . 

9- 

2,60 45 

4044 


ObCOn. grandifl. 





sanguinea . , 

7,20 

2,20 40 

4054 


,, gigantea atro- 





sanguinea . . 

8,20 

3,— 40 

4059 


„ gigant.coerul. 

8,20 

3,— 40 

4060 


„ gigantea, 
„Lachskönigin“ 

8,20 

3,— 40 




1 Ko 

100 Gr. 10 Gr. Pt. 




Ji 

Mt. .M 

3689 

Pyrethrum carneum 

— 

18,— 2,40 20 

2772 

Reseda odor. grandifl. 

9- 

- 1,30 — 2510 

2788 


odorata grandifl. 
Machet . 

30, - 

- 3,60-,5015 

2792 


odorata grandifl. 
Machet, „Rubin‘‘ 

60,- 

- 6,80 — 90 20 

3728 

Viola cornuta Wermig 

— 

— 8 — 60 



Strahlen-Aster 


Rieson-Hohenzollern-Aster 
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Blumen-Samen 

Bei der großen Auswahl von Blumensamen, teils von geringerem Wert, ist die Auswahl oft erschwert. Ich habe 
deshalb bei Zusammenstellung meines Katalogs nur solche Sorten gewählt, die für jeden einen wirklich blu- 
mistischen Wert haben. Sämtliche Blumensamen sind mit größter Sorgfalt kultiviert, gut gereinigt und von 
höchster Keimkraft. Halbe Prisen und Gewichtsteile von geringerem Werte, als wie der Prisenpreis der betref¬ 
fenden Sorte beträgt, können nicht abgegeben werden. Der Preis für 1 g, wenn nicht angegeben, wird nach dem 

10-g-Preis mit 33 X U Prozent Aufschlag berechnet. 

Actorn 


V 







1084 Ein Sortiment von 



_ 

zu je 100 Korn Jl 1,40 

rten 

zu je 100 Korn Jl —,70 


Deutsche Riesen-Asfter 


1090 Riesen, leuchtend 
karmesin 

1092 Weiße Biesen, hochgef. 
1094 Malmaison-Riesen 
1096 Deutsche Biesen, rosa 


1000 Korn Jl —,80 10,— 1,20 

1000 Korn <M> —,80 10— 1,20 

1000 Korn Jl —,80 10,— 1,20 

1000 Korn Jl —,80 10,— 1,20 


20 


ilmi reinwein 
1182 dunkelschar lach 
1186 azurblau 
1190 zinnoberkarmin 
1192 hellachsrosa 

1194 silberlila 

1195 weiß m. rosa 
Schein 

1196 purpurviolett 

Jede Sorte separat 


ll9T rosaffla 

1198 fliederblau 

1199 hellblau 

1200 hellgelb 

1201 rosa 

1202 karmoisin 
1208 dunkelblau 
1204 leucht, lachsrosa 


20 

20 

20 


1 Ko. M 90» —» 1000 Korn JC — ,70 
1206 Dieselb. gern. 1 Ko. Jl 80,—, 1000 Korn Jl — ,60 

1208 Ein Sortiment v. 10 Sorten zu je 100 Korn Jl 1,20 

1209 Ein Sortiment v. 5 Sorten zu je 100 Korn Jl —,60 


10,60 
9 7 


1,40 20 

1,20 20 
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Strahlan-Aalor 


Rioson-Hohonzollorn-Astor 
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Strahlen-Aster 

Ganz vorzügliche 8orte für moderne Binderei. Die 
Blumen sind sehr groß, mit langen nadelförmigen 
Petalen in leichter lockerer Strahlung. 


100 Gr. 10 Gr. Port. 


1210 weiß 

1211 feurig dunkel- 
blutrot 

1212 hellblau 

1213 rosa 
1215 amarantrot 

Jede Sorte separat 


1216 dunkelblau 

1217 weiß mit 
rosa Spitzen 

1218 lachsrosa 

1219 purpurviolett 

1000 Korn 90 16 — 


1220 Dieselben gemischt. 1000 Korn Jt _,80 14,— 

1221 Ein Sortiment von 8 Sorten zu je 100 Korn M 1,_ 


2,— 

1,80 


20 

20 


Straußenfeder-Aster 

Prachtvolle, 50 cm hohe Gattung mit sehr großen, 
Chrysanthemum ähnlichen Blumen. Eine 8chnittsorto 
allerersten Hanges. 

1222 weiß 

1223 hellblau 

1224 hellgelb 

1225 weiß, später rosa 

1227 rosa 

1228 karmoisin 

1229 leucht, karmiu 
Jede Sorte separat 

1 Ko. Jt 54,—, 1000 Korn Jt —,40 


1229a lasurblau 

1230 dunkelblau 
1230a malmaisonrosa 

1231 terrakottafarbe 

1232 kupferbraun 
1232aPluto, tief¬ 
dunkelblutrot 


1283 Dieselb. gern. l Ko. Jt 50,—, 1000 Korn Jt _,35 

1236 Ein Sortiment v. 10 Sorten zu je 100 Korn Jt _ 

1238 Ein Sortiment v. 6 Sorten zu je 10O Korn Jt ,60 


7 f -.80 

«, - .70 


Amerikanische Busch-Aster 

Eine spfithlühende, reichverzweigte, sehr großblumige 
und langstielige 8orte, besonders für Schnitt geeignet. 

12400 weiß 12426 hellila 

12410 hellgelb 12498 lachsrosa 

12412 weiß, spater rosa 12430 hellrosa 

12414 Pfirsichblüte 12432 lebhaft rosa 

12420 dunkelblau 124.34 hellblau 

12424 Zinnoberkarmin 12436 Scharlach 

Jede Sorte separat 

1 Ko. M 44,—, 1000 Korn Jt _ 30 5 — ~i < { ) 

12440 Mischung . 1 Ko. Jt 4Q, — . 1000 Korn Jt _ 30 4,60 - - ,60 

12442 Ein Sortiment v. 10 Sorten zu Je 100 Korn M. 1_ 

12443 Ein Sortiment v. 6 Sorten zu je 100 Korn Jt _ ,60 


15 

15 


15 

15 


Welkefreie Busch-Aster 

Auf Widerstandsfähigkeit gegen Welkekrankhelt 
durchgezüchtet. 

12444 weiß 12450 rosa 

12446 hellblau 12451 lachsrosa 

12448 dunkelblau 12452 Scharlach 

12449 karmesin 

Jede Sorte separat .... 1000 Korn M ,30 5,— —,70 15 

12458 Mischung . 1000 Korn Jt _.,30 4.60 ,60 15 

12459 Ein Sortiment v. 6 Sorten zu je 100 Korn M —.60 


Liliput-Aster 

Kleinblumig, vorzüglich für Bindezwecke. 

12460 weiß 12466 dunkelkarmesin 

12462 weiß mit 12468 feurig Scharlach 

karmin Mitte 12470 rosa 

12464 dunkelblau 12472 Sonnenlicht, gelb 

Jede Sorte separat 

l Ko. Jt- 112,—, 1000 Korn Jt —80 13,40 1,50 20 
12474 Leuchtfeuer, siehe Neuheiten. 

12480 Mischung 1 Ko. Jt 108,—% 1000 Korn Jt -70 12.- 1,40 20 

12482 Ein Sortiment v. 6 Sorten zu je 100 Korn Jt —.60 


Niedrige Sorten 

Zwerg-Aster 


Gut gefüllt und reichblühend, eignet sich gut für 
Einfassungen und Teppichbeete. 


1250 weiß 

1251 brillantrosa 

1254 dunkelrot 

1255 zlnnobcrkarmin 
^256 hellblau 


1257 dunkelblau 

1262 karmoisin 

1263 lasurblau 

1264 rosa 

1266 dunkelpurpur 
1268 Leuchtkugel 


Jode Sorte separat .... 1000 Korn H — .70 20,- 

1270 Dieselben gemischt , . . . 1000 Korn Jt — ,60 18, — 

1271 Ein Sortiment v. 10 Sorten zu je 100 Korn Jt 1,50 

1272 Ein Sortiment v. 6 Sorten zu je 100 Korn Jt —,90 


2,40 20 

2,20 20 


Großblumige 

Zwerg-Chrysanthemum-Aster 

Effektvollst© niedrige Aster mit großen dlchtgefüllten 
Blumen. 


Jode 


weiß 1287 feurig- 

fleischfarben BChuriacb 

rosa 1288 hellblau 

leuchtend 1289 lasurblau 

zlegelrosa 1291 dklblau 

karmin 1292 purpur- 

karmotsin violett 

kupfer- 1294 zlnnobcr- 

Mcharlach karmin 

Sorte separat w ,, 

1 Ko. Jt 100.—. 1000 Korn —»60 


1300 Dieselb. gern. 1 Ko. Jt- 90 

1301 Ein Sortiment v. 12 Sorten 

1302 Ein Sortiment v. 8 Sorten 


,—, 1000 Korn Jt —,50 
zu Je 100 Korn Jt 1,50 
zu je 100 Korn —,75 


14- 


1,60 20 


Zwerg-Allerheiligen-Aster 


Die beste Sorte zum Eintopfen und für Gruppen¬ 
bepflanzung. 


1310 rosa 
1312 hellblau 

1314 dklblau 

1315 leuchtend 
zinnoberkarmln 

1316 reinweiß 
131o fliederblau 


1320 lilarosa 
1322 karmesin 
1324 silberllla 
1326 weiß, später 
lasuramethyst- 
blau 

1328 chamois 


100 Gr. 
M 


Jode Sorte separat 

1329 kanariengelb, neu . . 

1330 Mischung . 

1332 Ein Sortiment v. 10 Sorten 
1334 Ein Sortiment v. 6 Sorten 


1000 Korn M —,90 24,— 


. . 1000 Korn Jt —,80 22,— 
zu je 100 Korn M 1,50 
zu je 100 Korn M —,90 


Triumph-Aster 


Ganz vorzügliche Zwergsorte mit großen, tadellos 
geformten Paeonien-Blumen. 


1335 dunkel- 
scharlach 

1336 karmesin 

1337 weiß 

1338 dklblau 
1340 dklpurpur 


1342 dklviolett 

1343 Pfirsich¬ 
blüte 

1345 rosa 

1346 hellblau 


Jede Sorte separat 

1 Ko. Jt 120.—,1000 Korn Jt —,70 16,— 

1347 Dieselb. gern. 1 Ko. Jt 100.—. 1000 Korn M — ,60 14,— 

1348 Ein Sortiment von 8 Sorten zu je 100 Korn Jt 1,— 


Waldersee-Aster 

Diese Sorte bildet reizend kleine Büsche, an denen 
unzählige Blüten, oft 200 Stück an einer Pflanze, b s 
ln den Herbst hinein erscheinen. Für Teppichbeete, als 
auch zum Schnitt und Tür Topfkultur höchst wertvoll. 

relnrosa 1355 reinweiß 

rosa mit 1356 hellblau 

weiß bandiert 1357 dunkelblau 

1354 dunkelkarmoisin 1360 kupferrosa 

Jode Sorte separat . . . 1000 Korn Jt —,80 20, 

1364 Dieselben gemischt .... 1000 Korn Jt —.70 16, 

1365 Ein Sortiment von 6 Sorten zu je 100 Korn M —,90 


1350 

1351 


Zwerg-Bukett-Aiter (Boltxe) 

Eine prachtvolle niedrige (25 cm) Aster, deren Blumen 
in gleicher Höhe erscheinen. 


1370 weiß 
1372 kupferrosa 
1374 karminrosa 
1376 karmin 

Jede Sorte separat 


1378 Scharlach 
1380 dklblau 
1382 hellblau 


uem» .. 1000 Korn Jt —,80 24 — 

*88 Mischung. 1000 Korn —*70 22, 

__kl-...» “ “ - -*“ v - U ^ 


Astern, einfachblUhende 

Ausgezeichnet zu Bindezwecken 


1414 feurig Scharlach 
1416 Helvetia, feurig 

1418 

1419 


karmesin 

weiß 

hellrosa 


Jede Sorte separat 


1420 leuchtend rosa 

1421 dunkelrot 

1422 hellblau 

1423 dunkelblau 


1 Ko. M 24,— 


1424 Rieson-Margueriten-Aster, Nero, feurig dunkel- 

blutrot .. * * * • 

14246 Mischung .. Ivo. " 22,— 

14248 Ein Sortiment v. 6 Sorten zu je 100 Korn Jt —,60 


2,80 

4 , — 

2,60 


Original-Chlna-Astcrn 

Sp&tblühende einfache Art, sehr großblumig, als 
Schnittsorte sehr zu empfehlen. 

1425 weiß 1428 rosa 

1426 hellila 1429 purpur 

1427 apfelblute 

Jode Sorte separat . . ... 1 Ko. Jt 28,— 

1296 Eieselben gemischt .1 Ko. , U 26,— 

1298 Ein Sortiment v. 5 Sorten zu je 100 Korn M —,50 


3,20 

6,— 


Astern-Mlschungen 

14302 Mischung hoher Sorten . . . . 1 Ko. 35,— 4, 

14306 Mischung niedriger Sorten . . 1 Ko. 54.— 7, 

14304 Mischung halbhoher Sorten . . 1 Ko. Jt 80»— 10» 


lOGr. Port. 
Jt 4 


3,— 20 

_ 7\f) 

2,80 *20 


1,80 20 

1,60 20 


2,20 20 

2 , 20 


2,80 20 

2,60 20 


— ,40 15 

1,60 20 
— ,35 15 


— ,45 15 
— ,40 15 


—,60 15 
- ,90 15 
1,20 20 
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Trlnmpb-Atltr 


Zwerg-Chrysanthemum-Astar 
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Gefülltblühende Sommer-Levkojen 

Die Kultur der Sommer-Levkojen wird von mir seit Bestehen der Firma mit größter 8orgfalt betrieben und stehen dieselben mit an erster 
Stelle. Sic briniren 60-70 Prozent gefüllte. Aussaat im Mürz in sandige Gartenerde. Das Gießen muß sehr vorsichtig geschehen, damit die 

Pflanzen nicht Umfallen und wie es die Witterung erlaubt, durch Lüften abbarten. 



Tellauslcht meiner Levkojen-Kulturen. Im Vordergrund ,,Dresdner Sommer-Levkoje". 
Man beachte die hervorragende Qualität. 


Quedlinburger Sommer-Levkojen 

Reste Qualität und wegen ihrer guten Eigenschaften 
sehr begehrt. Sehr früh und reichblühcnd. 


1432 weiß 

1433 karmin 

1434 lasurblau 

1435 sehwarz- 
braun 

1437 apfelbluten 


1438 fleiachfarh. 

1439 dklblutrot 

1440 rein gelb 

1441 dklblnu 
144*2 iaabellen- 

farben 


1443 hellblau 

1444 rosa 

1445 dklviolett 
1440 karmoisin 


100 Gr. 10 Gr. Port. 
'M Jt A 


Jede Sorte separat ,. __ 

1 Ko. 150»—, 1000 Korn Jt —.90 

1447 Dieselb. gern. 1 Ko. M 120,—, 1000 Korn ^ —»80 

1448 Ein Sortiment von 12 Sorten zu je 100 Korn M 1,60 

1449 Ein Sortiment von 6 Sorten zu je 100 Korn M —,80 


18- 
15 — 


2,20 20 

1,90 20 


Großblumige Sommer-Levkojen 

Schönste und beliebteste Sorte, im Wuchs sehr kräftig 
und robust, dabei sehr großblumig. Für Topf- urnl 
Landkultur gleich wertvoll. 

1450 weiß 14.55 rosa 1462 dunkel- 

1451 apfelblUt« 1456 purpurviolett blutrot 

1452 hellblau 1457 fleischfarben 1 4( »;> chamois 

1453 dunkelblau 1458 karmoUin 1466 lilarosa 

1454 kanariengelb 1461 aschgrau 

Jodo Sorte separat 

1 Ko. Jt 150,—, 1000 Korn M —90 

1475 Dieselb. gern. 1 Ko. M 120,— 1000 Korn Jt —,80 
147(j Ein Sortiment von 12 Sorten zu je 10O Korn Jt 1,60 
1477 Ein Sortiment von 6 Sorten zu je 100 Korn M —,80 


18,- 

15- 


2,20 

1,90 


20 

30 


Dresdener remontlerende 
Sommer-Levkoje 

>er Blütenflor dieser Gattung beginnt bei zeitiger 
Liissaat bereits im Juni und dauert bis zu eintretenden 
Frösten, deshalb die wertvollste für Schnitt. 

490 Reinweiß. Schönste für Binderei und 8ebnitt, 

^ __ ne HA fr.vfÜllt 


1491 dkllcarmln 

1492 dklblau 

1493 hellblau 

1494 flelschfarb. 

1495 kanarien¬ 
gelb 


1496 rosa 

1497 Ilermosa 

1498 dklblutrot 

1499 apfelblute 

1500 karmoisin 

1501 brillantlila 


1502 aschgrau 

1503 schwefel¬ 
gelb 

1504 chamois 

1505 purpur¬ 
violett 


100 Gr, 10 Gr. Port. 
M M * 


18— 2,20 2C 
15,- 2,20 2C 


1506 Kaiserin Augusta Victoria, zart silberlila. Feine 
Bindefarbe. 

Jede Sorte separat 

1 Ko. Jt 150,—, 1000 Korn Jt —,90 

1510 Dicsolb. gom. 1 Ko. Jt 120,— » 1000 Korn Jt — ,80 

1511 Ein Sortiment von 12 Sorten zu je 100 Korn M 1,60 

1512 Ein Sortiment von G Sorten zu je 100 Korn M —,80 


Excelsior-Riesen-Sftangen 
Sommer-Levkojen (Trelb-Levkoje) 

Jede Pflanze dieser herrlichen Klasse hat nur eine 
00—70 cm hohe Rispe, besonders große dlchtgcfüllte 
Blumen. 


Großblumige 

Deutsche Riesen-Sommer-Levkoje 

1478 Sani» Maria, roinwelß. Diese Züchtung wird 
70—80 ein hoch, ist sehr starkwüchsig, bringt 
15—20 einzelne Blüten vom klarsten, reinsten 
Woiß an den einzelnen langen Blutenständen. 

Eine Schnittsorto von größtem Wert 

1000 Korn Jt 2,60 — 7,— 40 


1514 reinweiß 15l8 rosa 1522 ebamois- 

1515 karmoisin 1519 leuchtend rosa 

1516 dunkelblau blutrot 1523 purpurrosa 

1517 hellblau 1520 silberlila 

Jede Sorte soparat. 1000 Korn Jt 2,50 66, — 7,20 41 

1524 Dieselben gemischt . . . 1000 Korn Jt 2,20 62,— 6,80 31 

1525 Ein Sortiment von 6 Sorten zu je 100 Korn Jt 1,80 
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Mammuth-Excelsior-Sommer-Levkoje u 

(Treib-Levkoje) 

Pie Mammutlt-Excelslor-Levkoje ist die edelste und 
imposanteste Levkojenrasse, die bis heute existiert. 

•Sie ist stets einstielig und wird eu. 05 cm hoch; in 
der Höhe von ;i5 cm beginnt die breite Blütenrispe, 
die demnach 30 cm lang ist. Die einzelnen Blüten 
Hitsen dichtgedrängt und haben einen Durchmesser 
von . V /*—0 ein und Überragen alle anderen Levkojen« 
klassen in der Größe der Blumen. 

1530 brillantrosa 1542 Elsa Gruß- 

1532 ebumoisrosa dorf, blutrot 

1530 "’clü mit 1544 Mondlicht, 

rosa Schein schwefelgelb 

1538 kupfer- 1546 kannesin 

seharlach 

1548 Illusion, leuchtend rubinrot, die dunkelste und 
edelste Sorte unter den Sommer-Levkojen. 

Io50 malmaisonrosn. 

1552 Ball's Lavendor, Inveudelblati. 

Jede Sorte separat. 1000 Korn A 2,50 00, 

1550 Diesolbon gemischt .... 1000 K«rn A 2-20 ^2, 

1558 Ein Sortiment von 6 Sorten zu je luo Korn A 1,50 

Victoria-Bukett-Sommer-Levkojen 

Oanz vorzüglich für Topfkultur, die Pflanze bildet ein 
vollständiges Pyramiden-Bukett. 


100Gr. 10Gr. Port. 


f( 


4 


7,20 

(>,80 


40 

35 


1560 weiß 

1561 dunkelblutrot 

1562 purpurkarmin 

1563 rosa 

1564 kanariengelb 

Jede Sorte separat 

1576 Dieselben gemischt 


1565 dunkelblau 

1566 chamois 

1567 karmiu 

1568 hellblau 

. . . 1000 Korn A —90 18. — 
. 1000 Korn H —80 15 — 


1578 Ein Sortiment von G Sorten zu je 100 Korn A — ,90 

Winter-Levkojen 

Herbst-Levkojen 

•Sehr reichblühende Gatiung. welche einige Wochen- 
oacli dem Verblühen der Sommerlevkojen ihren Flor 
entwickelt. 

1635 weiß 1638 dunkelblau 

1636 karmin 1640 kanariengelb 

1637 rosa 1642 hellblau 

Jede Sorte separat .... 1000 Korn .ff l,ßO 

1648 Dieselben gemischt . . , 1000 Korn A 1,40 

Großblumige Herbst-Kaiser-Levkojen 

Prachtvolle reich- und großblumige Gattung. 


2,20 20 

1,90 20 


6— 30 
5,40 25 


1660 weiß 

1661 hellpurpur 

1662 fleisch- 

, „_färben 

1663 karmotsin 
Jede Sorte 

16(0 Dieselben 


1664 rosa 

1665 dunkel- 
blutrot 

1666 dunkelblau 

1667 hellblau 

separat .... 

gemischt .... 


1668 pfirsich- 
h luten 

1669 schwefel¬ 
gelb mit 
Lackblatt 

1000 Korn .#1,60 
1000 Korn A 1.40 


6, 30 

5,40 25 


Großblumige Winter-Levkojen 

Von kräftigem Wuchs, dichte Büsche bildend. 
1674 weiß 1680 dunkelblutrot 

1676 rosa 1 OS 1 dunkelblau 

1679 karmin 1682 hellblau 

Jede Sorte separat .... 1000 Korn ff 1,60 


— 6,— 30 


Großblum. Winter-Levkojen (Fortsetzung): 

1684 Ruhm von Elberfeld, reinweiß, ungemein wider¬ 
standsfähig, sehr reichblühend und /.um Blumen 
schnitt gar nicht genug zu empfehlen 

1000 Korn M 2.— 

1686 Kaiserin Elisabeth, leuchtend karminrosa, sehr 

reichblühcnd. 1000 Korn A 2»— 

1688 Dieselben gemischt . 1000 Korn A 2»— 

Nizzaer frühblühende 
großblumige Winter-Levkojen 

Diese ausgezeichnete neue Sorte beginnt ihren Flor 
hei Sommerauü8aat nach 2, bei Februar- oder März- 
Aussaat nach 4 Monaten, kann daher als Winter- oder 
als Sommer-Levkoje* kultiviert werden. 


100Gr. 10Gr. Port. 


A 


A 


8,— 30 


7,50 

5,40 


1717 Ein Sortiment von 8 Sorten zu je 100 Korn 1,— 


Goldlack 

(Cheiranthus Cheiri) 

Extra gefüllte Sorten 

Gefüllter einjähriger Goldlack „Frühwunder“, 

entwickelt sich in einem Jahr, von der Aussaat 
bis zur Blüte gebraucht er 4—5 Monate. Im 
Januar oder Februar ausgesäte Pflanzen blühen 
schon im Juni, solche von Mürz-Aussaat im Juli 
usw. Wird *U m hoch, daher eine ganz vor¬ 
zügliche Schnittsorte. Mischung ,. 28.- 

1000 Korn A 2*40 — 

. 1000 Korn A 2»40 — 


1720 


1724 

1725 

1726 

1727 

1728 

1729 

1730 

1731 

1732 
1738 

1734 

1735 

1736 

1737 

1738 

1739 

1745 

1746 


Stangen-, dunkelbraun 
Stangen-, kanariengelb . . . 

Stangen-, blau (violett) . . . 
Zwerg-Stangen-, dunkelbraun 
Zwerg-Stangen-, blau (violett) 
Zwerg-Stangen-, kanariengelb 
Busch-, dunkelbraun . . . > 
Busch-, kanariengelb . . , 

Busch-, blau. 

Zwerg-Busch-, dunkelbraun . 
Zwerg-Busch-, kanariengelb . 
Zwerg-Busch-, blau . . . . 


lOÖO Korn A 2»40 — 
louo Korn A 2,80 — 
1000 Korn A 2,80 — 
1000 Korn A 2,80 — 
1000 Korn A 2,40 52,- 
1000 Korn A 2,40 52*- 
1000 Korn A 2,40 52,-- 
1000 Korn A 2,80 — 
1000 Korn A 2,80 
KHK» Korn M 2,80 — 
1000 Korn A 2, — 40, - 



Stangen-, beste Mischung 
Zwerg-Stangen-, beste Misch. 1000 Korn A 2,60 52, 
Zwerg-Busch-, beste Mischung 1000 Korn A 2»60 52, 
hoher Busch-, beste Mischung 1000 Korn A 2,— 40, 
Ein Sortiment von 12 Sorten zu je 100 Korn A 3,- 
Ein Sortiment von 6 Sorten zu je KHi Kern A 1,50 


30 

25 


1700 altrosa (Bella 

Napoli) 





1 Ko. A 150.—. 1000 Korn A 

—.80 18,- 

9 

20 

1702 dunkelblau 

1 Ku. A 150.—, KHK» Korn A 

—.80 18,— 

2 — 

20 

1704 Apfelblüte 

1 Ko. A 150,-1000 Korn H 

—.80 18, - 

9 _ 

20 

1706 Schneeweiß, prachtvoll 





1 Ko. A 150.—, KKW Korn ff 

—.80 18,- 

2 — 

20 

1707 leucht - karmin 

1 Ko. A 150,—, 1000 Korn A 

—.80 18,— 

2 — 

20 

1708 Schöne von Nizza, frisches Heischfnrhcnrosa 




1 Ko. A 150,—, 1000 Korn A 

—»80 18,— 

9 _ 

20 

1710 Kanariengelb 

1 Ko. A 150,— 1000 Korn A 

—,80 18 — 

2- 

20 

1711 violett . 

1 Ko. A 150,—. 1000 Korn A 

—,80 18 — 

2- 

20 

1712 Mandelblüte 

1 Ko. A 150,-5 1000 Korn A 

—,80 18— 

2- 

20 

1713 Abundantia. zartlilarosa 





1 Ko jA 150,—, 1000 Korn A 

—,80 18,- 

2,- 

20 

1714 blutrot . . 

\ Ko. A 150,—, 1000 Korn M 

—,80 18,— 

2_ 

“1 

20 

1715 hellblau . . 

1 Ko. A 150,—, KHK) Korn A 

—,80 18,— 

2 - - 

20 

1716 Mischung 

1 Ko. A 120»—> 1000 Korn ff 

— ,70 15 — 

1,80 

20 


3.20 
6 ,- 
ö,- 
6,“ 

7.20 
7,20 
7,20 
6 ,- 
6 ,- 
8» 

7)20 

7,20 

7,20 

4,80 

6 >- 

e, - 

4,80 


25 

30 

30 

30 

40 

40 

40 

30 

30 

30 

40 

40 

40 

30 

30 

30 

30 


IKo. 

A 


100 Gr.10Gr.Pr. 
A *5 «5 


20 , 

20 , 

34, 

30 


- 2,40 40 10 

2.40 40 10 
4, 60 JO 

— 3,60 60 10 


Großblumige Sommer-Levkojen 


Excelsior Riosen-Stangen-Sommer-Lcvkojen 


Einfache Sorten 

1754 Pariser immorblüh. Sommer- und 

Wintorlack, blutroter.20, — 2,40 40 10 

1756 sebwarzbraun. großblum. Busch- 

(Dresdener).. 

1757 Königsberger Treib, dunkelbraun 

1758 schwarzbraunor Tom Thumb . . 

1759 goldgelber Tom Thumb .... 

1760 Rubinrot, prächtig dunkclrubinrot 

mit blauem Schein.20,— 2,40 40 10 

1761 Ruppcrt, extra großblumig, \ oii 

niedrigem, buschigem Wuchs. Die 
Blüten variieren von leuchtend 
Granatrot bis z. tiefsten Dunkel¬ 
braun .80, — 3,60 50 10 

1762 Treib-Goldlack Riesen - Goliath, 

eine ganz besonders zu empfeh¬ 
lende Treibsorte, ca. G5 cm hoch 
und kompakt wachsend, von 
dunkelschwarzroter Farbe. Die 
best«! Treibsorte der Gegenwart .27, — 3,20 45 10 

1764 Fouorkönig, knrminlack a. orange 

Grund .. 22,- 

1765 »Ho Sorten gemischt .... 12,- 


2,60 40 10 
1,40 25 10 
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Sommerblumen 


Die mit • bezeichnten sind Einfassungspflanzen, die mit § sind Schlingpflanzen, mit + werden in Töpfe oder Mistbeet gesät und Ende Mai ins 

Freie gepflanzt, die ohne Zeichen können gleich ins Freie gesät werden. 


lKo. lOOGr. lOGr.Pr. 
jK M 

1770 Acroclinium rose tun fl. pleno, balbgef., rosa 15, — 1,80 30 10 

1771 Acroclinium rosoum, rosenrote Immortelle . 15, — 1,80 30 10 

1772 Acroclinium roseum fl. albo, glänzend weiß 15, — 1,80 30 10 

1773 Adonis acstivalis, Sommer-Adonisröschen . . 4,80 — ,60 20 10 


Ageratum 

1774 t mexicanum, blau.16, — 2, — 30 

1776*t mexicanum nanum, Blaustornchen, Zwerg¬ 
sorte, rein hellbl., vorzilgl« f. Teppichbecto — 15, — 190 
17762*tmoxicanum nan. ,,Silborsternchon i( , roinw. — — , — 900 
17766 J Hmoxicanum nanum comp. ,,BIauo Kugel“, 
niedrig kompakt wachsend, von leuchtend 

dunkelblauer Farbe. 70, — 9,— 120 

I777*t mexicanum nanum, Klein Dorit, lasurblau, 

ganz niedrig, besonders für Einfassungen 38, — 4,60 60 
1780t mexicanum pyramidalis, „Erinnerung an 
Capri“, wird 75 cm hoch, von pyramidalem 
kräftigem Wuchs. Die dunkelblauen Blüten 
erscheinen in großen Dolden. Für Rabatten. 

Beete und Verpflanzungen vor Gehölz- 

gruppen sehr wirkungsvoll. 4,00 uU 


10 

20 

40 

20 

15 


15 


1783* Agrostcmma cooli-rosa. Himmelsröscben . 9, — 1,20 25 10 

Althaea hybrida semperflorens 

einjährige Malven 

Die Pflanzen dieser neuen Einführung blühen be¬ 
reits im ersten Jahre, sind sehr widerstandsfähig 
gegen den Malvenpilz und können leicht und ohne 
große Mühe herangezogen werden. Aussaat 
Anfang März. 

1784 t Althaoa hybr. semporil. 11. pl., gefüllt¬ 
blühende Var. der einjährigen immer- 
blühenden Malven .......... 28, 

1786 t Althaea hybr. semporfl. (imbriata fl. pl., 

gefranste, gefülltblühende Varietäten . . . 32, 

x 

Alyssum Steinkraut) 

1787*t Alyssum Bentbaml, welßbl. wohlriechend 16, — 2,20 40 10 

I788*t Alyssum Bonlhami compacta, gedr. wachs. 22, — 2,60 40 10 

Amaranthus (Fuchsschwanz) , 

1790 Amaranthus atropurpureus, leucht, blutrot 3,80 — ,60 20 10 

1791 Amaranthus caudatus, dunkelr. Fticbsschw. 3,80 — ,60 20 10 

1792 t Amaranthus Honderi, die Blätter dieser 

Sorte zeigen ein brillantes Farbenspiel . . 15, — 2, — 30 10 

1794 t Amaranthus viridis, mit grünen hängenden _ „ __ 

Blüte nähren. 3,80 —, 60 20 10 

1795 t Amaranthus salicifolius, pyramidenförmig 

wachsend, Dekorationspflanze, sehr effektv. 30, — 3,60 60 15 


1796 t Ammobium alatum grandifl., großbl. reinw. 8,80 1,20 25 10 

Antirrhinum (Löwenmaul) 

t Neues amerikanisches 
großblumiges Treib-Löwenmaul 

Nachstehende Sorten haben sich ganz besonders 
für Treiberei bewährt, sie blühen bedeutend früher 
wie alle bekannten Sorten. 

1798 Velvet Beauty, purpurviolett. 

1800 Weißer Rock, die beste und frühblühendste 
reinweiße hohe großblumige Treibsorte . . 

1802 Ceylon, rein kanariengelb, sehr frühblühend 

1803 Indian Summer, tief dunkelrot. 

1804 Genova, reiurosenrot, kräftige Stiele .... 

1806 Winter Helen, dunkellachsrot. 

1807 Prinzeß Elisabeth, bermosarosa. 

1808 Philadelphia, brillantrosa. sehr früh- und 

reichblühend. 

1809 Roman Gold, goldorange, Lippe heller mit 

kupfrigrosa, sehr frühblühend. 

1811 Sentinol, Scharlach mit weißem Schlund . . 


6- 

80 

15 

6,— 

80 

15 

6 — 

80 

15 

0,- 

80 

15 

6- 

80 

15 

6,- 

80 

15 

6- 

80 

15 

6- 

80 

15 

6- 

80 

15 

6,- 

80 

15 


- 3,40 50 15 

- 3,80 50 15 


1812 Nachglühen, feurig orangescharlach .... 

1813 HappincB, reinrosa. 

1814 Jenny Schneider, reinrosa, sehr früh- und 

reichblühend . . 

1815 Suntan, leuchtend orangescharlach . . . . 

1 8 1 Ci Prachtmischung vorstehender Treibsorten . . 

1817 Bin Sortiment neue amerikan. Treib-Löwen¬ 
maul in 8 Sorten je 4 Port. = 8 Port. M —,80 


lKo. lOOGr. lOGr.Pr 
M Jt 4 4 

— 6,60 90 15 

— 6, — 80 15 

— 6,— 80 15 

— 10 ,- 120 20 

40,— 5,— 70 15 


t Malus grandiflorum 

Neue großblumige Sorten 

Uroüblumiges hohes Löwenmaul; besonders für • 


Schnittzwecke geeignet. 

1818 grand. Goliath, lachsrosa mit orange . . . 64, — 7, — 90 15 

1820 grand. album, weiß. 40, — 4,60 60 15 

1821 grand. Brillant, Scharlach, goldgelb u. weiß 48, — 5,40 70 15 

1822 grand. Crescia, dunkelscharlach. 38, — 4,40 60 15 

1823 grand. delikatrosa .. 45, — 5, — 65 15 

1826 grand. Othello, Iris-violett mit Atlasglauz . 54, — 6, — 70 15 

1827 grand., Königin Victoria, blendend weiß . . 38, — 4,40 60 15 

1828 grand. luteum, reingelb. 38, — 4,40 60 15 

1829 grand. Kermesina splcndens, dunkle Varict. 38, — 4,40 60 15 

1830 grand., brillantrosa . 48, — 5,40 70 15 

1831 grand., Kardinal, feurigscharlach .... 44, — 5, — 60 15 

1832 grand., Venus, rein zartrosa. 36, — 4,20 50 15 

1833 grand., Prachtmischung . 28, — 3,40 40 10 


1834 Ein Sortiment von 10 Sorten & 1 Fort. Jt — 


f Majus nanum Halbhohe Sorte 

Halbhohes Löwenmaul, das mit seinen durcli- 
gezüehteten reinen Farben besonders empfehlens¬ 
wert für Beetbepflanzung ebenso für Schnitt¬ 
zwecke lat. 

1835 album, weiß. 

1838 Croscia (Schwarzer Prinz), dunkelscharlach, 

fast schwarz... 

1840 Heideröschen, Mittelstengel und Seitentrlcbe 
blühen zu gleicher Zeit. Farbe weiß mit 


1855 beste Mischung. 

18550Ein Sortiment von 10 Sorten A 1 Port. Jt 1,— 


42- 

4,80 

60 

15 

50,— 

5,60 

70 

15 

46- 

5,20 

70 

15 

42- 

4,80 

60 

15 

42- 

4,80 

60 

15 

42,- 

4,80 

60 

15 

40,- 

4,60 

60 

15 

42,- 

4,80 

60 

15 

74,- 

8- 

90 

15 

42,- 

4,80 

60 

15 

42,- 

4,80 

60 

15 

26,— 

3,- 

40 

10 


t Antirrhinum 
majus nanum grandiflorum 

Halbhohes großblumiges Löwenmaul, meist eng¬ 
lische Züchtungen, fallen in gleichmäßigem Wuchs 
und reiner Farbe vollständig treu, sind daher für 
Gruppen und Beethepflanzurig sowie für Schnitt 
von unschätzbarem Wert. 


18566 Kaiserin, tief samtig dunkelscharlach, 

8chlund violett. 

18568 Exquisit, zartrosa, Lippe schwefelgelb . . 
18570 A. Matthews, kupferrosa mit goldorange, 


18576 Roter Kaiser, tief dunkelschnrlaoh . . 
18578 Goldkönigin (aureum), gelb .... 
18584 Fascination, zartrosa, bukettartig . . 


18598 Scharlach Triumph, rein scharlachrot . . 

18600 Prachtmischung . 

18602 Ein Sortimont in 10 separaten Sorten 

zu je 1 Port. Jt 


52,- 

5,80 

70 

15 


18- 

200 

20 

52,- 

5,80 

70 

15 

52,- 

5,80 

70 

15 

52,- 

5,80 

70 

15 


— 

540 

30 

54,- 

6,— 

70 

15 

80,— 

8,80 

100 

20 

52,- 

5,80 

70 

15 

38,— 

4,40 

60 

15 

48,— 

5,40 

70 

15 

58,— 

5,40 

70 

15 

52,- 

5,80 

70 

15 


— 

400 

30 

30,- 

3,60 

50 

10 
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lKo. 100 Gr. 10 Gr. Prt. 

t* Malus Tom Thumb (pumlium) M * 

Zwergsorten 

Eine prachtvolle Gattung für Einfassung und 
niedrige Beetbepflanzung. 

1856 pumlium album, weiß . — 12,80 1,60 20 

1858 pumlium Crescla, dunkclscbarlachrot ... — 12,80 1,60 20 

1861 pumlium cinnabarinum, leuchtend Zinnober — 12,80 1,60 20 

1862 pumilum kormesinum, leuchtend karmoisin — 12,80 1,60 20 

1863 pumilum sulphureum, schwefelgelb .... — 12,80 1,60 20 

1864 pumilum brillantrosa .. — 12,80 1,60 20 

1866 maiimum pum. Harzgruß, kupfrig lacbsrosa — 2,60 25 

1868 besto Mischung . 86.— 10,— 1,40 20 

1869 Ein Sortim. von 6 Sort. zu je l Port. M — ,90 


t Antirrhlnum maximum 

Riesenblumiges Löwenmaul 

Oie riescnblumigen Löwenmaul sind durch die 
OrÖUe und Farbenpracht ihrer Blumen ein hervor¬ 
ragendes Material fiir Binderei. Die Farben der 
Ncuzücbtungcn sind v. ganz besonderer Schönheit. 


1870 Feuerflamme, dunkelpurpur m. weiß. Schlund 70,— 8,20 1, — 20 

1871 Apfclblüle, Blüte zart hingehauchtes Rosa, 

Schlund reinweiß. 70,— 8,20 1,— 20 

1872 Kanarienvogel, reines Kanariengelb . . . .70, — S,20 1, 20 

1873 Altgold, herrliche Altgoldfarbe, nach der • 

Mitte in glänzendes Terrakotta übergehend 70,— 8,20 1, — 20 

1874 Schneeflocke, reinweiß mit gelblich. Schlund 70,_ 8,20 1, 20 

1875 Fliedorstrauß, Lippen u. Schlund von herr¬ 
lichem Purpurlila mit goldgelber Mitte . . 70, — 8,20 1, — 20 

1876 Die Rose, reinrosa, außerordentlich großhlum. 70,— 8,20 1. 20 

1878 Cattloya, rosiges Lila mit goldgelber Lippe 70, 8,20 t, — 20 

1880 Kupferkönig, samtig kupfcrschnrlach . . . 70,— 8,20 1, — 20y 


1881 Defiance, feurig Scharlach, neu!. 70,- 8,20 1 — 2Q( 

1882 Purpurkönig, samtig dunkelpurpur . . . 70,— 8,20 1,— 20 

1883 Cerberus, dunkelpurpur mit weiß. 70,— 8,20 1,— 20 

1885 Sommortraum, zartrosa, eine hervorragende 

Bindesorte allerersten Runges.70,— 8,20 1,— 20 

18852Rosa Schönheit, rein hellrosa. 70,— 8,20 1,— 20 

18854 Rubin, karmesin..70,- 8,20 1,— 20 

18856 Lia Rosescu, dunkelweinrot, ricsendold., neu! 70,— 8,20 1,— 20 

1886 Mischung aller Sorten .50,— 6,— 0,80 10 

1887 Ein Sortiment ln 10 Sorten zu je 1 Port. ^ 1.50 


Anftirrhinum maximum nanum 
Praecox 


lKo. 100Gr. 10Gr. Prt 
Jt M -5 


Hyazinthonblütigos halbhohes riesenblumigos früh¬ 
blühendes Löwenmaul. 


Eigene Züchtungen. 

18884 Leuchtfeuer, leuchtend hellscharlach, sehr 

früh und reichblübend . . . — 

18886 Edelstein, frisches Kirschrot mit weißem 

Schlund, extra . . — 

18902 Ballfoe, lieblich pßrsicbrosa. sehr früh u. 

reichblühend. — 

18904 Abendröte, hollchamois in. kupfer, Schlund 

gelb mit Lachsschein. — 

18906 Jugend, feines Rosa . , . — 

18912 Purpurkönig, leuchtend purpurrot ... — 
18922 Aprikose. Die Bliiteufarbe ist die einei 
reifen Aprikose. Enorm reichblüh., eine 
Sorte von großer Wirkung .... —v 

18928 Liebreiz. Die Farbe ist ein roines schmel¬ 
zendes Rosa von bezaubernder Anmut. 

Eino vorzügliche Treibsorte für Winter¬ 
schnitt, sowie für Beel- und Gruppon- / 
bepflanzung . 

18929 Salmoneum, wunderbares Lnchsrosa, se 

früh und reichblübend .... . . 


18908 Schneesturm, reinweiß . 

18910 Schwefelblüte, schwefelgelb .. 

18914 Sieg, chamois mit kupfer . 

18925 Roter Häuptling, tief Scharlach. 

18930 Prachtmischung frühhlüh., niedriger riosen- 


hlumiger Sorten .60,— 

18934 10 Portionen in 10 Sorten . . . . M B,— 



30,— 3,80 50 

30,— 3,80 50 

30— 3,80 60 

30,— 3,80 50 
30,— 3,80 50 
30,— 3,80 50 


30,— 3,80 50 


30,— 3,80 50 

30,— 3,80 50 

24,— 3,— 30 
24 — 3,— 30 
24,— 3,— 30 
24,— 3,- 30 

7,20 0,90 15 


1888 fArtemisia annua, dekorative Gruppcnpflanze 8, — 1,10 0,30 10 

1890 *Asperula azurea setosa, himmelblauer Wald¬ 
meister. herrlich zu Einfassungen . . . 5,40 — ,70 0,20 10 
1892 fBidens atrosanguinea, wohlriechend m. hlut- 

hrutinen Blüten, ausgezeichnet T. Bindereien — — 1,90 25 

1897 fBrowallia olata. gemischt.48, — 5,40 0,70 15 

1900 t§Cajophora lateritia (Loasa), Fackelträger, 

ziegelrot, schnellwachsend u. reichblühend . — 10,80 1,60 20 

1902 tSCalampelis scabra, 8ehönheitsrebe ... — 9, — 1,50 20 

1904 tCalandrina grandiflora, großblumig, rosa, 

prachtvolle Florblume.32, — 3,80 0,60 15 



18884. Leuchtfeuer 



18912. Pnrpurkönig 18904. Abendröte 
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18928 . Liebreiz 


18906 . Jugend 


16886 . Edelstein 
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Calendula (Ringelblume) 

Die neuen Riesen-Treib-Calendula haben sich 
mit Recht in Kürze die Gunst des Schnitt- 
bluincngärtners als auch die de» Blumenliebha¬ 
bers erworben. Die leichte Kultur und Trelb- 
fähigkeft, ihre sehr großen, gut gefüllten, auf 
starken Stielen getragenen Blumen machen sie 
zu einer Schnittbiume ersten Ranges, die je 
nach Aussaat zu jeder Jahreszeit herungezogen 
werden kann. Angehotuner Samen ist I. Nach¬ 
bau aus Balls Originalsaat. 
19090 offlcinalis fl. pl., Orangekugcl, tief¬ 
orange. Die beste und größte gefüllte 
riesenblütige Treib- und Landsorte . . 

19100 offlcinalis fl. pl.. Orangekönig. dunkel- 

orutige, extra gefüllt . ♦ .. 

19110 offlcinalis fl. pl., Goldkugel, prachtvoll 
rein goldgelb, riesenblumige Treib- und 

Landsorte .... ♦ .. 

19120 offlcinalis fl. pl., Radio, orange, kugel¬ 
förmig mit halb geröhrten Fetalen . • • 
19140 offlcinalis U. pl., Sensation (Lager¬ 
feuer), orange m. rotem Schein, riesen- 
blumige »ehr feine Treib- u. Landsorte 
19142 offlcinalis fl. pl., Aprikose, aprikosen¬ 
farbig, riesenblumige, vorztigl. Treib- 

und Landsorte .. * • 

19146 offlcinalis fl. pl., White, rabmweiü, neue 
riesenblumige Treib- und Landsorte 
19148 offlcinalis fl. pl., Suprome, hellorange 
mit dunkelbraunem Auge, neue riesen¬ 
blumige Treib- und Landsorte . . . 
19150 offlcinalis fl. pl., chrysanlha „Sonnen¬ 
schein", sehr früher und lange anhalten¬ 
der Blütonflor, rein kanariengelb . . 
19160 offlcinalis fl. pl., Mischung aller Serien 


f Calliopsis (Schöngesicht) 

1922 hohe Sorten gemischt. 

1928 niedrige Sorten gemischt.. 

Campanula 

iö38 *Specuium, Mischung. 

1940 ^Cannabis gigantea, Riesenhanf, erreicht 
eine Höhe bis zu 3 Meter, sehr dekorativ* 
1942 SCardiospermum halicacabum, Ballon¬ 
pflanze, eine prächtige Schlingpflanze 

f Celosia crisftafta nana 

(Zwerg-Hahnenkamm) 

1966 Prachtmischung . 

Celosia pyramidalis plumosa 

1968 Prachtmischung . 

1970 Zwerg-„Feuerfedor". Erstklassige Topf¬ 
pflanze u. vorzügl. Gruppenpflanze 

1 Gr. M — ,40 

Oil Aufbau streng gleichmäßig von der Basis 
aus. Der monströse Mitteltricb überragt kaum 
die ihn regelmäßig umstehenden 15 bis 20 
Nebentriebe, einen formvollendeten, etwa 
•’10 cm hohen Busch bildend. l>ic feurig glän¬ 
zenden federigen Ähren zeigen sich bereits ito 
Juni, vervollkommnen sich fortwährend und 
halten bis zum eintretenden Frost. 

1972 Zwerg-,.Goldfeder“. Passendes Gegen¬ 
stück zu „Feuerfeder". In allen Teilen 
gleich, jedoch v. dunkelgoldgelber Farbe. 
Für sich allein oder in Verbindung mit 
.♦Fouerfeder" ein Glanzstück für jeden 

Blumenfreund.1 Gr. M —,40 

19724 Zworg-Celosia, Prachtmischung . . . . 


^973 tColosia Thompson! magnifica, Pracht¬ 
mischung # .♦ . . 

Centaurea (Flockenblume) 

einjährigen Sorten werden mit Ausnahme 
der Nr. 1976, 1977, 19*6 im April direkt an Ort 
und Stelle ins freie Land gesät und später ver¬ 
dünnt. Die Blumen finden in der Bukettbinderei 
vielfache Verwendung, 
tamericana, amerikan. Flockenblume, lila 
IR77 t*candidissima (argentea vern), prächtig 

silberweiße Blattpflanze. 

1978 Cyanus, Kornblume, gemischt , , , . 
1980 Cyanus azurea fl. pl., gefüllt, rein blau 
1982 Cyanus fl. pl., gemischt, gef. Kornblume 
1988 odorala Margaritae, reinweiß, großblum., 
wohlriech., ungemein wertvoll f. Binderei 
1901) moschata alba, weiß, hisamduftend . . 
J992 moschata atropurpurea, purpurrot . . * 

1908 moschata coerulca, blau. 

1904 moschata rosea, rosa. 

1995 moschata, Mischung . 

1996 suaveolens, gelbe Kornblume. 

1997 imperialis, großbl. Kaiserkornblumen, gern. 


1 Ko. 100 Gr- 10 Gr. Port. 

M Jt Jt * 
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10 
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-25 

10 
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10 

12- 

1,60 
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18,— 

2,40 

-,40 

10 

10 — 

1,40 

—,26 

10 

6- 

— ,80 

,20 

10 


1 ,~ 

—,20 

10 

16- 

2, — 

—,30 

10 

12,— 

1,60 

>25 

10 

11,80 

1,60 

,25 

10 

10 — 

1,40 

—,25 

10 

— 

5,40 

— ,^o 

20 

16,— 

2,— 

— ,30 

15 

_ 

22, — 

2,80 

25 



No. 19090. Calendula off. fl. pl. Orangekuge; 


f Chrysanthemum (Wucherblume) 1 K «- 


Dte Wucherblume zählt zu den dankbarsten 
Zierpflanzen unserer Gärten. 

2004 carinatum album, weiß . 20, — 

2006 carinatum atrococcineum, feurig Scharlach -60, — 

2007 carinatum Dunotti atrococcineum fl. pl., 

gefüllt, feurig Scharlach.54, — 

2008 carinatum Burridgeanum, weiß mit rosa 2U t — 

2009 carinatum Dunnetti alba fl. pl., gef., weiß 54, 


2010 carinatum Dunotti aureum fl. pl., ge- 

füllt, gelb ... . "4, 

2011 carinatum Dunnotti purpureum fl. pl., 

gefüllt, purpur.54, 

2012 carinatum hybridum B. pl., gefüllt, bril- _ 

lante Farben, gemischt. 

2013 carinatum, gemischt, extra.— 

2014 coronarium album fl. pl., gefüllt, weiß . 1 1 


20144 coronarium Goldruhm, leuehtd. Zitronen- _ 

gelb mit chromgelber Mitte. 

2015 finodorum fl. pl., Brautkloid, 25 cm hoch, 
von kompakt., aufrechtem Wuchs. Fällt 
ea. 80 Proz. konstant.. *0, 


100 Gr. 10 Gr. Tort. 
,H M 4 


2,40 —,40 15 
2,40 —40 15 

6, — — ,80 20 

2.40 — ,40 15 
6,— — ,80 20 

6, —,80 20 

6— — ,80 20 

4.40 — ,60 15 
1,80 — .30 15 
1,30 — ,25 10 

2, — ,30 15 


7,80 ,90 20 


20152inodoruni compact, fl. pl., .Schneeball, 

niedrig geschlossener Bau, Blume hoch 
gewölbt, gefüllt. 

2016 segotum Gloria, hellgelb, langgcstielte 

Schnittbiume .***’ 

20164segotum Helios, goldgelbe Schnittbiume 1-, 

2017 segotum Eldorado, kanariengelb m. dunk- 

ler Mitte, sehr feine Schnittbiume . . . 40,— 


10, 1,20 

1,80 -,30 
1,00 — ,30 

$ 

4,60 — ,60 


20 


15 

15 


15 


2019 i*Cineraria maritima Diamant, weißblättr. 28, 


3,40 — ,50 15 


— 22,— 2,80 25 

— 20,— 2,60 25 


44,- 5,— —,70 15 


24- 

2,80 

—,45 

15 

_ 

8,80 

1,10 

25 

9, 

1,20 

— ,26 

10 


3,60 

— ,60 

15 

18,80 

2,20 

—,40 

15 

32,- 

3,60 

—,50 

15 

22,- 

2,60 

—,40 

15 

22,— 

2,60 

— ,40 

15 

22,— 

2,60 

— ,40 

15 

22._ 

2,60 

—,40 

15 

99 _ 

2,60 

—,40 

15 

28,- 

3j40 

—,50 

15 

20,- 

2,40 

—,40 

15 


Clarkia 

Eine ehrliche 8ommerblume, die sich in glei¬ 
cher Weise für Schuittzwecke wie für Beet¬ 
bepflanzung eignet. IHe prächtigen Blüten 
sind hoch gefüllt und in allen Farbentönen 
vertreten. 

2020 elogans fl. pl., Prachtniischung dicht- 

gefüllter Sorten. 

20204 elegans fl. pl., Zauberin, lachsrosa. . ■ 
20206 elegans fl. pl., Feuorgarbe, kupferscharl. 
90208 elegans fl. pl., Häuptling, mauve, dicht 
gefüllt . 

20209 elegans fl. pl., Rotdorn, neu, die reich- 

blühendste aller Clarkiensorten. Leuch¬ 
tend rosarot . 

20210 elegans fl. pl., Rubinkönig, purpurviolett 

20211 elegans fl. pl., Illumination, rein lachsrot 

20212 elogans fl. pl., Dorothy, brillantrosa . . 
20216 elogans fl. pl., Albatros, neue diohtgef. 

reinweiße Sorte, von geschlossenem, 

schönem Bau .. 

20218 elegans fl. pl., Lachskönigin, laehsfarb. 
20220 elogans fl. pl., Scharlachkönigin, Schar¬ 
lach ... 

20222 elegans fl. pl., carminea. 

20226 elegans fl. pl., Brillant lacjisscbarlnch . 
2025 pulchoUa fl. Dl., gemischt . 


15,— 

1,90 

— ,80 

10 

20 — 

3- 

—,40 

15 

26,- 

3- 

—,40 

15 

24- 

3- 

-.40 

15 
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3, 
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15 
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15 
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No. 2059a. Dahlia var. fl. pl., gefüllte Kaktus 

1 Ko. 100 Gr. 10 Gr. Port. 

+§ Cobaea (Glockenrebe) 


Entschieden eine unserer schönsten Schling¬ 
pflanzen für Mauern, Geländer, Baikone, Fen¬ 
ster usw. Sie rankt schnell und dicht und ent¬ 
wickelt vom Juli bl« Oktober eine Menge 
schöner großer Blüten. 


2028 Cobaea scandens 


Cosmea 

2037 fCosmea bipinnata hybr. praecox, fein¬ 
ste Mischling. 

2038 fCosmea hybr. grand. fl. pl. # neue ge¬ 
füllte frühblüh. Spielarten. Wertvolle 
Schnittblume f. d. feine Binderei, sowie 
außerordentl. prachtv. Gruppenpflanze 

1 Gr. ^1.60 .10 Port. ^3,60 


2042 Convolvulus tricolor, Mischung, niedrige 
Winde . 

2046 fCuphea miniata, prächtig dunkelrot . . 

2050 ISCyclanthera explodens, Schlingpflanze 
rnit explodierenden Früchten. 

2052 t§Cyclanthcra pedata, hochrankend . . 

2054 Cynoglossum coelostinnm, himmelblaues 
Vergißmeinnicht, Bienenfutter . . . . 

2055 Cynoglossum amahilo, tiefblaues Sominer- 
vorgiümeinnicht mit langen, z. Schnitt 
geeigneten Blütenstauden, 60 cm . . 

2056 ^Cynoglossum linifoleum, weißblüh., niedr. 


t Dahlia variabilis 

Einfache und gefüllte Dahlien (Georginen) 

2057 Dahlia variabilis fl. pl., gef. Sort. gern. 

2058 Dahlia variabilis, einf. Georginen in herr¬ 
lichstem Farbenspiel, gemischt . . . . 

2059 Dahlia variabilis, Lucifer, mit metallisch 

schwarzbrauncm Laube u. dklseharlacb- 
roten Blüten . 

2059» Dahlia variabilis fl. pl., gefüllte Kaktus 
in herrlichen Farben gemischt . . . . 

2060 Dahlia variabilis, halbgefüllte Biesen . . 

2061 Dahlia variabilis fl. pl., Liliput, gefüllte 
Pompoudahlle, in herrlichst. Färb. gern. 


Delphinium, Rittersporn 

Blüht den ganzen Sommer hindurch bis zum 
Herbst. 

2066 cardiopctalum, blau, sehr reichblühend 
2074 Niedriger hyazinthenbl. gefüllter, beste 

Mischung. 

2076 Hyazinthenblüt. gefüllter Riesen, beste 

Mischung. 

2088 Hoher gefüllter, beste Mischung .... 
2095 Gefüllter Kaiser, beste Mischung . . » 
2108 Gefüllter Levkojen - Rittersporn, beste 
Mischung . 
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No. 21-18. Dianthus Heddewigi laciniatus plcnissimus Schneeball 


t Dianthus sinensis fl. pl. 
Chinesernelke 

Aussaat Mürz und April in Mistbeetkästen, die 
jungen Pßnnzen werden dann Mitte Mal auf 
i() cm Entfernung ins freie Land verpflanzt. 


1 Ko. 


100 Gr. 10 Gr. Port. 
JK JC 4 


sinensis fl. pl., Chinescr Nelken, dicht 
gefüllt, in reichem Farbenspiel .... 
imperialis fl. pl., Kaiser-Nelke, pracht¬ 
volle Farben gemischt . 

28- 

34,- 

3,40 

4 — 

—,50 
—,50 

10 

10 

^Heddewigi (giganteus), Prachtmischung 42, — 

4,80 

—,60 

15 

Heddewigi hybrida fl. pl., dichtgef., in d. 
schönsten Farben . 

52,- 

5,80 

—,70 

15 

Heddewigi laciniatus, geschlitzt, groß¬ 
blumige, extra feine Sorten gemischt 

28- 

3,40 

— ,50 

10 

Heddewigi laciniatus B. pl., gefüllt, ge¬ 
schlitzt, gemischt . 

64- 

7 - 

— ,80 

15 

Heddewigi laciniatus plenissimua, Schnee¬ 
ball, großblumig, hochgef., reinweiß, 
Potalen tief geschlitzt . 

72,- 

8 - 

1 - 

15 

Ein Sortiment Sommernelken v. 6 Sorten 

= 6 Port. M — ,60 





*Dimorphoteca aurantiaca, mit margue- 
ritenähnlichen Blumen, von herrlicher 
goldorange Färbung . 

46,-* 

5,20 

->70 

15 

Dracoccpbalum moldavicum, blau, vor¬ 
zügliche Bienenweide. 

9 - 

1,20 

-,25 

10 


* Eschscholtzia californica 

Eine anspruchslose Sommerblume für Ein¬ 
fassungen und Beete. Blüht bis spät in den 
Herbst. 

2176 Korminkönig, dunkelstes Karmin . . . 27, — 3, — — ,45 lß 

2178 canaliculata, Balletmädel, leuchtend kar- 


minpurpur, innen weiß. 60, — 6,60 — ,80 15 

2180 Mandarin, orangerot . 18, — 2,20 — ,35 10 

2181 Zauberin, zart karminrosa auf rahmgelb — 10,80 1,20 20 

2182 Mischung vieler leuchtender Farben . . — — 


2186 f Gaillardia picta, rot mit gelb .... 18,— 2,20 — ,35 10 

2188 tGaillardia picta Lorenziana, dicht gef. 

in prachtvollen Farben ....... 18, — 2,20 —,35 10 

2190 Gilia, viele Sorten gemischt. 9, — 1,20 —,25 10 
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1 Ko. 100 Gr. 10 Or. Port. 


Godetia 

Dankbar blühende« Summergewächs, das mit 

seiner Farbenpracht In Gruppen und als Ein¬ 
fassung effektvoll wirkt. Blütezeit Juni bis Juli. 

2191 Godetia grand., Weißer Schwan, rein 

atlasweili, ohne jede Nebentöuung . . . w, 

2192 Godetia grand. alba fl. pl., großblumig 

weiß gefüllt . 

2193 Godetia, Herzogin von York, leuchtend 

scliarlacbkartuin . 

2194 Godotia, Gloriosa, leuchtend dunkelblutrot 28, — 

2195 Godetia, grandin. rosoa (1. pl., m. groß, 
gef. zartrosa Blumen. Eine prnchtv. Sorte ~o, 

2197 Godetia grand. fl. pl., Cattloya, gefüllt 

zart lila . 

2198 Godetia kermesina fl. pl., karmesin mit 

hellem Kund, gefülltblühend .... 30, — 

2199 ^Godetia nana comp., Aurora v. Königs¬ 
mark, zartrosa, niedrig. — 

2200 Godetia, Whitneyi, karmoisin mit weiß . 22, — 

2202 Godetia Whitneyi. Brillant, leucht, kar- 
iiitn mit zurtrosa Spitzen ...... 

2203 Godetia Whitneyi azaleiflora fl. pl., Rem 
brandl, lebhaft rosa m. purpurkarmin 

2204 ♦Godetia, Whitneyi, Brillant comp., nied¬ 
rig, kompuki. 

2205 Godetia, Lady Albemarie, glänzend kar- 

moisinrot ...• 


22 - 

90- 

32- 

28, 


4 ,- 

4 - 

3,20 

3,20 

3,20 

5.80 

3,40 

3,20 

2,60 

2,60 

9.80 
3,60 
3,20 


— ,60 15 

— ,60 15 

— ,50 15 
— ,50 15 

— ,50 15 

— ,70 15 

— ,50 15 

—,50 15 
— ,40 15 

— ,40 15 
1,20 20 
— ,50 15 
— ,50 15 


1 2206 Godetia, azaleenblütige, großblumige 

gefüllte Schnittsort. Prachtmischung 

2207 Godetia, mittolhohe Sorten gemischt 
2208 Godetia, niedrige Sorten gemischt . 

2212 Gypsophilea elogans, weißl., Schleierkraut 
2214 Gypsophilea olegans grand. (maximal 

alba, großblumig, reinweiß . 

2215 Gypsophilea elogans, carminea, wunder¬ 
bares .. 

2216 Gypsophilea elegans, rosoa, rosa . . 
2217 Gypsophilea elegans, kermesina, herrl. 
rote Furbe .*. 


42,— 4,80 —,70 15 


14,- 

22 ,- 


1,80 

2,60 


3.40 — ,50 
4,60 — ,60 

6.40 — ,80 

5.40 — ,70 

6.40 —,80 


t Helianthus (Sonnenrose) 

Sonnenblume 

2218 annuus fl. pl., gefüllte Sonnenblume . . 12, — 
2220 annuus giganteus, einfach riesenblumig . 5,40 

2224 annuus californicus fl. pl., dichtgefüllt, 

goldgelb mit grüner Mitte.1^-j 

2225 annuus purpurous, Abendsonne, wird ca. 

2 m hoch, Pyramidenfürm. Die Blumen 
haben einen Durchmesser von 18 cm, 

von loucht. violotlpurpur Farbe ... 12, — 

2226 cucumorifolius, reichblüh., niedrig, mil 

dunklem Zentrum .16, — 

2227 cucumorifolius purpureus hybridus, Excel- 

sior, braun und braunrote. 20,— 

2228 cucumerifollus nanus comp., ,,Perkco“, 
neu, reiz. Zwergform, ungern. reiehblUb., 
daher z. Einfassungen sehr gut geeignet tU, 

2229 cucumorifolius Stella, sehr reichbliih., m. 

reingoldgelb großblumig. Vorzügliche _ 
Gruppenpflanze . 

Helichrysum (Strohblume) 

Oie Strohblume ist eine unserer reichbltihend- 
*ten Sommerblumen; der Blütenflor tritt Anfang 
Sommer ein und dauert bis die Pflanzen dem 
Frost z. Opfer fallen. Die Blumen bilden ein 
gesuchtes Material in ü. Bukett- und Kranz¬ 
binderei. Im Mürz lauwarm auszusÄen und An¬ 
fang Mai an Ort u. Stelle in recht nahrhaften, 
etwas sandigen Boden auasupflanzen. 

2234 monstrosum album fl. pl., weiß, gefüllt 40, — 
2236 monstrosum, Borussorum Rex, reinweiß 40, — 

2238 monstrosum brunoum fl. pl., dklbraunrot 40, — 

2239 monstrosum, Fouerball fl. pl., feuerrot, 

die schönste rote Sorte.40, — 

2240 monstrosum lutoum fl. pl., gelb .... 40, — 
2242 monstrosum purpuroum fl. pl., purpurrot 40, 

2244 monstrosum roseum fl. pl., rosenrot . • 40, 

2245 monstrosum salmoneum fl. pl., lachsfarb. 40, 

2246 monstrosum, prachtvolle Mischung . . . 28, 

2248 monstrosum nanum album fl. pl., niedrig, 

weiß . 

2249 monstrosum nanum atrosanguincum fl. pl. 48, 

2250 monstrosum nanum lutoum fl. pl., gelb 48, 

2251 monstrosum nanum fuscalum fl. pl«« 

feurigrot .. 

2252 monstrosum nanum ros. H. pl., rosenrot 

2254 monstrosum nanum, Zwergsortcn, gern. &8, 

2255 Ein Sortiment von G hohen Sorton 

o 0 . P ft 1 Port. M — ,60 

-cOüftEin Sortiment von 4 niedrigen Sorten 

ä 1 Port. <M — ,60 


1,60 
— »70 


— ,35 10 
— ,40 15 

— ,20 10 

— ,20 10 

— ,20 10 
— ,20 10 

— ,20 10 


-,25 10 
-.20 10 
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— ,40 10 
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—,60 

15 
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-70 
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5,60 

-70 

20 
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-70 
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—,70 
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5,60 

—»70 

20 

38,— 

4,60 
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15 



Helichrysum monstrosum fl. pl. 


§ Humulus japonicus 

Empfehlenswerte harte einjfthr. Schlingpflanze 
aus Japan, die, im Frühjahr direkt ins Freie 
gesät, ungemein schnell wächst und zur Be¬ 
kleidung von Lauben, Mauern usw. nicht ge¬ 
nug empfohlen werden kann. 

2256 Humulus japonicus, einjähriger Hopfen . 16, — 
2258 Humulus japonicus fol. varlogatis, mit 

bunter Belaubung. 28, — 

* Iberis (Schleifenblume) 

Sehr schöne Sommerblume für Beete und Ein¬ 
fassungen. Aussaat Ende März bis April direkt 
ins freie Land oder März bis April ins Mistbeet 
und später auf 8 — 10 cm auspflanzen. 

2260 amara, weiße Schleifenblume. 8chön zu 

Einfassungen .♦ . 

2262 coronarla, großdoldlg, robust. 

2264 coronaria imporialis, hyazinthcnblütige 

Riesen (Kaiserin) mit großen Dolden, der Q 

schönste weiße Iberis. 

2266 umbellata, Königin von Italien, litarosa, 

von niedrigem robusten Bau. — 

2268 umbellata cardinalis (Rose (Cardinal), 

dunkelrosa, herrlich leuchtende Farbe . 24, 
2270 umbollota carminea, karminrot .... 13, — 
2272 umbellata purpurca, purpurrot, herrl. Färb. 14, 
2274 Mischung aller Sorton.14> 


100Gr. 10 Gr. Port. 
M M 4 


2,20 — ,40 15 
3,40 — ,50 15 


—,70 —,20 10 
1,— —,25 10 

3,40 —,50 15 

3,40 —,50 15 

3,— —,40 15 
2,20 —,40 15 
1,80 —,30 10 
1,80 — ,30 10 


t Impatiens Balsamina fl. pl. 

Gefüllte Balsaminen 


Aussaat: Ende April bis Mai, warm. Sämlinge 
verstopfen, abhärten. Ende Mai in nahrhaften 
Boden pflanzen, reichlich bewässern. 


2312 Verbesserte Camelien-Balsaminon, 

Pracht in ischung . 

42- 

4,80 

—,60 

15 

2320 Rosen-Balsaminon, Prachtmischung. Dicht 
gefüllt, sehr großblumig. 

22- 

2,80 

— ,40 

10 

2324 Preis-Balsaminen, Prachtmischung. Größt- 
bliimige Sorte, extra gefüllt . . . . . 

48,- 

5,40 

1 

V] 

o 

15 

2330 §Ipomoea imporialis. Japanische bunt- 
blältrigc, mit sehr großen Blüten in den 
herrlichsten Farben. 

10,- 

1,40 

— ,30 

10 

2332 älpemooa purpurca. Trichter winde. 

Schnellrankcml« Schlingpflanze für Lau¬ 
ben, Spaliere, Mauern, Baikone usw. Der 
Same wird Anf. April ins fr. Land gofit 

5,40 

-,80 

-,25 

10 

2336 f Kochia trichophylla, neue herrl. Sommer¬ 
zypresse, vorz. Üekorat- u. Gruppenpft. 

6,40 

—,90 

-25 

10 

2338 T Kochia Childsii, Laub frisch grilnbleihend 

0,40 

—,90 

,25 

10 


§ Lathyrus odoratus, 

Spencer-Sorten Edelwicken 

Die Spencer-Klasse ist eine ganz bedeutende 
Verbesserung der älter. Sorten. Die sehr großen 
Blumen sind zierlich gewellt, wodurch sie ein 
elegantes Aussehen erhalten. 3— 4 Blumen sind 
an einem langen Stiel, eine Eigenschuft, die sie 
zu einer Schnittblume 1. Ranges macht. 

2340 Elitemiscbung riesenblumigcr Edelwicken. 

Wehrenplonnigs Preismischung .... 12,80 1,80 —,30 15 
2342 Prachtmischung riesenblumiger (Spencer) 9,— 1,30 —,20 10 
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Ricsonblumige Kdel-Wicken 


Die besten riesenblumigen 
Spencer-Lathyrus 

Weiß 

2414 White (Etta Dyke), rciuweiß, gew. Blum. 

2420 Nora Unwin, allergrößte, reinweiß . . . 
2422 Sexte! Queen, reiiiwciü, sehr großblumig. 

enorm reichblühend . 

Rahmgelbe und aprikosenffarben 

2346 Venus, zartcremerosa mit Lachs .... 

2347 Picture, großblumig, cremefarben . . 

2359 Jean Ireland, creme, rosa gcramict . . . 

2373 Margaret Atloe, aprikosenfarben auf gelb¬ 
lichem Grund. 

2421 Unvergleichliche, rahmgelb. 

t 

Rosa-Farben 

2345 Atlantic, geraniumrosa mit netzartiger 
Äderung . 

2349 Giant Attraction, zartrosa. 

2350 Marie Pickford, zartcremerosa mit Lachs 

Überhaucht, sehr großblumig. 

2368 Hebe, zartrosa auf weiß. 

2369 Mayfnir, karrnlnrosa. 

2372 Hawlmark Rosa (Pink), lebhaft rosa . . 
2376 Winnie Morse, rosenrot auf zartgelb. Grd. 

2394 Supromo, rein hellrosa.. , 

2396 Apfolblüte, Fahne amarantrosn, Flügel 

zartrosa. 

2398 Asta Ohn, lilarosa. 

2402 Counteß Spencer, hellrosa, sehr lang¬ 
stielig, schönste Sorte. 

2405 Enchantross, zart lilarosa. 

2407 Jugend (Youth), zartrosa, weiß gerändert 
2413 Rufflod Beauty, lilarosa auf gelb. Grund 
2416 Pinkie, kräftig rosa. 

Lachsrosa und Lachsorange 

2351 Royal Souveroigno, relnorang«, extra schon 

2352 Guinea Gold, leuchtend orange auf gol¬ 
denem Grund, sehr großblumig .... 

2366 Smilos (Lächoln), lachsrot.. 

2379 Gloriosa, reines orangescharlach, die 
beste Sorte in diesem Farbenton . . , , 
2385 Royal Scott, glühend orange ..... 
2387 Tangorino Improved, leuchtend orange . 

2399 Barbara, iachsrosa mit orange ... 

2406 Helen Lewis, lachsorange. 

2411 Miss California, orangclachsrosa .... 
24IX Präsident Harding, orangescharlach . , 
2419 Orangeflammo, dunkclorauge . . . . • „ 

Scharlach, Dunkelrot 
und teurig Karmesinrot 

2360 Mammouth, intensiv orangescharlach mit 
goldigem Schein. Riesige Blume . . 


l Ko. 

loo Gr. 

iO Gr. 

Port. 

A 

A 

4 

6 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18.80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 


18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

L8J8Q 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

*10 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

28,- 

3,40 

50 

30 

18,80 . 

2,40 

40 

25 

22,- 

2,80 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

18,80 

2,40 

40 

25 

22,— 

2,80 

40 

25 



1 Ko. 

100 Gr. 10 Gr. Port. 


A 

A 

4 

4 

2362 Doreen, leuchtend karmiu. 

18,ft() 

2,40 

40 

25 

2364 Excolsior, orangescharlach. 

18,80 

2,40 

40 

25 

2365 2. L. 0. (bedeutet Rufzeichen d. Londoner 
Radiostation), die feurigste rote Sorte . 

99 _ 

2,80 

40 

25 

2370 Maud Holmes, karmesin. 

18,80 

2,4o 

4g 

25 

2374 Royal Salute, feurig kirsehfarben . . . 

18,80 

2,40 

40 

25 

2375 Sunsot, leuchtend rosa mit kirsch . . . 

18,80 

2,40 

40 

25 

2378 Grenadier, leuchtend geranltimscharlach 

18,80 

2,40 

40 

25 

2384 Capitän Blood. blutscharlachrol ... 

99 _ 

2,80 

40 

25 

2390 Sonny-Boy, leuchtend dunkelrot . . * 

18,80 

18,80 

2,40 

40 

25 

2391 Karmesinkönig (Crimson King), tief dklrot 

2,40 

40 

25 

2393 Kampfouer, leuchtend scharlach .... 

22 .— 

2,80 

40 

25 

2408 König Edward, dunkelschnrlach . . . 

18,80 

2,40 

40 

25 

2415 Honour, dunkclblutrot. 

18,80 

2,40 

40 

25 

2418 John Ingmann, leuchtend karrnlnrosa . . 

18,80 

2,40 

40 

25 

Kastanienbraune 
und violette Farben 

2354 Marks Tey, funkelnd weinrot. 

18,80 

2,40 

40 

25 

2357 Royal Purple, violettpurpur. 

18,80 

2,40 

40 

25 

2410 Othello, dunkelkastanienbraun. 

18,80 

2,40 

40 

25 

Dunkelblaue Farben 

2355 Blaue Flamme, die größtblum. dklblaue 

18,80 

2,40 

40 

25 

2383 Jack Cornweil, herrliches dunkelblau . . 

18,80 

2.40 

40 

25 

2401 Commander Godsall, dunkelstes Blau . . 

18,80 

2,40 

40 

25 

Hellblau und Lavendelblau (Lila) 

2356 R- P. Pelton, lavendel. 

18,80 

2,40 

40 

25 

2380* Colne Valley, hellblau. 

18,80 

2,40 

40 

25 

2386 Wedgewood Spencer, rein himmelblau, 
die beste blaue Spencersorte ... 

18,80 

2,40 

40 

25 

2392 Poworscourt, laveudelblau. 

18,80 

2,40 

40 

25 

2409 Austin Fredorick, riesenblumig, rein 
lavendelblau .... . 

18,80 

2,40 

40 

25 

Mehrfarbig 

2371 Amerika, weiß, rot geflammt. 

18,80 

2,40 

40 

25 

2388 Bleu Picotee, weiß, violcttbluu gerändert 

18,80 

2,40 

40 

25 

2404 Florcnce Morse, rahtuweiß, rot tun- 
randet, langstielig. 

18,80 

2,40 

40 

25 


24230 Ein Sortiment riesenblumigo Sponcer- 

Elitesoricn, enthaltend alle Farbentöne 
in 25 separaten Sorten = 25 Port. A 5*— 

24232 Ein Sortiment riosonblumigo Spencer- 

Elitesorten, enthaltend alle Farbentöne 
in 15' separaten 8orten = t5 Port. A S,— 

24234 Ein Sortiment ricsonblumige Spencor- 

Elitesorten, enthaltend alle Farbentöne 
in 10 separaten Sorten = 10 Port. A 2. — 

Lathyrus odoratus 

Spencer frühblühende 

(praecox) 

(Riosonblum. Woihnachts- od. Wintor-Lathyrus) 

2424 Spencer, frühblüh. Angelus, prachtvoll 

iachsrosa . 

24242 Spencer, frühblüh. Attraction, Iachsrosa 
auf creme Grund. 

2425 Spencer, frühblüh. Belle, reinrosa auf 

hellem Grund. 

2426 Spencer, frühblüh. Glitters, feurig orange 

2427 Sponcor, frühblüh. Rose Charm (Lieb¬ 
reiz), reich rosa.. 

2428 Spencer, frühblüh. Blue Bird, reinblau . 

24284 Spencer, frühbl. Canary Bird (Kanarien 

vogel), gelblich . . 

2429 Spencer, frühblüh. Aviator, dunkelrot . . 

2430 Spencer, frühblüh. Burpoes Orange, ein 
wunderbares Orange, die schönste Sorte 
unter den frühbltihcndcn Lathyrus . . . 

2431 Spencor, frühblüh. Superior Pink, neu, 

die beste reinrosa Sorte. . 

2432 Spencer, frübbliih. Helles Licht (Bright 

Light), flammend scbarlach. 

2433 Spencer, frühhlüh. Lady Gay, zartrosa 

auf weißem Grund. . 

2434 Spencer, frühbl. Harmonie, lavendelblau 

24346 Spencer, frühblüh. Marine, reines tiefblau 

2435 Spencor, frühblüh. Treu Blau, rein blau 

2436 Spencer, frühblüh. Mrs. Herr, beste 

lacbsfarbige. 

2437 Spencer, frühblüh. Vulkan, leucht, schar¬ 

lachrot, die beste dieser Farbe unter den 
frühbllihenden Sorten.. 

2438 Spencer, frühblüh. Miß Spokane, pflrsicli- 

rot mit scharlachrotem Flügel. 

2439 Spencer, frühblüh. Pal, tief dunkelkarmin 

2440 Spencer, frühblüh. Feuorkönig, lachsrot . 

2441 Spencor, frühblüb. Madonna, reinweiß 

(schwarzsamig) . 


32- 

3,80 

50 

30 

32,- 

3,80 

50 

30 

32,- 

3,80 

50 

30 

32,- 

3,80 

50 

30 


3,80 

50 

30 

32|- 

3,80 

50 

30 


4,— 

50 

30 

32- 

*3,80 

50 

30 

34, 

4,- 

50 

30 

82,- 

3,80 

50 

30 

32,- 

3,80 

50 

30 

40,- 

4,60 

60 

30 

32, 

3,80 

50 

30 

32,- 

3,80 

50 

30 

32,- 

3,80 

50 

30 

32,- 

3,80 

50 

30 


4,- 

50 

30 

32,- 

3,80 

50 

30 

32, 

3,80 

50 

30 

32, 

3,80 

50 

30 


3.80 

50 

30 
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Lathyrus, Fortsetzung: 1 

2442 Spencer, frühbliih. Schneostunn, reinweiß 

2443 Spencer, frühblüh. Grenadior, scharlaeh, 
beste feurigrote frilhbliihende Sorte . 

2444 Spencer, frühblüh. Orangekönig, das 
satteste Orange in frübblüh. Sorten . • 

2445 Rotor Vogel, leuchtend dunkelkartncsin 

2446 Spencer, frühblüh. Lavendolkönig, herr¬ 
lich lavcnd,elblau. 

2447 Spencer, frühblüh. Karmesinkönigin, tief 
dunkelkarmesin, hervorragend schön . . 

24472 Spencer, frühblüh. Sonnenstrahl, leuch¬ 
tendes Kirschrot auf creme Grund . . 
24480 Riesenblumigo frühblüh. Prachtmisch., 
aus den edelst, frühblühend. Sorten zu¬ 
sammengesetzt . 

24482 Ein Sortiment frühblüh, riesenblumige 
Weihnachts-Lathyrus in 15 Sorten 

= 15 Port. Jt 3,76 
24484 Ein Sortiment frühblüh, riesenblumige 
Weihnachts-Lathyrus in 10 separaten 
Sorten = 10 Port. M 2*50 

2449 Linum grand. rubrum, rotblühonder Lein, 

leuchtend rot, sehr wertvoll für Einfassg. Hk 

Lobelia erinus 

Gie einjährigen, niedrigen Lobelien sind zu 
Linfassungen,Teppiclibeetcn, sowie fiirBalkons 
*n»d Fensterkästen unentbehrlich. Im Februar 
*4» März unter Glas in Töpfe oder Schalen aus¬ 
gesät, pikiert und Mitte Mai ins Freie gepflanzt, 
erfreuen sie uns den ganzen Sommer mit ihren 
zahlreichen, prächtigen Blumen. 

2450t*Erinus, blau.32, 

2456t*Erinus, Kaiser Wilhelm, dunkelblau. 

kompakt, die schönste Sorte.110,- 

2458t*Erinus, Woiße Damo (White Lady), com- 

pacta, reinweiß, konstant. 

2460t*Erinus pumila spleodens, tiefdunkelhtau 

m. groß, weißem Auge, sehr effektvoll 120. 
2462t*Erlnus compacta, Kristal Palast, ultra¬ 
marinblau .110, 


100Gr. 10 Gr. Port. 
M Jt 1 


32.— 

3,80 ■ 

—,50 

30 

34, - 

4,— 

-50 

30 

34, - 

4.- 

- ,50 

30 

34,- 

4- 

-50 

30 

82,- 

3,80 

-,50 

30 

82- 

3,80 

- ,50 

30 

84,- 

4, 

-,50 

30 

18- 

2,40 

-,40 

25 


1.40 —,30 10 


10,40 
14 — 
12.80 


14,- 1 


3,80 — ,50 15 
12,80 1,60 20 
1,40 20 
1,60 20 
1,60 20 


,60 20 

2.00 20 


3,40 25 


1 Lobelia hybrida 

Kultur wie bei Lobelia Erinus. 

2405 hybrida Hamburgia, stark rankende 
0 Ampellobelie, dunkelblau ...... 

*-467 hybrida, Saphir, dunkelblau mit weißem 

Auge, herrliche Ampellobelie. — 

2472t§Lophospormum scandons, prächt.Schling¬ 
pflanze mit glockenhlumenühnl. Blumen — 

Lupinus (Lupine oder Wolfsbohne) 

nac * 1 ^öhe un ‘l Zweck sind die Lupinen 
überall zu verwenden, mit jeder Lage und 
«odenart zufrieden, besonders die niedrigen 
Sorten zu Einfassungen vorzüglich geeignet, 
ihre Haltbarkeit und lange Blütendauer machen 
s,e für jeden Garten wertvoll. Aussaat Endo 
April ins Land. 

2474 hybridus albococcinous, leucht, karmoisin 

mit weiß. 

2475 hybridus nigroscens, ganz dunkel 

2476 hybridus superbus . 

2478 nanus, schöne blaue Zwerglupine . . . 

-180 texanus (subcarnosus), azurblau .... 

-482 sulphurotis superbus, hoch, gelb .... 

248,>2 Hartwegi albus, weiß. 

248^4 Hartwegi, dunkelblau. 

-484 einjähr. hohe Sorten gemischt. 

*-430 einjähr. mittelhobe Sorten gemischt . 

“488 einjähr. niedrige Sorten gemischt . . 

Halope 

und ein beliebtes Sommergewachs 

,st in Jodem Garten gern gesehen. Die 
in kl# st leicht * Mitte April wird der Samen 
r “'t>Ken, lockeren, etwas sandigen Garten- 
zii ?. r , ec ^ dünn gesät, wo später die Pflanzen 
omht stehen, etwas gelichtet. Blütezeit 

Malopc grandifl. alba, weiß.7,60 1. 

•^2 Malope grandifl. purpurea, brillantpurpur ^.00 1, 

t Hatricaria 

• ^üfang März ins Mistbeet oder in 

lebmi« P*kl er ®n und Anfang Mai in nahrhaften, 
a-SAndigon Boden nuspflanzen. Blütezeit 

.luli bis September. 

Oder *® alricaria oximia grdfl. fl. pl., rcinweiß 45. 5, ,80 20 

“ ^.»^Matricaria oximia nana fl. pl., Goldball, 

. ffol dßolb. 

- 36*Matricaria eximia grandifl. ü. pl., Tom 
T humb. niedrig. 


. 11,8(1 

1,40 

— ,30 

10 

• 12, 

1,40 

— >30 

10 


1,40 

— >30 

10 

. 22- 

2,60 

— ,40 

15 

. 14,— 

1 *1 ' 

-,30 

10 

• 27,- 

3,20 

— ,45 

15 

• 12, 

1,40 

— ,30 

10 

. 12. 

1,40 

—.30 

10 

. 6,40 

— ,80 

—.20 

10 

. 9,— 

1,20 

— ,25 

10 

. 16.— 

2, 

— ,35 

10 


,25 10 
.25 10 


v - 

—,■80 

20 

Ml, 

2,20 

25 

8,60 

1,10 

20 


1 Ko. 100Gr. 10 Gr. Port 

.ff M M 4 


2497 Malthiola bicornis, rötlich lila, köstlich 

duftend (siehe Bienenfutter).9, — 

25051 *Maurandia, viele Sorten gemischt . . • 

2506f Meserabrianthcmum cordifol. fol. varie- 
gatum, mit weißhunter Belaubung. Sehr 
wertvoll für Teppiehbeete 1 Gr. ff 1,60 — 


1,20 —,25 10 
2,40 20* 

12,— 50 


t* Mfimulus (Gauklerblume) 

Die Gauklerblume ist wegen Ihres niedrigen 
gedrungenen Wuchses, der Schönheit und de*» 
leuchtenden Colorits ihrer Blumen ungemein 
zierend in klein. Gruppen oder als Einfassung. 

2512 cardinalis, hochrote Gauklerblume . . 
2518 tigrinus grandiflorus, neue großblumige 
Prachthybrideu gemischt ....... 


2522t£Mina lobata, scharlaeh mit gelb, präeht. 
Schlingpflanze. Muß halb warm ausgesät 
werden u. geschützte sonnige Lage haben 


2,90 20 
2,90 20 

2,4U 30 


t Mirabllis Jalapa (Wunderblume 

Eine der schönsten Sommerblumen, am Abend 
prachtvoll duftend. Aussaat: März-Mai, wann. 

Ende Mai auspflanzen, reichlich Wasser und 
guter 8tandort. der unter Umständen auch 
etwas schattig sein kann. 

2525 Prachtmischung . 5,80 ,80 ,25 10 


2528 INemesia strumosa Suttoni grandiflora, 

Prachtmiscbung . 16,— 2,— 20 


* Nemophila (Hainblume) 

Beliebte Florblume. Bildet niedr., reichblühende 
Büsche und ist besonders zu Einfassungen und 
Blumenbeeten in sonnigen Lagen wertvoll. 
Aussaat im März, oder schon im Herbst direkt 
Ins Freie. 

2538 insignes, prachtvoll himmelblau . . . . 

2541 atomaria atrocooruloa, dunkelblau, extra 

2542 beste Sorten gemischt. 


0, 

1,20 

— ,25 

10 

io.») 

1,40 

— ,80 

10 

9- 

1.20 

-.25 

10 


t Nicotiana 

Der Tabak, unrnentlieb aber Nicotiana affinis, 
findet vorzügliche, wirkungsvolle Verwendung 
in größeren Blattpflanzengruppen. Man sät im 
März auf ein Mistbeet oder in Töpfe recht dünn 
aus, verstopft und pflanzt im Mai auf 50 cm 
Entfernung in lockeren, nahrhaften Boden und 
sonnige Lage. 

2546 sylvestris, prächtige Solitär- u. Gruppen- 
pflanze. Wird ca. 1 m hoch. Blumen sehr 
groß, reinweiß, m. lang. Röhren, extra 

2547 Sanderae, rothlülicnd. Tabak, vorzügliche 

Gruppen- und 8olitärpflanze. 

2548 affinis, reiehblüliend, mit weißen wohl¬ 
riechenden Blumen. 

2549 affinis hybrida, großblumig, wohlriech., 

im schönsten Farbensplel. 

2550 atropurpuroa grandiflora, großblumig, 
purpurrot, prachtvolle Gruppenpflanze . . 

2552 colossea. Riesentabak, hervorrag. 8orte f. 
Solitärpflanzen, erreicht bei guter Kultur 
eine Höbe von 2 — Meter. 1 Gr. .ff 1,40 

Nigella 

(Braut in Haaren, Jungfer im Grünen) 

Sommerblumen mit interessanten Blüten. Aus¬ 
saat im April direkt ins Freie. Blütezeit 
Juni — August. 

2553 Nigella damascena fl. pl.. Miß Jekyll, 
Jungfer im Grünen, großblumig .... 

2554 Nigella damascena n. pl., Alt Preußen, 

- reines dunkelblau . 

2556 Nigella damascena fl. pl., Miß Jekyll 

alba, reinwelß. 

2560 Nigella hispanica, blau. 


2570t*Oxalis tropaooloides, gelb blühend, mit 
braun. Blattern, zierlich, zu Einfassungen 
sehr wertvoll. 


18,80 

2,40 

-40 

15 

28,- 

3,40 

— ,50 

15 

18,80 

2,40 

,40 

15 

18,80 

2,40 

— ,40 

15 

10,8(1 

1,40 

—.30 

10 



10, — 

30 


4,30 

-,70 

-20 

10 

o, — 

,80 

,25 

10 

4,80 

— ,70 

— ,20 

10 

12,- 

1,60 

— ,30 

10 



2,60 

25 


Papaver (Mohn) 

Gehören zu unseren srhönsten, reichblühendsten 
Sommerblumen. Müssen im Herbst oder Früh¬ 
jahr an Ort und Stelle ausgesät werden, weil 
sie das Verpflanzen nicht vertragen. 

2574 glaucum (Tulpen-Mohn), die Blumen sind 
schön geformt und vom feurigsten 


Duiikelscbarlaeh . 26,60 

2578 Rhoeas fl. pl., gefüllter Ranunkelmohn, 

viele Farben gemischt.12,— 

2579 Rhoeas (Shiriey), Seidenmohn, einfach, 

prächtig zarte Farben.9, 

2580 paeoniflorum fl. pl., gefüllt, Paeonien- 

mohn, Prachtinlscliung.10,80 

2584 somniferum fl. pl., gef. Gartenmohn, Misch. 10,80 


2,90 ,50 

1,60 — ,30 

1,20 — ,25 

1,40 —,30 
1,40 — ,30 


15 

10 

10 

10 

10 
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No. 2578. Papaver Rhoeas (Shirloy) Scidcnmolin 


t Perilla i Ko. 

Prächtige einjährige Blattpflanze mit dunkel¬ 
roter Belaubung; für Gruppen von unschätz¬ 
barem Wert. Aussaat im März ins Mistbeet oder 
in Töpfe. Mitte Mai auszupflanzen. 


lOOGr. 10 Gr. Port. 
M 4 4 


2587 Perilla nankincnsis, Blattpflanze mit rot¬ 
braunen Blättern. 9, — 1,20 25 10 

2588 Perilla nankin. fol. atropurpurea laciniatis, 

8 chwarzpurpur mit geschlitzten Blättern 10,80 1,40 30 10 


Petunien 


Die Petunie gehört zu den dankbarsten, reicn- 
blüheridsten Gruppen- und Kabattenpflanzcn. 

Die feinen Samen werden im März in Töpfe 
oder Schalen, die man warm stellt, ausgesät, 
schwach bedeckt und gleichmäßig feucht ge¬ 
halten. Die jungen Pflanzen pikiert man u. setzt 
sie im Mai ins freie Land an eine sonnige Lage. 

2600 Potunia hybrida I. Ranges. Pracbtmischg. 42, — 

t Balkon-Petunien 10Gr 

(Petunia hybrida pendula) J( 

2602 Balkon-Potunicn ln bester Mischung . . 12, — 

2603 Weiße Balkon-Petunia, sehr reiehblühend 12, — 

2604 Rosa Balkon-Petunia, herrliche reichblüh., 
leuchtend rosafarbene Varietät .... 12, — 


4,80 70 15 


1 Gr. 1000 K. Prt. 

JC 4 4 

1,40 80 30 

1,40 80 30 

1,40 80 30 



No. 2616 . Potunia hybrida nana compacta 



No. 2639. Petunia hybr. grand. superbissima 


Petunien (Fortsetzung): 

2605 Purpurkönigin, leuchtend purpur, sehr 

reichblühetid ... . 

2606 Veilchenblaue Rathaua-Petunia, reich- 
blühend, üesond. zu empfehlende Sorte 

2607 Blauwunder, ein reines, klares Blau von 

großer Leuchtkraft. 


10 Gr. 1 Gr. 
A M 

1000 K. Prt 
4 *3 

12,- 

1,40 

80 

30 

12,- 

1,40 

80 

30 

12,- 

1,40 

80 

30 


t* Petunia hybrida compacta 

2608 hybrida Inimitablo nana compacta multifiora, 

reizende Zwerg-Petunie, mit prachtvollen, 
weißgesternten Blumen. 

2609 hybrida nana compacta purpurea, niedrig 

reichblumig, samtig purpurviolett. 

2612 hybrida nana compacta violacea „Ratsherr“, 

duukelveilchenbl&u, die Farbe der beliebten 
Rathauspetunieu.. 

2613 hybrida nana comp. „Admiral“, reines tiefes 
Blau, guuz komp. wachsend. Fällt ganz treu 

1 Gr. H iJ.GO 

2614 hybrida nana comp. „Kakadu“, samtig 

dunkelvioiett mit größeren oder kleineren 
weißen Flecken und Sternen, welche den 
Pflanzen und Beeten ein lebhaftes frohes 
Ansehen verleiht.1 Gr. A 1,40 

2615 hybride nana compacta, „Schneeglocke“, 

reinweiß.1 Gr. A —,50 

2616 hybrida nana compacta, „Himmelsröschen“, 

feurtgroaa, die schönste aller conipacta- 
Sorten, für Einfassungen und Töpfe gleich 
wertvoll. Eine Rabatte mit Petunie Himmels¬ 
röschen bepflanzt und mit Pyrethrum parth. 
aur. eingefußt, gewährt einen wunderbaren 
Anblick.1 Gr. A 1,— 

t Petunia hybrida grandifflora 

2617 hybrida nana, „Woißo Wolke“, eine Topf- 
u. Gruppensorte von blendender Wirkung . . 

2618 großblumige Prachtsorten gemischt . . . . 

2620 alba, weiß. 

2623 atropurpurea, dunkelpurpur, prachtvolle Farbe 

2623n Ba l k °nkönigin, verbesserte Admiration, tief 

indlgoblau m. 5 silberw. gleichmäßig. Streifen 

2624 brillantrosa, hochfeine Farbe. 

2625 kermesina, karmoisinrot. 

2626 dunkelrot mit weißem Schlund. 

2627 Kriemhilde (König Eduard), blendend weiß, 

mit einem breiten schürf uh gegrenzten leuch¬ 
tend purpurroten Rande. 

2628 lnimitable (maculata), großblumige prächtige 

gefleckte Varietäten. 

2629 Marktkönigin, tief karminrot mit Scharlach, 
eine Markt- und Balkonpetunie 1. Ranges 

2630 violacea, großblumige, dunketblaue Rathaus¬ 
petunie . 

t Petunia hybrida grandifflora 
superbissima 

2631 superbissima, Prinzessin von Württemberg, 
zartrosa, purpur geadert, sehr grobschlundig 

2632 superbissima atrosanguinea, leucht, dunkel- 
blutrot m. weiß. Schlund, sehr großblumig 

2633 superbissima, Rheingold, reinweiß, Schlund 

goldgelb.*. 

2634 superbissima, König Allons, neu, dunkel- 

pnrpurrot, Rand gekraust. 

2635 superbissima venosa. Deutsche Kaiserin, zart¬ 
blau, purpur geadert, große gewellte Blume 

2636 superbissima intus aurea, purpurrosa mit 

weiß, 8chlund Chromgelb und schwarz . . . 

2639 superbissima, Prachtmischung. 


100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

A 

Ji 

4 

8,60 

1,10 

20 

7,20 

—,90 

20 

26- 

3,20 

20 

— 

20- 

50 


- 10- 

40 

— 3,20 

20 


58,— 

7,20 

30 

1 Gr. 1000 Korn Prt. 

A 

A 

4 

7,20 

2,20 

40 

4 — 

1,20 

40 

4,40 

1,30 

40 

4,40 

1,30 

40 

4,40 

1,30 

40 

4,40 

1.80 

40 

4,40 

1,80 

40 

4,40 

1,30 

40 

4,40 

1,30 

40 

4,40 

1,30 

40 

7,20 

2,20 

40 

4,40 

1,30 

40 


8,60 

2,60 

50 

8,60 

2,60 

50 

8,60 

2,60 

50 

8,60 

2,60 

50 

8,60 

2,60 

50 

8,60 

8- 

2,60 

2,40 

50 

50 
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Xo. 2üt>l. hybr. grand. superbissima fl. pl, 

t Petunia hybr. grandiffl. ffimbriafta 

Großblumige gefranste Petunien 

2640 gefranste Varietäten gemischt . 

2642 alba, reinweiß. 

2643 coorulea, zart blau, dunkeier geadert . . . 

2644 kermesina, karrnoisin. 

2645 kanariengelb, von gedrungenem Bau . . . 

-646 brillantrosa, leuchtende Färbung. 

*648 superbissima, rnit karminroten gefransten 

Blumen, mit geadertem 8rhlund. 

2649 Miranda, leuchtend rosa, Schlund Scharlach 

2650 Titania, karrnoisin mit weißen Blumen . . - 
<-6502 fimbr. nana, Erfurter Zwerg, Gottfried 

Michaelis, leuchtend purpurrot. 

*6504 fimbr. nana, Erfurter Zwerg, Spilzcn- 

sehleier, weiß. 

‘-O506 fimbr. nana, Erfurter Zwerg, Abendsonne, 

brillantrosa. 

“0012 fimbr. nana, gefranste Erfurter Zwerg, 
Prachtmischung . 

t Petunia hybrida grandifflora fl. pl. 

9p Gefüllte Petunien 

*055 hybrida nana compacta multifl. rosea fl. pl. 

(Rosa Bonheur), niedriger kompakter Wuchs, 

msa gefüllt, extra schön. 

öboS hybrida grandifiora fl. pl., großblumig, ge- 
Op füllt, von Sortimentsblumen gesammelt , . . 
“660 hybrida grandifl. superbissima fl. pl., gefüllte 
^uperbisslma-Petnnle in Prachtmischung . . 
*661 hybr. grand. superbiss. fl. pl., Vollendung. 
Pie deutsche allgofüllte Petunie im reichsten 
Farbenspiel. Eine ideale Topfverknuf «pflanze 
u . 10 Port. .*8— 

*66^ hybrida grandifl. fimbr. fl. pl., gefranste in 

0(i brillanten Farben.. . . . . 

*-b(>4 hybrida grandifl. robuste nana fimbr. fl. pl., 
wächst nur ca. 30 —to cm hoch zu einem runden 
komp. Busch. Die Blum, sind vollendet in ihrer 
Form und in ihrer dichten Fülle rund wie Bälle 

2667 Phacclia tanacotifolia, sieho auch Bienen- 
luttcr, S. 15. 

100 Ko. A 540 ,—, 10 Ko. A 58,—. 1 Ko. M ß,40 

f Phlox Drummondi 

, 9randiflora (Flammenblume) 

prac h*vollo Mischung I. Qualität . 

-668 alba, weiß. 

7,^1 alr °Purpurca. dunkelpurpurrot. 

air °rosca, leuchtend dunkclrosa. 

COcciQ oa, feuerrot. 

6 «Plcndens, leuchtend karrnoisin. 

^711 *kinoberscharlach, leuchtende Farbe .... 
i t 6 Portionen von 6 Sorten . ... A _,90 

Phlox Drummondi nana compacta 
27 on <Zwerg-Phloxl 

9700 na “ a «ohf sebfioa Mischung . . . 

®* r opurpurea . 

-^26 Peuerball . 

2^28 nivea (Schneeball).. . 

“<o4 Defiance, sehr leuchtende Farbe. 


Vollendung 


1 Gr. 

1000 Korn 

Prt. 

A 

A 

4 

4,20 

1,20 

40 

4,40 

1,30 

40 

4,40 

1,30 

40 

4,40 

1,30 

40 

4,40 

1,30 

40 

4,40 

1,30 

40 

8,60 

2,00 

50 

4,40 

1,30 

40 

8,00 

2 — 

*> 

50 

8,60 

2,- 

50 

8,60 

2»— 

50 

4,40 

1,30 

40 

7,20 

o_ 

50 

16,- 

4- 

50 

38,- 

6,- 

80 

— 

10- 

100 

16,- 

4- 

50 

16,— 

4 — 

50 

100 Gr. 

10 Gr. Port. 

A 

A 

4 

— ,85 

-20 

15 

8,80 

1,20 

20 

10,60 

1,40 

20 

10,60 

1,40 

20 

10,60 

1,40 

20 

10,60 

1,40 

20 

10,60 

1,40 

20 

10,60 

1,40 

20 

16,— 

2,- 

25 

18,80 

2,40 

25 

22,- 

2,80 

25 

32- 

3,80 

25 

22- 

2,80 

25 



Xo. 2090. Phlox Drummondi gTandiflora 


t* Portulaca grandifiora 

(Portulakröschen) 

Eine der zierlichsten und dankbar blühendsten 
Pflanzen unserer Gärten, die trotz Sonnenglut und 
Trockenheit einen Teppich von glühender Farben¬ 
pracht bringen. Eine gunz vorzügliche Einfassung«- 
pflanze. 

2750 Einfache Sorten in feinster Mischung 
2752 flore pleno, dicht gefülltes Portulakrösc 
feinster Mischung. 


100 Gr. 
A 


10 Gr. 

A 


Port. 

4 


t* Pyrethrum 

DasPyrethrum parthonifolium aureum mit seiner 
goldgelben Belaubung ist für Teppichbeete und 
Einfassungen unentbehrlich. 

Aussuat Anfang März ins warme Mistbeet. Mitte 
Mai ins freie Land pflanzen. 

2760 parthenifolium aureum (Golden Feather), 
niedrig, goldgelb, für Einfassungen . . 
2762 parthenifolium aureum laciniatuin, ge¬ 
schlitzte Blätter. 

2764 parthenifolium aureum selaginoides, farn¬ 
blättrig, niedrig, für Teppichbeete . . . 

Reseda odorata 

2772 grandifiora, großblumig. 

2784t grandifiora Victoria, mit leuchtend roten 

Blumen. 

2788t grandifiora Machet, echt, in Qualität un¬ 
übertroffen. 8chönste 8orte für Topf¬ 
kultur, niedrig bleibend und von pyra¬ 
midalem Wuchs, mit dicken Blütenrispen 
2790t grandifiora Machet „goldgelb* 1 , mit lan¬ 
gen dicken Rispen, goldgelben Blüten . 
2792t grandifiora Machet „Rubin“, Wuchs wie 
Machet, jedoch noch Üppigere Blüten¬ 
rispen v. leucht, kupferacbarlac.hr. Farbe 
2793t grandifiora Weiße Perle, neu, weißblüb. 
2796t maxima Goliath, bringt riesige, 16—18 cm 
lange Rispen mit leuchtend rot. Blumen 
2798t maxima Goliath, goldgelb, ueu . . . . 

2799t Mischung aller Sorten .. . . 

2800 Ein Sortiment von 6 Sorten 

k 1 Port. M — ,90 


. . 3,20 - 

i in 

. . 22,- 

—,50 

2,80 

15 

20 

1 Ko. 

100 Gr. 

10 Gr. Port. 

A 

A 

M 

4 

18,80 

2,40 

,40 

15 

16,- 

2,20 

>40 

15 

22,- 

2,80 

>40 

15 

10,80 

1,50 

J 

CO 

o 

10 

48,- 

6- 

1 - 

20 

32,- 

3,80 

—,50 

15 

— 

8,60 

1,10 

20 

64,- 

7, — 

—,90 

20 


8,60 

1,10 

20 

— 

18,— 

2,20 

25 

— 

16,- 

2- 

20 

24- 

2,80 

>45 

15 


Rhodanthe (Rosenblume) 

Eine ungemein zierl. Immortelle: für Trocken- 
binderei unentbehrlich: fürs freie Land und zur 
Topfkultur vorzüglich geeignet. Aussaat direkt 
ins freie Land. 

2802 maculata, rosa mit dunkler Mitte . . , 24,— 2,80 —,45 15 

2804 maculata alba, weiß . 24,— 2,80 —,45 15 

2806 Manglesi, liebliche Immortelle, rosa . . 24, — 2,80 —,45 15 


t Ricinus (Wunderbaum) 

Der Wundcrbaum Ist eine Blattpflanze ersten 
Ranges und erreicht in einem Sommer, wenn 
in nahrhaften Boden gepflanzt, eine kolossale 
Höhe. 

2810 borboniensis arborcus, baumartiger . . . 10,— > 1,40 —,25 15 

2816 sanguineus, mit blutroten Früchten . . . 9, — 1,30 — ,25 15 

2818 zansibarionsis, prachtvoll, mit riesigen 

Blättern, gemischt. 12,— 1,60 — ,25 15 

2820 Mischung . 10, — 1,40 — ,25 15 
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Rudbeckia 

2821 Rudbockia bicolor sup., sehr schöne laug- 
gcst.Schnittbl.» goldgelb in. dklbraun gefärbt 

2822 Rudbockia bicolor supcrba somipl., fast 
ganz gefüllt blühende Varietät .... 

2824 Rudbeckia bic. sup. somiplona Orion, lier- 
vorrag. Neuheit f. Bindezw., Blum, gold- 


2826 fRudbockia hybr. „Meine Freude“. Die sich 
selbst trag. Pflanz, word. ea. 60 cm hoch, 
verzweig, sieh v. Grunde aus u. bring, un- 
zälil.» 10 cm Durch in. halt,, langst., goldg. 
Schcibenbliit., die sich aii der Pflanze als 
auch abgosohnitten «ehr lange halten . . oo, 

t Salpiglossis (Trompetenzunge) 

Schöne Gruppen- und Rabatten pflanze. Aussaat 
im März in ein lauwarmes Mistbeet und bis 
zum Aufgange gleichmäßig feucht halten. Pie 
jungen Pflanzen pikiert man und setzt sie im 
Mai an Ort und Stelle ins freie Land. Blütezeit 
.Tun) bis August. 


1 Ku. 100Gr. 10 Gr. Port. 


Jt. 


M 


22- 

2,60 

-.40 

15 

28,- 

8,20 

—,50 

15 

28, 

8,20 

—>50 

15 


4,60 — ,60 15 


2828 

suporbissima, Kaiser - Salpiglossen, sehr 
großbl. Varietät, in. goldenen Äderungen 

80,— 

9- 

1,20 

20 

2880 

grandifl., Prachtmlschg. großblum. Sorten 48, 

6- 

— ,80 

15 

2882 

nana, Pracbtmischung. 

32,- 

3,80 

1 

"bi 

O 

15 

2886 

Salvia coccinoa, scharlachrot. 


3,20 

—,50 

15 


f Scabiosa aftropurpurea 

Die Scabiose ist eine dankbar blühende und 
sehr zierende Rommerblume. für Bukett- und 
Kranzbinderei, Vasenstrftuße usw. wertvoll. 
2852 major grandifl. fl. pl., „Die Fee“, pracht¬ 
voll himmelblau, sehr effektvoll, die 


schönste für Binderei ........ 

28, 

8,20 

'-,80 

15 

2856 major grandifl. fl. pl., hohe gefüllte, beste 
Mischung . . . . # . 

18,8H 

2,40 

— ,40 

15 

2857 major grandifl. comp. fl. pl., Mischung, 

die schönste aller Scabiosen. 

38,— 

4,20 

— ,60 

15 

2858 major grandifl. fl. pl., „Mohrenkönig“, 

scliwarzpurpur .. » • 

28,- 

8,20 

-.50 

15 

2860 nana fl. pl., beste Mischung ...... 

10,80 

1,40 

— ,30 

10 

2861 candidissima fl. pl., Schnoeball, reinweiß 

10,- 

2,— 

,30 

10 


Schizanthus (Spaltblume) 

Aussaat entweder im September oder im Mürz 
direkt ins freie Land. Durch Herbstaussnat 
erzielt man gewöhnlich kräftigere und schönere 
Pflanzen, als durch Frühjahrsaussaat. Wiso- 
toncnsis-Sorlon werden im Herbst oder Früh¬ 
jahr in Töpfen oder Schalen ausgesät. Diese 
Beet- u. Topfpflanzen sind von groß. Schönheit. 
2804t Schizanthus Wisolononsis, Prachtmisch, 
in herrlichstem Farbenspiel, vorzüglich 
für Topfkultur .1 Gr. <M> —,50 


8,20 25 



2865t Schizanthus Wisolononsis compaclus, von 
sorgfältig gewählten Topfpfl. gewönnen 

1 (ir. Jt — ,60 

2866 Schizanthus hybr. grand., Mischung der 
verschiedensten Färbungen. 


i Kn. 

loo Gr 

10 Gr. Port.; 

M 

JK 

M 

4 

— 


4,60 

80; 

16,- 

9 

- j 

,80 

10 


* Silene (Leimkraut) 

Die Pflanzen bilden gedrungene Büsche von 
10— iü ein Höhe, entwickeln einen überaus 
großen Blütenrelehtum und sind zu Gruppen, 
Rabatten und Einfassungen von großem Werte. 
Aussaat im Spätherbst od. März-April ins Freie. 


2878 ponduln 

(rosoa graeca), rosenrot . . . . 

7- 

1 ~ 

-,25 

10 

2878 pendula 

Bonnotti, dunkelpurpur . . . . 

9- 

1,20 

-25 

10 

2880 pendula 

compacta, rotbliihend. 

10, 

1,80 

-.25 

10 

2884 pendula 

ruberrima, leuchtend karmin . 

12- 

1,60 

—,30 

10 

2888 pondula ruberrima compacta, rotblühend . 

10,— 

1,80 

-25 

10 

2889 pendula ruberrima compacta fl. pl. . . . 

34,- 

3,80 

— >50 

15 


f Solanum 

Aussaat im März im warmen Kasten, die jungen 
Pflanzen werden in kleine Töpfe gesetzt und» 
wenn keine Nachtfröste mehr zu erwarten sind, 
ins Land gepflanzt. Dieselben lieben einen 
lockeren nnhrhaften Boden. 

2894 atropurpureum, mit schwarzroten Stengeln 
2805 Hondcrsoni, mit orangeroten Früchten . . 

2896 laciniotum, schöne Gruppenpflanze mit 

geschlitzten Blättern. 

2897 Capsicastrum, mit kleinen roten Früchten, 

schön für Töpfe. 

f Statice 

Wertvoll für Bukett- und Kranzbinderei. Aus¬ 
saat Im März auf ein mäßig warmes Mistbeet 
gesät, pikiert und Mitte Mai an Ort und Stelle 
ins freie Land an eine sonnige Lage gepflanzt. 

2900 Statice Bonduelli, gelb . 

29022 Statico sinuata atrocooruloa, Andenken 
an Kampf, intensiv blau und sehr groß¬ 
blumig. Nou!. 

20024 Statico sinuata carminea, karminrot . . 

29026 Statice sinuata rosoa, rosa. 

29080 Statico sinuata candidissima, weiß . . 
29082 Statico sinuata, neuo Spielarten, viele 

seltene neue Farben. 

2904 Stalice Suworowi, mit laugen leuchtend 
karminrosa Blütenrispen. . 

2906*!Stevia serrata, weiß, sehr schön f. Bukett? — 

t Tagetes 

(Gefüllte Sammetblume, Studentenblume) 

2908 erecta aurantiaca pl. f große goldgelbe 

Sammetblume.. ♦ « . • 

2909 orocta fl. pl., Goldkugel, orange, bringt 
fast 100 Prozent gefüllte Blumen .... 

2910 erocta sulphuroa pl., schwefelgelb . . • 

2911 erecta pallida fl. pl., hellgelb. 

2912 erecta fl. pl., Orangoprinz, leuchtend 
orange, große formvollendete Blumen . 

2914 erecta fl. pl., Zitronenprinz, hellzttronen- 
gelb, große gewölbte volle Blumen . . . 


— 

5,40 

— 

12,80 

— 

8,80 


6,40 

10,80 

1,40 

14,- 

1,80 

14,- 

1,80 

12, — 

1,60 

10,80 

1,40 

14, 

1,80 

28- 

3,20 

— 

10,60 


4,40 

52, 

5,80 

38- 

4>0 

38,— 

4,40 

80,— 


80,— 

9, 


— ,80 15 
1,60 20 

1,20 20 

—.80 20 


—,25 15 


— ,30 lß 
— ,30 lß 
— ,80 lß 
— ,25 15 

— ,30 lß 
— ,50 iS 
1,40 20 


— ,60 iS 

— ,80 15 
— ,60 io 
— ,60 to 

1,20 2<J 

1,20 21 ) 
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Nu. 2910. Tropaeolum majus fl. pl. ,,Goldglanz“ 
Tagetes (Fortsetzung) 

2918 erecta fl. pl., höbe, gemischt .... 

2919* patuln nana, Goldrand, purpurbraun, 

gelb umrandet. • 

2920* patula nana, Ehrenkreuz, lilumcn ein¬ 
fach, goldgelb, auf jedem Blättchen ein 

purpurrotcr Fleck, wodurch das ganze 

da« Aussehen eines Kreuzes erhält . • 

2921* patula nana fl. pl., Robert Beist, leuch¬ 
tendes purpursclmrlaeh . 

2022* patula nana (1. pl., Liliput, goldgelb • . 

2928* patula nana fl. pl., Liliput, braunrot . . 

2924* patula nana fl. pl., Morgenröto, eigen¬ 
artiges Aurora-Kolorit. Wuchs niedrig, 
gleichmütig, für Teppichbeete und Ein¬ 
fassungen besonders zu empfehlen . • 

2926* patula nana fl. pl., Farbenklang, gold¬ 
rot mit braunroter Manschette .... 

2928* patula nana grandifl. fl. pl., Goldball, 

goldig glänzend. 

2930* patula nana fl. pl., niedrige Sorten gern. 

2932 patula fl. pl., hohe Sorten gemischt . . 

2934* signata pumila, schön zu Einfassungen 

Torenia 

Zierlich© Topfpflanzen; entwickeln einen bis 
* u *n Spätherbst anhaltenden, überreichen Flor. 

2938t Bailloni, goldgelb mit braunrot. Schlund 

lGr.^2,- 

öU40t Fournieri (odontula), mit samtig blauen 

Blüten, sehr schön. 

2942t Fournieri granditl., groüblum. Varietät 

Tropaeolum majus fl. pl. 

2946 Goldglanz, gefüllt, von leuchtend gold¬ 
gelber Farbe.10 Ko. M 80, — 

29462 Scharlachglanz, feurig orangescharlach 
von groüer Leuchtkraft. Die Blumen 
sind gut gefüllt und ihr Duft ist an¬ 
genehm .. • * 

29464 Olympiafoucr. siehe Neuheiten! 

2948 Gefüllte Glanzhybridon in Prachtmisch. 

Tropaeolum majus 

(Rankende Kapuzinerkresse) 

Nehr geeignet zur Bepflanzung von Bulletin- 
und Fensterkasten. 

2950 atropurpuroum, dunkelpurpurbraun . . 

29.) 1 Eduard Otto, lila. . , , . 

®vö2 coccinoum, scharlachrot. 

29:K) Prinz Heinrich, hellgelb mit scharlachrot 
gefleckt und marmoriert ...... 

29;>7 König Theodor, schwurzrot, dunkellaubig 

*-36(1 Rogelianum, purpurviolett. 

‘-364 Vosuvius, feurig rosa . 

^“966 i a fcinsicr Mischung . . 10 Ko. ff 54, — 

-971) 6 Portionen von 6 Sorten . . . M — ,45 

Tropaeolum majus nanum 

I -- gute Beet- und Einfassungspflanzc, eignet 
®b*aber auch vorzüglich zur Bcptlnnzung von 
9Q7 4 Balkon- und Fensterkasten. 

majus nanum fl. pl., Goldkugel, niedrig 
Icompukt wachsend, mit gefüllten leucht. 

goldgelben, duftenden Blüten. 

^976 Qtror.ocoioeuui, dunkelscbarlach .... 


1 Ko. 

ioo Gr. 

10 Gr. Port. 

Jl 

M 

,* 

4 

32- 

3,60 

,50 

15 

18.80 

2,40 

,40 

15 

18,80 

2.40 

-,40 

15 

34- 

4, 

— ,60 

15 

34, 

4, 

- ,60 

15 

34, 

4- 

— ,60 

15 

40, 

4,60 

— ,70 

15 

80. — 

9,- 

1,20 

20 

34, — 

4, 

—,(30 

15 

32, 

3,80 

— ,50 

15 

28,- 

3,40 

— ,50 

15 

60, 

7, 

— *90 

15 



14- 

40 

_ . 

16, 


20 

— 

26, 


25 

8.80 

1,20 

- ,20 

10 

14,- 

1,80 

,»> 

15 

<>.40 

— ,80 

— )2f» 

10 

0,40 

— ,90 

,20 

10 

0,40 

,90 

.20 

10 

6,40 

— ,90 

- ,20 

10 

0,4(1 

— ,90 

—,20 

10 

0,4(1 

,90 

- ,20 

10 


- ,90 

— ,20 

10 

6,40 

.90 

,20 

10 

a— 

- .80 

,20 

10 


Sehr 


18,80 2,40 — ,40 15 

6,40 ,80 — ,20 10 



No. lMUö2. Tropaeolum majus fl. pl. „Scharlachglanz“ 


Tropaeolum majus nanum (Fortsetzung) 


1 Ko, 
J{ 


inOGr. 10 Gr. Port 


2980 Beauty, gelb mit Scharlach geflammt . . 

2984 Kaiserin von Indien, mit dunkler Be¬ 
laubung und Intensiv karmoisinr. Blumen 
2986 Goldkönig, schon dunkel belaubt .... 

2988 König der Zwerge, scharlachrot, dunkel- w 

laubig.7,60 

2990 König Theodor, mit sch wurzroten Blumen 
2998 Rubinkönig, rubinrot, dunkellaubig . . . 

3000 In bester Mischung . . . 10 Ko. M 58.— 

3004 6 Portionen von 6 Sorten . . —,45 

§ Tropaeolum Lobbianum 

(Hochrankende Kapuzinerkresse) 

Die Lobblanum-Sorten sind sehr hoch rankend, 
bis 2 in, dabei erstaunlich reichblühend. Sind 
vorzüglich geeignet zur Bepflanzung von 
Wänden und Geländer, ebenso für Balkon- 
und Fensterkästen. 

3012 alropurpuroum, dunkelpurpur ..... 

8014 Brillant, brennend Scharlach ..... 

3016 Kardinal, dunkclscharlaeh, duukollauhig 
3018 Kronprinz von Preußen, brillant dunkel¬ 
blutrot . 

3022 Lucifor, feurigstes dunkclscharlaeh mit 

dunkler Belaubung . 

3026 Primrose, gelbllchwclß mit braunen 

Flecken, Laub dunkel . 

3028 Feuerflicgo, dunkelorange mit blutroten 
Flecken und Flammen, Laub dunkel . 

3081 Schwarzer Prinz, neu, Blumen glänzend 
scliwarzpurpur, später in namtigsebwarz 
übergehend, dunkle Belaubung .... 

3032 ln bester Mischung . . 10 Ko. M 58.— 

3034 Elitomischung, dunkollaubige, ausorwäblte 

Prachtsorten . 

3038 6 Portionon von C Sorten . . ff — ,4 5 

3044tä Tropaeolum peregrinum (canariense), 
schncllwachsende Schlingpflanze mit 

goldgelben, kleinen Blumen . 

t Verbena hybrida 

Dankbar blühendes, wohlriechendes Sommer- 
gewächs mit niedrigem kriechenden Habitus. 

3048 grandiflora. Elilomischung nur von den 
schönsten größlblumigen Hybriden, wie 
auch von aurikelbliitigon (mit großer 

woißor Mitte) gesammelt.7 

3050 großblumige Prachtsorton I. Banges, gern. 48,- 
3052 auriculaoflora, mit großem Auge .... 

8054 candidissima. reinweiß, prächt. großdoldig 

3058 coorulea, blaue Prachtsorten. 

3060 coerulea oculata, schön dunkelblau mit 

weißem Auge . .. 

3062 Defianco, prächtig, tief scharlachrot . . 

3068 grandifl. Mammuth, Mischung riosen- 

blütiger Sorten .120, 

3070 Mammuth colossea hybrida, Prachtmisch. — 
3072 6 Portionen von 6 Sorten ... .ff — ,90 


6,40 

—,80 

-.20 

10 

7,60 

1 - 

,25 

10 

6.40 

,80 

-,20 

10 

7,60 

1,- 

,25 

10 

6,40 

,80 

,20 

10 

6,40 

— ,80 - 

— ,20 

10 

6,20 

— ,75 

— ,20 

' 10 


6,40 

— ,80 

-,25 

10 

6,40 

— ,80 

—,25 

10 

6,40 

-,80 

—,25 

10 

6,40 

-,«o 

— ,25 

10 

6,40 

-,80 

-.25 

10 

6,40 

— ,80 

— ,25 

10 

6,40 

— ,80 

— ,25 

10 

6,40 

.80 

— ,25 

10 

6,20 

,75 

— ,20 

10 

6.20 

.75 

,2(1 

10 

18,80 

2,40 

,4(» 

15 


1 




8,80 

1,20 

30 

48,- 

5,60 

—,70 

20 


10,80 

1,40 

20 

— 

10,80 

1,30 

20 

— 

ö- 

1,20 

20 

_ 

9, — 

1,20 

20 

— 

20, — 

2,40 

25 

20, 

16, — 

2 _ 

20 


28,- 

3,40 

25 
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1 Ko. 100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

t* Verbena hybrida compacta 

Jt H 

M 

4 

Diese Sorte ist infolge ihres runden kompakten 
Wuchses äußerst wertvoll für Beete sowie 




Topfkultur. 




3076 Prachtmischung. 

176,— 20,— 

2,60 

25 

3078 Doflanco, tief scharlachrot. 

— 38,- 

4,40 

30 

3086 dunkelblau .. 

- 22,- 

2,80 

25 

3088 weiß. 

- 22,- 

2,80 

25 


l Ko. 100Gr. 10 Gr. Port. 
.. . Jt * M * 

t* Verbena venosa 

Eine ausgezeichnete Einf&asungsblume, die mit 
ihrer violettblauen und auch silberweißen Karbe 


und Blütendauer bis im November einen 
wunderbaren Effekt erzielt. 

3089 venosa; violettblau.64, 

7,— 

1 — 

20 

3090 venosa argentea (alba), silberweiß, ein 

Gegenstück zu der älteren violetten Sorte 64, — 

7- 

1- 

20 


Viola tricolor maxima 


Der Kreis meiner Kunden steigert sieh alljährlich, cs ist ein Beweis dafür, daß die Qualität meiner Stiefmütterchen voll befriedigt. All¬ 
jährlich führe Ich den Sortimenten neue Züchtungen zu, die ein Wunder an Farbenschönheit und an Größe geradezu erstaunlich sind. 

Die Anzucht der riesenblumlgcn Stiefmütterchen bildet seit über 30 Jahren eine Spczialkultur meines Geschäftes. Durch dauernd un¬ 
gewandte Auslese sind diese immer in höchster Vollkommenheit, die den besten anderen Züchtungen gleichwertig sind, so daß ich meinen Kun¬ 
den eine wirklich erstklassige zuverlässige Qualität anbieten kann. 



Stiefmütterchen Schweizer Riesen (Natürl. Größe) 


Stiefmütterchen 
Schweizer Riesen 

1000K. 

Jt 

lOOGr. 

JC 

10 Gr. 
Jt 

Pt. 

4 

3178 Prachtmischung, diese neue Rasse ist 





sehr starkwüchsig und spätblühenri, 
bringt riesengroße Blumen in herrlich- 
ster Farbenpracht. 

1,40 

32,- 

3,80 

30 

31782 Alpenglühen, dunkelscharlach, von 





blendender Leuchtkraft. 

1,50 

88,— 

4,40 

35 

31784 Berna, dunkelsamtblau. 

1,50 

38,— 

4,40 

35 

31786 Goldelse, rein dunkelgelb .... 

1,50 

38,— 

4,40 

35 

31788 Firnengold, gelb mit schwarzem Auge . 

31790 Thunor Soo, tief dunkelblau mit dunk¬ 

1,50 

38,- 

4,40 

35 

lerem Auge, riesige Blumen. 

1,40 

36,- 

4,20 

35 

31792 Luzern, große edle Blume, deren Grund¬ 





farbe ein kräftiges Weinrot ist, die unte¬ 
ren Blumenblätter sind mit einem 
dunkelvioletten Fleck gezeichnet . . . 

1,50 

38,— 

4,40 

35 

31794 Pilatus, hell-dunkelbraun u. violett. Die 





Blumenblätter zeigen einen rötlich brau¬ 
nen Fleck. 

1,50 

38 — 

4,40 

35 


31796 Rigi; gelb tnit- Bronzeschattieruug. Die 
Blumenblätter sind fast bis zum Rand 
mit einem großen samtbraunen Fleck 


gezeichnet . 

.1,50 

38,— 

4,40 

35 

37798 Mont Blanc (Silberbraut), 

weiß ra. gro- 




ßem blauem Auge . . . 

.1,50 

38.— 

4,40 

35 


Riesenblumige groBfleckige ioook. iooor 
Pracht-Stiefmütterchen 

Diese Klasse ist das Vollendetste in Stiefmütter¬ 
chen, trägt sehr wenig Samen. 

3166 Bugnots großßeckige Riesen-, feinste 
Mischung, die Blumen dieser schönen 
Rosse sind außergewöhnlich groß . . . 1,50 28,— 

3170 Cassier, fünffleckige Doppelaugon. Diu 
riesigen Blumen zeigen sieh in dem 
leuchtendsten u. brillantesten Farbenspiel 1,40 2u,— 

3172 Weiße fünffleckige Riesen (Psyche) . . 1,40 26,— 

3176 Germania. Der Rand d. ein*. Blumen¬ 
blätter d. flinffleck. großen Blumen zeigt 
eine auffallende Kräuselung, wodurch 
dieselben eine selten schöne Form auf- 
weisen. Diese Klasse enthält d. schönster 
eigenartigsten Farben u. Schattierungen 1*— 20,— 

3180 Trimardeau Riesen-Pensccs, mit enorm 
großen Blumen in reichstem Farbenspiel, 
ganz extra, feinste Mischung.—,50 10,— 


3181 Wehrenpfennigs Elitemischung (Triumph 
der Kiesen). Diese Original-Mischung 
ist das Beste vom Besten, mit einem 
herrl. Farbenspiel, in denen die selte¬ 
nen Farben rot und braun hervorbebend __ 

vertreten sind . . . 1 Ko. Jt 180« — — ^0,— 


Pirnaer 

frühblühende Stiefmütterchen 

Frühblühendste und relchblühende Gattung in 
reinen Farben. 


3130 Hellblau . 

. lKo.M 64. 

—,35 

7,40 

1 — 

10 

3132 Dunkelblau .... 

iKo..« 64_ 

—,35 

7,40 

1 — 

10 

3134 Gelb mit Auge . . . 

. l Ko. Jt 64.- 

—,35 

7,40 

1- 

10 

3136 Weiß mit Auge . . . 

1 Ko. M 64,— 

—,35 

7,40 

1- 

10 

3138 Weinrot .... 

. 1 Ko. M 120_ 

—,70 

16,- 

2- 

15 

3140 Buntes Farbenspiel . . 

. 1 Ko. M 60.— 

—,30 

7,- 

-,00 

10 


Viola tricolor maxima hiemalis 
Riesenblumige winterblühende 
Eis-Stiefmütterchen 

(Wolt-Rokord) 

Blühen bei Herbstbepflanzung bereits Anfang 
März, 3—4 Wochen früher wie andere Klassen, 
die dann erst Knospen zeigen. Aus diesem 
Grunde höchst wertvoll für Gruppen- und 
Friodhofsbepflanzung. 


3152 Eiskönig, silberweiß mit dunklem Auge 




1 Ko..« 

64,— 

-.35 

7,40 

i— 

10 

3153 

Helios, reingelb . . 

1 Ko. U 

64,— 

—,35 

7,40 

i— 

10 

3154 

Himmelskönigin, hellblau 

1 Ko. Jt 

64.— 

-.35 

7,40 

l- 

10 

3156 

Jupiter, purpurviolett, obere Blumen¬ 
blätter lasurblau ... 1 Ko. Jt 64. — 

-.85 

7,40 

l- 

10 

3157 

Weinrot. 

1 Ko. Jt 120,— 

-,70 

16- 

2- 

15 

3158 

Mars, kornblumenblau 

1 Ko. M 

64,— 

-.35 

7,40 

1- 

10 

3160 

Märzzauber, dkls&mtblau 

1 Ko. M 

04.— 

— ,35 

7,40 

1 

10 

3161 

Pensöekönigin, rosa Farbentöne 

l Ko. M 

76,— 

— ,40 

8,— 

1,10 

10 

3162 

Nordpol, rein schneeweiß 

1 Ko. M 

64,— 

— ,85 

7,40 

1,- 

10 

3163 

Wintersonne, leuchtend goldgelb 
init dunklem Auge . . l l\n. H 

04,— 

— ,35 

7,40 

1,- 

10 

3164 

Wodan, ganz schwarz . 

1 Ko. M 

64.— 

—,85 

7,40 

1,- 

10 

3165 

Mischung aller Farben . 

1 Ko. M 

60,— 

— ,80 

7- 

— ,00 

10 


3165a 8 Portionen von 8 Sorten . . . Jt . 


10 Gr. Pt. 
Jt -3 

3.40 30 

3,20 25 

3,20 25 

2.40 25 

1.40 20 

2.40 25 
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1000 K. 

Riesenblumige Stiefmütterchen ^ 

(Trimardeau) 

Kino hochgezüchtete Klasse m. riesigen Blüten, 
deren reine Farben vorzügl. Material fiir Bin¬ 
derei geben, auch für Teppichbeetbepflanzung 
sehr geschätzt. 

3182 Riesonblumig, alba pura, Schneewittchen, 

reinweiO .1 Ko. Jt 96, _ 

3184 Riesenblumig, atrapurpurea, dunkelpurpur 

1 Ko. Jt 96_ 

3186 Riesonblumig. aurea pura, Goldelse, 

rciugelb.1 Ko. M 110, 

3187 Riesonblumig, Fanal, Original, rein schar- 
Inch ohne Auge. Di« erste reinrote Sorte, 
eine hervorrag. Neuzücht. 10 Fort. Jt 5, — 

3188 Riesonblumig, gelb mit dunklem Auge 

1 Ko. Jt 88_ 

3190 Riesonblumig, Kardinal, leuchtendes Rot 

1 KO. «Ä 108t ' -■ 

3192 Riesonblumig, Kaiser Wilholm, ultra- 

marinblau .1 Ko. Jt 80, 

3194 Riesonblumig, Halbtrauer, purpurviolett, 

weiß umflort.1 Ko. Jl 84,_ 

3196 Riesonblumig, Mohrenkönig, tiefschwarz 

1 Ko. Jt 90,— 

3200 Riesenblumig, weiß mit Auge 

1 Ko. Jt 80,— 

3202 Riosenblumig, Fürst Bismarck, gold- 

bronze .i Ko. .4 108,-- 

3204 Riesenblumig, Madame Perret, groQbl. 

1 Ko. Jt 88.— 

3206 Riesonblumig, Feuerkönig, gelb und 

feuerrot . 1 Ko. M 80, _ 

3210 Riosenblumig, hellblau . 1 Ko. . H 90 _ 

3214 Riesonblumig, Prinz Heinrich, dunkelbl., 

die schönste in dieser Farbe», hervorrag. 

für Teppichbeete . . . 1 Ko. Jt 90, _ 

3219 Riesonblumig, in feinster Mischung 

oooa 1 Ko * M 78— 

• mZU 12 Portionen von 12 ricsenblumigen Sorten 

Jt i 80 

3222 G Portionen von 6 ricsenblumigen Sorten 

Jt —,90 

Xeranthemum annuum fl. pl. 

(Gefüllte Papierblume) 

Bie in voller Blüte geschnittenen und getrock¬ 
neten Blumen sind ein vorzügl. Material fiir 
trockene Kränze und Buketts. Zeitig im Früh¬ 
jahr ins freie Land oder ins kalte Mistbeet aus- 
*usüen und später Auszupflanzen. Blütezeit von 
Juni bis September. 

3242 In bester Mischung . 22,— 

Zea, Mals 

Aussaat Mitte April in kleine Töpfe je 1—2 Kör- 
p r, wenn aufgegangen, abhfirten und Mitte 
, wenn keine Nachtfröste mehr zu befürch- 
en 8, ud, auf Gruppen od. Rabatten auspflanzen. 


lOOGr. 10 Gr. Pt. 
Jt Jt 4 


60 

60 

60 

50 

60 

50 

50 

50 

50 

60 

50 

50 

50 

50 

40 


11,60 1,60 20 
11,60 1,60 20 
12,— 1,60 20 

— 60 

10,80 1,40 20 

12,— 1,60 20 

10, — 1,40 20 

10— 1,40 20 

11, — 1,50 20 

10,- 1,40 20 

12— 1,60 20 
10,80 1,40 20 

10, - 1,40 20 

11, - 1,50 20 


Gr 

0 ,- 


1,50 20 
1,20 15 


f Zinnia elegans 

Aussaat im April in ein mäßig warmes Mist- 
»i° e k f?. nße wenn keine Nachtfröste mehr 

"P’ürchten sind, pflanzt man an Ort und 
*us freie Land, die hohen Sorten auf 40, 
r e : niedrigen auf 30 ein Entfernung. Lockerer, 
anrimfter Boden und sonnige Lage sagen ihr 
m besten zu. Die Blütezeit dauert von Juli 
bis zum Herbst. 

*fnnia elegans fl. pl. dahlfaeflora 

01,0 blasse Zinnien mit dnhllcnartlgen riesigen 
Blumen im reichsten Fnrbensplel. 

woiß 3257 orange gelb 

0^23 rosa 3258 purpur 

fcr- scß arlach 3259 lavendelblau 

qoko harmosin 3262 Illumination, rosa 

o256 goldgelb 3264 Meteor, dunkelrot 

Je de Sorte separat.70,— 

3270 Prachtmischung . 64,— 

— <2 6 Portionen in 6 Sorten . ... Jt —,90 


8,60 

7,60 


1,20 

i- 


25 

20 


Zinnia elegans fl. pl. 

(Hohe gefüllte) 

3280 gefüllte. Prachtmischung. 30,— 3,60 —,50 10 

390 ‘ Zlnnia 0, °K anB pumila fl. pl., Prnchtmisch. 38,— 4,40 —,60 20 
m Zinnia elegans fl. pl., Liliput, Mischung, 
ln, J«kleinen, «her sehr schön und regel- 

3900 geformten Blumen.42,— 4,80 —,70 20 

• - 8 Zinnia elogans grandifl. plenissima, 

1 rap htmischung, gefüllte Rlcsen-Zinnia in 
3300 SchiriRter Form und dichtgefüllt . . 52,— 
dUÜ Haagoana fl. pl., m. dlchtgef. Blum. — 


5,80 —,80 
14,- 2- 



Zinnia elegans fl. pl. dahliaoflora 


lKo. lOOGr. 10Gr. Prt. 


lKo. 

lOOGr. 10Gr. Prt. 

Jt Jt 

M 

4 

Sommerblumen-Mischungen 

Jt 

M. 

4 

4 




3310 Mischung hoher schönster Sorton fürs 








freie Land . 

5 - - 

—,70 

20 

10 




3312 Mischung niedriger Sorten f. freie Land 

8,80 

1,20 

25 

10 

22— 2,60 

-40 

10 

33124 Blumensamen-Mischung für Balkon . . 
3313 Biononfuttor-Mischung, die aus besonders 

10- 

1,40 

25 

10 




hierzu geeigneten Sommorblumen zu¬ 
sammengesetzt ist. 

8,80 

1,20 

25 

10 




3314 Japanischer Blumenrasen. Durch Zu¬ 





3,80 — ,60 

-,20 

10 

sammenstellung zweckentsprechend, niedr. 
Sorten Soinmerblumen, sowie feiner Zier- 
und Bukettgräser bietet diese Mischung 
einen lange unduuernden farbenprächtigen 





u. unermüdlichen Flor. Aussaat geschieht 
gleich ins Freie. 

14,- 

2- 

30 

15 





Sommerblumen-Sortfimenfe 

Zur Erleichterung beim Aussuchen der einzel¬ 
nen Sorten führe ich nachstehende Sortimente, 
die zur vollständigen Ausstattung größerer wie 
kleinerer Gürten für alle Zwecke und von an 
haltender Büitcmlauer vom Frühjahr bis Spilt- 
herbst zusninmengestellt sind. 

3315 25 Portionen Sommerblumen in 25 schönen 
Sorten, deren Aussaat direkt ins Freie vor¬ 
genommen werden kann . . . Jt 3,80 

3315a 20 Portionen Sommorblumen in 20 lang¬ 
gestielten Arten z. Schneiden f. Sträuße 
und Vasen. Aussaat direkt ins Freie 

Jt 2.70 

3315h 12 Portionen Sommorblumen in 12 sohr 
schön blühend. Sort. z. Aussaat in Töpfen 

Jt 2.20 

3315c 50 Portionen Sommerblumen in 50 sehr 
schön blühenden Sorten zur Aussaat ins 
freie Land und teils in Töpfen Jt 6,— 

3316 12 Portionen Sommorblumen in 12 aus¬ 
gezeichneten Sorten f. Topfpflanzen 2.20 

3316a 12 Portionen Sommorblumen in 12 schön- 
blühcndon Sorten für Einfassungen 

Jt 2.20 

3316h G Portionen Sommerblumen in 6 sehr 
schönen Sorten. Blattpflanzen . Jt 1,10 

3317 12 Portionen Sommerblumen in 12 aus¬ 
gezeichneten Sorten. Schlingpflanzen für 
Wände, Lauben und Gitter . . Jt 1,75 

3318 12 Portionen Ziergröser in 12 sehr schö¬ 
nen Sorton f. Buketts . ... Jt 1,30 
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Stauden oder Perennen (mehriähr.) 


Stauilensamcn, besonders bartschulige. keimen zu sehr verschiedenen Zeiten und sehr unregelmäßig. Sie müssen deshalb unter Glas oder unter Be¬ 
deckung an geschützt, Stellen aiisgesät u. immer sorgfältig feucht ii. schattig gehalten werden. Mit einem * verseh. Sorten sind f. Einfassungen 


10Q Gr. 

3888 Achillea Ptarmica fl. pl. Perle, Edelgarbe. 

groUblum., weiß, gefüllt, präeht. Blndebltim. 

3389 Aconitum Napellr.s, blauer Elsenhut • - 


10 Gr. Port. 
H 4 


Althaea rosea fl. pl. 


Chaters Preis-Malven 


extra dicht gefüllte, großblumige Qualität. 


38902 reiuwßiü 
33904 schwefelgelb 
ii3906 scharlaeh 
33908 dunkelrot 
3391Ö rosa 
33912 kn rin ln rosa 


33914 chamois 
33910 purpur 

33918 apfelblüte 
33920 pflrsichblüte 
38922 violettpurpiir 

33924 laehsfarbig 


Jede Farbe separat .* * • * 

3392 Chaters Preis-Malven, dichtgCfülUe, feinste 

Qualität, beste Mischung.. * • • 

3303 Ein Sortim. Chaters Preis-Malven ln 12 Sorten 
ä 1 Port. = 12 Port. M 2,40 


3394 Ein Sortim. Chators Preis-Malven in 6 Sorten 

ä l Port. =5 « Port. 1.20 


3395 Anchusa italica Dropmore, dunkelblau, groß¬ 
blumig .. 

3398 *Alyssura saxalile compactum, weißblättrig 
mit gelben Blüten, eignet sich schön zur Be- 
pHanzung von Steingruppen. 

Aquilegia (Akelei, Hahnensporn) 

Eine unserer bekanntesten und besten Winterhärten 
Stauden, die eine vielseitige Verwendung findet. 
Die hohen Sorten eignen sich vorteilhaft zur Vor- 
ptianzung vor Gehölzgruppen und kommen auch im 
Halbschatten fort. Im Mai bis Juni auszusäen. 
später zu verpflanzen u. wie die anderen Perennen 
zu behandeln. Blütezeit von Juni bis August. 
3400 chrysantha, präeht, goldgelbe Akelei, lang¬ 
gespornt . 

3402 chrysantha grandiß. alba, liefert vorzügliches 

Material für feinere Binderei, auch zur Topf¬ 
kultur sehr zu empfehlen *. 

3403 glanduloso vera, priieht. großblum. Varietät, 
Blumen tief dunkelblau mit weißer Korolle 

1 Gr. Jt 4,50 

3404 coerulea, himmelblau mit weißer Krone . ♦ 

3405 cooruloa kermesina Rotstern, dunkelkarmcsin 

mit weißer Korolle .... 1 Gr. 2, — 

3406 cooruloa rosea, -zartrosa mit weißer Mitte 

3407 cooruloa hybrida (haylodgens.), großblumig, 

langgesporut. 

3408 Skinnori, prächtig orangerot m. gelb. Spitzen 

34082vulgaris fl. pl. Rotkäppchen, über die ge¬ 
füllten weißen Kornlien breiten sich die alt¬ 
roten Kelchblätter schirmartig aus . . . • 

3409 gefüllte und einfache Sorten gemischt . 

3410 gigantea hybrida, einfachblüh, langgespirnte 

riesenblumige , Prachtmischung . ... 


3411 ‘ Arabis alpina grandiflora superba, niedrig, 
reinweiß, mit dichten Blutenständen . • • 

3412 Armeria formosa, neue großblumige Spiel¬ 
arten, Grasnelke, iri allen Farben. 

3413 Asparagus verticillatus, ausdauernder Zier- 
spargel Liefert wertvoll. Material f. Binderei 

Staudenastern 

3415 Aster alpinus longipetaloidcs Goliath. Blumen 

rein hellblau, bis 8 ein Durchmesser . . . 

3416 Aster Anicllus roseus, rosigrot und rosa . . 

3417 Ast^f Amellus, Schöne v. Ronsdorf. rosa lila 

3418 Aster Amellus hybridus, großblumige Pracht- 
hybriden, Blumen groß, vom zartesten Hell¬ 
blau bis Tiefblau und Rötlichviolett .... 

3419 Aster subcoeruleus (diplostepbioides), im Juni 

blühende Frühlingsaster. 

3420 Aster subcoerulous Leichtlini, langstielig, 
leuchtend blau, eine edle .Schnittsorte . . . 

3421 Aster suhcoeruleus Artemis, zartlllarosa, von 

edler Form ., .. 

3422 Aster yunnaiiensis, leucht, lilablau mit gelber 
Scheibe, großblumig uml langstielig .... 

3423 Aster, ausdauernde Schnittsorton in Pracht¬ 
mischung . ... 


3424 Astilbe Arendsii hybrida, prachtvolle rosa¬ 
farbige Treibsorte. Sämlinge geben bei zeiti¬ 
ger Aussaat schon im ersten Jahre gute 
Resultate.1 Gr. 1,— 
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No. .1418. Aster Amellus hybridus 


* Aubrietien (Blütenpolster) 

Für Felspartien, Böschungen und sonnige Ein¬ 
fassungen sehr empfehlenswert. Im März und April 
erscheinen die roten, rosa, blauen und violetten 
Blüten in solcher Fülle, daß die kleinen niedrigen 
Polster völlig überschüttet sind. Höhe 10 cm. 

3425 graoea, violettblau . 

34252 Feuerkönig, leuchtend rot . 1 Gr. M 3.ß0 
34254 Dr. Mulos, großblumig, leuchtend dunkel- 

violett .l Gr. .«3,60 

34256 Lavender, prächtig hellavendelblau 

1 Gr. 3,60 

34258 Moerheimi, großblumig, von schöner rosa 
Farbe . .l Gr. M 3,60 

* Bellis perennis fl. pl. 

(Gefülltes Maaßliebchen oder Tausendschön) 

3426 *Gefüllto Prachtmischung I. Banges, nur von 

Prachtblumen gesammelt. 

3428 *Longfellow, dichtgefüllt, rosenrot, mit 
langen Stielen. 

3430 *Schneeball, reinweiß, extra gefüllt, sehr 

großblumig , . .. 

3431 *monslrosa alba, extra gef., weißes Riesen 

3432 *monstrosa rosea, extra gef., rosenrot. Riesen 

3433 *monstrosa tubulosa Aetna, gefüllt, geröhrtes 

dunkelrotes Riesen. 

3434 *monstrosa, Prachtmischung extra gef. Riesen 

3435 Bocconia japonica, prachtvolle Blattpflanze, 

mit weißlichgrauer Belaubung. 

3436 *Campanula carpatica, blau, niedrig . . . 

3437 ♦Campanula carpat. D. albo weiße Glocken¬ 

blume . . 

Campanula Medium (Glockenblume) 

Aussaat im Mal ins kalte Mistbeet oder Töpfe, 
-püter ins l.und pflanzen und wie die anderen 
Standen behandeln. Sie lieben kräftigen Boden 
ii. freien sonnigen Standort. Blütezeit Juni—August. 

3438 Medium alba, weiße Marienglockenblume . . 

3440 Medium alba fl. pl., gefüllt, weiß. 

3444 Medium rosea, rosa. 

3446 Medium rosea pl., gefüllt, rosa. 

3448 Medium coerulea, blau . 

3450 Medium coerulea pl., gefüllt, blau .... 
3452 Medium, Mischung einfacher Sorten .... 
3454 Medium, Mischung gefüllter Sorten .... 

3456 Campanula pyramidalis, blau, pyramidenartig 
3458 Campanula pyramidalis fl. albo, weiß . • 
3460 Campanula persicifolia alba, weiß .... 
3462 Campanula persicifolia cooruloa, blau . . . 

3464 CoBtauroa candidissima (argentea vera), 

prächtige silberweiße Blattpflanze (siehe auch 
unter Sommerblumen No. 1977). 

3465 Centauroa gymnocarpa, silberweiß, geschlitzt- 

blftttrlger . 
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No. 35108. Edel-Nolko „Nizzaor Kind“ 


34652 Centaurea montana, kornblumenblau . . . 

34654 Centauroa montana alba, weiß. 

3466 Cera8tium Bieberstcini, Hornkraut, woißblfitt. 

3468 Corastium tomontosum, silberweiß. 

3472 Chamaepouce diacantha, Elfenhcindlstel . 
3478 Cheiranthua Allionii, leuchtend orangerot . 


100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

Jt 

Jt 

4 

6,60 

— ,80 

15 

6,60 

—.80 

15 

*2,80 

— ,40 

15 
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20 

3,20 

-,40 

15 
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10 


Chrysanthemum maximum (Margarete) 

Oie rnax.-Sorten sind ausgezeichnete Zierstauden 
und vorzügliche Schnittblumen. 

3474 Chrysanthemum maximum Sieger, die grüüt- 
blumigste Margarete, welche bis jetzt ge¬ 
züchtet wurden ist und die auch an Iteich- 
blütigkeit von keiner anderen Sorte über¬ 
troffen wird. 

3478 Chrysanthemum maximum, Prinzessin Hein¬ 

rich, enormer Blütenreichtum, Schnitt- und 
Ausstattungsstaude 1. Ranges. 

3479 Chrysanthemum Leucanthemum hybrid., Friih- 

Hngsmarguerite, Blütezeit Mui. 

34792 ^Chrysanthemum Mawii, eine neue Staude 
für Steingarten. Felspartien und Rabatten. 
Silberweiße Belauhung und zartrosa Bliitcn 
mit 5 ein Durchincssei in Port. H 3.20 

3480 Chelone barbata, Schildblume mit langen 
Rispen orangeroter Blumen ....... 

3482 Coroopsis grdifl., Blume sehr groß, goldgelb 

Delphinium, Stauden-Rittersporn 

3483 Eisberg, reinweiß, die 50 cm langen Rispen 
sind mit groß, reinweiß. Blüten dicht besetzt 

3484 forniosum, prachtvoll dunkelblau . 

3485 hybrida Belladonna, znrtbluu ....... 

3486 *nudicaulo, hellschurlach, niedrig ..... 

3488 perenne hybrid., Prachtsorten gemischt ♦ . 

3490 perenno hybr. fl. pl., gef. Pracht», gemischt 

34902 sulphureura (Zalil), mit gelbblühenden reizen¬ 
den langen Blütenrispen. 

Dianthus barbatus (Bartnclke) 

3492 fl. pl., gefüllte Varietäten, Prachtmischung 

8494 einfache in herrlichsten Farben gemischt . 

3496 Dunotti, leuchtend blutrot (atrosanguineus) . 

3498 hellachsrosa (Pink Beauty), pr&ßbtv. Farbe 
3500 n. albo pl., reinweiß gefüllt. 

3503 nanus comp. Q. pl., extra gefüllte in Mischg. 

3504 nigricans, schwarzrot, mit prticht. dkl. Belbg. 

3506 Scharlachkönigin, leucht, schnrl., herrl. Farbe 
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Remontant- oder 

immerblühende Topfnelken _________ 

Auasaat April bis Juni in Kosten in sandige jooo K. 100 K. Prt. 
Kr Mftige Gartenerde. Sind die Sämlinge stark ji jt .5 

? cn üg, pflanzt man sie ins freie Land. Während 
l, er Blütezeit 1 in nächsten Jahre pflanzt man die 
besten dann in Töpfe. 

d 510 Amerika». Ricaen-Edel-Nelken, beste groß¬ 
blumige lauggestielte Sorten. Das Voll- 

kommenste der Nelkcnzueht.. • 16,— — 3U 

3512 Remontant-Nolkon Riviera-Mnrkt (Guillnud- 

Nelken . 15,— 1,90 30 



Martinscke Original-Riesen-Chabaud-Nelke 
_ . . __ ... ... . 1000 K- 1 Gr. 

Edel-Nelken Nizzaer Kind jt jt 

(Enfant do Nico) 

Eine wirkliche Edelnelke von unvergleichlicher 
Schönheit, die edelgeformten Blüten stehen auf 
sehr starken festen Stielen, fallen treu aus 
Samen mit ca. 98 */o Gefüllten. Dia früli- 
blühendsto Rasse der riesenblum. Edelnolken 


Prt. 

4 


35160 Prachtmischling, extra Qualität . . . 

6,50 

2,60 

45 

35162 Dunkolrot .. 

6,50 

2,60 

45 

35164 Reinweiß .. . . . - 

6,50 

2.60 

45 

35166 Rosa . 

6,50 

2',60 

45 

35168 Lachsrosa. 

6.50 

2,60 

45 


3518 Remontant-Margareten-Nolken, halbhohe in 
d. feinst. Farbenspiel, extra gefüllto QunlifÄI 


100 Gr. 10 Gr. Port. 

Jt M 4 

14.- 1,80 20 


Riesen-Chabaud-Nelken 

Erstklassige Qualität. Bringt hochgefüllte große 
Blumen in den prächtigsten Farben. 


3527 Riosenblumige Chabaud-Nclken in Pracht- 
mischung. Die Größe u. d. herrliche Farben- 

spiel sind unübertroffen.80,- 9, 85 

3528 Riosen-Chabaud-Nelken, roingelb. 10, — 35 

3530 Riesen-Chabaud-Nelken, reinweiß. — 10, — 35 

3531 Riescn-Chabaud-Nolkon, dunkelblutrot . . — 10, — 35 

3532 Riesen-Chabaud-Nelken, leuchtend Scharlach — 10, — 80 

3533 Riesen-Chabaud-Nelknn. rosa . . ... — 10, — 35 


Riesen-Chabaud-Nelken 

Martinscke Originalsaat 
Soweit der Vorrat reicht 

Das Vollkommenste w. Edelste, was in Chabaud- 
Nelken angebofen wird. Die enorm großen, edel 
geformten Blumen in den prächtigsten Farben 
stoben auf ca. 40 cm langen starken Stengeln. 
Bringen bi» 8H % Gefüllte. 

1 Gr = 500 Korn 

35270 Riesen-Chabaud-Nelken, Prachtmischung 

von Nummerblumen. 

35280 Mario Chabaud, reinkanariongelb 

35300 Jeanne Dionis, roinwoiß. 

35320 Etincelant, leuchtond scharlachrot 

35322 Aurora. 

35326 Rubis, rubinrot. 

35328 Reine Rose vif, leuchtend roBa . . • 

35330 Reine Rose pal., seidenrosa. 

35332 Nero, dunkelblutrot . • • • 

Extra gefüllte Garten- 
oder Landnelken 
(Dianthus caryophyllus fl. pl.) 

3534 bunte gefüllte Prachtmischung I. Qualität 

1 Kn. " 149,— 

35340 Triumph, bunte Prachtxnischung 

3535 gelbe und golbgrundigo gofüllie, eine ganz 

vorzügliche Schnittsorte . . . 

3536 frühblühende niedrige Wiener, Prachtmischg., 

herrliches Farbenspiel . 
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Landnelken (Fortsetzung): 

3537 frühblühende Triumph, zentifolicnrosa, herr¬ 
liche Bchnittsorte . 

3638 frühblühendo Wiener Tausendschön, die früh- 
hliihcndate aller Landnelken in zartrosa, 
malmnisonrosa und lAchsrosa Farben. Eine 
herrliche Bindesorte.* 

3539 Grenadin nana Mont Blanc, frühblüheude 

schneeweiße Schnittsorte, extra. 

3540 Grenadin nana, niedrige, frühblühende, mit 
feurig scharlachroten Blumen ...... 

35402 Grenadin, halbhohe, scharlachrot, die wert¬ 
vollste SchuitUorte der Gartennelken . . . 

3541 Grenadin Mohrenkönig, dunkelsamlbraun, 

niedrige, vorzügliche BindeBorte. 

3542 Grenadin Sonncngold, reingelb, friihblühend, 

niedrig, dichtgefüllt. 

Dianthus plumarius IVilernolke 

3544 einfache wohlriechende Fedornelke, Mischung 

3545 D* Pl-i gefüllte, Prachtmischung ...... 

354(5 nanus U. pl. t gefüllte, Prachtinlschung, früh- 

blühonde Zwerg-Federnelkeu, für Schnitt- u. 
Topfkultur sehr wertvoll. 

3547 Diclytra spectabilis, Frauenherz, fliegendes 

Herz .I Gr. *k 1,80 

3548 Digitalis gloxiniaeflora, Mischung, gehör 

punktierter Fingerhut. 

3549 Ooronicum caucasicum, frühbliihende gelbe 

Margtierite .1 Gr. .Ä 3*60 

3550 Doronicum pardalianchos Goldstrauß, eine 
frühblüheude Schiiittstaude von leuchtend 
kanariengelber Farbe . . . 10 Port. A 6.40 

3551 *Lorothcanthus (Mesembrianthomum) crini- 

florus. Eine prachtvolle Meseinbrianthomum- 
Art mit reichem Farbenspiel und großen 
Blüten. Für Steingürten passend. 

3553 Echinops Ritro, ital Kugeldistel, violett, 
dekorativ . 


Echinacea (Rudbeckia purpurea) 

3554 Echinacea Helianthus, rote perennierende 
Sonneubl., vorzügl. Schnitt- u. 8ehmuckstd. 

35542 Echinacea, neueste Hybriden, reitnveiß, 
zart- bis dunkdrosi* und duilkelpurpur, 
gemischt.. - 

35546 Epilobium augustifolium, Weidenröschen . 

3555 Erigeron Coulieri, weiß* früh ts. Schneiden 
35550 Erigeron grand, elatior, bringt 30—40 cm 

hohe Blüteustiele mit edelgeformten matt- 

lilafarbigen Strahlenblüten. 

35552 Erigeron spociosus grandiflorus hybridus, 
dklblau m. bräunlichgelbcr Blumenscheibe, 
ca. 40 cm hoch. Für Binderei sehr wertvoll 

3556 Eupalorium Fraseri, weiß, schön für Binderei 

Eryngium 

35500 Eryngium giganteum, ßilber-Edeldistel, mit 
silberweißen Stengeln u. Blütenstauden . • 
35570 Eryngium alpinum superbum, Alpen-Edel- 
distel, Pflanzen und Blutenköpfe sind blau- 
lil.'i bis amethystblau gefärbt . . . • • 

35572 Eryngium planum, Mannstreu, amethystblau 


3558 Froesin refraetn alba, weiß, sehr wohl 
riech. Maiblume vom Kap d. guten Hoffnung 

3559 Freesia bybr. Ragieronieri, Mischung aller 

Farbentöne in rot. rosa, lila, violett, gelb 
und oratige . * . . . . . ♦ 

Gaillardia grandifflora 

35600 grandiflora niaxima, Mischung. 

35612 grandiflora Bremen, dunkelkupferschnrlaeh 

mit gelben Spitzen. 

35614 grandiflora Burgunder, funkelnd weinrot. 
fällt ca. r*0 — 70 •/# treu . 


3562 Gentiana acaulis, Enzian, dunkelblau . . 


35624 Gerbera Jamosoni hybrida (Rasse Adnet) 
(s. obenatehend). llerrl. Staudenschnitt- 
blume mit groß, mnrgueritenfthnl. Blumen 
ln allen Farbenachattierungen , Ä 

1000 Korn M 9.—. 100 Korn A 1,20 


3563 Goum coccineum alrosanguineum fl. pl. 

(Nelkenwurz), prächtige Staude, «cbarlachrote 
gefüllte Blumen, fiir Binderei sehr Wertvoll 
35634 Ge um coccineum 11. pl. Feuerball (Mrs. 
Braushaw), scharlachrot, dichtgefüllt, groß¬ 
blumig, vorzüglich zum Schnitt ....*♦ 


Gypsophila (Schleierkraut) 

3564 panlculata, rlspeublütig, weiß. 

3566 paniculaxa fl. pl., frühe Schneeflocke, eine 
große Verbesserung der älteren gefüllt¬ 
blüh. Sorte, da dieselbe ca. 4 Wochon frühor 
blüht und 90 */o gefüllt aus Samen fällt . . 
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— »40 

16 

40- 

4,80 

30 



No. 3f>50. Doronicum pardalianches „Goldstrauß“ 


langgestielt, 

Vorzügliche 


groß- 


3570 Helenium Bigclowi, Blumen 
goldgelb mit schwarzer Mitte. 

Dekoration»- und 8chnittstaude. 

3571 Helenium grandicephalum, Julisonno, dunkel 

gelbe Strahlenblüten, braun schattiert, sehr 
feine Schnittstaude. 80 cm hoch. 

3572 Heliopsis laevis, Goldene Sonne, goldgelb, 
sehr reichblUhend. Wird cu. l m hoch . . . 

3573 Heliopsis scabra semiplena, halbgef., goldgelb 

35734 Holianthemum mutabile (Sonnenröschen), 

reizender Frtihlingsblüher . 

Helleborus 

3574 Helleborus niger. Wethnacharose. 

blumig, weiß. . % . 

35742 Helleborus niger hybridus, Praehtmiscbuug 

3575 Heraclum giganteum, mit riesig großen 
Blättern, schön als Einzelpflanze auf Hasen 

3576 Hesperis matronalis, violett. 

3577 Hesperis matronalis fl. albo, weiß. 

3578 Hesperis matronalis nana candidissima, 

eine sehr beliebte 8chnittaorte. 

3579 Hesperis nivea, »0—40 cm hoch, schneeweiß, 

sehr früh und lange blühend. 

3580 Heuchera sanguinea splendens, niedrige 
Staude mit dunkelkarminroten Hispen 

1 Gr. c 4i 1,40 

3584 Hyacinthus candicans, reinweiße Riesen 
hyazinthe.. 

3586 *Iberis gibraltarica, lilarosa, Tür Töpfe . 

3587 *Iberis semporvirens, bildet große Büsche 

dicht bedeckt mit weißen Blüten 
♦Iberis Tenoreana, weißlich lila 
Incarvillea Delavayi, Freiland-Gloxinie. Eine 
Prachtstaude I. Hanges mit karminrosa bis 
karmitipurpurryten Lippenblüten .... 
Inula glandulosa grandiflora, dunkelorange 
Inula grandifl., Goldmargueritc, hellschwcfel- 
gelb . 

3595 Lathyrus latifolius, gemischt. 

3596 ♦Leontopodium alpinum (Gnaphalium), Edel¬ 
weiß .10 r.ok 2_ 

3597 ♦Leontopodium sibiricum, größtdoldigüs 

Edelweiß . XOr.M 3,20 

3598 Lilium rogale, die Königslilie, eine weiß- 
blühende großblumige Liliensorte von unge¬ 
wöhnlicher Schönheit. Sie läßt sich sehr 
leicht aus Samen ziehen, blüht schon im 
2. Jahre und ist vollkommen winterhart • • 

3600 Lobelia cardinalis, Königin Viktoria, mit 
dunkelroter Belaubung, Blumen feurig 
Scharlach.1 Gr. M 4*80 

3602 Lunaria biennes, violettpurp., Judassilberling 

3603 Lupinus polyphyllus, neueste, frühblühende 
Hybriden. Prachtmischung, in denen fast 
alle Farbentöne enthalten sind, wie: gelb, 
chamois, hellblau, indigoblau, purpurblau, 
purpurviolett, karminrosa, rosa und weiß 

3604 Lupinus polyphyllus, perennierende Lupine in 
den schönsten Farben gemischt 1 Ko. M 15.— 

3605 Lupinus polyphyllus rosous, rosa, extra schön 

3606 Lychnis chalcedonica, brennende Liebe . . 

3608 Lychnis grandifl. gigantea, sehr großblumig, 

feurigrot. 

3612 Lychnis Haageana hybrida, verschiedene 
Farben gemischt. 

3614 Lychnis Viscaria splendens, leuchtend rote 
Pechnelke.* 


100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

M 

Ar 

4 

22- 

2,60 

20 

— 

4- 

25 

5,40 

- ,70 

15 

5,40 

-JO 

15 


—,60 

15 

6,40 

— ,80 

15 

28,- 

8,40 

25 

1,50 

—,25 

15 

1,50 

—,25 

10 

1,50 

— *25 

10 

12,80 

1,60 

20 

9- 

1,20 

15 

— 

9?— 

30 

4,40 

— ,60 

15 

6,40 

—,80 

15 

20- 

2,60 

20 

2.40 

— ,40 

15 

46 — 

5,40 

40 

46,- 

5,40 

40 

20- 

2,40 

20 

2,60 

— »40 

20 

— 

14,- 

40 

— 

— 

50 

7,80 

1. 

20 

j - 


30 

2,40 

-40 

15 

8,20 

— ,50 

20 

2 — 

-,30 

15 

3,80 

— ,60 

20 

2,40 

-40 

15 

8,80 

1,10 

20 

fl- 

— ,80 

15 

6,81) 

— ,80 

15 
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No. 35608. Gaillardia grandifl. maxima 

* Myosotis alpestris (Vergißmeinnicht) 1 (K J# Gr ‘ 

3627 alpestris Indigo, ÜcTdunkelblttu l Ko. -ff- S4, — 10 40 

3627a alpos Iris Indigo ameliorata compacta, tief 

dunkelblau, von gedrungenem Wuchs . . . 16, 

3628 alpostris robusla grandiil. (Elise Eonrobert), 
himmelblau mit gelb. Auge, sehr großblum. 6, 

3684 alpestris Viktoria, vou niedrigem kugel¬ 
förmigem Hau und himmelblauer Farbe. . \ Q _ 

3635 alpestris Viktoria, indigoblau.12 _ 

3636 alpestris Blauer Korb, das schönste Indigo- 

blau, das es gibt, sehr großblumig mit auf¬ 
rechtem kompaktem Wuchs.24, 

3638 alpostris Messidor, mit riesigen Blüten vou 

wunderbar hellindigoblauer Farbe. Vor¬ 
zügliche Hchnittsorte.. 10 t — 

Myosotis (Vergißmeinnicht) 

Für Topf- und Treibkultur 

3639 dissitiflora compacta Annemarie Fischer, 

eine wertvolle loprsorte, mit grollen, dunkel¬ 
blauen Blumen, vou kompaktem Wuchs, 
dunkelgrüner Belaubung. Widerstandsfähig • 
gegen Fäulnis und Witterungsuubilden . . 

3640 dissitiflora perfecta, sehr großblumig . . . 

3641 Marga Bacher, tiefdunkelblau, sehr früh¬ 
blühendes und großblumiges bestes Treib- 
Vergißmeinnicht der Gegenwart. Mit Wert- 
zeugnis des Verbandes Deutscher Garten¬ 
baubetriebe ausgezeichnet . . i Gr. 3i80 

3642 hybrida, Ruth Fischer, bedeutende Verbesse¬ 
rung von Giebessiern, vorzüglich für den 
FrUhj&lirsüor in kalten Kästen 1 Gr. Jt 2, — 

3643 Isolde Krotz, sehr großblumig, tiefdunkel- 
blau. Eiue vorzügl. Treibsorte 1 Gr. Jt 4>00 

3644 oblongata, ,,Blaue Grasmücke“, tiefblau . . 


3646 palustris semporfl. grandiil., Nixonauge, 


3648 Oenothera missouriensis, Nachtkerze, niedrig 
mit sehr großblumigen gelben Blumen . . 

Papaver nudicaule 

Ißeser wuuderschöue Stauden-Mohn liefert, in der 
halbgeöffneten Knospe geschnitten, vornehme herr¬ 
liche VasenstrÄuße. 

36490 aurantiacum (cocciueum), roter Islandmohn 

^6500 gelber Islandmohn (croceum). 

36504 roseum, neue Farbeiitöne, vom zartesten bis 

tiefsten Lachs- und Altrosa. 

36506 Prachtmischung seltener Spielarten 

Papaver orientale 

Türkischer Riesenmohn 

Eine sehr wirkungsvolle hohe Schnittstaude. 
3651 hybridum, schönste Hybriden in Mischung . 

türkischer Riesenmohn, leuchtend rot . . . 
3ß.)3 Prinzessin Viktoria Luise. reinJachsfarbig, 
sehr zarte Färbung, vorzügliche Schnitt- 
blume und Eiuzelpflanze. 


3,20 

16- 

18,— 


Pentastemon 

3656 gontianoides hybr. grand., neueste groß- 

blumigo Riesen, Prachtsorten in feinst. Misch. 30, — 

’6q 9 Phlox peronnis grand. docussatn, Elite¬ 
mischung, extra großblumig. Farbenreiche 

‘lAan ^UMunmenatellung.22, — 

•-UKW Physalis Francheti, prächtige, aus Japan 
ttingeführte sogenannte Lampionpflanzo, mit 
orangeroten Früchten. Für Topf- und Land- 
Kultur sehr wertvoll . ..4,80 


10 Gr. Prt. 

JK 4 

1,20 20 
1,80 20 
—.80 15 


1.40 

1.40 


20 

20 


2.80 25 

1.80 20 


— 

— 

8Q 

— 

— 

60 

— 

— 

50 

_ 

_ 

80 

24,- 

2,80 

25 

9, 

1,10 

20 

M,- 

1,80 

20 

— 

2,60 

25 

5,60 

— ,80 

15 

5,60 

— ,80 

15 

9,40 

1,20 

20 

4,60 

.70 

15 


,50 15 

1.80 20 

2 ,- 20 

3.60 25 

2.60 40 

,70 15 



No. 357:i. Hcliopsis scabra semipleni 


♦ Land-Primeln 

3670 Primula auricula, Luiker-Aurikoln, von aus¬ 
gewählten Nummerblumen gesammelt 

100 Gr. Jt 48,— 

36702Primula Bullcsiana hybrida, neue Spielarten, 
ca. tiö cm hoch, in rosa, orange, karmin, 
hell- und dunkelblau gemischt. Blütezeit 
Mai—Juli. 

3672 Primula cashmeriana, früheste aller Primeln, 
lilurosa .. 

3674 Primula corlusoides, reizend rosenrot, eine 

der ersten Frühlingsblumen. 

3675 Primula denticulata. Ronsdorfer Hybriden, 

herrlicher Frühliugsblüher, alle FnrbeuUJne 
sind vertreteu. Für Jopfkultur uud langsame 
Treiberei sehr geeignet. 

3677 Primula japonica, in Etagen blühend, gern. 

3679 Primula rosea grandiflora, leucht, karminrosa 

3680 Primula veris elation gigantea, riesenblumige 
Gurteuprimei, in den feinsten Nüäucen gern. 

100 Gr. .f( 28,— 

36806Primula veris coerulea, blau 

1000 Korn v#t y,—, 100 Korn M 1,— 

3682 Primula veris acaulis coerulea, prachtvoll 
blaue Varietäten 

lOtxi Korn Jt 8,—, 100 Korn J( 1,— 

3683 "Primula veris acaulis grandiflora, „Teichors 
Special“. Enorm reich blühend, bis 100 Blü¬ 
ten an einer Pflanze in allen Farben. Blüte¬ 
zeit von Februar bis Mal« Für Steingärten, 
Beetbepflanzungen, sowie #lü Topfpflanze . . 

10 Port, .k 7,20 

3684 Primula veris gigantea, rote Farben . . . 

3685 Primula veris gigantea alba, Woißer 
Schwan, großblumige weiße Gartenprimel 

3686 Primula veris lutea, Goldstern, prächtige, 

tief goldgelbe Gartenprimel. 

Primula malacoides siehe unter Topf¬ 
blumen Nr. 4030—4035. 


Pyrethrum 

Die einfachen und gefüllten Pyrethrum sind wert¬ 
volle, winterharte Stauden, die in der Lnndschnfts- 
gfirtnerei uud ganz besonders wegen Ihrer lang¬ 
stieligen, haltbaren Blumen in der Binderei sehr 
gesucht sind. Aussaat im Juni; Verpflanzung 
Im Herbst. 


3687 

3688 

3689 

3690 

3691 
3693 


hybridum fl. pl., gefüllte Prachtsorten gern. 

1 Gr. Jt —,80 

album, weiß.*. 

carneuni, Fleischfarbe. 

atrosanguinea, blutrot. 

roseum, rosa .. 

hybridum, einfache Sorten, gemischt . . • 


Pyrethrum parthcnilol. aureum unter 

Kommerblumen Nr. 2780—2764 


3696 Rhabarber Königin Victoria, sehr groß¬ 
blättrig und starkstlelige Sorte, Speise- 
rhabarber . 

3696aRosa polyantha nana multiflora, Mischung, 
.Miniaturrose von reizendem Aussehen 

10OO Beeren Jt 9,—, 100 Beeren M 1,20 


10 Gr. 

1 Gr. 

Prt. 

Jt 

Jt 

4 

6.60 

—,80 

30 

6,40 

—,80 

30 

3(5,- 

4,- 

25 

4,80 * 

— 65 

20 

10- 

1,80 

20 

2,80 

-40 

15 

10 ,- 

1,20 

20 

3,20 

—,50 

30 

— 

10 — 

60 


10,- 

60 


_ 

— 

80 

4,so 

— ,60 

30 

4,80 

—,60 

30 

4- 

-,50 

25 


100 Gr. 

10 Gr. 

Prt. 

Jt 

Jt 

4 


— 

6,— 

40 

1(5,- 

2- 

20 

20,- 

2,40 

20 


4- 

25 

16,’- 

2,- 

20 

8- 

1- 

20 

2,4(5 

-,40 

20 


30 
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3698 Salvia argontea, prachtvoll, mit silberweiß 

behaarten großen Blättern. 

3(59fl Saxifraga docipiens grandiflora hybrida, 
Steinbroch, zur Ausschmückung von Fels¬ 
partic n .». 

3700 Scabiosa caucasica perfecta, Mischung, 

reizende Farben von tief azurblau bis rosa- 
111a, fiir feine Binderei unschätzbar . ♦ • • 

3702 Sileue Schaffta, rosa, kriechend, sehr schön 

für Herbst ftor .* • * • 

3703 Solidago aspera, Goldrute, frühblüh, goldgelb 

3704 Solidago spoctabilis odorata, Juligold, wohl 

riechende Goldrute.. 

3705 Stntice dumosa. Die Pflanzen bilden ein 
dichtgesohlosseneB Blütenkissen, deren Farbe 

lichtes Silbergrau ist. 

3700 Slatice tatarica (incana), weiß, die beste 
Sorte fiir Trockenblnderei l Ko. Jt 32,— 
3707 Thalictrum adiantlfolium, Wiesenraute, mit 

fornfllinlieher Belaubung.* 

37072Thalictrum aquilogiaefolium hybridum, lila 

rosa, schöne Belaubung . 

37074 Thalictrum diptorocarpum, lilarosn, vorzüg¬ 
lich zum Schnitt . . • • • • 

37076 Thalictrum glaucum, prachtvolle Schmuck- 
staude, blaugrüne Belaubung und breite 

schwefelgelbe Blutenstände. 

37OS Tritoma elegans multicolor praecox, „Olym¬ 
pische Fackollilie“. Blüht schon im ersten 
Jahre in allen Farbentönen von leuchtend- 
rot bis orange und leicht ercmgelb. zwei- 
und mehrfarbigen Blütenkolben. Als Ra¬ 
batten und Solitärpflanze ebenso fiir Schnitt¬ 
zwecke geeignet . 

3709 Trollius hybridus praecox „Früheste von 
Allen“, neueste großblumige frühblühende. 
Prachtmischuiig. Kultur wie bei Lnnd- 

prfmeln ... « < . l Gr. M j ,60 

3712 Valeriana coccinea, hochroter Baldrian . * 
3714 Verbascum olympicum, Königskerze, pracht¬ 
volle Blattpflanze.. « • 

3716 Vcrbascum phooniceum, gemischt . . . . 

3717 Veronica longifolia Hendersoni nana, mit 
p,o cm langen dunkelblauen Rlütenrlspen . - 


100 Gr. 

10 Gr. 
Jt 

Prt. 

4 


—.45 

15 

— 

3 — 

20 

45- 


30 

9 — 
11 — 

1,10 

1,30 

20 

20 

11 — 

1,30 

20 

7,20 

,Ö0 

20 

4. 

— .60 

15 

— 

1.40 

20 

— 

2 _ 

20 


2,20 


3,60 

— ,50 

15 


24, 

2,80 

40 


9 t — 

50 

8 — 

— ,40 

15 

16,— 

2,- 

20 

3,20 

,40 

15 

10,80 

1,40 

20 


* Viola cornuta (Hornveilchen) 

In reinen Farben, prachtvoll für Teppichbeete und 

Grabhepflanxung, überaus reichblühend. Aussaat 

im März bis Juli in Kästen oder Töpfe. Die 

Sämlinge werden pikiert und später in das freie 

Land gepflanzt. Bei frühzeitiger Aussaat blühen 
dieselben schon im ersten Jahre. 

3720 Viola» cornuta, Papillo, dunkelviolett. groß¬ 
blumig, rciehhlühend. 

3721 Viola cornuta, Admiration, dunkelblau . . . 

3722 Viola cornuta alba, weiß 

3724 Viola cornuta hyhr. sulphuroa, schwefelgelb, 
großblumig . . . . ♦.. • 

3726 Viola cornuta, Pcrfection, großbl., tiefblau 

3727 Viola cornuta, Schwarzer Prinz, mit samt¬ 
schwarzen Blumen. 

3728 Viola cornuta, Gust. Wermig, dunkelblau, 

sehr reichblühend. 

3729 Viola cornuta, Hansa, neu, reines Veilchen- 

blau, großblumig, sehr langstielig, unschätz¬ 
bar für Binderei. 

3730 Viola cornuta, Mischung aller Sorten . . . 

3731 Viola lutea splendens (grandiflora), groß¬ 
blumig gelb. 


100 Gr. 10 Gr. Prl. 
M Ji A 


12,— 

1,00 

20 

12,— 

1,60 

20 

12,80 

1,60 

20 

12,80 

1.60 

20 

12,80 

1,60 

20 

12,— 

1,60 

20 



60 



40 

10,— 

1,60 

20 

0,- 

1,10 

20 


Viola odorata (Veilcbenj 

Aussaat Sept.—Oktober ins freie Land od. Mistbeet. 
Der Aufgang erfolgt dann im Frühjahr. 

3733 Viola odorata, Königin Charlotte, großblumig, 
dunkelblau, eine der schönst. Veilchensorten 

3734 Zar, sehr großblumig und langstielig . . » 

3738 Wahlenborgia grandiflora, hellblau . . . - 


16- 

1,80 

20 

22,—' 

2,60 

20 

4,80 

'—,70 

15 


Stauden-Sortimente 

3741 50 Port, für alle Zwecke in SOSort. Jt 7>50 

374 2 25 Port, für alle Zwecke in 25 Sort. M 3,75 

3743 6 Port, zu Einfassungen in G Sort. M — ,90 

3743a 12 Port, zu Einfassungen in 12 Sort. Jt 1,80 

3743b25 Portionen für Schnitt in 25 Sorten Jt 3,75 
3743c 12 Portionen für Schnitt in 12 Sorten M 1,80 


Samen von Topfgewächsen 

Dia Auiaaat von TonfirewIlchJiea ist nur in T5[>f<*u oder Schalen vor*unebmen, weil rnnn den versehiedcnartiKCn 8amen dann nach seinein 
t| i. | .i: enisnreehande mehr oder weniper sorprfitlipo Hehiindlunp luipedcihen lassen kann. Kleinkörnige Samen müssen recht ^ 

Ä tab kLW nicht höher zu bedecken, als er stark ist. Danz feinkörnig wie Calcenlanen. Begonien, 

Gloxinien usw.. werden gar nicht bedeckt. Gleichmäßige Feuchtigkeit ist unbedingt erforderlich. 

3746 Abutilon hybr. maximum, neueste riesen- 100 Gr. 10 Gr. Prt. 


blumige Hybriden. Die großen, glocken¬ 
förmigen, in allen Farben erscheinenden 
Blumen machen sie zu einer Topfpflanze 
allerersten Banges, eignet sich auch vor¬ 
züglich zum Auspflanzen ins freie Land 
während der Sommermonate 1 Gr. Jt 1,80 
3750 Acacia dealbata, Zimmerakazlc mit ge¬ 
flederten Blättern, vorzüglicher Wintcrhlüher 
3752 Acacia lophantha. 1,50 

Amaryllis vittata 

Sie bringen riesige, bis 30 cm Im Durchmesser, 
edle Blumen in schönsten u. seltensten Farbentönen. 

3754 Amaryllis vittata, sehr gute Mischung . 

3755 Amaryllis vittata, Hybriden, neueste rieson- 

blumigo Prachtmischung, in der alle Farben 
vertreten sind.* 


— 

14 — 

60 

2,40 

-,40 

15 

1,50 

— ,25 

10 

1000 K. 

100 K. 

Prt. 

Jt 

Jt, 

4 

9 — 

1,10 

25 

36, 

4» — 

50 



inoo K. 

Jt 


3756 Ardisia crenulala, mit lorbeerfihnliehcr Be¬ 
laubung und scharlachroten Beeren . . * . 

3758 Aralia Sioboldi, herrliche Blattpflanze ♦ . \ 

3759 Aralia Mosori, elegante Blattbildung, schnell -1 

wachsende vorzügliche Sorte.. 

3760 Araucari8 excelsia, Zimmertanne. 

Asparagus 

3761 Asparagus Sprongeri, Myrtenspargel, ganz 
vorzügl. Ampelpflanze 10 000 Korn Jt 28,— 

3762 Asparagus plumosus nanus, farnblättriger 

Zierspargel. Ganz echt, im Gewächshaus 
geerntet. 10 000 Korn 32,— 

3764 Asparagus plumosus robust., „Markt- 
behorrscher“, neu, sehr eleganter, schnell¬ 
wachsender, feingeflederter Zierspargel, be¬ 
sonders zu empfehlen 10 ooo Korn Jt 60,— 

3765 Asparagus eroct. floribundus, reiebblühender 

schnellwaehscnder Zierspargel. 

3768 Bogonia Rox, Rox discolor, und Rox diade- 
mata, buntblättrige Blattbegonien in 
ff. Mischung von meinem Prachtsortiment - - 

Begonien 

Begonia semperflorens 

Immerblühende Bogonien 
Für Topfkultur und Gruppon von besonderem 
hoben Werte 

Begonien sät - mail Im Januar—März In sandige 
Lauberde oder Torf in Schalen bei einer Tempe¬ 
ratur von lö—18 0 R Wärme aus. sobald sich die 
Pflanzen fassen lassen, pikiert man dieselben in 
Schalen oder Handkftaten und pflanzt sie Ende 
März, damit die Entwicklung schneller vor sich 
geht, auf eineu warmen Kasten. Sind die Pflanzen 
genügend abgehärtet, so bringt man sie auf Beete 
ins freie Land oder pflanzt sie in Töpfe, worin sie 
öfter um gepflanzt sich schnell zu kräftigen Pflanzen 
entwickeln. 1 Port. 500 Korn. 

3769 Albert Martin, sehr großblumig, leuchtend 

purpurscliarlach, dunkellaubig, Topf- und 
Gruppensorte I. Ranges. 2,40 

37694 Wintermärchon. Die erste winterblühende 
Gattung, die aus Santen gezogen werden 
kann. Sehr roichblühcnd, leuchtend karmin- 
rosa, Belaubung hellgrün. Originalsaat. 

10 Port. Jt 11.— 


100 K. 

Jt 


Prt. 

A 


6, — — ,80 25 

nach neuer Ernte 
im April 
lieferbar 
— 8 ,- 


60 


— ,40 25 


3,60 — ,50 25 


6,40 — ,80 30 

— — 80 


5,40 — ,70 40 


1 Gr. 1000 Korn Prt. 

J( »S d 


30 20 


130 


No. 3768. Blallbegonio 
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No. Begonia semp. grac. „Bote Perle' 


Begonia semperflor. (Fortsetzung): 

8770 Rundfunk, mit riesigen Blüten 5X3 cm, 
deren Farbe ein weitleuchtendes Karmin- 
Scharlach ist. Die Blüten sind in große 
lockere Bündel vereint und stehen frei über 
dem dunkelgrünen, braun getuschten Laub 

8771 Blitzstrahl, die dunkelste und leuchtendste 





Perle 1 

t 


1 Gr. 

. H 

1000 Korn Prt. 

,3 * 

4- 

40 

25 

12,- 

100 

50 


8772 Gruppenkönigin, dunkelrosa, die Eiuzel- 
blumen sind 4 cm groß und erscheinen in 
Büscheln bis 15 Stück frei über dem 
dunkelgrünen, braunrot bronzierten Laub¬ 
werk stehend. 2,40 


80 20 


3773 Weiße Gruppenkönigin. Die groß. Blüten sind 
im Freien schneeweiß. Sie ist d. großblum. 
weiße Sorte u. füllt ganz treu au« Samen 

3774 Striogau, riesenblumig, bis 6 cm Durchmesser 
erreichen die in großen Büscheln herrlich 
karminroten Blüten. Wird ca. 25 ein hoch 

8775 Lachskönigin, herrliches Lachsrosa, auf¬ 
fallende neue Färbung. 

8770 Triumph, Wuchs mittelhoch, Blumen groß, 
prächtig, • schneeweiß. 

8777 Rosabella, von kompaktem runden Bau, 
wird 15 cra hoch, verzweigt sich stark und 
int ganz gleich müßig im Wuchs, sehr groß¬ 
blumig u. enorm reichblühend. Die Farbe ist 
rein bellrosa wie die der Lorraine-Begonie 

8778 Schwabenstolz, leuchtend dunkelkarmin, frlih- 

blüheud, 20 cm hoch. 

8779 Zauberin, von buschigem kugeligen Wuchs 

mit zierlicher Belaubung. Sehr reichblühend 
von briltuntrosa Farbe .. 

8780 Glut, niedrige Winter, sehr große dunkelrote 

Blüten, bronze Belaubung. 

8782 Gustav Knaake, von niedrigem kompakten 
Bau, mit riesigen ca. 5 cm großen feurig- 
karmiuroten Blüten. Eine Topf- u. Gruppen- 
Sorte allerersten Ranges ........ 

8783 Feuormoor, eine Topf- und Gruppenpüanze 

l. Ranges. Wuchs ist kompakt, ca. 12 cm 
Höhe und ist mit ihren 4—5 cm großen, 
feurig dunkelroten Blüten, frei über dem 
Laubwerk stehend, ganz iibersüt. 

8784 gracilis heterosis „Tausondscliön“, leuchtend 

Zentifolien rosa, ein Gegenstück zu luminosa 
compacta.io Port. M (3,40 

3785 gracilis Nordharz. Die 3 cm großen, satt- 
rosa Blüten erscheinen in einer solchen 
Fülle, daß sie mit Recht als die Lorralnc- 
Bogonio des freien Landes bezeichnet wird 

3786 gracilis Carmen, glänzend schwarzbratines 
Laub, hcllrosa Blüten 

3787 gracilis Blitzlicht, schwarzbraunes Laub, 

Blüte reinweiß. 

3788 gracilis luminosa, Blumen sehr groß, feurig 

dunkelscharlaeh, Blatter rotbraun. 

8789 gracilis luminosa compacta. Die Sorte wird 
12 cm hoch, ganz gleichmäßiger Wuchs und 
von einer fabelhaften Rcichblütigkeit. Farbe 
leuchtend scharlachrot. 


1,50 

25 

15 

2,40 

30 

20 

6 — 

60 

35 

4, — 

40 

25 


7,- 

70 

40 

4- 

40 

25 

5,60 

00 

35 

6,40 

60 

35 

6,— 

60 

35 


ß,40 

60 

35 

— 

— 

75 

4- 

40 

25 

7- 

70 

40 

10 - 

90 

50 

6,— 

60 

35 

10,- 

90 

50 



No. 3840. Begonia hybrida gigantea ß. pleno 


Begonia semperflor. (Fortsetzung'): 

3790 Primadonna, Originalsaat, großblum., karmin- 
rosa, kräftiger, reich verzweigter Wuchs . . 

3794 gracilis Rote Perle, Originalsaat. Die Perle, 
unter den Zwergsorten, 15 cm hoch, ge¬ 
drungener Wuchs mit ungeahnter Bliiten- 
flllle von leuchtend scharlachroter Farbe. 

jo Port. Jt 12.70 

3795 gracilis Rosa Perle, Originalsaat, lachsrosa 
mit gleichen Eigenschaften wie Rote Perle. 

10 Port, .ft 12,70 

3798 10 Portionen in 10 Sorten . ... M 1,80 


Begonia hybrida gigantea erecta 

Knollentragende riesenblumige Begonien 

Einfach blühende 

Meine Knollen-Begonien sind von größter Voll 
kominenheit. Die riesigen Blüten (bis 20 cm Durch¬ 
messer) stehen auf starken Stielen frei über den» 
Blattwerk. — Aussaat und Behandlung der Säm¬ 
linge d. Knollen-Begonien wie bei Begonia seinperfl. 

3800 hybrida gigantea, dunkelblutrol 

3801 hybrida gigantea, scharlachrot, leuchtend . . 

3802 hybrida gigantea, goldgelb. 

3808 hybrida gigantea, leuchtend rosa 

3804 hybrida gigantea, reinweiß. 

3808 hybrida gigantea, in prachtvoller Mischung 
3810 hybrida gig. crispa, gekräus. Prachtmischung 
3812 6 Portionen Knollen-Begonien hybr. gigantea 
in 6 einfachblüh. Sorten — .90 


Begonia hybr. pendula fl. pl. 

3814 Gefüllte Ampelbegonien-Mischung ... 

Begonia hybrida grandlflora 
fl. pl. erecta 

Meine gefüllt. Begonien s. ohne Ausnahme d. Re¬ 
sultat »orgfült. Befruchtung u. verwende Ich nur 
d schönst u. neuest. Sorten dazu. Sie variieren in 
den lebhaftesten Farben u. sind das beste, was exi¬ 
stiert, ca. 85—90 Pro*, gefüllte ergebend. 
3820 hybrida gigantea fl. pl., dunkelblutrot - • . 

3822 hybrida gigantea fl. pl., leucht. Scharlach 

3824 hybrida gigantea fl. pl., goldgelb . . . . 

3826 hybrida gigantea fl. pl., leuchtend rosa . 

3828 hybrida gigantea fl. pl., reinweiß • • • • 

3840 hybrida gigantea fl. pl., Pracbtmischung 

3841 5 Portionen in 5 Sorten ....*« 2.— 


3842 

3848 

3850 


8852 

3854 


3857 


Calceolaria hybr. grandifl. 

(Pantoffelblume) 

großblumige getuschte und getigerto, gern, 
großbl. getuschte u. getigerte Zwerg-, gern. 
Calceolaria multiüora nana, Prachlmischung, 
mittelgroße Blüten in riesiger Fülle in gelb, 
orangt*, kopier, Scharlach, dunkelrot . . . 

multiflora nana, karmesinscharlach . . 

multiflora nana, ornngescharlach. Zwei reine 
Farben, die nicht nur für Topfpflanzen sieh 
hervorragend eignen, sondern auch eine 
Zierde für Gruppen und Beete sind . . • - 

rugosa. strauchartige, auch z Auspflunzeu • 


1 Gr. 1000 Korn Prt. 
M M ,3 

10,— 1,50 80 


— — 135 


- 135 


7, - ,70 20 

7, - ,70 20 

7. - ,70 20 

7; - ,70 20 

7, - ,70 20 

fl ,— — ,00 20 

8,80 — ,70 20 


36,— 

2,50 

50 

36- 

2,50 

50 

36- 

2,50 

50 

36- 

2,50 

50 

36—* 

2,50 

50 

36- 

2,50 

50 

32.— 

2,40 

50 


14,- 

1,20 

40 

14- 

1,20 

40 

10 - 

1,20 

40 

27,- 

2,40 

50 

27,- 

2,40 

50 

5ß,— 

5,- 

80 
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No. .3X6 1 \ Calcooiaria multiflora nana, karmesinscharlach 


1 Gr. Ioimi Koni Prt. 
.ff M b 


No. .3842. Calcooiaria hybr. grandillora 


3858 Calla aothiopica grand., Perlo von Stuttgart, 

reinweiß, reichblüheuri uuil kompakt . . . 

3859 Calla aothiopica grand., dovoniensis, groß¬ 
blumig, schneeweiß. 


3860 Campanula fragilis, blaue Zimmer-Glocken¬ 
blume. Lichtblau, ausgezeichnet f. Ampeln 
oder als Topfblume an Spalier aus Blumen- 
stübchen. Aussaat auf eiuem Topf ln 
Gartenerde. Samen nicht mit Erde be¬ 
decken, vorsichtig gießen. Pflanzen später 
pikieren und wenn genügend stark, in 
Töpfe pflanzen .... 1 Gr. .ff 3,60 


100 (Jr. 

10 Gr. 

Prt. 

JK 

Jü 


12- 

1,60 

25 

1",- 

1,40 

20 


— 3(1,— 60 


3862 Canna, Crozys, neueste großblumige Pracht- 

hybridon, in feinst. Mischung 1 Ko. M 32,— 8,60 — ,50 30 


3864 Canna, Mad. Crozy, Blumen leucht, zinnober¬ 
rot, goldgelb eingefaßt, niedr. Icornp. Sorte 8,— 1, 50 


3866 Canna, Königin Charlotte, Blumen granat- 

blutrot, breit, hellgelb bord., v. komp. Wuchs 8, — 1,- 50 


Cineraria hybrlda 
halbhohe Weißenseer Rasse 

(Berliner Harkt) 

Diese Züchtung wird etwas höher als die Multi- 
flora-Klasse und bildet über dem üppigen Blattwerk 
Kiesen-Blutendolden. 


89002 duukelkarmesin . 3,60 1,Ö() 25 

39004 dunkelblau . 3,60 1,80 25 

39006 rosa . 3,60 1,80 25 

3901 Prachtmiscbung . 3,— 1,60 20 

39012 8 Portionen in Q Sorten. M 1,20 


Buntfarbige Coleus 

3902 Coleus, Prachtmisch, hochfeiner Sorten 12,- 4, — 50 

3903 Coleus, neueste rotblättr. Riesen, mit ries, 
üppiger Belaubung bis zu 26 cm Durchm. 

in feinsten meist roten Färbungen , . . 12, 4, — 50 

3904 Coleus, neueste groß- und riesenblättrige, 

prachtvoll gezeichnete Sorten, gemischt . 12, — 4, 50 


Chrysanthemum indfeum fl. pl. 

3868 Neue gefüllte, frühblüh. Spielarten. Bei Aus¬ 
saaten Ende Februar, Anfang März tritt die 
Blüte schon Milte Juli ein. Sehr wertvoll als 
Topfpflanze, Schnittblume f. Sommer, Herbst 
und Vorwinter und ebenso f. Gartensebmuek 

1 Gr, M 1,80 

3870 Neue einfache frühblüh. Hybriden. Blühen 
vom Juli bis zum Herbst ununterbrochen. 
Wundervolle Gruppen- und Topfpflanze 

t Gr. M — ,60 


i'S,— 411 
4, 25 


Cineraria hybrlda grandifl. 

Meine Samenträger orregton zur Blütezeit dio Be¬ 
wunderung aller Besucher. Die einzelnen Blüten 
meiner riesenblumigon Sorten erreichen 10—14 cm 
im Durchmesser. 

Cineraria ist eine allgemein beliebte, reichblühende 
Topfpflanze für Kaltbaus und Zimmer. Die Anzucht 
ist dieselbe wie bei Begonien und Caiceol&rien. 
Hauptbedingung ist möglichst viel Lüftung und 
Vermeidung trockener Luft, da sie sonst leicht von 
IJngczlefcr befallen werden, ' 

3880 maxirna, halbhohe Riesen, größtblum. Pracht- 
varietäten im hcrrliebst. FarbeiLspiol. Un¬ 
übertroffene Qualität. 

3882 maxima nana, niedrige Riesen, sehr groß¬ 
blumige niedr. Varietäten in prachtv. Farben 
3886 maxima atrosanguinea, dunkelblutrot . . 

3890 maxima, Matador, leucht, scharlachrot, eine 
günzl. neue Farbe, ein sog. Pelargonienrot 

3891 maxima roBoa, prachtvolle rosa Farben . . 
3894 maxima, Prachtmiscb. aller großblum. Sorten 


1 Gr. 1000 Korn Prt, 


M 

M 

4 

8,80 

4- 

50 

8,80 

4, 

50 

8,80 

4,- 

50 

8,80 

4, 

50 

8,80 

4, 

50 

4,80 

2, 

30 


Cineraria hybrida multiflora 

Niedrig wachsende Kasse mit zierlich kleiner Be¬ 
laubung und sehr großen Blutendolden von großer 
Schönheit. Sehr zu empfehlen. 

3900 multiflora nana, Mischung aller Farbon 

io Or. * 24,— 2,80 1,60 25 


3905 Cuphea platycentra, hochroter beliebt.Winter 

blüher .10 Gr. .ff 8_ 1,— 



50 
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Cyclamen persicum splendens giganteum speziaikuuur. 

Vom Reichsnährstand anerkannt 

(ydawensamen ist Vertrauenssachel 


Niehl der l<illlK»to Sanieii-Klnkauf 1,ringt Gewinn! Anerkanntes Saatgut deutscher Cyclanionziichter bürgt für zeitgemäße erstklassige Qualität. 
Dii* C'v du me «kulturell werden alle 2 Jahre vom Reichsnährstand auf Qualität geprüft. 



nusgesetzt, auch wird bei Tage, durch häutiges Überspritzen für Feuchtigkeit gesorgt. 



Ansicht eines Teiles meiner Cyclamon-Samenträger in Blüte 


3906 giganteum, Perle von Zohlcndorf, riesenblum., 
leucht, lachsfarb., d. schönste in dieser Farbe 

3907 giganteum, Rosa von Zehlendorf, riesenblum., 

leuchtend rosa, vollendet schön. 

3908 giganteum, Leuchtfeuer, eine Neuzüchtung 

von sehr großem Wert. Die Blumen s uid 
wundervoll leucht, lachsscharlaclvrot und von 
edelster Form .. • • • • 

3909 giganteum, Rot mit Lachsschein, feurig rot 
mit Lachs, eine wunderb. auffallende Farbe 

3910 giganteum, Hollrosa mit Auge 

3912 giganteum, Weiß mit karmesinrotem Auge 


1000 K. 

100 K. 

Prt. 



M 

Jt 

4 



86,- 

4 ,— 

45 

3914 giganteum, 

Dunkelrot . 

30,- 

4- 

45 

3915 giganteum. 

Hellrot . 

3916 giganteum, 

Reinweiß, die edelste und beste 




Sorte, sehr 

großblumig . 




3917 giganteum. 

Leuchtend rot, extra schön • • 

48 - 

5,36 

60 

3918 giganteum, 

Reinrosa, sehr großblumig und 

edelgeformt, ansprechende wunderbare Farbe 

36 — 

4,— 

45 

3920 giganteum, 

Prachtmischung aller Sorten • 

20,65 

3,— 

40 

3922a 10 Portionen Cyclamen in 10 Sorten M 3,- 

26,65 

8, 

40 

3922h 5 Portionen Cyclamen in 5 Sorten 1.50 


1000 K. 

100 K. 

Prt. 

JL 

M 

4 

26,(35 

3, 

40 

26,65 

3. 

40 

26,65 

3- 

40 

26,65 

3- 

40 

2«,05 

3- 

40 

20.05 

3,- 

40 


3928 Cyperus alternlfolius, sehr schönes Gras für 
Topfkultur und Aquarien , 10 Gr. H 1,— 

•5925 Dracaena australis, frischer Samen ln Kap¬ 
seln .... 100 Gr. M 4,40» 10 Gr, M —,60 

3926 Dracaona indivlsa, reiner Samen. 

10 000 Korn M 7»80 
3928 Dracaena indivlsa latifolia, frischer Samen 
»n Kapseln . 100 Gr. <M 5,60. 10 Gr. H — ,80 
3^30 Dracaena indivlsa latif. maj., frischer Samen 
in Kapseln . 100 Gr. # 5.00, 10 Gr. K — ,80 

3931 Echevoria Desmetiana, m. prncbtv. silber¬ 
weißer Belaubung, schönste aller Sorten 

io 000 Korn M 18,— 

3932 Echoveria motallica. . . . . 


1000 K. 
M 

100 K. 
JH 

Prt. 

4 

3934 

Erythrina crisla galli. ru. praebtv. schurlach- 

1000 K. 
M 

100 K. 

Prt. 

4 

_ 

— 

20 

rot. Blumen . 100 Gr. Jt 22. — . 10 Gr. H 2.80 

— 

— 

(30 



20 

3936 

Eucalyptus globulus, Blaugummibaum mit 




— 

— 


blaugrüner Belaubung 




1,- 


20 


100 Gr. M- 4,80. 10 Gr. M _ ,60 

— 

— 

20 


3939 

Ficus elastica, Gummibaum, vortreffl. Zimmer- 





___ 

20 

pflanze. Reiner Samen. 

7,80 

1- 

25 




3940 

Fuchsia byhr., einfache Sorten, gemischt - 

9,- 

1,20 

40 


• 

20 

3941 

3944 

Fuchsia hybr., gefüllte Sorten gemischt . . 
Gesneria zebrina discolor, Blumen orungcrot 

9- 

1,20 

40 

2,40 

16,- 

_ 

40 

gefl., Blätter sammetartig schön gezeichnet 


• 

40 

2 

Ct % 

60 


1 Gr. M 1^,— 

— 
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Gloxinia hybr. grandiflora i Or. 1000 Korn i’rt. 

Aussaat im Februar bis März in einer Misehuug 
von Laub-, Moide- und Mistbeetordc, dazu etwas 
groben Flußnaml, kräftig im Wachstum zu halten, 
unbedingt vor Zugluft zu srbUlzeti und in feuchter 
l>nft recht warm zu halten. Bei dieser Behandlung 
werden die Pflanzen bald durchgewurzclt sein und 
können dann in größere Töpfe verpflanzt werden, 
in denen sie blühen. Das nötigste Erfordernis ist 
Schatten hei greller Sonne und 8chutz vor Zugluft, 

Im übrigen spritze man häufig mit lauliebem AVn>c-er 
und gebe kurz vor und während der Blüte dann 
und wann elnan Muß mit schwachem Dungwa.sF.ei'. 


3946 graodifl, crispn, ,,Wandsbckor Blut“, leucht, 
dunkelrot. Der Band ist leicht gekräuselt. 

Extra schön . 

3948 grandiü. crispn, Waterloo, sehwarzpiirpur, 

knrmin gerundet . 

8952 grandifl. crnssifol., Kaiser Friedrich. Blumen 
fourigsclmrlach mit breitem, weißem Bande 
'4954 grandifl. crassilol., Kaiser Wilhelm, tief 
dunkelblau mit breitem, weißem Bande . 
3900 grandifl. crnssifol., Rosakönigin, eine Glnxl- 
nlensorte von großer Schönheit. Die Blumen 
sind tiefrosa, der Schlund gebt in feurig rot. 
über. Sehr schnell wachsend u. enorm reich- 

blühend *.. 

8668 gotigurto, Pracblhybridon. 

3970 grandiflora, in feinster Mischung. 

3972 5 Portionen in 5 Sorten. K 1,25 

Heliotropium 

Als Topf- und Gruppen pflanze allgemein beliebt. 
Die köstlich duftenden Blütendolden beben sieh 
wirkungsvoll von dem saftig grünen Laube ab. Im 
MÄr* halb warm anszusäen. zu pikieren und dann 
zu verpflanzen. 

3973 Mathilde Cremieux, rosaviolett, riesige Dolden 

3974 Marine, eine hervorragende Neuzüchtung von 
frischem gesund. Wuchs. Die riesig. Dolden 
sind von leuchtend violettblauer Färbung 
wie sie bisher hn Heliotrop-Sortiment nicht 
vertreten ist. Prämiiert mit dem 1. Frei* 
Gartenbau-Ausstellung Düsseldorf, Sept. 192Ö 

39742 Rosalinde, violettrot, gedrungener Wuchs. 
Fine Topf-, Beet- und Mruppensorte I. Bang. 

lü Port. M 3,- 

3975 Prachtmischung vieler riosondoldigcr Sorten 

Impatiens 

Ausdauernde Kalthaus- und Zimmerpflanze mit 
zahlreichen Blüten. Ist warm auszusäen, in Töpfen 
licrnnziiziehen und kann auch im Sommer im 
Freien Verwendung finden. 

3976 Impatiens Sultani. Prächtige Fflnnze, sowohl 
f. Zimmer wie f. Gruppen, m. reiz, rosenrot 
Blumen. Blüht ununterbrochen f Gr. M 2-20 

8977 Impatiens Holslii, leucht, zinnoberrot 

i Gr. M 2.20 

39776 Iaolepl» tonolla (gracilis), Vonushaar 

1 Gr. M 4. — 


9,- 

90 

35 

», 

90 

35 

6,60 

80 

30 

6,60 

80 

30 

6,60 

80 

30 

6,60 

80 

30 

6, 

60 

25 

tno Gr. 
M 

10 Gr. 
Jf 

Port- 

4 

20, 

2,60 

20 



30 



35 

7,20 

— ,00 

20 


ie,- 

30 


ifl- 

30 

— 

i 

50 


3978 Linaria Cymbalaria, efeublättrig. Frauen¬ 

flachs, von kriechendem oder hängendem 
Wuchs. Eine reizeude Pflanze, die winter¬ 
hart ist . . .. 

3979 Lantana hybrida, beste Sorten gemischt . . 

3980 Lophoapermum scandens, reizende Schling¬ 
pflanze mit schönen glockenühnl. Blumen . 


100 Gr. 

10 Gr. 

Prt. 

M 

M 

4 

10, 

1,40 

20 

2,80 

—>40 

16 

__ 

3,40 

25 



No. 3981. Kalanchoe Bloßfeldiana (globulifora coccinca) 

3981 Kalanchoe Bloßfeldiana 1000p k. ioook. Prt. 

(globulifera coccinea) 

Fine Topfpflanze, die leicht hcrauzuzichen ist, 

Thirch ihre feurig scharlachroten Blüten, die 
ca. H Wochen ohne zu welken anhalten, durch 
die leichte Kultur dieser Sueculcute. ist sie 
der weitesten Verbreitung wert 1 Gr. M 22, — 10, — 1,4U 30 
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No. 4004, Primula chinens. fimbr. Morgenröte 


8982 Modooln (Myrsiphyllum) asparagoidos, zum 

Überziehen von Drahtgestellen usw. 

100 Gr. 4,40» 10 Gr. ^.70 

10000 K. 
M 

löon K. 
M 

Prt. 

20 

•4988 Medeola asparagoidos myrtlfolin. Die feinen 
Blättchen dieser neuen Sorte ähneln dem 
Laube unserer Br&utmyrte, daß man förni- 
Hch eine Myrtenranke vor sich zu sehen 
glaubt. 

24,- 

2,80 

35 

Mlmosa (Sinnpflanze) 




3984 Mimose pudica, „Rühr mich nicht an“ 




100 Gr. M 2.40, 10 Gr. M _ ,40 

— 

— 

15 

Husa (Banane) 




^Lisa-Samen legt man vor der Aussaat 3—4 Tage 
6t Salzwasser und ohne sie absutrocknen ln Torf¬ 
mull oder Sägespäne mit etwas feiner Holzkohle 
vermischt, Gleichmäßige Feuchtigkeit und viel 
Wärme ist Notwendigkeit. Nach einigen Monaten 
,e gc man die nicht gekeimten Samen noch mal 
in neues Material. 

1000 K. 
M 

100 K. 

M 

Prt. 

4 

3986 Muhr Enseto, schönste Banane, äußerst 
dekorativ. 

76,- 

8,— 

90 

3990 Nerlora depressa, reizende Miniaturpflauze 
mit kleinen korallenroten Beeren. 

12,- 

1,40 

40 

3992 Passiflora coorulea, blaue Passionsblume 


9 


IW Gr. J( 4,40, i«Or..Ä — 60 

— 

— 

15 

Pelargonium 




3995 zonale, einfache riosenblumigo Prachtsorton. 

Von meinem mit höchsten Preisen ausge¬ 
zeichneten Sortiment sorgfältig gesammelt - 

20,- 

2,40 

30 

3998 zonalo fl. pl., gefüllte und halbgefüllte 
riesenblumige neuester Sorten gemischt . . 



60 


Pelargonium hybrida 
grandiflora nanum 


Deutsche Edol-Pelargonien 
4008 Prachtmischung, Samen allerscliöustcr 
Hybriden von meinem Elitesortiment, 
vom leuchtendsten Scharlach bis zun» 
reinsten Weiß, vom intensivsten Violett 

bis «um zartesten llosa.iS,— 0,- 80 


Primeln wook. i Gr. Prt. 

Pr imula chinensis fimbriata grdffl. 

yj® chinesische Primel ist eine dankbar blühende 
' , Verpflanze, die An Tang .Juli in mit lockerer, 

® er L^uberde gefüllte Schalen oder Töpfe 
, ffCs öt wird. Die Samen sind bis zum Auf- 
5« U K® gleichmäßig feucht uml schattig zu halten: 
jungen Pflänzchen pikiert man einigemal und 
pflanzt sie später einzeln in Töpfe. 

™ Morgonröto, kräftiger gedrungener Wuchs, 

Blumen sehr groß, zartrosa, extra schön . . 8,1*0 2,40 25 


4*X)6 Heideröschen, feurig rosa,“ eine außer¬ 

gewöhnlich bestechende Farbe, die sie 
vom Erblühen bis zum Verblühen unver¬ 
ändert beibehält. Den gesunden Wuchs 
mit dunkelgrüner Belaubung hat sic von 
der Stammsorte „Morgenröte“, aus der sie 
herausgezüchtet wurde.14,— 9, — 50 



No. 4003. Deutsche Edelpolargonie 


Primula chinensis fimbriata grdfl. (Fortsetzung) 

4007 Dofiance, ein leuchtendes Karminlack, eine 

Farbe, die im Primel-Sortiment nieht ver¬ 
treten ist . 

4008 Zukunft, ein Sport der sich gut eingeführten 
Sorte „Heideröschen“, mit üppigem Wachs¬ 
tum und reichein Blütenflor. Die Blüten¬ 
farbe ist ein angenehmes Purpurkarmin . . 

4010 Blender (Dazzlcr), die Farbe dieser neuen 
Primel ist ein unbeschreiblich schöue» 
Orangorot. Der Wuchs ist niedrig und 
gedrungen.10 Port. 9,— 

4012 Karfunkelstein, tiefblutrot, fast schwarzrot, 
sehr große, fein gefranste Blume . * , . 

40.14 globoso alba, reinweiß, großblumig gefranst 

4020 coorulea, großblum., himmelhl., fein gefranst 

4024 Sedina, leuchtend rosa, leuchtend purpurrot, 
großblumig. 

4026 Prachtmischung.. 

4027 6 Portionen in 6 Sorlon. N 1.20 

Gefüllte Primeln 

4028 fimbriata fl. pl. f Prachtmischung. 

Primula malacoides 

4080 Dunkolrot, Original-Wcihonstophnn, von ge¬ 

drungenem Wuchs. Die fr^chrotc Farbe 
wirkt angenehm auffallend. 

4081 Treu Rosa, Original-Woihcnstoplian. rein 

karminrosa, eine einzigartige und be¬ 
strickende Farbe. 

4082 St. Gorbinian, Original-Woihenstcphan, leb¬ 

haft violett, mit großem gelben Auge, »ehr 
große Einzelblüten: gleichzeitiges Erblühen 
der Blütenstände. IteichbHihend, gesund und 
huschig wachsend. . 

4085 Prachtmischung violer Farhnntöno, Original- 

Woihenstcphan . 

Primula obcovtica grandiflora 

Die Kultur der Primula obconica bildet eine 

Spezialität meiner Gärtnerei und steht dieselbe auf 
der höchsten Stufe der Vollkommenheit. 

4086 grandifl. cocrulea „Himmelskönigin“, Rasso 

Wchrcnpfonnig, großblumig, rein Iiimrnelbiau. 
sehr feine Färbung. 

4040 grandiflora alba „Schneekönigin“, Rasse 
Wehronpfonnig, reinweiß. 

4042 „Herzblut“, Rasso Wehrenpfonnig, die grüßt- 
blumigste Sorte. lief dunkejhlutrot, Eigen¬ 
schaften, die nieht Ubertrofien werden . . 

io Port. .■# 6,— 

4048 „Granate“, Rasse Wehronpfonnig, ebenso 
riesenbl. wie „Herzblut“, granatrot m. Jach» 

10 Port M 6,— 

4044 sanguinea, dunkel rot, gedrungener kräftiger 
Wuchs mit enorm großen edlen Blumen, eine 
ganz vorzügliche beliebte Topfsorte . . . 

4046 leuchtend dunkolrot, Originalsaat FaRbendor, 
kompakter Wuchs u. großer Bltltenreichtuin 
Vt Gr. M 7,—, V 4 Gr. M 4.- 

4048 Berliner Dunkolrot, Rasse Wehrenpfonnig. 
Die Blume ist als sehr großblumig zu be¬ 
zeichnen, das schöne gelbe Auge hebt sich 
prachtvoll von Dunkolrot ab ....... 

4049 Dunkolblutrot, Rasse Tschorn, mit sehr 
großen, bis 6 cm Durchmessor, edlen Blumen, 
die riesigen Dolden stehen auf stark." Stielen 

40492Perle vom Niedorrhein, dunkelrot mit luchs 

4050 grandifl., gToflblum. Sorten in feintt. Misch. 


1000 K. 

1 G t. 

Prt. 

M 

M 


5» — 

3,60 

85 


14,- 

9, 

50 

— 


130 

4,80 

3,20 

30 

4,20 

2,80 

25 

4,20 

2,80 

25 

3,60 

2,40 

25 

4,20 

2,80 

25 


5,20 

8,60 85 

io Port. 

Jf 

i Port. 

4 

8, 

100 

4,80 

60 

8» — 

100 

4,80 

60 * 

1000 Korn 

1 Gr. Prt 
M & 

2,80 

10,— 50 

2,80 

10,- 50 


au 


— 80 

2,80 

10,— 50 


12,— 90 

2,80 

10— 50 

2,80 

2,80 

1,40 

10,— 50 

10— 60 
5,40 25 
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Primula obconica gigantea 

Neue Kiesen-Primel mit dicken lederartigen Blättern 

und kräftigen, fast bleifederstarken Bliiteustielen. 

Blumen 4—4V* cm Durchmesser. 

4054 ßißantea atrosanguinoa, tief dunkelrot, riesige 
Blumendolden, eine entzückende Färbung, 
vorzügliche Markt- und Schnittsortc . . . . 

4055 gig&ntoa kormosina, die großen wohl¬ 

geformten Blumen sind leuchtend kannin 
und stehen in riesigen Dolden von wunder¬ 
barer Schönheit . , ♦ ♦.. 

d()59 gigantea coerulea, rein hellblau .... 

4000 gigantea, Lachskönigin, lnehsrosn .... 

4051 8 Portionen Primula obeon. grandiß. und 
gigantea in 8 Sorten. 2.40 

4002 Saintpaulia ionantha grandiflora, Usambara¬ 
veilchen, reizende Pflanze mit zahlreichen 
Blumen von prächtiger blauer Farbe 


Salvia splendens compacta 

4000 tJunkclrolor Zwerg, die Irühblühcnde Rakete 

ton schöner dunkelnder Farbe. Siehe auch 
Neuheiten!.in Port. Jt 8.- 

4007 Feuerzauber, eine Kreuzung zwischen Feuer¬ 

ball und Rakete. Sehr früh und reich- 
blühend, leuchtend scharlachrot. 

4008 Feuerball. Fine Snlvie von hervorragender 

Schönheit. Sie bildet dicht verzweigte runde, 
ca. HO—40 cm hohe Büsche, die vom Juni bis 
zum Eintritt des Frostes mit langen, leuch¬ 
tend scharlachroten Blütenrispen überdeckt 
sind, so «laß die Belaubung unter der Blüten¬ 
fülle vollständig verschwindet. Eine Oruppcn- 
uml Marktpflanze ersten Banges. Samen 
eigener Ernte. 10 Gr. 8,— 

4000 compacta Rakete, von niedrigem kompaktem 
Bau, ca. 30 cm hoch und von ganz gleich¬ 
mäßigem Wuchs. Die glänzend blutroten 
Blüten erscheinen zahlreich und in gleicher 
Höhe über dem üppigen Buschwerk. Samen 
eigener Ernte.10 Gr. Jt 16»— 

4070 Streptocarpus, neueste ricsonblumigo Hybri¬ 
den, eine Topfpflanze für Warmhaus und 
Zimmer. Ihre Blütezeit fällt in die blumen¬ 
armen Wintermonate. Der sehr feine Samen 
i“t warm unter Glas auszusflen, die kleinen 
Pflänzchen sind in Töpfe beranzuzieben . . 


Palmen-Samen 

Alle Palmen werden sofort nach Eingang der 
Importe geliefert. 

4080 Chamaerops oxcelsa (Fortunei), Hanf palme . 
4082 Chamaerops humilis, Zwerg-Fächerpnlme . . 

4084 Cocos australls. 

4086 Cocos Wcddelliana . . .. 

4088 Corypha australis, australische Schirm palme 
4090 Latanla borbonica (Livistona), Fächerpalme . 
4094 Phönix canarionsis, Königs-Dattelpalme 


1 Gr. 

1000 K. 

Port. 


M 

4 

12, 

4,- 

50 

1 .M ' 

1,80 

25 

8,40 

3,- 

50 

8,40 


50 



80 



30 


- m 

90 

4,- 

10, 

00 

1,20 


50 



80 

0,40 

1, 

40 

1000 K. 

100 K. 

Prt. 

Jt 

Jt 

4 

3,- 

— t 4G 

20 


— ,80 

20 

14,- 

1,80 

25 


8,- 

100 

18,- 

2.20 

25 

8,— 

1 — 

20 

5 — 

''sggar 

-,70 

20 



4096 Phönix reclinata . .. . . . 

4098 Phönix tenuis. 

4100 Washingtonia robusta (Pritcbardiafllamentosa) 


1000 K. 

100 K. 

Port. 

Jt 

Jt 

4 

8,— 

1,- 

20 

6,60 

— ,80 

20 

5»— 

—>70 

20 


Kakteen 


Aussaat der Kaktoon warm in recht aamliire Heide- 
erde mit gutem Wasserabzug. Dünn aussften, ganz 
jung verstopfen, nur wenig feucht, aber einige 
Tage durch Bedecken mit einer Glasscheibe von 
der Luft abgeschlossen halten. Später in Töpfchen, 
sonniger Standort im Zimmer oder Mistbeet. 

4158 Astrophytura, Sternkaktus ln boRtcr Mischung 

4t60 Cereus, gemischte Speeles. 

4162 Echinocactus, gemischte Speeles. 

4164 Echinocorous, gemischte Species. 

4166 - Echinopsis, gemischte Speeles. 

4168 Mammillaria, gemischte Species. 

4170 Opuntia, gemischte Species. 

4172 Phyllococtus, gemischte 8pecies. 

4180 Cephalocercus senilis, Greisenhaupt, eine der 
bekanntesten und beliebtesten Sorten unter 
den Kakteen. Liebt warmen Winterstandort 
4190 Viele Arten aller Klassen gemischt . . . . 


l 


18,- 

2, 

30 

7, 

— ,90 

20 

7,- 

— ,90 

20 

7, 

— ,90 

20 

7,- 

—,80 

20 

7- 

—,90 

20 

4,80 

-.70 

20 

14. - 

1,00 

25 

8,— 

1,- 

20 

4, 

— ,00 

20 


4210 G Port. Kaktocn in 6 Gallungsmischungon in 
farbigen Tüten mit Kulturanleitung ” — .90 


W 

W 

W 

W 

W 

K 

W 

W 


W 

W 


Farne 

K bedeutet Kalthuusfarn, W bedeutet Wariilbausfani. 

4130 Adiantum ciineatum . 

4132 Adiantum elegans (GrlesbanerO. 

4134 Adiantum acutum . 

4135 Adiantum acutum rosoum. 

4136 Aapidium falcatum. 

4142 Ptoris cretica albo lineata. 

4143 Pterls cretica major .* , , , . 

4144 Pteris Roeweri . 

4146 Pteris tremula. 

4148 Pteris Wimsetti .'. 

4150 Kalt- und Warmhaus-Farne gemischt . . .. 


1 Gr. Port 1 
H 4 

6 ,— ööj 

— 50 

— 50 1 
8 — 50« 

60 

6, 50 
50 

10,— 50 
öd 
50 

3,60 25 


Verschiedene Sortimente 

4200 SO Port. Topf-, Zimmer- u. Gowächshauspflanzen in 50 Sorten H \2. 

4202 25 Port. Topf-, Zimmer- u. Gewächshauspflanzon in 25 Sorten M 6.—• 

4204 12 Port. Topf-, Zimmer- u. Gewächshauspflanzen in 12 Sorten ft 3.—- 

4206 10 Port. Palmen- und palmenartigo Pflanzen in 10 Sorten *1 1,50 

4208 6 Port. Gewächshaus-und Zimmerfarn in 6 Sorten . , , . # 2 — 



Salvia aplend. comp. „Rakete“ 


No. 4068. Salvia splendens compacta „Feuorball“ 
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No. 4100. Washingtonia robusla 



Nophrolopls Roosovolt No. 4094. Palme Phönix canarionsis 


% 
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Blumenzwiebeln und Knollen 


Der Versand der Blumenzwiebeln und Knollen ««schiebt, wenn vom Besteller nicht anders gewünscht wird, nur bei frostfreier Witterung; 

auf Wunsch werden kleinere Sendungen den Samonsondungcn beigofügt. 



Calla grand. aethiopica ,,Perle von Stuttgart“ 


Xu, «Ria. Anemonen „Riesenblumige von Caon“ 


No. «085. Hyacinthus Candicans 




458 Amaryllis vittata Hybriden 

Großblumige winterblühende Pracht-Hybriden 

(sicher blühende Zwiebeln) 

Extra starke blühbare .. H) St. 28,— 1 3,- - tl 

Diese Größe bietet das Beate, was hierin existiert. 


0U73 Lilium lanciffolium album 

Sehr dankbare und leicht zu kultivierende Lilien, die zur Be 
Pflanzung von Beeten, für Topfkultur und zum Schnitt sehr empfohlei 
werden können. Weiß, leicht rosa angehaucht, mit purpur Warze« 
und Flecken, großblumig und reichblühend. 

100 St. 68,— «*, 10 St. 7-20 «#, 1 St. 90 •’ 


Anemonen (Windröschen) 

Beizende Zicrgewüehse, die sowohl zur Ausschmückung der Gürtdn, 
als auch zur Topfkultur und zur Binderei sehr wertvoll sind. Pflanzung 
im Herbst, zweckmäßig im Frühjahr, da sie im Winter leicht durch 
Nässe leiden. 

460 Einfache Anemonen, Prachtmischung aller Farben 

100 St. 4_10 St. —,60 -ff, 1 St. 10 «S 

461 Die Braut, reinweiß . . . 100 8t. 5» — *&» *0 St. —,70 *ff, 1 St. 10 6 

462 Riesenblumige von Caon, Blume von 10 cm Durchmesser. Wuchs 

kräftig. 100 St. 4,— -ff, 10 St. — ,60 «ff. 1 St. 10 * 

468 Gefüllte Anemonen, Prachtmischung aller Farben 

100 St. 6,— 10 St. —.80 «ff, 1 st. 10 4 

470 St.-Brigid-Anomonon, eine neue Rasse mit halbgefüllten Blumen 
in den schönsten Farben. Wuchs kräftig 

100 St. 6,— »ff, 10 st—,80 1 st. 10 4 

6054 Calla grand. aethiopica 
„Perle von Stuttgart“ 

Großblumige schneewoiße Zimmer-Calla 

Kulturanweisung wird auf Wunsch jeder Sendung beigelegt. 
Starke blühbare Knollen . . 100 St. 40,— *ff, 10 St. 4,50 -ff, 1 St. 60 4 


Lilien 

Urn einen guten Flor zu erzieleu, müssen Lilienzwiebeln tief 
unten in den Topf gepflanzt werden, damit wenigstens 8—9 cm Erde 
darüber kommt, da Lilien über der Zwiebel Wurzel machen, auf dessen 
Kraft die Pflanze blüht. Kloino Zwiebeln, die Mißerfolg bringen, 
führe ich nicht. 


6075 Lilium lancifolium Melpomene 

Dunkelrosa und purpur, besonders wertvolle Liliensorto 

100 8t. 68,— •*, 10 st. 7,20 -ff, 1 St. 90 •- 
0082 Lilium tigrinum splend. 

Tigerlilien, leuchtend orangescharlach, innen sehwarzpurpur punktier« 
ganz vorzüglich für Gruppenbepflanzung 

100 St. 16,— ff, 10 St. 1,80 -ff, l St. 25 ; 


6083 Lilium tigrinum fl. pl. 

Dicht gefüllte Tigerlilie, sehr großblumig 

100 st. 16,— ff, 10 st. 1.80 ■«, 1 st. 25 « 


8084 Lilium candidum 

Großblumige, reinweißblühende Lilie, für Gartenbepflanzung 
Allerstärksto Zwiebeln, die oft mehrere Blütenschäfte bringet 
Sehr preiswert. 10O St. 28, — *ff» 10 St. 8,20 -ff, 1 St. 35 ' 


6086 Lilium Regale 

Diese herrliche neue Sorte ist eine ganz vorzügliche Treib- uH 
Scbuittlilie. Die Trichteröffnung der einzelnen Blumen beträgt 15—18 cf 
Die Farbe* der Blume ist reinweiß, das im Schlunde in ein zart< 
Kanariengelb übergebt und mit einem scharfkantigen lila Streife 
durchzogen ist* 

100 st. 24 _ ff. 10 St. 2,80 *ff, 1 st. 30 

di)87 Dyditra spectabilis 

Herrliche Gartenstaude, auch Fliegendes Herz genannt. Blütezeit Mä 
läßt sich auch im Februar zur Blüte bringen. 

Starke blühbare .100 St. 35,— -ff, 10 St. 4,— «ff, ! St. 50 ' 


0074 Lilium Auratum 

(Goldbandlilie) 

Stark duftend und sehr großblumig. Sehr zu empfehlen. 

Extra starke Zwiebeln . 100 St. 80,— *ff, Hl St. 9, — -ff, 1 St. 1, ff 


6085 Hyacinthus candicans I. Gr. 

Riesenhyazinthe mit langen weißen Blütenrispen. Sehr wertvoll fl 
Binderei und Gruppenbepflanzung 

uh) St. 9,— ff, 10 St. 1,10 -ff, 1 St. 15 ’ 
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Deutsche Gladiolen 

Extra - Größe 

(Spezialität) (12—17 cm Umfang) 
in gesunden, groß, ausgewachsenen Zwiebeln. Dezember bis Mai lieferbar 


Gladiolen pflanzt man im April bis Ende Mai, wenn möglich in 
Zwischenräumen von 10 Tagen, da man dadurch einen fortgesetzten 
Bliitenlior bl» zum Herbst hinein erzielt. Man legt die Zwiebeln fl bis 
8 cm tief In die Erde und gedeihen sie, ohne Ansprüche zu machen. 
Überall, doch wolle man bei anhaltendem trockenen Wetter Öfter 
bewässern. 


6098 Amerika, leuchtend rosa, enorm lange Blüten¬ 
rispen mit großen geöffneten Blumen . . , . 

6099 Odin, leuchtendes Kosa mit dunkelroter Mitte . 

7000 Panama, großblumig, dunkelrosa, extra schön 

7001 Willy Wigmann, zartes helles Kosa, beinahe 
weiß mit auffallend dunkolrotem Schlund, etwas 
gelb schattiert. Vorzügliche 8chnittblume . . 

7004 Halley, zartlachsrosa, sehr großblumig, früh . 

7007 Prinz von Wales, zart lachsfarbig, auffallend, 
aparte Farbe. Sehr beliebte empfehlensw. Sorte 


100 st. 

10 St. 

M 

'K 

6.50 

— ,80 

6,50 

—,80 

6,50 

—.80 

6,50 

—,80 

6,50 

—,80 

6,50 

—,80 


Weiße Gladiolen 

7008 Weiße Riesen, reinweiß, sehr großblumig, prachtvoll für Binderei 

100 St. 6,00 #, 10 St. 80 «3 

7010 Immaculee. reinweiß, großer Blütenschaft, vorzügliche Blndcsorte 

100 St. 6,50 10 St. 80 4 



No. 7032. Excelsior-Ricaon 


Scharlach- und feuerrote Gladiolen 

7012 Lich 08 feuer, die schönste zinnoberscharlachrote Gladiole, enormer 
Blütenschaft, große Blume. Hervorragend schön 

100 St. 6,50 10 St. 80 -S 

7()18 Red Empcror, glänzend scharlaeb mit weißen Flecken oder 8trcifen 
auf den unteren Petalen. Die riesigen weit geöffneten Blumen 
sind einem riesenblumig. Amaryllis vlttatum Ähnlich. Extra schön 

100 8t. 6,50 io 8t. 80 -3 

7014 War, blutrot, großblumig, spät, extra schön 

100 St. 6.50 A 10 St. 80 *3 

7()15 Red Canna, dunkelblutrot, großer Blütensohaft, sehr ausdauernd 

100 St. 6.50 X 1<» st. 80 A 


Blaue und schwarzbraune Gladiolen 

7020 Baron Joa. Hulot, veilchenblau ... 100 St. 6,50 10 St. 80 « 

7022 Empreß of India, schwarzbraun, die dunkelste Gladiole, extra schön 

100 St. 6,50 A 10 St. 80 4 


Gelbe und orange Gladiolen 

7026 Schwaben, dunkelgelb, die schönste großblumige In dieser Farbe 

100 St. 6,50 °*f 10 St. 80 *3 

7029 Fläming Sword (Flammendes Schwert), glänzend orangesehnrlacb, 
elegante Rispe mit zwei Reihen mittelgroßer, gleichzeitig geöffneter 
Blumen. 100 St. 6,50 •*, «0 8t. 80 4 

Gladiolen in Prachtmischung 

7032 Excelsior-Biesen in Prachlmischung. Diese Gattung bringt außer¬ 
ordentlich großo, weitgeöffnolo Blumen In den prächtigsten 
Schattierungen von weiß, blaßrot, lachs, orangegelb, dunkelrot 
und heliotropfarben. Der Wuchs Ist sehr kräftig. Für Blumen- 
schnftt «ehr zu empfehlen. 100 St 0-— lü 8t. <0 *3 
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Knollen-Begonie ,,gefülltblüh. Riesen“ 


Knollen-Begonie , .einfachblüh. Riesen, dunkelrol“ 


7041 Physalis Franchetti 

Lampionpflanze mil großen roton Taschen, die wie Lampions wirken 

100 St. 6,— 10 St. —,80 l St* 10 4 

Ranunkeln 

Pflanzung in den Frühjahrsmonatcn ins freie Land. Als Schuitt- 
bluinen sind Ranunkeln wegen ihrer Haltbarkeit und prächtigen 
Farben geschätzt. 

7050 Persische Ranunkeln, herrliches Farbenspiel 

100 St. s, - rt, 10 st. 50 4 

7051 Französ. Ranunkeln. Sehr großblumig, vorzügliche Schnittblumen 

100 St. 8, _ *rt, 10 St. 50 A 

7052 Türkische Ranunkeln. Blumen groß, dicht gefüllt. Beste Klasse 

fiir Topfkultur . 100 8t. 8*50 ‘rt, 10 8t. 55 A 


Hontbretia crocosmiaeflora 

Reichblühendes Knollengewächs für Beete und Gruppen, insbesondere 
auch für Blumensträuße gut geeignet 

7000 Goorge Davison, sehr großblumig, hellorange mit gelh, sehr zu 

empfehlen. 1000 St. 88,— loo St. 4,— <■«, io St. 00 A 

7002 König Eduard, reingelb, braun punktiert, Riesenblumo 

looo 8t. 42,— rt, 100 8t. 4,50 *rt, io St. 00 4 
7008 crocösmiacflora, leuchtend Orange 

tooo 8t. 25,— rt, ltKi St. 3, — rt, io St. 50 A 


Paeonien chinensis 

Pfingstrosen slml prachtvolle, dankbar blühende Scbmuckstauden 
und sollte kein Gärtner und Blumenliebhaber versäumen, sich diese 
AiizuBchaffeu. Fiir moderne Binderei sind die lang- und festgestielten 
Blumen geradezu unentbehrlich. 


Ich biete nachfolgende Elitesorten an: 

7000 Fostiva maxima, reinweiß 

100 St. 45, - tf , 1« 8t, 5, — -rt, 1 8t. 60 A 

7068 Folix Crousse, leuchtend rot Ä 

100 st. 50.— -rt, 10 8t. 5,50 -rt, 1 St. 60 A 

7070 Mad. Calot, hollrosa. extra schön fiir Schnitt 

100 st. 50,— *rt, 10 St. 5,50 *#, 1 St. 60 4 

7072 M. Ch. Levocquo, zart fleischfarbig, entzückende Färbung, erst¬ 
klassig für Schnitt . . . 100 St. 50,— *rt, 10 8t. 5,50 «rt, 1 8t. 60 A 


Knollen-Begonien 

(Große Spezialität) 

Kulturanweiming wird jodor Sendung beigelogt 
Zum Versand gelangen gesunde, große, ausgewachsene Knollen 


Meine Begonien worden in Qualität von keiner Konkurrenz über¬ 
troffen. 


Begonia einfache riesenblumige I. Größe 

6014 dunkelblutrot 6020 zartrosa 

6016 Scharlach 6022 Orange 

6018 reinweiß 6024 Prachtmischung 

6019 reingelb 

Vorstehende Farben und Mischung jede lür sich: 

I. Größe 3 — 4 cm Durchm. 1000 St. 65,— 100 St. 7, - K io St. 1)0 4 

II. Größe 5— 1 cm Durchm. 1000 St. 45,— «rt, 100 St. 5, — 10 St. 60 *3 

6025 Vorstehende Begonien angotrioben, fertig zum Auspßanzen 
(Mai-Juni) lieferbar luub St. 95,— -rt, 100 St. 10,— 10 St. 1,30 il 


Begonia gefüllte riesenblumige I. Größe 

Meine gefüllten Knollen-Begonien stehen auf höchst vollendeter 
Qualitätsstufe. Die großen gefüllten Blumen stehen iu graziöser Haltung 
auf starken Stielen frei über dem Laubwerk. Sie errogton bei den Be- 

suchcrn meiner Gärtnerei allgemeine Bewunderung. 

6028 duukolroto gefüllte 6032 zartrosa gefüllte 

6029 Scharlach gefüllte 6088 Orange 

6080 reinweiß geiüllte 6034 Prachtmischung gefüllte Elite 

6031 reingelb geiüllte 

Vorstehende Farben und Mischung, jede für sich: 

I. Größe 3—0 cm Durchm. 1000 St. 85, — *rt* 100 St. 9, — «rt, 10 St. 1,10 «rt 
11. Größt* 3 — 4 cm Durchm. looo St. 65« — -rt, 100 St. 7, — 10 8t. 90 <3 
6084 Angetricbon. fertig zum Auspflanzen (Mai-Juni) 

1000 St. 110,— ««, 100 St. 12,— , 10 St. 1,40 t( 


Begonia hybr. multiflora fl. pl. 

Gefüllte rcichblülicnde Miniatur-Begonien 

Niedrige gedrungen wachsende Gattung von unermüdlichem reichen 
Blütenflor, der erst durch den Frost im Herbst zerstört wird. Gruppen 
und Einfassungen, die mit diesen Begonien bepflanzt sind, h&heu eine 
unbeschreibliche Farben Wirkung. 

6040 Frcne Eysser. Aufsehenerregende Neuheit der Multiflura-Klossc. 
»Sie ist blUhreicher als alle anderen Sorten und trägt ihre Blüten¬ 
stengel aufrecht. Jeder Stengel ist mit ca. 10 Blumen vou 
schöner Füllung besetzt. Die Einzelblumo hat 0—7 cm Durch¬ 
messer. Die Farbe ist ein herrliches Salmorangerot, die in deu 
Multiflora-Horten noch nicht vorhanden ist. Wuchs kräftig und 
gesund. 

io St. 6,— -rt, i 8t. 75 4 


6041 


Frau Richard Gallo. Hervorragende Nouheit. Sport vou Helene 
Harms mit dem gleichen Blütenreichtum dieser Sorte. Die 
Blumen sind größer, dicht gefüllt und von weitlenchtender Gold- 
bronzc-Färbung von unbeschreiblicher Fcruwirkung. Das Beste 


in der Multiflora-Klassu. 


100 St. 38,— 10 St. 4,— «rt, 1 st. 45 4 


6042 Frau Helene Harms. Die gefüllten, prächtig dunkelgelb gefärbten 
Blumen erinnern an die Farbe der Maröchal-Niel-Rose und er¬ 
scheinen in verschwenderischer Fülle frei über dem dunkel¬ 
grünen Laubwerk. . 

100 St 28, — -rt, 10 st. 3,30 -rt, 1 st. 40 4 

6048 Flamboyant (Leuchtfeuer), leuchtend lebhaft scharlachrote Farbe, 
reichblühend und von schönem Bau. 

100 St. 20 _ rt, 10 st. 2,50 rt, t st. 80 4 
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Gloxinien - Knollen I. Größe 

Zum Versand gelangen extra gesunde, gut ausgercifte Topfknollen 
6058 Wandsbeker Blut. Große, leuchtend dunkelrote Blumen, von 
schönem Wuchs und weicher Belaubung. Diese Sorte bringt 
etwas kleinere Knollen. 

I. Größe .... 1008t. 22.— 10 St. 2,50 1 8t. 30 * 

II. Größe .. 100 81. IQ — ", 10 8t. 1 .HO 

150132 Waterloo, ein weit feuchtendes Dunkelrot. 

L Größe.mo st. 10. - ", 10St. 1 .;*>(> ", 1 St. 20 

60(35 Kaiser Friedrich, Scharlach mit weißem Rand. 

I. Größe . 100 8t. 10_ ", 10 St. 1 .SO \ St. 20 

n. Größe.100 St. 6,- ", k> St. _.N() ft, 1 8t. 10 •> 

6000 Kaiser Wilhelm, dunkelblau mit weißem Rand. 

I. Größe. 1008t. 10^ 10 8t. 1.801 St. A 

II. Größe . iuost.0,- -ft» 10 8t _ ,80 • 1 8t. 10 •) 

(50(37 Königin Victoria, mit reinweiüen, gTußen Blumen. 

I. Größe . 100 8t. 12- ". 1« St. 1.40 " . I St. 20 •> 

6068 König der Roten, ein reines leuchtendes Rot. 

I. Größe.too st. Jt>, ft, tost. 1,30 ft, i st. 20 •' 

II. Größe.10t) 8t. 6 _ tt, 10 8t _ 80 M, 1 8t. ] 0 «3 

6069 getigerte und leopardierte. 

I. Größe.100 8t. 12» _ ff, 10 St. 1,40. -ft. 1 8t. 20 * 

% 

6070 Elite-Mischung, großblumige feinste Hybriden. 

I. Größe.100 St. 10, — Jt, 10 St. 1.30 1 St. 20 4 

II. Größe.100 St. 6 —- ", 10 8t. — ,80 ", 1 8t. 10 4 



No. 0058. Gloxinia Wandsbeker Blut 


Riesenblütige Canna 

Mein Canna-Sortiment enthält die schönsten farbenprächtigsten Sorten der Jetztzeit 


Möllers Deutsche Gartenzeitung schreibt über die Grugn-Ausstellung unter anderem: 

Firma H. Wohrcnpfennig, Quedlinburg, hatte einen sehr guten Platz, wo ^on früh bl» spät die Sonne lag. Dazu dahinter die 
Springbrunnen, die bei dein warmen Wetter durch ihre Wasser Verdunstung so recht zur vollsten Entfaltung beitrugen, so daß diese 
Canna-Gruppe ein Glanzstück der ganzen Ausstellung war usw. _ 


Zur Beachtung: Canna müssen nach Ankunft sofort in sandige Erde gepflanzt werden und gebrauchen zu ihrer Bewurtelung 12 14 Gr. M iirme. 

Man pflanzt die Knollen schon am besten im März bis April ln Töpfe, stellt diese warm und pflanzt sie, wenn genügend abgehärtet, 
im Mai ins freie Land aus. Alle Canna lieben eine sonnige, geschützte Lage, einen fetten, gut gedüngten Boden und viel Feuchtigkeit. 

Die Preise nachfolgender Canna-Sorten gelten für ruhende, gesunde, triebfnhigo Knollen ab Januar bis April. Die eingeklammorten 
Zahlen geben die Höhe in Zentimeter an. 


Neue Cannasorten 


51 Hansastadl Hambu rg. Neu. Belaubung tlefduukelrot, riesige 
Dolde, Einzolblume sehr groß von prachtvollem Dunkelrosa (100) 

Wertvolle Neuheit für Gruppen. 

10 St. 9,— •*, l St. 1,— " 

52 t ,Südfunk“. Neu. Blätter braunrot, Blumen rein dunkelorange- 
farbig, grnßdnldig. Unter den rotlaubigen Canna die erste in 
dieser modernen Farbe (70) 

1(M> St. (30,— ", 10 St. 7,50 ", 1 St 90 ^ 


53 Ros omond Colcs. Elitesorte. Wuchs und Höhe wie Präsident in 
gleicher leuchtend roter Farbe, Jedoch mit leuchtendem, goldenem 
Rand, eine ganz herrl. Neuheit, grünlaubig, ca. 90—100 cm hoch 

KKi St. 45, - ", io 8t« 5 — ", 1 St. 55 * 

54 Stadt Fcllbach , grünlauhig, leuchtend orangerot. großblumig 
cu. KM) — llo cm,.kräftig und gedrungen wachsend. Eine niedrige, 
sehr wertvolle, reichblühende Cauna 

loo St. 45,— io St. 5, — "j 1 St« 55 4 


55 Sardauapal, grUnblättrig, Dolde von schöner 8tutzform, enorm groß, 
Einzelblume, sehr groß, von indischroter Farbe, mit dunklen Tupfen 
bestreut (120) „ u . 

100 St. 35. — ", 10 St. 4,— A 1 8t. 45 ö 


56 La Turbie. Belaubung grün, braun umsäumt. Sehr große Bluten¬ 
dolden auf starkem 8chaft. Einzelblume groß, rund geformt, von 
einer feurigen .Scharlach-Farbe. Eine niedrige, sehr reichblühende 
Gruppensorte! (ivn) 

ioo sl 40,— ", io St. 4,50 ", i St. 50 4 


Panacho rouge. Belaubung blaugrün, Blumen sehr groß, von 
leuchtender kardinalroter Farbe. Sehr relehblühcnd. Erstklassige 
Gruppensorte (120) 

ioo St. 40,— 10 St. 4,50 ■>", 1 St. 50 " 


57 Triumph, ticfschwnrzrote Belaubung. Einzelblume über 20 cm 
Durchmesser. Blütenfarbe leuchtend Orangcrot. Die schönste 
der riesenblütigen Sorten mit dunklem Laub (120) 

100 St. 50,— ‘tt, 10 St. 5,50 ", 1 St. 60 4 


59 Molpomone, Fachs-prange rosa, grünlauhig, sehr großblumig, niedrigste 
Sorte, wird nur ca- fiö cm hoch. Prachtvolle Gruppensorle 

100 8t. 45,— io St. 6, - ", l 8t. 55 .5 

61 Alfred Conard. Belaubung grasgrün, kräftig, Blumen lachsrosa, 
sehr groß. Setir früh- lind reiehbUihendc wertvolle Gruppensorte GOO) 

KM) 8t. 35,— 10 St. 4 _ ", 1 St. 45 -> 

63 Louis Cayoux. Belaubung frischgriin, riesige, auf starken Stielen 
getragene Dulden, Einzelblumen über ca. 20 cm groß von leuchtend 
laclisroter Farbe. Eine der schönsten aller Canna-Sorton. (110) 

100 8t. 45,— ff, 10 St. 5,— ", 1 st. 55 4 

64 Hungaria. Mitlclboher Wuchs, grünbelaubt, prachtvolles Laehsrot, 
Blumen und Dolden sehr groß. In Amerika zu den 5 Standard¬ 
werten gehörig ( KM)) .... 100 St. 35» — “ff, 10 St. 4, — -"»1 8t. 45 

65 Feuerzauber, rotlaubig, scharlach-zinnoberrot, sehr großblumig, die 
Blumen stehen frei über dem Laub, wird bis 160 cm hoch, eine der 
schönsten des Sortiments. Für größere Gruppen besonders geeignet. 

ioo st. 45, — ", io St. 5, — i St. 55 £ 
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No. 66. Riesenblülige Canna „Preslden!“ 


I 


No. 61. RiesenblQtlge Canna Alfred Conard 



No 66. Rloscnhtüligß Canna La Turble 



Riesenblülige Canna ..Triumph 11 


06 President. Erstklassige Neuheit, von besonders kräftiger blau- 
grüner Belaubung. Die riesengroßen, leuchtendroten Blumen 
stehen in mächtigen Dolden frei über dem Laube. PreBideut ist 
die schönste rotblühende riesenblutige Canna mit grüner Be¬ 
laubung (ioo).ioo fit. 35»—^» io 8t. 4» — i St. 45 4 


67 König Humbort, glänzend purpurrote, kraftstrotzende Belaubung und 
auffallend enorm große sammetig orange scharlachrote Blutendolden. 
Infolge ihres majestätischen Wuchses eignet sich diese Prachtaorte 
als Solitärpflanze auf Rasenfläche ( 120 ) 

ioo St. 45,— io st. 5,— JK t i st. 55 4 

68 Feuervogel. Riesige BlUtendoIdeii mit 18—20 cm im Durchmesse» 
mißgebildeten Eiuzelblumen. Die Farbe ist ein weitleuchtendes 
Kardinalrot. Blattwerk blaugriin, sehr kräftig. Herrlicho Gruppen* 

sorte (100) . 100 St. 40. — 10 St. 4*50 1 St. 50 4 

69 Eureka, kraftstrotzende grime Belaubung mit großen Blmnendolden, 
Kitr/olhltimc sehr groß, von weißer Farbe (120). 

in st. 5 .— 1 St. 60 4 

70 Dr. Erwin von Grafi. Blumen sehr groß, leuchtend lachsorange, von 
großer Farbenwirkung. Belaubung blaugrün, kräftig. Besonders 
frühblühend, daher für Gruppen besonders wertvoll. Extra schön. (100) 

ioo st. 35 ,_ c u, io st. 4 , — 1 st. 45 4 

71 Transylvania, grünblättrig, Dolde dicht gebaut, Blume sehr fest und 

haltbar von runder Form. Scharlach mit ziegelrot vermengt. Sehr 
effektvolle Gruppensorte (ioo).io St. 4*50 l St. 50 4 

72 Kupforrioso (Cooper Giant). Sehr starker Wuchs mit robuster Be* 
laubung. Dolden enorm groß, mit Prachtblumen von kupfrigroter 
Farbe, die mit rosa Tönungen durchflossen sind ( 100 ) 

100 st. 40.— A 10 St. 4,50 1 st. 50 * 

74 Aprikose, grüulaubig, extra großblumig, uprikosenfarbig, niedrig, für 
(2nippen wertvoll (tto) . . . 100 St. 3o,— 10 St. 4,— l St. 45 4 

2 Germania, dunkellaubig, Blumen Orangescharlach, Ricsendoldeiu 
Wuchs niedrig ( 100 ) .... 1(M) St, 40»—10 St. 4.50 1 St. 50 4 

4 Königin Charlotte. Eine der ältesten, doch noch immer der besten 
Elitesorten, Blumen in großen Dolden stehend, granatrot mit breitem, 
gelbem Rand.10ö fit. 35,— *■*» 10 8 t. 4.— 1 8 t. 4;» 4 

10 R. Wallace, grünlaubig, Blüten bellkanariengelb, locker gebaut, 
extra. Die schönste riesenhlütige Canna in gelber Farbe mit grüner 
Belaubung (90).ioo St. 35.— KJ 8 t. 4»— *^» 1 8 t. 4r> 4 

19 Semaphore. Blätter dunkelrot, Blumen goldig rA . 

km! fit. 40_KI St. 4,50 •*» I 8t. 50 4 

96 Großblumigo Sorten mit prächtiger grüner Belaubung, ohne Namen 

in Prachtmischung ... 100 St. 35,— K) St. 4,— 1 8t. 45 4 

97 Grollbluniige Sorton mit dunkelroter Belaubung, ohne Namen in 

Practatmischung .KMl St. 40.— ", K) St. 4,50 1 8 t. 50 4 


Preise für angetriebene Knollen und Knollen mit Topf ballen 


Bei einem Pieis für 

trockene Knollen von 

angetriebene Knollen 

KH) St. 10 St. 1 St. 

Jf M J 

Knollen mit Topfballen 

100 St. 10 St. 1 St. 

M , »1 

100 St. M 85,— 

40, 

4,50 

50 

50,— 

5,50 

60 

1(K) ht. M 40,— 

45,- 


55 

55,— 

o- 

65 

100 St. M 45,— 

50,— 

5,50 | 

60 

60,— 

0,50 

70 

100 St. Jt 1 50,— 

55,— 

i1 

65 


T- 

75 
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Dahlien 


(langjährige Spezialität) 


Erwerbsgärtner erhalten auf diese Preise 25°; 0 Rabatt auf den Stückpreis 

Meine Einführungen 

(Die in Klammern befindlichen Zahlen geben die Höhe der Sorte an) 


■gsfjuv ’ 



No. 759. Hybrid-Dahlie „Prof. Chrisiian Rohlfs“ 


Nr. 759 Hybrid-Dahlie „Prof. Christian Rohlfs fti 

(Züchter: Wolff, Hagen) 

Diese Neuheit zeichnet sieh durch ihre leuchtend rote Farbe und 
groß« Blüh Willigkeit aus. Sie wird etwa 1 m hoch. Die Blüten stehen 
auf starken Stielen frei über dem Laub. Obwohl die Blüte einen 
lockeren Eindruck macht, ist sie abgeschnitten außerordentlich haltbar. 

ioo St. 70. — io St. 7,50 •*, i »t. 80 


Nr. 700 Edel-Dahlie „Goldener Mond 41 

(Züchter: Wolff, Hagen) 

Eine Neuheit von hervorragender Wirkung. Die aprikosengelben 
Blüten stehen In Ihrer formvollendeten Edeldahlienform auf langen, 
drahtigen Stielen frei über dem Laub, die Höhe der Sorte beträgt 
ca. 125 cm. Die Blüten sind sehr haltbar. 

uh) st. 70.— 1t y jo st. 7.50» i St. 80 4 


Nr. 701 Zwerg-Hybrid-Dahlie „Frau Elisabeth Voigt“ 

(Züchter: Voigt, Reinhardtsbrunn) 

Diese Neuheit wird nur ca. 50 cm hoch, und Ist in ihrer herrlichen 
gelben, rot eingefaßten Farbe eine ausgezeichnete Rabattensorte. Da die 
Blüten inittelgroü sind, eignet sie sich aber auch sehr gut als Kranz 
dalille. was der Sorte einen doppelten Wert verleiht. 

UH) St. 70,— io 8t. 7,50 1 8t. K0 'S 


Nr. 098 Stadtgartendirektor Rohscheidt 

Von der Dahlicn-Gosollschaft mit „Gut“ bewertet 

Edel-Hybrid-Dahlie. etwa 80—öo cm hoch, eine ausgesprochene 
Groppen- und Rubattenaorte. Die Farbe ist ein weißlich Rosa mit lila 
Schein, eine hochapnrte Tönung, ln voller Blüte sind die Blätter nicht 
mehr sichtbar, so schließen sich die Unmengen von Blüten darüber 
zusammen. UH) Kt. 50, — ", in St. 5*50 ^, 1 St. 60 4 


Nr. 740 Dorothea Wolff 

Hybrid-Dahlie, ca. ISO cm hoch, von feinster seldenrosa Färbung. 
Der Wuchs der Pflanze ist üppig, die RJüten stehen auf starken Stielen 
frei Über dem Laub und sind in abgcsclinittenem Zustand sehr haltbar. 
Diese Sorte ist erst ganz wenig bekannt, verdient aber ihrer besonderen 
Vorzüge willen größte Verbreitung. 

100 Kt. 50,— 10 8t. 5,50 • *. 1 8t. GO 4 



No. 760. Edel-Dahlie „Goldener Mond“ 



No. 761. Zwerg-Hybrid-Dahlie „Frau Elisabeth Voigt** 

Nr. 697 Frau Marie Wehrenpfennig 

Edeldahlie, etwa 125 cm hoch, relnwelQ mit schwach gelblich 
grüner Mitte, in Form und Größe der Blüte der 8orte „Frau Oberbürger¬ 
meister Brucht“ ähnlich. Die Blüten stehen auf langen, starken Stielen 
frei Uber dem Laub. Ein beachtenswerter Vorteil liegt besonders in der 
wirklich ungewöhnlichen Reichbltitlgkeit. 

ioo st. 70.— ■«, io sY 7.50 \ St. SO * 

Nr. 099 Oberbürgermeister Dr. Baller 

Kaktus-Dahlie, etwa 130 cm hoch, von edelster Form, leuchtend 
sammetrot. Die Petulcn sind leicht gedreht, die» Rückseiten bläulich, 
so daß die wunderbar leuchtend rote Farbe durch diesen bläulichen 
Schimmer einen ganz eigenartigen Reiz erhält. Die Blüten stehen auf 
langen, besorid. starken Stielen, frei über dem Laub, sehr relchblühcnd. 

100 st. 70,— 10 St. 7.50 1 st. 80 4 
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No *86. „Koh-i-noor“ (Hybrid-Dahlie) 


<185 yt Koh - i - noor“ 180. (D. D. G. 1930 „Gut") 

Eine Schnitt- und Schmuckdahlie allerersten Ranges, stellt sie mit 
ihren rückwärts völlig geschlossenen und gelockten Blüten gewisser¬ 
maßen einen neuen Typ dar. 

Die Farbe ist ein schönes Goldgelb, nach dem Rande rosrfbraun 
schattiert mit zart goldigem Schmelz überhaucht. Bei zunehmendem 
Aufblühen schließen sich die BlütenblUtter rückwärts, und Ist die Blüte 
dann nur mit einer edlen, gelockten Chrysanthemumblüte vergleichbar. 
Die Blüten stehen 60-70 cm frei über dem Laub auf starken, drahtigen 
Stielen. Diese Sorte dürfte von unschätzbarem Wert für die feine 
Binderei werden. 

ioo st. 83.—*, io St. 3,50 J St. 40 4 


080 „Albrecht von Regenstein 11 ( 100 ) 

(D. D. G. 1930 „Out“) 

Die Farbe ist ein leuchtendes Goldorange mit rosa-weißen 8pitzen. 
Die Rückseiten der Datenblätter sind dunkelrot, sie erscheinen dadurch 
blutrot durchflossen. Größe der Blüte 12—18 cm. Es Ist eine Fiirbung, 
wie sie bisher noch nicht vertreten ist. Die Wirkung dieser Farben- 
zusammeustelluug ist eine so harmonische, daß sie als auffallend schön 
bezeichnet werden kann. 

ioo st. 50*— io st. 5.50 i st. 60 «S 



No. 686. „Albrocht von Rogenslein“ (Hybrid-Dahlie) 


770 Miß Bolgium. Edel-Dahlie, sehr feiii*lr&hlig, leuchtend orangerot. 
langstielige Schnittsorte für die feine Binderei. 

ioo St. 70_ io St. 7.50 l 8t. 80 

749 Ludwig Wüllner (100), Edel-Duhlie von roter Farbe mit einem Ein¬ 
schlag in I,achs. Niedrige, reichblühende Gruppen- und Rabatten- 
sorte. Für KrAiizhinderel sehr geeignet. 

ioo St. 70. — io St. 7.50 H , i 8t. 80 4 

750 Fürstin Ann-Marie von Bismarck (110), Edcl-Dahlie, gut gestielt, 
orange lachsfarbig init gelblicher Mitte, sehr früh- und reichhlühend, 
durch die leuchtende Farbe auffallende Sclmittsortc. 

100 st. 50 .—10 st. 5,50 H . 1 8t. 00 4 

752 Edith Scholz (110), Hybr.-Dalilie, die Farbe ist ein helleuchtenden 
Scharlath mit einem tief goldgelben Kinfc im Gründe der Blume, 
von hervorragender Wirkung. Die Blüte ist locker gebaut, wodurch 
sie sehr gefällig wirkt. Es ist eine der besten Neuheiten. Die 
Blüten stehen auf straffen Stielen frei über dem Laub. 

100 st. 40,— 10 8t. 4,50 1 81. 50 4 

753 H. S. Velten (liu), Edel-Dahlie. Die Farbe ist eiu Intensives Weit* 
rot von großer Leuchtkraft. Sie bereichert das Sortiment wertvoll, 
da diese Furbe in dieser Schönheit noch nicht vertreten ist. Die 
Blüten stehen hoch über dem Laub auf starken Stielen. 

100 st. 40 ,—10 St. 4.50 1 St. 50 4 


Neuere Sorten 


707 Kaveah. Gilt als größte Ries<yischmuckdahlie der Welt. Die 
Blüten erreichen bis zu 40 cm Durchmesser. Leuchtend k Irsch rosa 
mit Kurdtnalhajinh. Lange, starke Stiele. (ISO) 

io St. 22,— i 8t. 2,50 


7!>8 Volts Idoal. Eine inzwischen zur Allerweltssorte gewordene, groß¬ 
blumige relnwoiße Edeldahlie, wohl eine der schönsten ihrer Art, 
darf Ln keinem Sortiment fehlen. Von der D. D. Ges. mit ..Gut“ 
bewertet. (100) __ 

io 8t. 10,— lSt. 1.20 u 


775 Bauers Meisterstück. (Züchter: Dahlienbauer, Wien.) Herrliche 
goldhronzefarhene Rlcsenblumen, die bis 30 cm Einxelblütcn- 
Durchmesser erreichen, stehen auf eisenstarken Stielen mujest&tisch 
frei über dem Laub. Die Rückseiten der Blütenblätter sind purpur¬ 
violett und gehen zum Goldbronze einen einzigartigen Kontrast. 
Die Blütenform: Hyhridkaktus, Wuchshöhe 120 cm. Von den Ricsen- 
blüten kommen 6 bis u Blumen gleichzeitig hervor. Eine Gipfel¬ 
leistung der Dahlienxuebt. 

10 8t. 27,— i St 8,— 


769 Bauers Idoal (120), leuchtend dunkelscharlachrote Hybrld-Dablie, von 
großer fester dicht gefüllter Blüte, die auf starken Stielen aufrecht 
über dem Laube stehen. Sehr relcbblühend. Eine der schönsten 

ro,en Sorlen - ,0 8«. 18.- *, 1 8t 2.- * 


754 Ballogo’t Glory, Hybrid-Dahlie, duukelmabagonlrot, auffallend in 
goldgelb übergehende Fetalen. Die Blumen stehen auf straffen 
Stielen hoch über dem Laub. Sehr früh und reichblühend. 

100 St. 90,— ^ 10 St. 10,— 1 8t. 1,20 ^ 

755 Margarete v. Etzdorf (120), Edel-Dahlie, in der Farbe llltnlirli wie 
Goldene Sonne, doch mit breiteren Petalen und in der Farbe leuch¬ 
tender. Hellterrakotta mit goldgelber Mitte. Die Blüten stehen auf 
straffen Stielen frei über dem Laub. 

lütt St. Öü,— 10 St. 10,— 1 8t. 1,20 H 


756 Altmark ( 120 ), Edel-Dahlie. Die schönste Neuzüchtung der 
letzten Jahre. Sie wurde von der Deutschen Dahllen- 
Gesellschaft mit „Sehr gut“ bewertet. Die Blüte von aus¬ 
gesprochener Edeldahlien-Form ist ein schönes leuchtende« Rosa 
mit mattlila Ton. Die Haltung der Blüten, die auf sehr starken 
8tielen stehen, ist herrlich. Sie stehen hoch und aufrecht über 
dem Laube. Eine Sorte, die in keinem Sortiment fehlen darf. 

1<J0 St. 80,— 10 St. 9,— l St. 1,— * 


758 Präsident Hoover (120), Hybrid-Dahlie, große hoehgebauU Blume 
von regelmäßiger Form. Farbe braunrot, nach dem Rande zu in 
Dunkclpurpurrot übergebend. Reichblühend und gut gestielt. 

10 St. 12,— l 8t. 1,50 H 
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No. 698. Staritgarlendiroktor Rohscheldt 


Elite-Sortiment 

bester älterer und neuerer Sorten 

382 Meisterstück. Edel-Dahlie von feinster Form. Fetalen am Rande 
breit, spitz auslaufend, zartes reines Fliederblau, im Grunde 
weißlich-grün (100).10 Si 7,50 1 Öl. 80 ^ 

534 Andreas Hofer. Herrliche Edel-Dahlie, von edler Form, rosa 
auf lichtgelhem Grund, langstielig, eine der schönsten Züch¬ 
tungen (10O).10 8t. 5,50 1 81. 60 

551 Goldene Sonne, Edel-Dablie von feinstrahl. Kuktusform. Feine 
Terrakottafarbe mit goldgelber Mitte (120) 

100 St 50.— 10 8t. 5.50 1 St. 60 4 

622 Adele. Purpurviolett mit weißen Spitzen, die Blüten stehen frei 

über dem Laube (100) . 100 8t. 40-", 10 St. 4.50 1 St. 50 4 

623 Amor, leuchtendrot mit weißen Spitzen (100) 

100 St. 40,— ", 10 St. 4.50 ", 1 St. 50 *!> 

628 Neptun. Edel-Dahlie, in Wachstum und Form der Blume Ähnlich 
Andreas Hofer (HO).10 St. 7,50 l St. 80 

647 Frau Oberbürgermeister Bracht. Reingelb, riesengroße Kaktus- 
Dahlie (ca. 25 cm Durchm.). Wuchs mittelhoch, mit langen 
straffen Stielen. Ganz hervorrag. Gruppen- u. Schnittsorte (130) 

10 8t. 10,— •*. 1 8t. 1,20 " 

672 Jane Cowl, Riesen-Hybrid-D&lilie, goldorange. braun durchzogen, 
gelockte Blütenblfitter. Diese 8orte ist heute schon allgemein als 
die weitaus beste amerikanische Neuheit bekannt, so daß sich 
alles weitere von selbst ergibt. Es ist ,,der Schlager 4 ' der ameri¬ 
kanischen Neuheiten (140).10 St. 7,50 *"» 1 8t. 80 ^ 

692 Paul Plitzer, Edel-Dahlie. Der Grundton ist gelb, das in ein 
feines Kupferlachs übergeht. Der Reiz dieser ansprechenden 
Farbe wird noch durch einen Hauch von Lila gehoben. Sehr 
reiehblühend. Die Blüten stehen auf langen, starken Stielen frei 
Über dem Laub (130). D. D. G. Sehr gut 

lOSt. 9,-- 1 St. t,— 

694 Schiller, Edel-Dahlie. Diese wüchsige Neuheit hat besonders 
scharfgezahntes Blattwerk. Die edlen, mittelgroßen Blumen 
stehen auf drahtartigen, festen Stielen und sind von lebhaft 
karmin salmroter Furho, aus der Mitte dunkler leuchtend, eine 
ausgesprochene Sorte für den feineren Otsschmack (120). 
D. D. G. Sehr gut.10 St. 5.50 ", 1 8t. 60 4 


Wertvolle ältere Sorten; 

Weiße Farben 

334 Adler, Hybrid-Dahlie. Weißer Riesenbau, mittelhoch (HO) 

10 St. 5,50 1 8t. 60 «& 

335 Samaritorin, Edel-Dahlie, rcinweiß, große, edle Blume (125) 

100 8t. 33,— ", 10 8t. 3,50 1 8t. 40 -3 

372 Weltfrieden. Die schönste rcinweiße Edel-Dahlie (100) 

ioo st. 50,— io St. 5,50 i st. 60 4 

640 Alt-Wien, Rlesen-Edel-Dahlie, von blendendstem Weiß (120) 

100 St. 40,— 10 St. 4,50 i St. 50 4 

653 Weißer Kalif, Riesen-Edel-Dahlie, von feinster Form, reinweiß, im 
Grunde mit feinem bellgrüniichen Ton (130) 

100 st. 70,— 10 SL 7,50 1 St. 80 4 



Nu. 746 Dorothea Wolfl 



No. 760. Fürstin Ann-Marie von Bismarck 


654 Vera Sandhack. Vollendete Kakteenform xon reiner schneeweißer 
Farbe, edle, hoehgebaute Blume (120) 

ioo St. 33,— io st. 3,50 i 8 t. 40 «i 

661 Auferstehung, Kaktus-Dahlie, rahmweiß mit schwach lila getönten 
Spitzen (140) .ioo St. 50,— 10 St. 5,50 ", 1 8t. 60 »D 

701 Mennö Carlöe. Ist iu Holland mit einem Wertzeugnis I. Klasse aus¬ 
gezeichnet. Rein weiß (100) . 100 St. 50,— 10 8t. 5,50 1 84* 60 ^ 

715 Ruhm van Aalsmeer, reiuweiß, riesenblumig, prachtvolle Schnitt¬ 
sorte (100) .ioo 8t. 33,— 10 st. 3.5018t. 40 

717 Mount Everest, riesenblumig, reinweiß, besonders schön (100) 

100 st. 40,— 10 8 t. 4,50 181 . 50 4 
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Gelbe Farbtöne 


Violette und lilafarbene Töne 


583 Japanische Sonne. Halbgefüllte Kolossal-Dahlie, Blumen riesen¬ 
groß. ballrund, gelb mit rot bemalt und durchflossen (140) 

100 8t. 40.— •*, 10 St. 4,50 1 St. 50 -5 

550 Zauberin, Riesen-Hybr.-Dahlie. Pie polypengelben grollen Schau¬ 
blumen stehen auf drahtartigem, langem, festem Stiel und sind von 
großer Haltbarkeit (120) 100 St. 33, — 10 8t. 3,50 1 St. 40 

676 Marmlon, Riesen-Hybr.-Dablle, reines goldgelb, sehr große Blume (120) 

100 st. 40_", 10 St. 4,50 ■ 1 St. 50 *3 

691 Ostseebad Arendsoo, Hybr.-Pahlie, die Blüte ist ein gani helle» 
Wachs gelb auf grünem Grund, von schöner. gleichmäßiger Form. 
Lauggestiell stehen die großen Blüten frei über dem Laub (120). 
P. P. G. Gut. ioo St. 40,— 10 St. 4,50 1 8t. 50 «3 


Rosa Farbtöne 


549 Schönes Farbenkönigin, 

feine 8chnittsorte (100) 


Seerosen-Hy hr.-Dahlie. 

. . 100 St. 33,— 10 St 


prächtig, rosenrot, 

. 3.50 1 St. 40 <3 

568 Engelhardts Liebling, Edel-Pahlie, zart lilarosa, im Grunde weiß 

verlaufend (100). 100 St. 33»— «■", 10 St. 3.50 1 St. 40 4 

Die Farbe Ut ein reines 

1 St. 55 


638 Ellinor van der Vecr, Hybr.-Dahlie. 

Satinrosa, starker Stiel (ISO) 

ioo st. 45,—", io st. 5, 


696 Frau Marie Hcinomann, Ilybr.-Pablie, eine zartrosa Neuheit von 
lieblicher Wirkung. Die Blüten stehen auf starken Stielen frei Uber 
dem Laub, Reichblübcnd und mittellioeh (120). D. D. G. Sohr gut 

10 St. 4,50 l St. 50 -3 


721 Murillo, silbrig rosa mit Lachsanflug. Besonders wertvoll (tno) 

100 st. 33_", 1» St. 3.50 ", 1 st. 40 

722 Rosa Weltfrieden, das bekannte rosa Gegenstück zu Weltfrieden mit 
allen guten Eigenschaften dieser Sorte (120) 

ioo st. 50, — io st. 5,50 i St. 60 *3 


294 Blaustrumpf, Edel-Dahlie, dunkelblau, violett mit veilchenblauem 

8cheiti (100) . 100 St. 83,— 10 St. 3,50 1 St. 40 *3 

511 Obergärtner Dillge, Edel-Dahlie, liellscbieferblau, übergebend in 
cattleyenblaii. sehr relclibliihend (100) 

ioo St. 50,— ", io 8t. 5,50 •", i St. 60 h 

564 Blütentraum, rotviolett (100) 

ioo st. 33.— 10 st. 3.50 i st. 40 ^ 

634 Dr. Helmut Späth, Edel-Dahlie, lilafarbig, extra schön, auffallende 

Prachtsorte (120).10 St. 7.50 1 St. 80 4 

644 Hera, Ricsen-Hybr.-Dahlie. Große schön geformte Blume, dunkel- 
lila, lange feste Blumenstiele (130) 

100 St. 50,— 10 St. 5.50 1 8t. 60 *3 

695 Südfunk, Hybr.-Dahlie. Die Färbung ist ein leuchtendes Magenta- 
rot mit bläulichem Einschlag. Der Wuchs Ist aufrecht, die Blumen 
sind mittelgroß auf festen und langen Stielen. Herrliche Gruppen¬ 
sorte (150). D. D. G. Sehr gut 

ioo St, 50.— ", io St. 5,50 i 8t. 60 •> 

716 Netty, rieseublumig, violettpurpur, prachtv. ansprechende Farbe (ISO) 

100 St. 33,— ", 10 8t. 3.50 1 St. 40 


Pompon-Dahlien 


1 Juno, duukelbraunrot 

2 Romeo, duukelgelb 

3 Kleiner Däumling, bernstelnf. 

4 Sonnenschein, rein kanariengelb 

7 Gensor, pflaumenfarbig 

8 Pure Lowe, zart fliederfarbig 
11 Imbricata splend., brennendrot 

je Sorte 


17 Deogons Weiße, reinweiß 
1Ö Mad. Morol Fayrö, zartrosa, 

bräunlich schattiert 
20 Kleine Thusnelda, bernstein- 

farbig, »ehr anspreeb. Farbe 
1 Chamoisröschen, chamois 
5 Fashion, goldorange, schöne 
Form 

100 st. 33,— 10 St. 3.50 1 st. 40 -3 


Blutrote, scharlachrote und purpurrote Farben 

389 Herzblut, Edel-Dahlie. Die Farbe der schön geformten Blumen ist 
ein sattes Dunkelblutrot (90) , ^ ^ 

100 St. 33,— ", 10 8t. 3,50 l st. 40 4 

509 Engelhardt* Kalo, Edel-Dahlie, hellzimtrot mit gelbl. Spitzen (70) 

ioo St. 33,— 10 St. 3.50 l 8t. 40 -3 

573 Alraune, Edel-Dahlie, dunkclsnmtlgrot. Wertvoll, früh- und sehr 
reichblühend (100) . . . 100 St. 33,— 10 St. 3,50 1 St. 40 '3 

610 Weltruf, Seerosen-Dahlie. Glutrote, sehr gut geformte Blumen 
stehen auf langen, straffen Stielen (120) 

100 st. 33_ 10 St. 3.50 1 st. 40 «3 

635 Llobesglut, Hybr.-D. Eine wundervolle, herrl. blutrote Hybr.-Dahlie 
mit dunkler Mitte (lin) . . ioo St. 33,— 10 St. 3,50 i St. 40 -3 

637 Elite Glory, Rieseu-Hybr.-Dablie. Rlesenblutnen von leuchtend 
brillantroter Farbe. Die Stiele sind lang und fest (ISO) 

io st 9,— ist. 1.— «" 

649 Abendläuten, Riesen-Hybr.-Dahlic. Große dunkelblutrote Rlumen 
stehen auf langen starken Stielen (120) a . . 

ioo st. 33 _10 st. 3,50 1 St. 40 4 

673 Jorsey Beacon, Rlcsen-Hybr.-Dablle, leucht, rot mit gelbl. J ör l" n g» 
sehr zu empfehlen (120) . . ioo 8t. 50 — 10 St. 5,50 1 St. 60 *3 

744 Verheißung, orangescharlach, Grund gelb (100) 

ioo st 33 _ ", 10 St. 3,50 1 st. 40 <3 


Rosetten- oder Ball-Dahlien 

Diese Klasse Dahlien eignet sich ganz vorzüglich für Sträuße und 

feine Binderei. Für Gartensehmuok sind sie infolge ihres außerordent¬ 
lich reichen, unermüdlichen Blumenflors ganz besonders zu empfehlen. 

Die schöngeformten mittelgroß. Blumen stehen auf lang, druhtart. Stielen. 

582 Gelbo Strauß, rein hellgelb, lange, feste Stiele. Hervorragende 
Schnitt- und Bindesorte (110) 

583 Strauß Weiße. Die beste weiße In dieser Klasse (100) 

585 Christolflein, reinweiße ballrunde Rosetten-Dahlie von ganz regel¬ 
mäßigem Bau der Blüte, die auf langen starken 8tlelen frei Uber 
dem Laube siebt, sehr reichblühend 

620 Antonne, Bnll-Dahlie. Prächtige bellorangerote Farbe, Saum schar¬ 
lachrot getupft und gestrichelt (100) 

586 Druide, eine äußerst reichblUhcnde Bulhlahlic, braunrot, sehr lang¬ 
stielig (ISO) 

587 Sonny Boy, ockergelb mit rot überzogen (SO) 

588 Pinguin, samtig schwarzviolett, mit scharf abgesetzten weißen 
Spitzen, vorzügliche zweifarbige Neuheit (90) 

589 Louchtonburg, lUüskrau&eti-Dahlic, leuchtend rot mit intensiv gelber 
Krause. Beste Farben Wirkung (100) 

591 Negerfürst, Halskrausen-Dahlie, scliwarzrot mit weißer Krause, sehr 
apart (100) „ , 

je Sorte 100 St. 33,— 10 St. 3,50 ", 1 St. 40 *3 


Schwarz- und braunrote Farben 


100 J- H. Jackson, Edel-Dahlie. Schwarzpurpur, reichblühend (100) 

100 St. 33_", 10 St. 3.50 *>". 1 st. 40 -3 

706 Mohrenland, braunschwarze Hybr.-Dahlie von festem Bau der Blüte, 
langstielig. Rückseiten der Blutenblätter etwas heller A 

ioo st. 33_ «*, io St. 3,50 i St. 40 ^ 


Lachs-, terrakotta- und bronzefarbene Töne 

352 Elsboth Pape. Edel-Dahlie, hell Uchsrot (80) • 

100 St. 33.— ", 10 st. 3,50 ", 1 Ri- 40 -3 

421 Wolfgang von Goetho, Edel-Dahlie, nprikosenfarbig. Blumen stehen 
auf langen drahtartigeu Stielen (100) Ä , 

100 st. 33.— ", 10 St. 3.50 ", 1 Rt- 40 -3 

510 Dora Horzog, Edel-Dahlie. Zart lachsrosa, Mitte in Ockergelb üher- 
gebend (90). 100 St. .33,— 10 St. 3.50 1 Ri- 40 «3 

541 Dido. Hybr.-Dahlie, dicht gefüllt. Farbe kiipfrig. lactasfarbig- 
orange (100). IOO St. 33,— 10 St. 3,50 1 St 40 * 

600 Elirrfnprols, Edel-Dahlie. DuukellachsroBa mit amethyst überhaucht, 
vollendet schön geformt (100) 

ioo st. 50,— io 8t. 5.50 ", i Rt- 60 4 

601 Perle von Wien, Hybrld-Dahlle. Chamois. rosa bedeckt (120) 

100 st. 33,— ", 10 St. 3.50 ", 1 Ri- 40 4 

603 Frau Nina Biagosch, Ricsen-Hybr.-Dahlie. Die Farbe ist ein 
Dwnkelterrnkotta (140) . . 100 St. 33,— «■"# 10 St. 3.50 •", 1 8t. 40 «3 

680 Seinour Nagels, Edel-Hybr.-Dahlie, orangegelh, nach de** Mitte ln 
rot übergehend, von eigenartiger bizarrer Form ( 140 ) 

ioo St. 40_", 10 St. 4,50 i St- 50 <3 


Zwei- und mehrfarbige Sorten 


363 Rapallo, Hybr.-Dahlie. Dunkclmahngonirot, auffallend gelb be- 
randet und bemalt. Extra schön (100) 

100 st 33,—", 10 st. 3.50 ", 1 st. 40 *3 


392 Gertrud Link, Hybr.-Dahlie. Hellbraunrot mit Gelb (120) 

ioo St. 33.— ", 10 SL 3,50 1 8t 40 *3 


668 Förstorchristol, Edel-Dahlie, hellrot mit weißen 8pitzen. eine der 
schönsten zweifarbigen Neuheiten (110) 

ioo st. 70_ 10 8t. 7.50 t 8t. 80 -3 

689 Goldfasan, Hybr.-Dahlie, herrliche ansprechende Neuheit, die sich 
ganz besonders durch Ihre langen, starken Stiele ausselchnet. Die 
Farbe Ist orangegelh mit roten Spitzen (140). D. D. G. Sehr gut 

ioo St. 80,— ", io St. 9,-", 1 St. 1,-" 


EinVachblUhende Dahlien 


590 


Luclfer, scharlachrot, mit glänzend schwarzer Belaubung. Sehr 
interessante Sorte (90) . . 100 8t. 33,— 10 Sl. 3,50 1 Bt 40 


Zwerg-Dahlien 

26 Christel. Reinweiß mit kleinen zierlichen Blumen, ganz 
anderer Charakter als die ebenfalls weiße „Ostergruß“. Feine 
Einfossungssorte für höhere Gruppen. Beste Treib- u. Gruppensorte 

27 Kätho. Rein ziegelrot ln Seerosenform. Eine ganz ausgezeich¬ 
nete Gruppensorte, die »Ich besonders leicht vermehren läßt. 
Auch für Treiberei. Höhe 00 cm 

29 Liesel. Tiefes Goldgelb In orange übergehend mit briunl. 
Anflug. Treib- u. ganz vorzügliche Gruppensortc. Höhe 40 cm 

31 Traudol. Kräftiges Schwefelgelb in reinem Ton. Die getrie¬ 
benen Pflanzen haben besonders gedrungenen Wuchs mit 
knapp Uber dein Laube verteilten Blumen. Extra Treibsorte. 
Höbe 50 ein 

32 Ursel. Blutrot mit breiten bandartigen Blumenblättern. Eine 
vollblühende Topfpflanze der Neuheit mit 8—10 gleichzeitig er¬ 
blühten Blumen Ist ein wahres Paradeatück. Gleich gut für 
Treiberei und Gruppen. Höhe ÖO cm 

je Sorte ioo St. 80. - ", lOSt. 9,-", ist. 1, - " 


388 Prachtmischung aller Sorten (ohno Namen) 

In dieser Zusammenstellung sind die schönsten Schnitt- und 
Gruppensorten ln allen Farben und allen Klassen enthalten. 

Starke Landknollon.100 St. 25, — 10 St. 3,— 



Sortimente 

10 St. in 10 Sort. m. Nam. 

3,50 

100 St. ln 10 Sort. m. Nam. 30» — •" 

20 St. ln 10 8ort. m. Nam. 

6.50 

100 St. in 25 Sort. in. Nam. 33,— •" 

25 8t. in 25 8ort. m. Nam. 

&75-" 
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Zlir gefl. Beachtung! Sämt,iche Preisnotierungen im nachfolgenden Pflanzen-Verzeichnis sind vom Reichs- 
— ■ ■ ■ nährstand festgesetzte Netto-Engrospreise. Mit Erscheinen meiner Offerten verlieren 



die Preise gegebenenfalls ihre Gühigkeit. 


Pflanzen-Verzeichnis 

Die Abteilung POanzen-Kulturen bildet neben meinen bedeutenden Samenzüchtereien eine 
Haupt-Spezialität meines Geschäfts und stehen mir für diesea Betrieb zur Anzucht vieler Millionen 
Pflanzen große, umfangreiche, der Neuzeit entsprechende Anlagen zur Verfügung. Es sei hier¬ 
bei erwähnt, daß von meiner Gärtnerei cn. 30 000 Quadratmeter mit Glas bedeckt sind, während 
die übrige gleich große Fläche für Freilandkulturen, als Dahlien, Gloxinien, Carum, Pelargonien 
und Stauden bestimmt Ist. 


/A 


r FÜR 

hervorragende 

LEISTUNG V 

1 


F 






Wahrend der Sommermonate stehen in meinen Anlagen viele interessante Neuheiten in Flor. 

Ich richte deshalb an meine verehrte Kundschuft diu Bitte, mich durch zahlreichen Besuch, zur Besichtigung meiner Kulturen, zu be¬ 
ehren. Eine Keise nach der alten Kaiserstadt Quedlinburg wird stets lohnen, zumal das in nächster Nähe liegeude herrliche Harzgebirge 
viel Sehenswertes bietet. 




Teilansicbt meiner Heiz- und Kaltlagon 


Blatt-Begonien (Spezialität) 

Zum Versand gelangt nur Herbstvermehrung in kräftigen Pflanzen. Lieferbar in verpflanzter Ware Februar bis Mai. Mit Topfhallen April 
bis Juli. Versand ab Februar in gesunden, gut bewurzelten, ln temperierten Bäumen abgehärteten Stecklingen, die den Transport vertragen 
und Gewähr für F.rfolg in der Wcitcrkultur bieten. 



No. 272. Rauhreif 


272 Rauhreif« Die Haupt färbe der Blätter ist ein reines leuchtendes 
Weiß. Schmale, fast schwarze Streifen, die »ich am Bande ver¬ 
breitern und dabei in ein lebhaftes Grün Übergeben, durchziehen 
mit den Nerven das Blatt. Der Blattrand ist rosa getönt. Die 
Pflanze haut sieh hei geraden festen Blattstielen gedrungen und 
breit füllend auf. 

Bewurzelte Stecklinge . 100 St. 40»— ■#, 10 8t. 4,50 ♦ 1 8h 60 4 

Mit Toplballen, ah Mitte April 

kn) st. 45. f( * 8t. 5.—#. i 8t. 75 


No. 273. Brockenbexe 

27;i Brockenhexe. Eine kräftig und schnell wachsende Sorte, die 
dabei über immer ihren festen straffen Aufbau behält. Die Farbe 
der gut mittelgroßen Blätter Ist ein tiefes Bot. das von einer silbrig 
grün geperlten Zone eingefaßt wird. Ein schmaler roter Streifen 
umgibt außen das Blatt. 

Bewurzelte Stecklinge . KHi St. 40,— -#» Kl St. 4,50 1 St. 60 

Mit Topfballen, ab Mitte April 

kh> St. 45.- St. 5,-1 St. 75 -5 
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274 Olympia. Sine außerordentlich kur* und gedrungen wohnende 
Sorte, deren kleine Blatter in reicher Menge erscheinen, her innere 
Teil der Blätter ist ror»n und der breite Hund ist grünlich weiß. 
• hiroh ihre große Widerstandsfähigkeit und Haltbarkeit, wodurch 
man fast zu jeder Zeit fertige Pflanzen haben kann, sowie ihre 
unaufdringlichen Farben ist diese Sorte ganz besonders »ur Be- 
Pflanzung \on Blumenkörben usw. geeignet. 


Bewurzelte Stecklinge . 100 St, 40,—- .0, 10 St. 4.5U • *, 1 Sl. BO 4 

Mit Topfballen, ab Mitte April 

ioo St. 45,— ■ *, io St. 5,— i St. 75 *5 


No. 274. Olympia 


Einführungen 1935/36 



No 209. Helgoland 

200 Helgoland, mittelgroße und vielblfittrige Sorte mit gezackten 
Rändern. Kupferrote Mitte, breite, silberweiße Zone und grüner 
Rand sind die Farben der herrlichen Blätter, die nach dieser Zu¬ 
sammenstellung den Namen gaben: „Grün ist das Land, rot ist 
die Kant und weiß ist der Sand, dns sind die Farben von Helgo¬ 
land/* 

Kräftige bew. Stecklinge .... 10081.24*_10 8t. 2,80 u 

Starke Pflanzen mit Topfballon, ab Mitte April 

ioo st. 30,— io st. 3.50 •*. i St- 40 4 



No. 271. Vulkan 

I 

270 Abendrot, mittelgroße II. vielblättr Sorte. Herzmitte burgunder- 
rot, nach dem Rande zu mit grünem Untertan. da« ganze Blatt 
geperlt. Hochaparte Sorte. 

Kräftige bew. Stecklinge .... 100 St. 24,— 10 Sl. 2,80 ^ 

Starke Pflanzen mit Topfballen, ab Mitte April 

100 St. 30_#, 10 st. 3.50 •#. 1 8t. 40 

271 Vulkan, mittelgroße, schön geformte Blätter. Herzmitte schwarz 
rot. nach dem Rande in rosa, weiß geflammt übergehend mit 
grünem, gezacktem Rand. Der Wuchs ist kräftig, die Pflanze 
haut sieb gut, sehr eindrucksvolle und interessante Sorte. 

Kräftige bow. Stecklinge .... 100 St. 24,— St. 2,80 " 
Starke Pflanzen mit Topfballen, ab Mitte April 

100 st. 30_10 8t. 3.50 ", t st. 40 * 


Elite-Sortiment (Rex, Discolor und Diadema-Hybriden) 

ln diesem Sortiment sind die schönsten neuen und älteren Sorten aller Arten und Farben zusammengestellt, 

es Ist das Beste vom Besten. 


Discolor und Diadema-Hybriden 

Meist mit gezackten und geschlitztes Blättern mit leuchtenden 
Blaufärbungen 

0 Herzblut, Blätter mittelgroß, gezackt, glänzend purpurgranutrot. 

19 Bodenixe. Mittelgroßes Blatt, leuchtend rote, dunkel geaderte 
Herzmitte, die silbrig grün umgeben ist, Rand rot gesäumt. 

20 Kupferkönigin, glänzend kupferrot, stark gezahnte" Blatt. 

21 Luise Closon. Zentrum schwarz tu Karmoislu atisluufeud. Eine 

Prachtsorte für Schnitt und Topfvorkauf. 


59 Radium, Blätter klein, tief geschlitzt, intensiv leuchtend rot, 
extra schön. 

03 Oskar Schmeiß, mittelgroßes Blatt, schön gezuckt. Mitte und 
Rand schwarzbraun, Zone silbrig, später ln Rosa übergehend. 

200 Dharma, kleinblättrige wüchsige Sorte, silbrigweiß, olhgrün 
geadert. Vorzüglich für Blätterschuitt und Korbbepflnnzung. 

201 Isolde, spitz geformte mittelgroße Blätter, mngeutarot auf sec 
grünem Grund, am Rande purpurn geperlt. Erstklassige Topf- und 
Oekorationssortc. 

202 Modell. Prachtsorte von gesundem, robustem Wuchs und dichter 
Belaubung. Blatt mittelgroß abgerundet, schön amarautrot geperlt. 
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263 Rosa. Sehr kräftig und üppig* wachsende Pflanze mit 
vielen ziemlich grollen spitzgeformten Blättern, von 
purpurrosa Farbe, silbrig glänzend. Wertvolle Sorte für 
ullo Zwecke. 

268 Perle. Die mittelgroße!» Blätter sind auf seegrünem 
(.•rund zartrosa überhaucht und purpur umsäumt. Leicht- 
wüchsige, vfelblättrtgc Pflanze. 

IBS Reta Schmeiß, grolle» ltlatt. leuchtend rosa geflammt. 

120 Morgenröte, friselirosa auf hellgrauem Grund, klein- 
und vielblättrig. 

127 Meteor superba, karminblutrot, auffallend schöne 
Sorte. Prachtaorte ersten Banges. 

ISO Meteor, intensiv rot. sehr feurig. 

ll)8 Pionier, großes behaartes Blatt, lilarosa mit heller Zone. 

250 Frau Kommerzienrat Müller, Blatt mittelgroß, silber¬ 
glänzend. bellkarminrosa beleuchtet» 

l.»7 Schön Rotraud. Dunkler Band, ailbergrUne Zone in 
Karminrot übergehend, in der Mitte wieder dunkel. Eine 
Neuheit, die durch ihren Wuchs und die auffallende Farbe 
bewundert wurde. 

257 Meisterstück. Eine der widerstandsfähigsten und schön¬ 
sten 8orten. Starkwücbsig, vielblättrig, Blätter mehr nN 
mittelgroß, gauz vorzüglicher Wuchs. Die Farbe ist 
karmin-purpur mit samtig Schwarzbrenner Äderung. 




No. 2311. Blattbegonio „Theodor Laltmann“ 




No. 258. Blaltbogonie „Gruß an Dresden" 


207 Sperber. Schnellwüchsige, dabei kompakt wachsende Sorte, 
Blätter seegrün mit Silherglanz, resedaartig geadert und gefleckt« 

08 Friede, riesig starkwachsende, groß- und vielblättrige Prachtsorte. 
Weich magentarot, silbrig überhaucht. 

182 Vesuv, großes Blatt, Mitte schwarz, intensiv rosa uuslMiifend, grün 
und rosa punktiert, extra, 

11 Helene Teupel, karmin mit dunkler Mitte. 

128 Hermann Teupel, großblättrig, leuchtend rot bi« karmin. 

196 lusatia, leuchtend rot, rosa überhaucht. 

191 Hon plus ultra, Mitte und Band schwarzbraun mit olivgrüner 
Zone, rosa gefleckt und getupft. Auffallende buntfarbige Pracht¬ 
sorte ersten Banges. 


258 Gruß an Dresden. Die Färbung der mittelgroßen 
Blätter ist ein weitleuchtendes Knrmoisinrot mit einen» 
Schmelz, wie ihn die rotfarbigen C&ladien nur aufzu- 
wefsen haben. Der ca. 2 cm breite, griin, rot und weiß 
regelmäßig punktierte Band gibt dem Blatt ein wunder¬ 
volles Aussehen. Elitesorte. 

259 Tn. lattmann. Sport von Gruß an Dresden. Da* mittel¬ 
große Blatt lat ohne Bandzeichnung von feurigstem 
Kuruioisitfrot. Auffallende Prachtsorte. Wohl das feurigste 
und louchtondsto Rot im ganzen Sortiment, auf der Garton¬ 
baumesse Hannover 1933 erregte sie großes Aufsehen. 

2(14 Libelle. Blätter klein, stumpfspitz, leuchtend karminrot 
gefärbt und kastanienbraun geadert, tlppiger, gesunder 
Wuchs. 

205 Fee. Prachtsorte mit mittelgroßen spiegelglänzenden, 
feurigrosa Blättern. Gesunder, flotter Wuchs, sehr auf¬ 
fallende Färbung. 

266 Salamander. Blatt spitzoval geformt, olivgrün, mit 
glänzend silbrigen Flecken und Perlen in unregelmäßiger 
Anordnung. Ein wirkungsvoller Farbenkontrast. 


No. 2ft7. Blattbegonie „Meisterstück" 


Preise: In Sorten meiner Wahl oder Prachffnischung 

Kräft. bew. Steckl. 1000 St. 210,— 100 St. 22,— 10 St. 2,50 

In Sorten nach Bestellers Wahl 
Kräft. bew. Steckl. 1000 St. 250,— ■#. 100 St. 26, — 10 St. 2.80 


Jardiuierenpflanzen mit Topfhallen, ab Mitte April 

100 St. 30.— «*. 10 8t. 3,30 * 

Es gilt bei 100 8tück in 2—10 Sorten der 10-Stückpreis. 

Bel 100 Stück in mehr als 10 Sorten der Stückpreis. 
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Buntfarbige Coleus für Töpfe und Gruppen 

Die Anzucht von Colous ist eine große Spezialität meiner Firma. Mein Sortiment setzt sich ans den besten und bewährtesten Sorten 
zusammen. Auf der Ausstellung in Berlin 1933 wurden meine Coleus mit einer Ehrenurkunde und einem Geldpreis ausgezeichnet. 



Coleus ,,Weißer Schwan“ 

1 „Weißer Schwan**. Die Blätter sind mittelgroß, stark gezahnt u. 
gewellt, vou einem reinen, blendenden Weiß Der gelblich-grüne, 
unregelmäßig punktierte Hand wirkt sehr lebhaft und ausdrucksvoll. 

2 Kupfergold. Sport vou Bienvenu mit gleichem Wuchs. Die 
Färbung ist ein leuchtendes Hell- bis Dunkelrosa mit weinrotein An¬ 
flug. Sehr wirkungsvoll, 

3 Morgenröte. Blatt mittelgroß, aurorafarbig, nach den Spitzen 
heller werdend, von ungewöhnlicher Leuchtkraft, Rand gezahnt, 
goldig eingefaßt. 

4 Bekwills Gern. Mittelgroßes Blatt. Hlattmltte samtig dunkelrot, 
weinrot umgehen, breiter, cremeweißer, gezahnter Hand. 

O König Humbert. Leuchtend braunrot, breiter gelber, siark ge¬ 
zahnter Itaml, braunrot geadert, Blattmitte gelbgrün. Blatt mittelgroß. 

i Garteninspektor Kolb. Blattmitte weinrot, braunrot umgeben, 
Rund gelbgrün, kleines Blatt. 

8 G. Bornemann, mittelgroßes Blatt, Blattmitte leucht, kurmoi-in- 
rot, duriketsamthruun umgehen, mit hell-moosgrünem gezahntem 
Rand. Eine sehr farbenfreudige »Sorte. 


10 


17 

18 
19 


20 


21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 
31 


32 


33 


35 


36 


Harzperle. Leuchtend karminrosa, mit breiter brauner Zone und 
gelbgrün gezahntem Rand, mittelgroßes Blatt. 

Ruhm von Quedlinburg, leuchtend rot mit hellgrünem Rami. 
Blatt stark gezahnt. 

M. H. Jamin. Blattmitte leuchtend karminrosa. Rand hellgelb. 
Fanal, leuchtend rot mit dunkelbraunen Streifen durchzogen. 

Otto Mann, mittelgroßes Blatt, leuchtend karmoisiu mit gold¬ 
gelbem, gezahntem Rand. Prachtsorte I. Ranges. 

Mrs. stedall, karmin und dunkelbraun mit grüner Kante. 
Velvet, hellrot mit breitem, grün gezahntem Rande. 

Professor Dr. Brieger, hellgelb, dunkelbraun marmoriert. 

Schmetterling. Gelb, karminrosa und braun gestrichelt und 
punktiert mit gelbgrün gezahntem Rand, kleines Blatt. 


GraF Hatzfeld, stark gezahnt, purpurrosa Blatt, gelb, und grün 
meliert. 


Verschaffeltl, leuchtend braunrot 
Citrone, leuchtend goldgelb 
Hero, tiefschwarz 


fiir Griippcnbcptlunzung 
sehr geeignet. 


Frau Berta Große, mittelgroßes Blatt, Ucrzmittc leuchtend 
karminrosa, mit breitem, gezahntem, gclbgriinem Rand, der durch 
eine leichte dunkle Marmorierung gehoben wird. 


Gruß aus Wurzen, Sport von Bienvenu, kleines Blatt, gelb, rosa* 
grün und weiß unregelmäßig geflammt und gefleckt, mit stark ge¬ 
zahntem Rand. Niedriger und kräftiger Wuchs. Eine hoch¬ 
interessante Sorte. m 

Purpurea. Ein leuchtendes Knrmiupurpur, nach «lern Stiel gelb 
auslaufend, mit breitem, braun punktiertem Rund. Rückseite weiß 
geadert, während die Purpurfarbe durch schimmert, mittelgroßes 
Blatt. Diese Sorte ist wohl als die wirkungsvollste zu bezeichnen» 
die bisher gezüchtet wurde. 


Hannelore. Mittelgroßes Blatt, leuchtend rot. zartgelb u. hellgrün 
gestreift. Rand gezahnt. Neue auffallende Färbung. Schöner ver¬ 
zweigter Wuchs. 


Goldzwerg, niedrige verzweigte Sorte, ca. if> cm hoch, von 
leuchtend goldgelber Färbung, leicht grün geädert. Zur Be¬ 
pflanzung von Beeten wie auch als Topfsorte vorzüglich geeignet. - 


Preise: Bewurzelte Stecklinge: 

In 10—20 Sorten oder Prachtmischung 
looo st. 95»— ioo 8t. 10,— io St. 1,30 
Desgleichen mit Topfballcn 

1000 st. 140,— ", 100 St. 15,— 10 st. 1,80 " 


Ab 15. Mai 10Ermäßigung 
auF obige Katalog-Preise. 


<» Ruhm von Luxemburg. Kleines 
Blatt, leuchtend dunkelkannin, gelb 
gezahnt. Herzmitte gelb. Prachtsorte. 

10 Eifelperle. Blattmitte dunkelroK», 
gelb geadert, dunkelbraun umgeben, 
Rand griiu gezahnt. 

11 Brightneß, kleines Blatt, leuchtend 
braunrosn mit gelbem, gezahntem 
Rand. 

12 Imperator, kleines Blatt, braunrot, 
mit breiter zartrosa Mittelrippe und 
Blnttaderu. breiter gelber Rund. 

13 Bienvenu, feuerrot, mit schmalem, 
gelbem Saum. Prachtvoller Wuchs, 
kleinblättrig, auffallende Färbung. 
Vorzügliche Topf- und Oruppensorte, 

14 Renaltiana «uperba, leuchtend, 
rot. gefüllt, mit breitem, weiß und 
grün gezahntem Rand. 

15 Renaltiana, Blattmitte croniewelß, 
in rot verlaufend, breiter, grüner» 
schwarz gemlertcr, gezahnter Rand. 

No. 11 und 15 sind Ampelsorten 
mit hängenden Blattzweigon und schön 
gefärbten Blättern. Zur Bepflanz ;ng 
von Am pol II und V/ISCU -ehr geeignet. 
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Kulturanleitungen für Chrysanthemum 

Vorwort 


Nicht alle Pflanzen einer Kultur sind verkäuflich, das 
weiß jeder Gärtner. Damit muß man rechnen, das liegt in der 
Natur der Sache. Viele glauben nun aber, diese noch aus¬ 
nützen zu können, indem sie zu Vermehrungszwecken ver¬ 
wendet werden, um. so die Anschaffung von Jungpflanzen zu 
ersparen. 

Hier beginnt dann der erste Schritt zur Degeneration, 
denn schwächliche, nicht ausgebildete Pflanzen können keinen 
gesunden Nachwuchs ergeben und führen zwangsläufig zu 
Mißerfolgen. Wie bei der Samenzucht nur das Beste zur 
Weiterkultur genommen wird, so kommen auch bei der 
Stecklingsverraehrung nur die besten Pflanzen als Mutter¬ 
pflanzen in Frage. 

In einem Betriebe, wo fertige Ware kultiviert wird, lassen 
sich aber diese Gesichtspunkte nicht durchführen, denn gerade 
die besten Pflanzen gelangen stets zuerst zum Verkauf. Hier¬ 
für sind die Jungpflanzenbetriebe da. 


Nach strengen Grundsätzen werden in meinem Betriebe 
die Mutterpflanzen herangezogen. Hierdurch ist die grund¬ 
legende Gewähr für einen erbgesunden Nachwuchs gegeben. 
Die Anschaffung solchen Stecklingsmaterials ist daher die 
beste Anlage für einen richtig denkenden Gärtner, denn die 
Erfolge werden es ihm zeigen. 

Aber auch von dem Gesichtspunkt aus betrachtet, daß 
schlechte Stecklinge den gleichen Platz und die gleiche, wenn 
nicht sogar noch größere, Pflege benötigen, ist es nur Klug¬ 
heit, von eigenen, aus abgebauten Beständen stammenden 
Vermehrungen abzusehen und sich dafür immer neues Blut 
aus ausgesuchten Mutterpflanzen zu beschaffen. 

Was hier im besonderen für Chrysanthemum gilt, hat auch 
genau so im allgemeinen für alle vegetativ vermehrten 
Arten Gültigkeit. 

In folgendem bringe ich noch die Kulturanleitungen, um 
durch sinngemäße Anwendung gute Erfolge erzielen zu können. 


I. Die Anzucht großblumiger Schausorten 

Die erhaltenen Stecklinge müssen zunächst in ein Mistbeet 
in entsprechenden Abständen pikiert und dann nach etwa 
3—4 Wochen auf 10—15 cm zurückgeschnitten werden. Hier¬ 
durch erzielt man einen kräftigen Unterbau. Wenn die 
Pflanzen genug entwickelt sind, muß die weitere Kultur be¬ 
ginnen. Hier kommt es nun darauf an, ob man Land- oder 
Topfkultur betreiben will. In allen Fällen ist es aber zu 
empfehlen, die Pflanzen zuerst eine Zeit auszupflanzen, da sie 
sich hier bedeutend kräftiger entwickeln, als in reiner Topf¬ 
kultur. Wer Landkultur betreiben will, pflanzt gleich ent¬ 
sprechend w T eit, damit ein Versetzen nicht mehr erforderlich 
wird. Bei späterer Topfkultur kann das Auspflanzen enger 
erfolgen, da die Pflanzen, sobald sie groß genug sind, dann 
eingetopft werden. Solche in Landvorkultur gezogenen Topf¬ 
pflanzen sind bedeutend kräftiger als in reiner Topfkultur 
gezogene. 

Beim Eintopfon nimmt man mittelgroße Töpfe und vor 
allem eine nährstoffreiche Erde. Später sind dann Dunggüsse 
zu geben. Zeitiges Entfernen der Seitenknospen und richtige 
Knospemvahl ist ein weiteres Haupterfordernis für ent¬ 
sprechende Erfolge. 

Hierfür ist zu beachten, daß sich je nach der Länge der 
Kulturperiode mehr oder weniger Triebe und Knospen- 
entwdcklung‘zeigen, so daß sich etw r a folgendes ergibt: 


Aus Ver¬ 
mehrungen bis 

mögliche 

Knospenzahl 

bis 

Biickschnitt 
auf 10 cm 

auf welche 
Knospe ziehen? 

März 

4 

Mitte April 
Anfang Mai 

2. Knospe 

Juni 

2-3 

bis Ende Mai 

1. Knospe 

Juli 

1 

nicht zurück- 
sch neiden 

natürliche End¬ 
knospe nehmen 


Diese Tabelle gilt, soweit eine Kultur nicht eine be¬ 
stimmte Knospe vorschreibt. Dann ist dies selbstverständlich 
in allen Fällen zu berücksichtigen. Durch frühere Ver¬ 
mehrungen wird dann die Blütezeit nur entsprechend vor¬ 
verlegt, wie bei späten Stecklingen dies umgekehrt eine 
spätere Blütezeit ergibt. 

II. Kulturanleitung für dekorative Sorten 

Auch hier müssen die Stecklinge zuerst in eirt Mistbeet 
aufpikiert w r erden, damit sie einen guten Wurzelballen bilden, 
der Rückschnitt erfolgt wie bei den großblumigen Sorten nach 
etwa 3—4 Wochen, man läßt aber hier 5 bis 8 Triebe je nach 
der Möglichkeit des Rückschnittes gehen. Ob Land- oder 
Topfkultur werden auch hier die Stecklinge dann zuerst ins 
freie Land gepflanzt, jedoch, wo später Weiterkultur in Töpfen 
erfolgen soll, entsprechend enger. Mitte bis Ende Mai muß 
man dann das erste Mal entspitzen und kann darauf mit Dung¬ 
güssen beginnen. Gegen Ende Juni findet das Eintopfen in 
nicht zu großen Töpfen statt, worauf im Juli, wenn die 
Pflanze den Topf durchwurzelt hat, zum zweiten Male ent- 
spitzt wird, für spät blühende Sorten etwa 3 bis 4 Wochen 
später, um recht große und verzweigte Blütenbüschel zu er¬ 
zielen. Wenn jedoch nur eine bestimmte Blütenzahl von 
etw'a 6—10 Blüten gewünscht wird, muß man dies bereits beim 
ersten Entspitzen berücksichtigen und dann alle anderen 
Triebe entfernen, wie bei den großblumigen Sorten, 

III. Kulfturanleltung für klein- und frühblühende 
Sorten 

Hierfür ist die April—Mai-Vermehrung, für starkwachsende 
Sorten auch noch Juni-Vermehrung, am besten. Die Stecklinge 
werden ebenfalls zuerst auf ein Mistbeet aufpikiert, um starke 
Wurzelballen zu erzielen. Für Landkultur dann später ent¬ 
sprechend weit, für spätere Topfkultur enger auspflanzen. Für 
Frühblüher bis Ende Juni zum letzten Male entspitzen, bis 
Mitte August für die Oktober—November-Blüher. 

Die zum Topfverkauf bestimmten rechtzeitig in nicht zu 
große Töpfe einpflanzen. Um recht lange davon schneiden zu 
können bzw. recht lange Vorräte zum Topfverkauf zu haben, 
überdache man bei Frostgefahr. 


Bekämpfung von Blattläusen usw., 

Gegen Blattläuse und sonstiges tierisches Un¬ 
geziefer 

Alle nikotinhaltigen Mittel, z. B. Exodin und Parasitol, 
beides 100 ccm auf 10 Liter Wasser. 


sowie von Blattkrankheiten aller Art 

Gegen Meltau und sonstigen Befall 

Alle schwefelhaltigen Mittel, 
z. B. Erysit, 100 ccm auf 10 Liter Wasser, 
Vomasol „S“ in 100—löOfacher Verdünnung. 
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Chrysanthemum GroBe Spezialität 


Zur gefl. Beachtung 


bei 


Zum Versand gelangen kräftige, gut bewurxelte wüchsige Stecklingspflanzeu. Diese sind gut abgehärtet. sO ■ 
daß sie auch auf den weitesten Entfernungen am Bestimmungsort in gesundem Zustand eintreffen und 
sachgemäßer Behandlung sufort weiterwachsen. • 



Großblumige 

Schausorten 

Bewährte Neuheiten 


920 Weißer Riese 

Heinweiße Riesenballform mit 
breiten Blumenblättern, die etwas 
gelockt und von großer Haltbar¬ 
keit sind. Sie erblüht schon Endfc 
August - Anfang September im 
Freien. Die Blütezeit läßt sich bis 
in den November ausdelnien. Laub 
und Wuchs sind kräftig und ge¬ 
sund wie bei „Majestie“ ebenso 
sicher ist sie im Knospenansatz. 
Als weißes Gegenstück zu „Pulling 41 
wird die Sorte eine große Ver¬ 
breitung finden und eine Lücke 
ausfüllen, da eine brauchbare, 
sich er blüh ende, widerstandsfähige, 
weißblühende Sorte bisher noch 
fehlte. Sept. 

Bewurzelt: 

100 8t. 30, -", 10 St. 8,50 *# 


No 020. Weißer Riese 

1)21 les Jardiniers de Paris. Ein Sport der bekannten Dculi de 
Paul Lnhbö, die Rückseite der diiiikelroteu, festen ballförmigen 
Blume ist satt goldig. Ein ausgezeichneter Farbengegensatz 
zwischen Vorder- und Rückseite. 2. Knospe, November. 

1008t. 25,- ", io st. 3,— *" 

922 John Woolmann. Ein Sämling von Majcstic mit dunkdrosa 
Blüten und den sonstigen Vorzügen: Schöner gesunder Wuchs, 
friihhlühend, niedrig, auf 1. Knospe. Eine Zukunftssorte zum 
Schnitt und auch Topfpflanze. November. 

100 8t. 22.— ■*, 10 8t. 2,50 " 

923 Frau Marie Schirrmeister, reinweißer Sport der bekannten 
La t'ngonille mit allen guten F.igcnschaftcu, Blüte enorm groll 
uml fest, von langer Haltbarkeit, auf straffen, gut belAubten 
Stielen. Frühe Vermehrung auf 2. Knospe, gegen Mitte Juli für 
Spätflor cinstutzen. Oktober—Dezember. 

100 8t. 25, — io St. 3,— " 

924 Jano M. R- Reinweiße, sehr große mul feste Blume von langer 
Haltbarkeit, mit einwärts gekrümmten Blütenblättern ähnlich der 
Sorte Omliiie. Empfehlenswerte Neuheit, l. und 2. Knospe. 

101» 8t. 30,— M % 10 8t. 3,50 ", i St. 50 4 


920 Simoun, safrangelb mit karmin durchleuchtet. Sehr große, 
haltbare Blumen mit starken Fetalen. Besonders für Tnpfkultui'. 
eintrlebig wie mehrtriebig. 1. und 2. Knospe. 

100 St. 30,— 10 St- 3,50 ", t St. 50 >) 

927 Oran, goldgelb mit blässerer Rückseite. Zur Erzielung aller¬ 
größter Blumen »ehr geeignet. • 

100 St 20,— X, 10 St. 2,50 ", 1 St. 35 

906 Weiße Mad. Bringuier, blüht auf erste Knospe reinweiß, auf 
zweite zart krabbenrosn. hat mittelhohen, gesunden Wuchs, dunkel¬ 
grünes I.aub und besonders feste Stiele. Besonders der Blutenball 
ist kräftig und fest, so daß die riesig»* Blume vollkommen auf¬ 
recht getragen wird. Bei der alten „Rayonnant“ dagegen ist der 
Blütenhals zu schwach, die Pflanze bücht kränklich. „Mad* 
Bringuier“ ist ein besserer Ersatz, der „Rnyimnant“ überflüssig 
macht. September—Oktober—November. 

ioo st. 18,—io st. 2,20 " 


925 Christian. Lilarosafarbeu, beträchtliche Verbesserung der Sorte 
Mona Davis. Sehr große Blume von volhmdeter Form. Trüb. 

100 8t. 30,— 10 St. 3,50 •*. 1 St. 50 «i 


907 Gelbe Mad. Bringuier, ein ganz hervorragend schöner gelber 
Sport der vorigen. Die beste gelbe strahlenförmige Massensorte! 
Gutbewurzelte Stecklinge. 100 8t. 18,— «Jf, 10 St. 3,20 
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Großblumige neuere und beste ältere Sorten zur Schaublumenanzucht 


882 Mme. Jos. Raimbaud. Primelgelb, eine der 
schönsten in dieser Farbe. Das Laub ist gesund, 
dunkelgrün und üppig. Diese Sorte zeichnet «ich 


besonders durch große 
Kultur auf t. Knospe. 
Knospe. Es empfiehlt 


Blüten aus. Für frühe 
Für spätere Kultur auf 
sieb aber, möglichst auf 


Knospe zu ziehen, du dies bessere und größere 
Blüten ergibt. 

100 St. 18,-#. 10 St. 2,20 AT 

5)00 Titanic, beigefarbener Sport von „Red Majestlc“, 
genau so wertvoll wie diese. Die Kultur ist die¬ 
selbe. 100 St. 15,- ff. 10 St. 1,80 * 

901 Edith Aiston. Bleudeml weiße Ballform von außer¬ 
gewöhnlicher Haltbarkeit. In Weiß unzweifelhaft 
das Beste, was es jetzt gilit. .Frühe Vermehrung 
April—Mai entspitzeu und auf 1. Knospe ziehen. 
Mai—Juni-Vermehrung einfach auf 1. Knospe durch¬ 
gehen lassen. Blütezeit November. 

100 St. 12,— 10 St. 1,50 tf 

902 Mindenburg, ein reingelber Sport von „Mona 
Davis“, der sieb selbst empfiehlt als Massensorte. 
Oktober—November. 

100 St. 18,— 10 St. 2,20 ff 

1)08 Mavrais, feurigrot, gelockt, Ballform mit goldiger 
Rückseite. Niedriger Wuchs, stramme Stiele, 
grünes und haltbares Laub sowie eine unübertroffene 
BBihwilligkeit. Entspitzen und auf 1. Knospe ziehen. 

100 St. 12,— 10 St. 1.50 *( 

905 American Beauty, reinweiße, besonders feste 
Ballform, sichere Blütenbildung, mittelhoch und sehr 
haltbar. Die Blütezeit liegt etwa zu Weihnachten, 
deshalb besonders wertvoll. Mitte bis Ende Juli 
muß die Sorte noch einmal entsnitzt werden. 

100 St. 18,- ff, 10 St. 2,20 M 


884 Hefo, eine ganz hervorragende amerikanische 
Neuheit, die auf dortigen Ausstellungen die 
höchsten Auszeichnungen erhielt. Diese Sorte hat 
einen prächtigen gesunden Wuchs mit schönem 
Laub, von fester Substanz und sehr langer Halt¬ 
barkeit. Die Farbe ist eremeweiß. die Blume ist 
fast ballförmig. Die Blütezeit beginnt Ende 
Oktober. Man entspitze frühe Stecklinge im 
Mai und nochmals im Juli, während späte Steck¬ 
linge auf 1. Knospe noch sehr schöne Blumen 
bringen. 100 St. 18,— ff, 10 St. 2.20 & 


878 Paris, purpurrote Ballform. Im ganzen Sortiment 
befindet sieh keine annähernd so schöne rote Farbe. 
Oktober—November. 

100 st. 15,— -ff, 10 St. 1.80 ff 


N79 Bronce Mona Davis. Die Farbe variiert von 
rein Goldbronze nach Gelbrosa und Lachsfarben 
hin. Dieser Sport ist unter ' ersehiedenen Namen 
im Handel (Fritz Gabbert, Erna Struß usw.). 
Auch diese Sports sind ebenso wertvoll wie die 
Stammsorte. 2. Knospe Oktober—November 

100 St. 10.— ff. 10 St. 1,80 ff 







No. 882. Mme. Jos, Raimbaud 



No. 90L Edith AUton 


No. 884. Molo 
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No. 879. Bronze Mona Davis 



EEZjHHHBHHI 



No. 883. Karminrote Mona Eavis 

880 Stresemann (Weiße Monn Davis). Diese Züchtung hat sich 

mit voller Berechtigung schnell eingeführt, da sie das Beste in 
frühblühenden, großblumigen, reinweißen Sorten bietet und als 
Standardsorte bezeichnet werden kann. Oktober—November 

100 st. 12.— 10 St. 1,50 -Ä 

777 Mona Davis. Edel geformte, große Schaublume, dunkel-Iiln- 
rosa. Gesunde, dtiukellgrüne Belaubung. Im Knospenausutz zuver¬ 
lässig. Sehr zu empfehlen. Erstklassige Schaublumensorte. 

2. Knospe Oktober—November 100 St. 10.— 10 St. 1,30 ^ 

881 Zitron. Zitronengelber Sport von Ondine, mit allen sonstigen 
bekannten, hervorragenden Eigenschaften der Stammsorte, Sie 
wird wie diese durch die vielseitige Verwendungsmöglichkeit »ehr 
begehrt werden. 1. oder 2. Knospe September—November. 

100 St. 10_^.10 8t. 1,30 

883 Karminrote Mona Davis. Edelgeformte große Schaublume von 
langer Haltbarkeit. Der Farbton könnte beinahe rot genannt 
werden 100 St. 18 _10 St. 2.20 « 


898 Printeps d'amour. Eine Sorte von großer Zukunft. Die 
Farbe ist glänzend seidenrosa, die Form der Blume ist ball¬ 
förmig, schön gelockt und gewellt. Das I.aub ist gesund, der 
Wuchs niedrig, frühblühend, auf I. Knospe oder für späte 
Blumen auf 2. Knospe. Okt.—Nov. 100 St. 22» -10 8t. 2tO0 • “ 



No. 844. Red Majestic 


No. hno. Dr. Stresemann 
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894 Sachsenkind- Gelber Sport von Chiltern White, mit gleichen 
guten Eigenschaften der Staimnsorte. Sehr empfehlenswert. Sep¬ 
tember—Oktober. 1. Knospe 

100 St 10.— 10 8t. 1.30 

897 Gelbe Deutsche Kaiserin (Yollow Favourite), zitronengelber 
Sport von Deutsche Kaiserin. Dezember 

ioo St. 12_«ff, io St. 1.50 

899 Dunkelrosa Favourite. Sport von Sax Export, der eine inten- 
ftivere und beständige Färbung nufwoist. Dezember 

100 St. 10,— -ff, io St. 1,30 .ff 
855 la Cagouille. Sehr grolle haltbare Blume mit einwärts geboge¬ 
nen Blumenblättern. Die Färbung ist ein glänzenden dunkle* Lila. 
Erstklassige Schnitt- und Topfsorte. Oktober. Frühe Vermehrung 
im März und nochmals im Mai, späte Ende Mai entspitzen und beide 

Male auf 2. Knospe ziehen.100 St. 10»—*ff, 10 St. 1.30 

884 Birmingham, mittelfrüh, blutrot, mit goldener Rückseite, mit 
leicht einwärts gebogenen Bliitenblfitlern, kräft. miitelbober Wuchs, 
gesunde Belaubung. I. Knospe. Oktober—November 

100 8t. 15,-ff, 10 8t. 1,80 ff 

865 Roi d’or (Goldkönig). Blume stark gefüllt, einen riesigen Ball 
bildend, von warmer, goldig-bronzener Färbung. Wuchs niedrig 
und gesund, sehr bltihsioher. 1, und 2. Knospe. Mitte Mai ent- 
spitzen. Erstklassige Sebaublumensorte. Oktober 

100 St. 12.— <ff, 10 St. 1,50 " 


824 Monument. Sehr grolle, ballförmige, lang- und festgestielte 
Blume von rcinwelfler Farbe. Blütezeit November—Dezember. 
Wertvolle Handelssorte- Frühe Vermehrungen fm März und 
dann nochmals im Mai, Kpjite Ende Mai entspitzen und beide 
Male auf 2. Knospe ziehen 

100 St. 15,— ff, 10 St. 1.80 ff 

825 Gelbe Monument- Ein schwefelgelber Sport der bekannten 
beliebten weißen Monument. Sie übertrifft alle gelben Sorten an 
Festigkeit, Haltbarkeit und langer Blütezeit. Leichte und kurze 
Kultur. November—Dezember. Frühe Vermehrungen Im März 
und dann nochmals im Mai, späte Ende Mai entspitzen und 
beide Male auf 2. Knospe ziehen 

100 St. 15,— ff, 10 St. 1,80 ff 


828 Chiltern White, sehr großblumige, reinweiße, nach innen gelockte 
edelgeformte Blüte. Die Pflanze ist gesund und wüchsig. Blütezeit 
Mitte September bis Ende Oktbr. Chiltern White ist eine bedeutende 
Verbesserung der alten Mouaco. Nicht entspitzen und natürliche 

1. Knospe nehmen.100 St. 12,— ff, 10 St. 1,50 ff 

774 Majestic, intensiv tief bernsteinfarbige, in bronze übergehende 
Riesenblume, bis 25 cm im Durchmesser. Der Wuchs ist sehr 
gesund. Erstklassige Schnitt- urtd Dekorationssorte. 1. Knospe 
November. 1000 St. 110,— ff, 100 St. 12,— ff. 10 St. 1,50 ff 



No. 800. Ondino 


446 Alice de Monaco, reiuweiß. extra große Rieseublume, Haupt¬ 
schnittsorte. Oktober. 1. Knospe. 

1000 St. 95,— ff, 100 St. 10,— ff, 10 8t. 1,30 ff 

461 Helene Williams, zitronengelber Sport von Oberthür, sehr 
sicher November—Dezember. 2. Knospe. 

1000 st. 95— ff, 100 St. io,— ff, 10 St. 1,30 ff 

465 Madame R. Oberthür, reiuweiß, große Blurne. Nov.— De«., 
nicht entspitzen, 1. Kuospe. 

1000 st. 95,— ff, 100 st. 10,— ff. 10 St. 1,30 ff 

538 Polyphfcme, große goldgelbe Schaublume, sehr sicher und an¬ 
spruchslos in der Kultur. Nov.—Dez., nicht entspitzen, 1. Knospe. 

luoo st. 95,— ff, ioo st. 10,— ff, io st. 1,30 ff 


844 Red Majestic, dunkel terrakotta-roter Sport von Majestic. Sehr 
zu empfehlen. 1. Knospe November. 

iooo st. 110,— ff, ioo st. 12,— ff, io st. 1,50 ff 


800 Ondine. Sebneoweißo Riesenblumen, von großer Haltbarkeit. 
Leichtes, gesundes Wachstum. Erstklassig für 8chaublumen. 
Diese Züchtung zählt zu den schönsten Sorten und darf in keinem 
Sortiment fehlen. Zukunftssorte ersten Ranges. 2. Knospe. 
September—November. 

1000 St. ff 95,—, 100 St. ff 10__ 10 St. ff 1,30 


401 Sax Export, zart hellrosa, extra große Blumen. Dezember. 
Früh« Vermehrung im März und nochmals im Mai. späte Ende Mai 
entspitzen und beide Male auf 2. Knospe ziehen. 

1000 st. 95,— ff, 100 st. 10_ ff, 10 St. 1.30 ff 

402 Deutsche Kaiserin, reinweiß, Sport von Sax Export, sehr wert¬ 
volle Sorte. Nov.—Dez. Frühe Vermehrungen im März und 

nochmals im Mai, späte Ende Mai entspitzen und beide Male auf 
2. Knospe ziehen. 1000 St. 95,— ff, UH) St. 10, — ff, 10 St. 1,30 ff 



No. 898. Printomps d’amour 


706 W- Turner, reiuweiß, große Blume. Nov.—Dez. Frühe Ver¬ 

mehrung im März und nochmals im Mai. späte Ende Mai ent- 
spitzeu und beide Male auf 2. Knospe ziehen. 

1000 St. 110, — ff, 100 8t. 12, — ff, 10 St. 1,50 ff 

750 MIO Edith Cavell. Bronzclaehsfarbe mit goldenem Glanz, guter 
gefälliger Wuchs der Pflanze, bei leichter Kultur sichere Ausbildung 
der Blumen. 1. und 2. Knospe. Nov.—Dez. 

iooo st. HO,— ff, ioo St. 12,— ff, io st. 1,50 

751 Mrs. R. C. Pulling. Altgold, Rieseublume, gesunder straffer Bau 
der Pflanze, sehr früh bis mittelfrüh. 1. Knospe. Sept.—ükt. 

Erstklassig. 

iooo St. 110, —ff, ioo St. 12. — ^6 io St. 1,50 -ff 
806 Rayonnant, rosa, feinstrahlig, sehr effektvoll. Sept.—Okt. 

iooo St. 95,— -ff, ioo st. 10,— -ff, io St. 1,30 -ff 


Bis 1. März 10% Aufschlag Ab 15. Mal 10% Ermäßigung 

auf obige Katalogpreise. 



No. 828. Chiltern Whito 
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Dekorative Chrysanthemum 



No. 45. Irene Hoffmanu 

43 LOUiS BarthOU« Grolle Blume mit einwärts gebogenen mul mit 
gelockten rückwärts gebogenen Bluten blätter. JJie Karbe ist ein 
schönes Purpurvioletl. Die Belaubung ist gesund um! kraukbeitsfest. 
Kür mehrtriebige Topfpflanzen entspftzt man Ende Mai und zieht auf 

1. Knospe, für Eiusticlerkultur Anfang Mai entspltsen und auf 1. oder 

2. Knospe, je nachdem man die ßlütescil aur Oktober oder Novem¬ 
ber wünscht. 

100 St. 26.— 10 St. 3,— " 


45 Irene Hoffmann. Altrosa violetter Sport der bekannten und be¬ 
liebten „Andrö Bruhier“, deren hervorragenden Eigenschaften vt>ll 
uud ganz auch ihr zu eigen ist. Die Farbe ist vollkommen neu und 
wird wegen ihrer auffallenden Leuchtkraft eine der begehrtesten 
.Marktsorten werden. 

100 St. 25*— 10 St. 3,_ U 

46 Luden Bruhier. Karobenrot mit goldiger Rückseite, gelockte 
Kallform. Wegen ihres niedrigen Wuchses und den drahtfesten 
Stielen mit der festen Belaubung eignet sie sieh vorzüglich als 

• Topfsorte. Auch die Kultur ist leicht, die Pflanze entwickelt sich 
natürlich zu einem Busch. Zukunftssorte. Oktober—November. 

’ 100 St. 25. — 10 St. 3.- 

48 P- Dulmer. Bronzefarbene vollendete Ballform von ca. if» cm 
Durchmesser, auf starken, drall t festen Stielen stehend. Gerade diese 
Neuheit wird sieh wegen ihrer erstklassigen Eigenschaften besonders 
schnell einführen. Oktober — November. 

100 st. 22_ 10 St. 2.50 -ff 


52 Mrs. Nellie Ross. Schwefelgelbe, feste ballförmige Blumen, von 
ansehnlicher Größe bringend, die sehr haltbar sind, auch der Wuchs 
und die Festigkeit sind ideal. Blüht Im November—Dezember und ist 
daher als späte Scbnittblume besonders hoch zu bewerten. 

100 st. 22.- 10 St. 2,50 ' i{ 

55 Mad. Lopp^. Cattleyarosa, Ballform von großer Festigkeit und 
Tiefe. Wegen des niedrigen, kompakten Wuchses eine Topfsorte 
l. Banges. Ende Oktober. 

100 8t. 1(),_ io St. 1.30 v* 


23 Calypso, rosa bis fleischfarben, gute Ballform mit breiten Petalen. 
Infolge Ihres niedrigen, verzweigten und widerstandsfähigen Wuchses 
eignet sie sich vorzüglich zum Topfverkauf. Die Blumen halten 
sehr lange. Letztes Entspitzen Ende Juni. Oktober. 40—60 cm hoch. 

100 St. 15.— ■*. 10 St. 1,80 


24 Rote Calypso (Mme. R. Hörault). leicht ziegelroter Sport von 
„Calypso“ mit denselben guten Eigenschaften der Stammsorte 
„Calypso“. Sehr ansprechend. Oktober. 40—50 cm hoch. 

100 St. 15,— 10 St. 1,80 


42 Bronce Calypso (Oröa), ein dunkelbroncefarbener Sport von 
„Calypso“, genau so gut wie diese, ein schöner Farbton. Oktober. 
40—60 cm hoch. 100 8t. 15.— 10 St. 1,80 

2G Ivory Queen, elfenbcinweifl, eine gauz hervorragend schöne 
Farbe, die sieb sicher gut verkaufen lfiOt. 

100 St. 18,— 10 St. 2,20 il 


44 König Alexander. Blutrote, ballförmige, gelockte Blume in der 
Form wie ,,Neige Rochelaiso“, die ja eine besonders beliebte ist. 
Die Blätter sind sehr widerstandsfähig gegen Krankheiten uud Nässe, 
Die Kultur ist leicht und gelingt immer, selbst wenn kleine Fehler 
begangen werden. Für alle Kulturen, ob Einstieler oder mebr- 
triebige Topfpflanze, hat das Entspitzen Anfang Juni zu erfolgen. 
Die Sorte wurde mit einem Wertzeugnis ausgezeichnet. Blütezeit 
Oktober—Dezember. 100 St. 25,— -ff, 10 St. 3 M 


27 Rolled Gold, leuchtend zitronengelb, ln ihrem Aufbau und Wuchs 
massiv, mit starken Stielen und guter Belaubung. Eine Massen- 
sorte zum Überbauen. In. Oktober—November. 

100 St. 18,-ff, lOSt. 2,20 u 


28 I- W. Morris, rosenrosa mit hellerer Rückseite, eine sehr an¬ 
sprechende Farbe, die nicht verblaßt. Der Wuchs Ist robust und 
widerstandsfähig, zur Selinittbltimenkultiir im Freien sehr geeignet. 
Oktober—November. 

100 8t. 18.— ff. 10 St. 2.20 ^ 



rc<>. 37. Mad. Marie Morin. 

Die weitaus beste weiße Sorfte y 
die je bisher gebracht wurde. 

Rcinweiß, ballförmig. Diese Sorte läBt Bich von 5— fl Trieben als 

Topfpflanze ziehen, wobei kaum ein Unterschied in der Blütengröfle 

entsteht. Diese Sorte wird bald den Markt beherrschen, denn ihre 
Vorteile liegen auf der Hand. Nicht nur allein die grollen edlen 

Blumen, sondern in gleichem Maße wird der kräftige, doch niedrig 

und gedrungen bleibende Wuchs, sowie das üppige, gesunde und 

vor Krankheiten widerstandsfähige dunkolgrüne Laub dazu beitragen. 

Blütezeit: Oktober—November. 

1000 st. 140,— «ff, 100 St. 15_-ff, 10 St. 1,80 


No. 87. Marl« Morin 
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47 Strephon. Leuchtend fliederrosa, eine erstklassige Schnittsorte, ein 
Sport von Jolanthe. Blütezeit Oktober—November, 

100 8t. 10,— ^, 10 St. 1,30 u 

03 Yellow Globe. Goldgelb, einwürt* gebogeue BaUform, sehr rok'h- 
Idiiheml. Gute Schnittsorte, sehr zu empfehlen. September. 

100 St. 15.— ff, 10 St. 1,80 ff 

88 Hrs. H. Kleider. Leuchtend, gelb, feste und ballförmige Blume auf 
straffen und festen Stielen. Ein Gegenstück zu der späten Friendly 
Kival, da sie schon September—Oktober blüht. 

looo st. HO,—ff, ioo st. 12,—ff, io st. 1,50 «ff 


81) Yellow Hammer. Unter den dekorativen Sorten ist die «uttgelbc 
Farbe so wie hier noch nicht vertreten, daher sehr zu empfehlen 
• November. 

looo st. 95, —ff, ioo st. 10, — ff, io st. 1,30 *ff 

4(J Silver Sheen. Keinweiße Ballform, nux mittelgroße Blumen, aber 
sehr haltbar. Zur Schiiittblumengcwinnung die beste weide dekorative 
Sorte. November. 

looo St. 95, —ff, ioo st. 10, — -ff, io St. 1,30 


4 White Splendour, wertvolle reiuweide Massenscbuittsorte 'on 
enormer KeichblUtigkeit und niedrigem Wuchs. Auch als Topfsorte 
sehr geeignet. Anfang Oktober. 

1000 St. 75,-ff, ioo St. 8,-ff, lb St. 1, — M 


49 Joan Higgs, sehr grode schneeweide Blume von vollendeter Ball- 
form. Gesunder kräftiger Wuchs. Blütezeit Dezember, deshalb be¬ 
sonders wertvoll. 1000 St. 75, -ff, loü St. 8,— M, io St. l,-~ * 

»0 Rouge Rochelaise, Blume dimkelrot, mit goldener Rückseite. 
Belaubung und Wuchs wie Blanche Poitevine, aber etwas früher in 
der Blüte. Bringt auf 5 — 8 Trieben gezogen sehr grolle Blumen. 
Oktober—November. 

looo St. 75, -ff, ioo St. 8, — -ff, lü St. 1, -ff 


•4 Bronze Fifl, ein rotüronaefarboner Sport der bekannten rosa¬ 
farbigen Massensorte „FBI“ mit denselben guten Eigenschaften. 
Oktober—November. 

looo St. 75, - ff, 100 St. 8, - ff, IO St- I -ff 




Fifl. Pflanze von schönem Aufhau, dicht mit nicht 
leuchtend rosafarbigen Blüten Überdeckt. Wertvolle 
Allerheiligen-Sorte 

looo st. 75,—ff. ioo st. 8,—ff. 


zu grollen 
Topf- und 

loSt. l,-*.ff 


Indianola. Ein zartes kupfrlges Ibachs in bezaubernd schöner Ab¬ 
tönung, dabei gut geformte Biitle bildend. Die Pflanze ist von 
mittelhohem Wuchs, mit gesunder Belaubung und von großer Bllih- 
willigkeit. Oktober. 

liKio st. 75,—ff, ioo st. 8,—ff, io St-1.— «ff 


Gamet King. 

frnndee schmales 


Dünke Iscbar lach rot. Ende November blühend, gc- 
tiefgegliedertes Laub, niedriger Wuchs. 

1000 St. 75,— ff. 100 St. 8^- -ff, 10 St. 1,-ff 


Friendly Rival. DunkelgeJb. Weihnaohtsblüher. daheT besonders 
wertvoll. Wuchs gesund und kräftig. Erstklassig. Nov.—Dez. 

1(KK) St. 140,-— -ff. 100 St. J5,— -ff, 10 St. 1.80 ^ 

^ Andre Bruhier. Kräftig dunkclrosa bis violett, Blume fest und 
gut gefüllte Ballform mit schönen breiten Petalen. Vorzügliche Sorte 
für Allerheiligen . . 1000 St. 95. — -ff, 100 St. 10, — *ff, io SL 1,30 *ff 

^ Thanksgiving Pink. Große Blume von einem reichen tiefen 
Seidenrosn Pflanze halbhoch m. gesund. Belaubung. Pezemberbliiher. 

1000 St. 75, -ff, 100 8t. 8,— «ff, 10 8t. 1,— -ff 


35 WeißelRose Chochot (Edmonton White). KcinweiUcr Sport 
von Kose Chochot mit denselben guten EigciiMdiaftcu der Stanuii- 
sorte. Sehr große, edelgeformte Blumen von reinvveider Farbe, 
aiiUerurdentlich reichhlühcnd. Oktober. 

1000 8t. 95, — ff, ioo St. 10» - ff. lost. 1,30 ff 

(57 Enton Beauty, glftnxend dunkelrot, eine herrliche Schnitts-orlc für 
November—Dezember. 

1000 st. 11(),—ff. ioo St. 12,— ff, io st. 1,50 ff 

38 Bronce Enton Beauty, ein kupforbronzefarbeimr Sport der 
vorigen. Genau so gut! November—Dezember. 

1000 St. lio,—ff, ioo SL 12,•—ff, tu St. 1,50 ff 


84 Rose Chochot. Prachtvolle, gleichmiiüig änderst reichbltihen« 
Prachtsorte. Die Farbe der edelgeforrateu Blüten ist ein glänzend - 
Lilarosa. Oktoher. 

1000 St. 75,— ff. KW St. 8» ff, 10 St. 1, — »ff 

85 Ami Drouet, goldin« hs, niedriger robuster Wuchs, vorzügliche 
Topfsorte. Oktober. 

looo 8t. 75 , — ff, ioo st. 8 ,- ff, io st. 1 — M 

93 Mlle. Mad. Morin, croweweiß, vollblühendc Büsche. Wertvolle 
Schnitt- und Topfsorte. Oktober. 

1000 St. 75, — -ff, ioo St. 8. — *ff, io St. 1 -ff 

105 C. M. van Alphen. wein rot mit dunklem Ln checke in, eine 
Farbe, die bisher im Sortiment nicht vertreten izt. JEinzelblUtc 
e.u. 6 — 8 cm Durchmesser. Selir zu empfehlen. Oktober. 

louu st. 75, — ioo St. 8» — ff, io st. 1, — ff 

108 Poltiers Plane. Eine ungemein reicbblühend«, «ich reich ver¬ 
zweigende, leicht wachsende Topf- und Schnittsorte für Aller¬ 
heiligen. Die großen, schön gefüllten Blumen sind vom reinsten 
Weiß. Pflanzen mit 30 — 40 großen vollkommenen Blumen, die auf 
starken Stielen frei über das dunkelgrüne, gesunde Laubwerk 
stoben, lassen sich ohne Schwierigkeit heranzieben, 

looo St. 75,— ff, 100 8t. 8, - ff, io St. 1, — -ff 

353 Blanche Poltevlne. Bekannte, alllerbeste Topf- und Massen- 
schnittsorte, von niedrigem, kompaktem Wuchs mit dunkelgrünem, 
von Gesundheit »trotzendem Blattwerk. Die großen, schön gefüllten, 
sehr haltbaren Blumen sind von blendend weißer Farbe. Außer¬ 
ordentlich reiohblühende Allcrheiligensorte. 

looo st. 75,— ff, ioo St. 8, — ff, 10 St. t. - ff 

207 Blanche Poitou. Sehr wertvolle reinweiße Allerhelligenaort' 

Die Blumen sind groß, schneeweiß, von langer Haltbarkeit. Als Eiti- 
stieler bringt diese Züchtung große Scbaublumen; in Busehform 
gezogen ist sic als Topfpflanze und zum Blumenscbnitt eine 
Idealsorte. „ * 

iooo st. 75.— ff. ioo St. 8.— -ff, io St. 1, — ff 

208 Primrose Poitou, Sport von Blanche Poitcvine, Blütcufarbe 
schmelzend zartgelb. Oktober — November. 

1000 SL 76, — -ff, 100 SL 8,— «ff, 10 St. 1, - ff 

Bis 1. März 10°/« Aufschlag, ab 15. Mal 10°/o Ermäßigung 
auf oblga Katalogpralsa. 
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Reich- und frühblähende Chrysanthemen für Massenschnitt 



No. 503. „Dühmkes Weiße*' 


No. 512. Gertrud Dühmlce 


Neue und neuere Sorten 



No. MO. John Wearing 

514 lUClUS. Orange mit brouze Schattierung, sehr reichblUbeud, 
niedriger gesunder Wuchs. September—Oktober blühend. 

100 St 25,— , 10 St. 3,— 

516 Gladsome. Leuchtendes Lachs rot! Ein sehr guter Wackser mit 
gesundemj bmli, schönen Schnittstielen und einer herrlichen Farbe, 
die auf Kabalten und in Staudengärton sehr belebend wirkt. Als 
Schnittblume ist sie auch bestens zu empfehlen. Sept. 00—70 cm hoch. 

100 St. 15, — io St. 1.80 J( 

518 Algores Yellow. Ein gelber Sport von „Bahlock Crirnson- 
Herco“ mit all deren guten Eigenschaften. 

100 St. 15,— -tf, 10 6t. 1.80 u 

530 John Wearing. Leuebteml Orangefarben! Ebenfalls eine vor¬ 
zügliche Sorte für Freiland und ßehuitt mit den Eigenschaften wie 
die Sorte „Gladsome 1 *; Sept. 60 — 70 cm hoch. 

100 St. 15,— **, 10 St 1,30 A 

531 Snowflute. Keinweiße Bnllforin, mittelgroß, leicht und sicher 

blühend, ein erstklassiger Dexember-Blüher von hohem Wert. 
Vorzügliche Schnittsorte. 100 St. 12»— ^,10 St 1,50 ^ 


535 The Ashes. Goldbronze Ballform. Wuchs kräftig und gesund, 
vorzügliche Schnittsorte. 8eptcmber. 100 St. 20,— «Ä, 10 St. 2,50 ^ 


503 Dühmkes Weiße. Ein kleinblumiges reinweißes Topf- und 

Schnitt-Chrysanthemum von mittelhohem, gesundem Wuchs und 
außerordentlicher BlUhwilligkeit. Als Topfpflanze ist diese Sorte 

besonders wertvoll, da die Blütezeit in die Monate August bi« 

September fällt, w*o gleichwertige in Blüte nicht da sind. Aber 

auch als Sehnittblumc ist sie ganz vorzüglich, da mehrere Blume« 
gleichmäßig an einem Stiel sitzen und dekorative Wirkung habe»* 
Sie wird hinsichtlich Großblumigkeit und Haltbarkeit die alte Sorte 
Silberregen, die ln der gleichen Zeit blüht, vollständig in den 
Hintergrund drängen. ü 

looo St. 95,— «*, ioo St. 10,— io St. 1,30 ^ 


512 Gertrud Dühmke. (Golbo „Dühmkes Weiße“). August-Oktober. 
Ah 8port von der so außerordentlich beliebt gewordenen 8ortc 
„Dühmkes Weiße“ hat sie alle guten Eigenschaften dieser 
hervorragenden Sorte. Ebenso wie in Weiß fehlte In Gelb ein«' 
frühe Sorte, die zum Schnitt und zur Topfkultur geeignet war- 
Hierdurch ist nun diesem wirklich sehr fühlbaren Mangel nbgc- 
helfen. Diese neue frühe gelbe Sorte wird bald ebenso beliebt sei* 1 

wie ihre Stammsorte. Ä 

looo St. 110.— too St. 12— io St. 1,50‘ 

523 Conquerer, glänzend dutikelrot, große feste Blume, klüftiger Wuchs 
eine der schönsten roten Sorten. September—Oktober 

100 st. 15,-r^, 10 St. 1,80 H 


525 Dorothy Wilson« kanariengelb. Ballform, herrliche Sohnittsorte* 

mittelhoher Wuchs. Oktober u 

looo st. 95,— ioo St. io.— 10 St. 1,30 •" 

526 Tryan, dunkel-fliederrosa, mittelgroße und sehr haltbare Blumen, 

niedriger bis mittelholicr Wuchs. September—Oktober ä 

1000 St. HO,- K 100 St. 12,— 10 8t. 1,50 

_ - — 

Ein Schlager in weiß 

527 Sprite, reinweiß, eine ideale Sorte für Topf, Beete und Schnitt, I 
bringt auf starken, drahtigen Stengeln ganze Büschel äußerst 
fester und haltbarer Blumen, die von keiner Sorte in dieser 
widerstandsfähigen Struktur Ubertroffon werden. Gegenüber allen 
anderen frühblühendon weißen Sorten hat sic den weiteren 
Vorzug, daß die efeugrüne, kleine Belaubung älcheufest ist. 
August—Oktober. 30—40 cm hoch. 

_ 1000 St. 140,— 100 st. 15_10 St. 1,80 ^ 

528 Orange Queen, leuchtend-goldgelbe Schnittsorte, die als frü&' 

blühende „Golden Marvel“ bezeichnet werden kann imd sehr 
empfehlen ist. September. 40—so cm hoch. 

ioo st. 18,— io St. 2,30 ' 

529 Aretlc Circle, reinweiß, ballförmig mit breiteu Fetalen. Zun» 
Schnitt im Freien sehr gut geeignet, wo sie ab August 
schönsten Sehnittstengel liefert. 40—50 cm hoch. 

10 OQ st. lio,- •*, ion St. 12.— 10 St. 1,50 
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No. 515. Anomononartige Ohio 

Für Herbstbeete, zum Schnitt und zum Eintopfen 

515 Ohio. Anomonenblütige Prachtsorto für den SpatOor von November 
bis Dezember. Diese Sorte wird in Amerika für Topfverkauf und 
feinen Schnitt in großen Mengen kultiviert. Die Blumen haben 
Ähnlichkeit mit der bekannten Sorte „Perfektion 11 , sind aber 
vollkommener gefüllt. Die Farbe ist ein sattes Gelb. Der Haupt¬ 
wert liegt in dem schnellen und umfangreichen Aufbau der Pflanze 
und deren reiche, für die feine Binderei zu verwendenden Blüte. 
Sie muß im Topf kultiviert worden und kann durch entsprechen¬ 
des Stutzen vollkommen rund gezogen werden. Durch Aunkneifcn 
erzielt man wundervolle große gefüllte Blumen 

tooo 8t. 95»— *#» ioo st. 10»— «*» io 8t. l ,30 • * 

522 Alplnk, pflrsichrosa mit Luchsachoin, in großen Büscheln blühend, 
auf festen Stengeln, vorzügliche Schnittsorte, aber auch zur Topf 
kultur geeignet. September—Oktober 

iooo 8t. 140,— *#, ioo st. 15,— •#, io 8t. 1,80 

582 Nelrose, dunkclfliederrosa in Farbe der Andrö Bruhler, aber 
relchblühender und fester im Stengel. Blüte von langer Haltbar¬ 
keit, eine erstklassige Schnitlsortc. Blütezeit von Mitte Oktober nn 
1000 .St. 140,— ioo St. 15,— 10 8t. 1.80 ff 

500 Crimson Source d’or. Seharlochbronsefarbener Sport der be- 
kanten Sorte Source d’or. Die Farbe ist von großer Leuchtkraft. 
Sehr zu empfehlen. Oktober .... UH) St 8,-X, 10 8t. 1,— ^ 

>01 Red Rover, leuchtend rotbraun. Sehr frühe, rcichblühcmle Sorte 
von großer Leuchtkraft. Masscnschnittsorte. September—Oktober. 

505 Copper, eine stark wachsende, sehr reichblühende, kupfer- 

bronzene Sorte. Sept. 1000 St. HO, — 100 St. 12,— «A. 10 St. 1,50 u 

506 Welcome, sehr große, orange mit rot schattierte Blume, edel 

geformt. Sept. . . . 1000 St. 110,-100 St. 12,— •*. 10 St. 1,50 * 

508 Crimson Fourex, ein scharlachroter Massenblüher mit goldener 

Rückseite, außerordentlich reiehblUhend, gegen Krankheit sehr fest. 
September—Oktober . 100 8t. 12,— *#. 10 St. 1,50 ^ 

509 Baldock Crimson (Herco), Elite-Schnittsorte. mit dunkelbraun¬ 
roten Blumen, langen kräftigen Stengeln und gesunder Belaubung. 
Dezember-Blüher. 

iooo 8t. 95,— *A, 100 st. 10,— 10 St. 1,30 H 

70 Ronnie, goldgelbe feste Blume, in schönen Büscheln blühend. Der 
Wuchs ist kurz und kräftig. Eine sehr gute Scbnittsorte, nur 30 cm 
hoch. September . 100 St. 8»— 10 St. 1, — M 



No. 525. Dorotby Wilson 

72 Ceria, lliederroKn, sehr roichhlühend. Blütezeit September. Aus¬ 
gezeichnet für llerbstbecte, 

87 Phönix, rotbronze, reiehblUhend. Die großen Büschel sind mit 
Blumen überdeckt. September—Oktober. 

88 Sanctiti, friihblUhcnde, enorm reichhluhondn, reiuweiße Sorte, 
volle gesunde Belaubung. Vorzüglich für Herbstbeete. Oktober. 

91 Rosalind, kupfergelb, sehr schöne Llöht färbe; NN tiehs kräftig und 
ideal. Blütezeit November—Dezember. 

99 Sonne, reingoldgelbe, edelgeformte große Blumen. Gesunde Be¬ 
laubung, sehr kräftiger halbhoher Wuchs. Blütezeit September. 

100 Source d’or, orange, beste langstielige Sehnittsorte. Llchtfarbe 
Oktober—November. 

101 Ilse Wolf, leuchtend rot mit goldigem Schimmer. Vorzügliche 
Schnittsorte. September—Oktober. 



No. 526. Tryan 
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No. 543. Edelstein 


487 Mahnkes Rote, leuchtend rotfarbig, Berliner Gruppensorte von 
großem Blütenreichtum. Wertvoll für Töpfe und Herbstbeete. Okt. 

489 Cranfords Pink, lebhaft rosa, großblumige, vorzügliche Scbnitt- 
sorte. September. 

628 Goldelse (Herbstzauber), Sport der beliebten Perle Chatüonnaise. 
Reichblühende 8chnitt- und Topfaorte. September—Oktober. 

560 Silberregen, großblumig, schneeweiß, sehr rrühblüh. u. niedrig. 
Vorzügliche Topf- und Beetsorte. September. 

562 Deutscher Gruß, gelb gefüllte Silberregen. Extra schön. Sept. 
567 Hammelfänger (Bronze-Normandie), bronzefarben, vorzügliche 
Schnittsorte. September—Oktober. 


563 Edelstein. Reinweiß, eine der best Sorten für Allerheiligen, 
unempfindlich gegen Krankheit und Witterungseinflüsse. Blume 
ungemein lange haltbar. Erstklassige 8chnitt- und Topfsorte. 


627 Normandie. Welt verbreitete, rosafarbige HauptschnUtsorte für 
Oktober. 

629 Perle ghatilonnaise, zart cremegelb, rosa überhaucht, sehr 
wcrtvollo Sehnittsorte. September—Oktober. 

631 Warrior, kupferfarben, sehr auffflllige, ansprechende Farbe. 
Blumen besonders langstielig und sehr haltbar. Wuchs kräftig, 
dabei kompakt. Sehr gute Schnittsorte. Blüht von Anfang Sept. ah. 

632 Crlmson Circle, Blumen dunkelblutrot, sehr haltbar und von an¬ 
sehnlicher Größe. Besonders zu empfehlen. September. 

633 Old Gold, leuchtendes Altgold. Die Pflanze ist von mittelhohem, 
gesundem Wuchs, reichverzweigt und sehr reichblühend. Erst¬ 
klassige Topf- und Scbnittsorte. September—Oktober. 

646 Pink Profusion. Prachtvollo zentifollenrosa, sehr wertvolle 
Topf- und 8chnittsorte. September. 

649 Harvester. Prachtvolle hellbronze Farbe. Sehr reichblühende 
äußerst wertvolle Schnittsorte. * September. 

650 Goldfinder, hellgelb, hat die gleichen guten Eigenschaften wie 
Harvester. . 8cptember. 

EinfachblUhende Chrysanthemum 
Neuere Sorten 

679 Hajumba. Eine erstklassige 8chnittsorte von hohem Wert. Hio 
Farbe der auf starken Stengeln getragenen Blumen ist ein wunder¬ 
bares Lachsbronze. Wuchs kräftig und gesund. 

100 St. 10 _10 St. 1>30 H 

680 J- N. Blyth, leuchtend feurigrot mit gelbem Ring, Ganz hervor¬ 

ragend in der Farbe, große Blumen, niedriger Wuchs, feste Stiele 
und eine ideale Reichblütlgkeit, eine gute Topf- und Schnittsorte 
Oktober. 50 cm hoch. 100 8t. 10» — 10 St. 1,30 • 

681 Red letter, seburlaclfrot. von niedrigem Wuchs und guter Hal¬ 

tung eine sehr ergiebige, schöne Schnittsorte für September. 
40 cm hoch.100 St. 10,— >*,10 St. 1,30^ 

678 Exmuth Pink, feines fliederrosa, eine Massensorte I. Ranges. 
Oktober—November. HO cm hoch 100 St. 10»— 10 8t« 1*80 

*>79 Nona, die beste wolßblllhonde, große Blumen auf kräftig. Stielen, 
September. 40—50 cm hoch .... 100 St. 10» —10 8t» 1.30*^ 


Ältere Sorten 

446 Aphrodite, einfach mit anemonenartiger Mitte, dunkclrosa. vor¬ 
zügliche 8chnittsorte. November. 

447 Winsome, einfach mit anemonenartiger Mitte, scharlachrot mit 
gelber Mitte und gespitzten Fetalen. Oktober. 

448 Ada Owen, zartrosa. Oktober. Für Hochstamm und Buschform. 

670 Ceddle Haeson, leuchtend scharlachrot mit gelber Scheibe, gute 
Massenschnittsorte für Dezember. 

672 John Mensing, fliederrosa, großblumig. Besonders wertvolle 
Topf- und Schnittsorte. Oktober—November. 

674 Catriona, altrosa* mit schmalem, weißem Ring um das gelbe 
Auge. Sehr großblumig, die schönsto in dieser Art. Wuchs gesund. 
Oktober—November. 

67.5 Sonia, reinrosa, Blumen erreichen 12 cm Durchm. Ende Nov* 

676 Golden Seal, ockergelb, die beste in dieser Farbe. Blumen 
sehr groß und haltbar. November. 

677 Everlasting, große, rotbraune Blüte mit gelber Mitte. Okt.—Nov. 

PomponblUtige Chrysanthemum 

für Gruppen im Freien und zur Anzucht niedriger Topfpflanzen 

638 Altgold, altgoldfarbig, sehr reichbliih., hervorrag. Gruppensorte. 

639 Miß Selley, sllberrosa, sehr reichblühend. Für Topfkultur und 
Gruppenbepflanzung sehr wertvoll. Prachtsorte für Friedhofs¬ 
bepflanzung. 

641 Zwergsonne, gelb, enorm rcichblühend. Vorzüglich für Töpfe 
und Gruppen. 

642 Anastasia, dunkelrosa, besonders wertvolle pomponblütige 8ortc 
für Töpfe und Gruppenbepflanzung. 

643 Orangekönigin, leuchtend orangefarben. Herbstbeete mit dieser 
Sorte bepflanzt, sind auffallend schön. 


Preise: Alle vorstehende Sorten, wo nicht besonders bewertet: 

1000 St. 75.— *#» 100 St. 8,— •*, 10 St. 1,— 


Bis 1. März 10 Aufschlag, ah 15. Mal 1O 0 /o Ermäßigung 
auf obige Katalogpreise. 



No. 631. Warrior 


Margueriten (Chrysanthemum frutescens) * 

Sämtliche Mnrgueriton frühblühende, langstielige, sehr wertvolle 
Schnittblumen. Ebenfalls sind sic zur Bepflanzung von Beeten und 
Balkonen sehr geeignet. 

Schöne von Nizza, großblumig, schwefelgelb, einfachblühend. 
Bewurz. Jungpflanzen: 1000 St. 75. — »Ä, 100 St. 8-— 

Mit Topfballen: 1000 St. 110» -#» 100 St. 12» — 10 St. 1,50 " 

Maja Bofinger ein fach blühend, reinweiß, enorm reichblühend. 
Bewurz. Jungpflanzen: 1000 St. 45» — •*» 100 St. 5» — 

Mit Topfballen: 1000 St. 95» — 100 St. 10» — 10 8t. 1.30 
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Fuchsien-Elite-Sortiment 

Prämiiert Mannheim. Große silberne Medaille. Breslau 1913 Große silberne MedaiUo. 

7,iim Versand 15.-la1iK.-n jnn&<-, wüchsige Stecklingspflamen, sowie Juugpflunscn mit Topfbnllen. K. = Korolle. 8. = Sepalc. 

Früh- und reichblühende neuere Sorten 



No. 35». Fuchsie „Barberina 11 


39 Fuchsie „Barberina“. Die Sorte ist von niedrigem, dabei kräf¬ 
tigem Wuchs und außerordentlich reiehblühend. Die leicht gefüllten 
reinweißeu BlUteugloekcn stebCil wie bei der Sorte Henrietto Ernst 
fast aufrecht über dein Laube und zeigen »ich in voller Schönheit. 

Gut bewurz. Steckl.: 1000 St. 75, — M, loo St. 8, - 

Kräftige Pflanzen mit Topfb.: 100 St. 12, _ 10 St. 1,50 f* 


3* Fuchsie Edelstein. Eine sehr frühe reinweiße, sehr reich- 
nitthendc Sorte. Als Sport von Hilde Kudctuncher mit allen guten 
Eigenschafton dieser so beliebten Sorte. Für MarktgÄrtner Nt 
dius eine Sorte, die sie nicht entbehren können. 

Bewurz. Steckl.: 1000 St. 75_100 St. 8,— 

■ iS Fuchsie Amethyst. Gleichfalls ein Sport von Hilde Kndemachor, 
hat auch diese Sorte die guten Eigenschaften ererbt. Die Farbe, ein 
helles Ainethyslhlnii, ist bisher im Sortiment noch nicht vertreten. 

Bewurz. Steckl.: 1000 8t. 75, - 100 St. 6 . — 10 St _ ,70 

Mit Topf ballen: 100 St. 12, — •#, 10 8t. 1,50 Jf 

373 Heinzelmännchen. Eine Zwergfuchsie von ea. ü5 cm Höh# votj 
schönem, gleiehmnü. Wuchs, starke Kuospenblldg. u. unaufhörlichem 
Blütenflor, der bis in die späten Herbstmonate hineiureiebt. Die 
Hliitenglocken sind zart laveudolblau, von der sich die knrmoDin- 
roten Sepalc vorteilhaft ahheben. Erntkln-ssige Marktsorte. 

7 Emma Schütze. Im Wuchs u. Relchhlütigkeit gleicht sie d. Sorte 
„Henriette Ernst 14 , sie ist aber noch frühblüh. als diese und sind die 
Korollcn der Hliitenglocken v. lfingl. Form, v. schön, tiefblauer Farbe. 

372 Tausendschön. Eine wertvolle, be*. frUhhl. Sorte, von schönem, 
geschloss., rund. Bau, Her Flor beginnt ca, 14 'l äge früher als Cupido 
u. hält bis in «I. spät. Herbstmonate in reich. BlUtcnfülle an. Die Blume 
ist mittelgroß, schön gefüllt, v. ansprech. Zartlnclisrosa-Farbe. Un- 
gestutzt wächst diese Sorte straff u. gedrungen, verzweigt sich sehr 
und ist als frühe Topf- und ideale Auapflnnzungssorte unübertroffen. 

370 Henriette Ernst ist ein Juwel unter den Fuchsien u. wirkt in 
ihrer Schönheit bestechend. Ihre Bliiteufülle Ist so groß, daß die Be¬ 
laubung vollständig unsichtbar wird. Durch den aufrechten Stand der 
halbgefüllten, schön violett gefärbten Blütenglockeii wird die Farb¬ 
wirkung. hesoud. erhöht. Diese Elitesorte verdient in großen Mengen 
hcraugezogen zu werden, da sie ein leicht verkäufh Handelsartikel ist. 

Gut bowurz. Steckl.: looo St 75» — 100 8t. 8,— 

Kräftige Pflanzen mit Topfb.: 100 St. 12, — , 10 St. 1,50 ^ 


Wertvolle ältere reichblühende Sorten 


4 Hilde Rademacher ist die beste früh- und andauernd reichblüh, 
blaugefüllte Eliteaorte d. Gegenwart. Der Wuchs ist straff u. gesund. 

3 Alice Hoffmann, einfach, Scpalen leuchtend rot, Korollcn 
karmin, niedriger Wuchs, reiehblühend. 

5 »»leverkusen“. TraubenblUtige Prachtsorte, reich verswoigt und 
außerordentl. reichblühend. Die Knospe ist leicht gefüllt, dunkcllila. 
rötlich angehaucht, aber hell verlaufend. Wertvolle Zukimftssorte. 

20 Schneekoppe, gefüllt, S. rot, K. weiß. Die schönste weiß- 
gefüllte 8orte von außerordentlichem BlUtenreichtum und gutem 
Wuchs. 

21 Marktsieg. 8 . hellrot. K. stark gefüllt 
reinweiß. Prachtvolle Marktsorte. 

33 Cupido, einfach. S. rot, K. blauviolett. 

Äußerst reichblüh., von niedrigem Wuchs. 

Vorzügliche Topf- und Gruppeusorte. 

40 Perle, einfach, S. weiß, K. leuchtend rot, 
frühblühend, sehr gute Murktsorte. 

150 Diamant, gefüllt, S. rot, K. weill, sehr 
reiehblühend. 

214 E. d. Wildemann, gefüllt. S. kirsch¬ 
rot, K. lachsrosa, extra schön. 

215 Dollarprinzessin, gefüllt, 8. glänzend 
scharlocb, K. dunkelblau, sehr schön. 

250 Mlle. Eva Boeg, einfach, 8. karmin¬ 
rot, K. hellviolett, sehr großgloekig, extra 
schön. 

801 Sylvia. S. hellrot, K. stark gefüllt 
schneeweiß. Vorzügliche Marktsorte. 

320 Koralle. S. Belaubung glänz, schwarz- 
grün, Blume orangefarbig, traubenblütlg. 

360 Adrian Berger, eluf., S. wachs weiß, 

K. hellrot, relchbl. Topf- u. Gruppeusorte. 

433 Obergärtner Koch, gefüllt, s. hellrot. 

K. rosig weiß, sehr früh- u. reiehblühend. 

438 Garteninspektor Monkemeyer, ge¬ 
füllt, S. rot, K. hellblau. 

458 Neue Welt, einfach. S. hellrot. K. blau, 
violett. Diese Sorte eignet sich in ihrer 
SchnellwÜchsigkeit zur Anzucht von Hoch 
Stämmen. Sehr reiehblühend. 

475 Ideal, gefüllt, 8. scharlachrot, K. weiß. 

Extra schöne, weiß gefüllte PrachUorte. 

476 Joan Diesberger, gefüllt. S. hochrot. 

K. mauvefarben. sehr große Blumen. 

Prac.htsorte I. Ranges. 

477 Schöne v. Wedel, gefüllt, 8. rot. K. 
dunkelblau. 

480 König der Frühen, oinf.. S. zurück- 
goschl. hollrot, K. rotblau, relchbl. Prachta. 


Hängefuchsien 

11 Marinka, einfach. 8. hellrot. K. karminrot. Balkonsorte. 

187 Kaiserin, einf.i 8 . karminrosa. K. dunkelblau, roicliblUhemto 
Balkonsorte. 

189 Balkonkönigin, einfach, S. rosa, K. feurigrosu, Kelch weißlich, 
sehr reichblühend. BalkoiiMirte. 


Gut bewurzelte Stecklinge, jede Sorte für sich: 

looo st. 57, — ft, ioo St. 6, — ft, io st. — ,70 M 
Mit Topfballon, soweit abgobbar, ab Mitte April: 

1QÖ0 St. 110*— 100 St. 12*— 10 St. 1,50 



Edelstein 
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Die neue gefüllte winterblühende 

rosa-rote Begonia semperfIorens 

„Gustav Lind“ 

eine ^Topfpflanze mit leichter Kultur, großer 
Wirkung u. sicherem Absatz bei guten Preisen 

Das ist das Ideal des Marktgärtners! 

Die Abbildung auf der lefzfen Umschlagseife sagt mehr, als es jede noch so 
lebhafte Beschreibung kann. Und doch führt diese an sich sehr schöne 
Wiedergabe die Wirkung und die Schönheit einer voll erblühten Pflanze noch 
lange nicht so vor Augen, wie diese sich in der Wirklichkeit dem Auge bietet. 

Es gibt zur Zeit nichts Gleichwertiges. Zögern Sie deshalb nicht, sondern 
machen auch Sie, wie schon Hunderte anderer Kollegen, sich diese Neuheit 
zunutze. Auf der Reichsgartenbaumesse wurden me i ne dort ausgestellten 
blühenden Töpfe allgemein bewundert. Man kann diese Pflanze beliebig oft 
zurückschneiden, denn als Semperflorens blüht sie immer wieder neu. Mit 
jedem Rückschnitt aber blüht sie noch voller, weil sich ja dadurch die Pflanze 
verzweigt und jeder Trieb eine Blüte bringt. Verblühte Pflanzen gibt es hier¬ 
bei also nicht, jeder Topf kann verwertet und verkauft werden. 

Kräftige bew, Stecklinge: 1000 St. 140,— 100 St. 15,— Jk , 10 St. 1,80 Ji Lieferung sofort 

Mit Topfballen: 1000 St. 190,— M , 100 St. 20,— jfb, 10 St. 2.20 jfi Lieferbar ab Mai 

Jeder Sendung wird eine ausführliche Kulturanleitung beigefügt, an Hand derer sichere und gute 
Kulturerfolge gewährleistet sind, 





Eine vollerblühfe Verkaufspflanze nach 18 Wochen Kultur 
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Zonal-Pelargonien (Geranien) mit Topffballen 

Deutschlands größte Pelargonien-Kulturen 


Zum Versand kommt eine starke vorjährige Herbstvermehrung mit festen Topfballen, ab Mai Frilhjahrsvermebrung mit starken Topfballen 

aus 7-cm-Töpfen, üppige vollbelaubte Pflanzen. 


Sämtliche Zonal-Pelargonien eignen sieb als Topf-, Gruppen- und Balkonbepflanzung. 


95 Gruß an die Saar, pastell-lacbsorange. einfachblühend; be¬ 
sonders in der Farbe stellt diese Sorte eine beachtliche Ver¬ 
besserung der vorhandenen Geraniensorten dar; im Wuchs und 
Bau ist sie ähnlich der „Ük.-Bat Büchner“, ihre Farbe ist satter 
und die Blumen und Dolden Sind wesentlich größer. Als Balkon¬ 
sorte bewährt sie sich bestens bei jeder Witterung. 

10 8t. 5,— 1 8t. 70 4 



No. 90. Helios 

90 Pelargonium zonale HeUoi. Großblumiger, echter Refor- 
nmtortyp mit allen guten Eigenschaften der Reformatorrasse. 
Kräftiger gedrungener Wuchs mit gesunder Belaubung, stark ge¬ 
stielte große Dolden, Einzelblumen sehr groß und edel geformt, 
von einem weitleuchtenden Ziunoberscharlach. sowie außerordent¬ 
licher früher und ausdauernder Blütenflor. Eine Zukunftssorte für 
Töpfo und Gruppen. 

100 8t. 18,— 10 8t. 2,— 

91 Volkskanzler. Eine wertvolle Neuheit von niedrigem ge¬ 

sundem Wuchs, große Dolden und Elnzelblumen von feurigem 
Lnchsorangescharlucb. Früh- und relchblühendo Topf- und 

Gruppensorto. 10 8t. 4,-#, 1 St. 50 4 

92 Olympia, niedriger, kompakter Wuchs, wie Fritz Ander, dirk- 
gestielte Dolden mit großeu halbgefüllten Einselblumen von 
feurigem Scharlach. 8ehr reich- und frtthblUhende 8ortc. 

10 8t. 4.— •#, 1 St. 50 


96 Tannenberg, feurig-zlnnoberscbarlacb, einfachblühend; eine 
wesentliche Verbesserung der bestehenden Reformatorsorten hin¬ 
sichtlich Widerstandsfähigkeit und RcicbblÜtigkeit. Vor allem 
großblumiger und blühwilliger als „G. Allin gor“; im Wuchs ge¬ 
drungener und widerstandsfähiger als diese. 

10 8t. 5,— 1 St. 70 ö 



No. 77. Mars 


77 Pelargonium zonale „Mars“. Einfach, feuriges Dunkel- 
scharlachrot, von fabelhafter Wirkung. Rund und geschlossen, Ini 
Bau wie Rubin, jedoch strafferer Reformator-Wuchs mit starken 
Stielen. Die Blüten stehen in gleicher Höhe frei Uber dem Laube. 

Diese Züchtung biotet mit ihrem frühen und andauernden Blüton- 
flor und weiteren guten Eigenschaften vollen wertvollen Ersatz 

für Metoor. 100 8t. 18,-*. 10 St. 2,-# 

93 Aldlngers Erfolg, kräftiger, gesunder Wuchs wie die Sorte 
,,Sofle Königer“, riesige Blütemlolden auf starken Stielen mit 
großen halbgefüllten Einzelbliimen von achOncm DunkellachsrosA* 
Sehr früh- und rcichbliihend. 

100 8t. 20,— , 10 8t. 2,50 

94 Falkenstein, Zwergaorte mit kleiner dunkelgrüner Belauhunt; 

und großem BlUtenreichtum. Die Dolden stehen frei Uber dem 
Laube, die Farbe der halbgefüllten Einzelblume i*t Reinweiß 
rot geflammt. 100 8t. 16,— 10 St. 1,80 ,{ 
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No. 70. Gruß von Quedlinburg 

79 „Gruß von Quedlinburg“« Biese Züchtung entstammt einer 
Kreuzung zwischen „Rival“ und „Rubin“. 8ie vereinigt die großen 
Vorzüge beider Sorten in sich. Der Wuchs ist wie bei beiden 
Stammsorten gedrungen, kräftig und wüchsig. Von „Rival“ hat 
sie die große Bliihwilligkeit, während sie von „Rubin“ die 
starken Stiele und die bisher noch unübertroffene Wetterfestig¬ 
keit besitzt. Die Farbe ist ein auffälliges, aber angenehmes 
leuchtendes Lachs mit orange Schein von ganz hervorragender 
Wirkung. Es ist der Lachston, wie er heute am liebsten gekauft 
wird. „Gruß von Quedlinburg“ ist als erstklassige Topf- und auch 
Gruppensorte zu empfehlen. 

1000 st. U5,<— 100 8t. 15,— •#, 10 St. 1,80 * 



No. 86. „Saturn“ 

86 „Saturn“« gefüllt, dunkelamarantfarbig. Diese Sorte macht 
mittelgroße Dolden, ist aber dafür außerordentlich reichblühend. 
In ihrer schönen eigenartigen und aparten Farbe wird sie immer 
Liebhaber linden, weshalb diese Sorte ln keinem Sortiment 
fehlen sollte. 100 St. 18,— 10 St. 2,— 

78 „Harzzauber 4 *. Diese Züchtung entstand aus einer Kreuzung 
von „Vollendung“ und „Rubin“. Die gleiche Reichblütlgkcit und 
der enorme Knospenansatz beider 8orten hat sieb auf „Harz¬ 
zauber“ vererbt. Von „Rubin“ hat sie den kräftigen Wuchs und 
vor allem die große Wetterfestigkeit erhalten. Die Farbe ist ein 
leuchtendes Dunkellachs. Von „Vollendung“ stammt die schöne 
Lachsfarbe, von „Rubin“ der rote Einschlag. „Harzzauhor“ Ist 
als Topf- wie als Grupponsorte gleich vorteilhaft. 

1000 St. 145,— •*, 100 st. 15,— 10 st. 1,80 


Neuere und ältere Prachtsorten 


80 Silberball« reinweiß, gef. niedriger Wuchs, sehr reichblühend. | 

100 8t. 16,— M , io 8t 2,— M 

81 Schöne Schwarzwälderln. Niedrige. sich reich verzweigende 
Sorte von kompaktem Wuchs mit gesunder Belaubung und außer¬ 
ordentlichem Blütenreichtum. Einzelblüte leicht gefüllt und sehr 
große Dolde von weitlcuchtendem feurigem Scharlachrot. 

100 8t. 16,— 10 St. 2,— «Ä 



82 Ulmer Silber. Reformatorrasse. Dolde und Eiuzelblüte sehr groß, 
edel geformt, vom reinsten Weiß. Sehr reiehblühe-nd, kann als beste 
reinweiße, einfachblühende 8orte bezeichnet werden. 

100 St. 20,— , 10 St. 2,50 M 



No. 81. Schöne Schwarzwälderin 


No. 87. Peiargon. zon. „Fritz Ander 1 
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No. 83. Sacbsongruß 


88 Sachsengruß. Friih- und besonders reichbliihendc Sorte von 
niedrigem, dabei sehr kriiftigem Wuchs init dunkelgrüner Belaubung. 
Einzelbluine sehr groß, einfach, lachsrot. Als frühe Topfpflanze 
sowie für Gruppen- und Balknnbepflnnzung ist diese Sorte sehr 

wertvoll.100 St. 16.— 10 St. 2.— 

84 Frühling. Außerordentlich reich- und sehr früh blühende Efeu- 
Zonale-Polargonie. Oie Blüte ist gefüllt, von einem wundervollen 
satten Rosa, wie sie im Sortiment noch nicht vertreten ist. Wuchs 

kurz und straff.100 St. 16,— 10 St. 2.— 

ist Trautlieb. Eine niedrig wachsende, sehr frühblühende Sorte, 
von andauerndem, außerordentlich reichem Blütenflor. Die Blume 
ist locker gefüllt, von prächtiger dunkelrosa Farbö. die oberen 
Blütenblätter sind weiß gefleckt. 100 8t. 15,— V, 10 St. 1,80 ^ 
141 Schöne v. Murgtal. Blmnc und holde sehr groß, von leuchtend 
scharlach-zinnoberroter Farbe, gefüllt blühend. Starker gesunder 
Reformatorwuchs, früh- und relchhlüheud. Prnchtsorte für Gruppen 
und Töpfe. 100 St. 15.— 10 St. 1,80 ^ 


142 Andenken an Herzog Wilhelm. GefülJthliihemi, leuchtend 
hochrot, die hohlen stehen aufrecht und gleichmäßig über dem 
schönen Laub. Wuchs niedrig, aber nicht zwerghaft. 

100 St. 18,— 10 8t. 2,— 

814 Hauptmann Köhl.* Niedriger Wuchs, reichl. verzweigt. Außer¬ 
ordentlich anhaltender Blütenflor. F.inzclbliite bis 7 cm Durchmesser. 
Sehr widerstandsfähig. 100 St. 15,— 10 8t. 1,80 ^ 

816 Frau Sophie Königer. Der straffe, gesunde Wuchs erinnert an 
die Reformatorklasse: auch die großen Blütendolden sind dick und 
kurz gestielt. Die Farbe ist ein leuchtendes Lachsrot. Für Topf 
und Gruppen vorzüglich geeignet. 100 St, 20.— 10 St. 2,50 ^ 

882 Purpurkönig. Blumen und Dohle, «vhr groß, von purpurroter 
Farbe und von niedrigem Wüchse, 

tO0$t. 16 } — 10 8t. 1 AM 



No. 121. Maria Ander 


No. 310. Salmonoum 
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No. 332. Purpurkönig 


300 Otto Bernstiel. Nie halbgefüllten riesengroßen Blumen von 
dunkelkarminroter Färbung bilden enorme Dolden auf sehr Marken 
Stengeln, Wuchs halbhoch und robust, sehr früh- und reichblühend. 

100 St. 15,-10 St. 1,80 " 

304 Dr. Eckener. Große Dolden mit riesigen halbgefüllten Blumen 
von knrmin scharlachroter Farbe. Wuchs ist rnittelhoch, 

100 St. 15,— 10 St. 1,80 

311 ökonomierat A. Büchner. Dunkellaehsrot. einfach blühend, 
sehr aparte Färbung. KeformatorklasBe. 

100 St. 15,— >*f, 10 St. 1,80 

312 Danubla. Einfach dunkel rosa, obere BlUtenbl&tter weiß gefleckt. 

ReformatorkUsae. ioo st. 15,— «#,*10 St. 1,80 ^ 

13 Unschuld. Einfach riesenblumig, reinweiß, bringt riesige Dolden 
mit starken Stielen.100 St. 15,— »ff, 10 St. 1,80 


100 VolleiTCfurg. Eigene Züchtung. Wertzeugnis. Niedriger, 
verzweigter Wuchs, wie Rubin, halbgefüllt, lachsrosa, enorme 
Keichblütigkeit. Wertvolle Topf- und Gruppcnsorto. 

1000 st. 145,— «#, 100 St. 15,— A 10 St. 1,80 M 


105 Fr. Käthe Neubronner. Eine sehr früh- u. rcichblüheude Sorte, 
violettrosa, oben etwas weiß gefleckt, sehr große gefüllte Blumen, 
welche zu riesigen Dolden vereinigt sind. 

100 St. 15, - #, 10 St. 1,80 * 


310 Zonal-Pelargonia Salmonejum, lachsfarben, reiohblühend. 
101 Zonal-Pelargonia .«Rubin“, zinnoberrot gefüllt, niedriger 
Wuchs. Immer noch eine der schönsten Topf- u. Grupoensorten. 

Große Vorräte in gesunden Pflanzen. 

1000 St, 145,— -ff, ioo st. 15_ ff, 10 st. l ,80 ff 


109 Th. Lerchenmüller. TTellkarrnln, iialbgefülltc riesige Blumen 
und Dolden. Eine Prunksorto unter den Zonnl-Polnrgnnien. 

tooo st, 155, — ff, ioo St. 16, — ff, io st. 2, — ff 


Ni). 131. Trautlieb 


120 Emma Mößle, bellrosa, balbgef. ioo St. 16, - 10 St. 2, — -ff 

121 Harta Ander« leuchtendrot. halbgefüllt. 

uni st. 16,- - ff, io st. 2, — ff 

122 Männchen Ander« leuchtend dunkelrot. halbgefüllt. 

iooo st. 145,— ff, ioo st. 15.— ff, io st. 1,80 ff 
87 Fritz Ander. Eine ueue Bereicherung d. Marta-Ander-Klas.se, 
jedoch etwa» kräftiger im Wuchs, trotzdem aber niedrig und 
kompakt. Ein weiterer Vorteil liegt in der großen Früh- und 
Relchblütigkeit dieser Sorte. Die Farbe ist ein leuchtendes 
Zinnoberkarmin, halbgefüllt, sehr wetterfest. Eine vorzügliche 

Topfsorte. l«o 8t. 16, — •#, 10 St. 2, - ff 

Vier niedrige Sorton mit enormer Reichblütigkoit und sehr 
frühhlühend. Für frühzeitigen Topfverkauf sehr geeignet. 


Reichblühende Sorten für Gruppen, Baikone 
und Töpfe 

1 Merkur, ricsendoJdig, große Einzelbluine, feurigsc.harl., niedriger 
Wuchs, enorm reichblühend. Bedeutende Verbesserung von Meteor. 

1000 St. 145,— -ff. 100 St. 15,— ff, 10 St. 1.80 ^ 
3 Meteor, einfach, riesenblumig, leuchtend scharlachrot. Bekannto 
Gruppensorte für Beete. - 

1000 st. 145,— -ff, 100 St. 15,— Jf, io St. 1 ,80 

5 Rival, lachnrosa, reichblühend. Reformatorwuchs. 

K)0 St. 15,— 10 St. 1,80 ^ 

6 Jugend, reinweiße Gruppenaorte, reichblühend. 

100 8t. 15— ■«, lost. 1,80-" 
102 Beautö Poitevine, halbgefüllt, laelisrosa, reichblüh. Topf- und 
Gruppensorte. 100 St. 15,— 10 St. 1,80 -ff 


Buntblättrige Pelargonien 

Mad. Sallerey, weißbuntblflttrig, niedrig. Tür Einfassungen. 

Bcw. Stecklinge: 

IOOO St. 95,— -ff, 100 St. 10,— ff, l« St. 1,30 ff 

Mit Topfballen: .100 St. 14,— 10 St 1 ,t>0 t( 

Mrs. Parker, leuchtend reinrosa gefüllte Blume, Belaubung silber¬ 
bunt mit breitem, weißem Rand. Für Auspflanzungen von 
Beeten und Gruppen besonders geeignet. Das wirkungsvolle 
Blatt in Verbindung mit der sehr haltbaren Blüte ergibt eiue 
sehr starke Wirkung, hinzu kommt, daß die Pflanze überaus 
blühwillig ist . 1000 St. 150,— 100 St. Iß,-ff, 10 St. 2,— 


Pelargonium peltat. fl. pl^no (Efeublättrige Pelargonien mit Topfballen) 


1 Hamburger Balkon, laoharosa, reichblübeud, stark rankend. 

2 Mad. Crousse, leuchtend hellnma, sehr reiehbUUi., stark rankend. 

8 Rheinland, groüblum., tief inagoutavlolett, eine ganz aparte Farbe. 

4 Etincelant, feurig Scharlach, echte Meteorfarbe, reiohblühend. 

5 Weiße Perle. Reinstes Weiß, obere Fetalen leuelitendkarminrot 
gefleckt. 

6 Amethyst, reines Fliederfarben, sehr anmutige Färbung, gut 
rankend. 

8 Imperator. Feurig zinnoberrot, von groß. Leuchtkraft, die feurigste 
aller rothlühenden Sorten. Belaubung etwas kleiner als Etincelant, 
aber stark rankend und reich- uud frühhlühend. 


9 Lachskönigin, kräftiges Lachsrosa mit großer Eineeiblüte. 

um st. 18, — ff. 10 St. 2. — ff 

10 Gallila e, lebhaft ros» mit Lachs, gut gefüllt, herrliche Balkon- 
sorte. 


Vorstehende Sorten, wo nicht anders bowortot, jode für sich: 

Mit Topfhallen: 1000 St. 145, — 100 St. 15, — 10 St. 1,80 ff 
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Große Vorräte. Deutsche Edel-Pelargonien Langjährige Spezialität. 

Zum Versand gelangen gesunde, üppige, vollbelaubte Stecklings pflanzen aus Horbstvermehrung mit Topfballen aus 7—B-cm-Töpfen. 



AuszeicUuuutyei*: 


Deutsche Gartenbau-Ausstellung Berlin 1933 

Ehrenurkunde und Geldpreis 

1. Reichsgartensctiau 1936 

Silberne Medaille 


Teilansicht eines meiner Vormehrungshäuser för Edel* 
Pelargonien. — Man beachte die gesunden, üppigen 
und gedrungenen Jungpflanzen. 


262 Deutschlands Erwachen. Neuheit 1936. Große Blütendolde mit großen Einzelblumen. Die Farbe ist ein 
glänzendes lachsrot, das untere Blumenblatt ist mit einem großen schwarzen Fleck gezeichnet. Wuchs niedrig* 
kräftig und gesund, außerordentlich früh- und reichblühend Iqq 35 — jt IQ St. 4._J 



No. 260. Gustav Pilz 


No. 216. Frau Mario Vogel 


Wertvolle neue und neuere Züchtungen 


252 Beethoven. Hcllsolferinorot, mit 
dunklen Flecken, Einzelbluiuc sehr 
groß, gut gebaut, dichte ballförmige 
Dulden bildend, welche sich straff 
über der schönen Belaubung erheben. 
Eine äußerst reich- und willig blü¬ 
hende Sorte. Wuchs gedrungen, sehr 
kräftig, eine Marktsurte I. Ranges. 

100 st. 30,— A 10 St. 3,50 •#, 1 St. 40 4 


Sehr zu 


256 Franz Schubert. Grundfarbe anilin- 
rot, öbcrblätter dunkelgefleckt. Aparte 
Färbung, ähnlich der Peltatum-Pelar- 
gonle Rheinland. Einzelblume und 
Dolde sehr groß. Erstklassige Sorte. 

100 st. 30,— •#, 10 St. 3,50 •*, 1 8t. 40 4 


empfehlen, 


260 Gustav Pilz. Grundfarbe rötlich 
violett, in magentnrnt übergebend, 
mit dunklen magentaroteu Flecken. 
Einzelbl innen schön gewellt, von 
edlem Bau, welche sieb in prächtigen 
ballförmigen Dolden frei Uber der 
Belaubung erheben. Eine sehr aparte 
duftige Färbung. Wuchs gedrungen, 
zwergartig. 

100 St. 28,— 10 St. 3,— 1 St. 35 a 


oine der besten lotztjahrigen Züchtungen. 
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257 Frau Emma fchömperle. Grundfarbe ein zarte* Hermosarosa. 
Oberblätter dunkelgcfleckt. Eine äußerst duftige zarte Färbung, die 
reinste in dieser Schattierung. Blume groß, blattförmige Dolden 
bildend, welche sich frei über dem Laubwerk erheben. Wuchs 
niedrig und zwergartig. Diese Sorte ist ein Juwel unter den 
Edelpelargonien. 

258 „Andenken an Max Bürger“. Die Farbe ist ein rosarotes 
Lila, Oberblätter dunkelpurpur gefleckt. Hiesige, bis aus 12 Stück 
einzelnen Blüten besteh. Dolden: jede einzelne Blüte erreicht einen 
Durchm. v. 8 cm. Wuchs flhnl. einer Clneraria. Erstklass. Prachtsorto. 

259 Frau Elsbeth Holz. Die Blüte ist von einem leuchtend. Dunkel- 
rot mit 5 schwarz. Flecken; durch ihren reich. Blüten fl or kann man 
sie mit einer Azalee vergleichen. Sie ist von kompakt. Wuchs ii. 
anspruc.hsl. Kultur u. sehr wertvoll durch ihren frühen Blütenfl.u. 


250 Garteninspektor C. Bonstedt. Uber den frisohgrün geschlitz¬ 
ten Blättern erglänzen riesige lachsrot marmorierte Blumen mit 
weißem Auge, deren Oberblätter dunkelkastanienbraun gefleckt sind. 
Diese Sorte ist das Seltenste und Auffallendste» was bisher Im 
ganzen Sortiment vorhanden ist. 

230 Stadtrat Pickert. Zartrosa, mit heller Mitte, obere Blätter feurig 
kastanienbraun, riesige Dolde, sehr niedriger straffer Wuchs, un¬ 
geheuer reichblühend, eine der schönsten Sorten. 

231 Andenken an Walter Rudloff. Samtig heilkarminrot. Riesen- 
bluraen mit weißem Schlund und weißem Rand, einer Gloxinia 
ähnlich. Wuchs robust und kraftstrotzend. 

232 Karminkönigin. Grundfarbe leucht, koclicnillkarmin mit violett. 
Schimmer. Obere Blumenblätter mit 2 größeren, die unteren mit 
kleinen dunklen Flecken. Einzelblume groß. 



Ansicht meines Standes auf der Deutschon Gartenbau-Ausstellung Berlin 1933. 


207 Graf Fritz Schwerin. Die große edle Blutendolde glänzt in einem 
wunderbaren Laehsrosa. 

208 Thea. Ihre rein hellkarmoisinroten Blüten erscheinen vom frühe¬ 
sten Frühjahr bis spätesten Herbst in unermüdlicher Kraft. Sie 
eignet sich deshalb auch für Balkoubepflanzung. 

209 Geheimrat Felber. Diese bildet ein herrliches Gegenstück zu 
Thea. Sie bildet Riesendolden feuerroter schön geformter Blumen 
und hat einen sehr üppigen, dabei gedrungenen Wuchs. 

211 Albert Guntau. Neue Riesen-Edel-Pelargonie, leuchtend purpur 
mit hellem Saum und tiefseliwnrzen Flecken. 


212 Deutsches Hoffen. Grundfarbe zart sulmrosa. Eine ganz 
aparte außerordeutl. Hehl. Färb. Einzelblume groß, gut gebaut, 
leicht gewellt mit 2—5 klein, dunkl. Flecken. Wuchs gedrungen. 

215 Frau Marie Vogel. Grundfarbe geraniumrot mit schwarzen 
Flecken. Eine äußerst satte und ruhig wirkende Färbung. 
Einzelblume groß, edelgeformt und leicht gewellt. Die schönste 
riesenblumige Sorte in leuchtendem Rot. 

ioo St. 30.—io St. 3.50 i St. 40 4 


240 Gruß von Dresden. Lachsrosa mit kleinen dunklen Flecken, 
riesige Blumen und Dolden bildend. Sie ist wohl das großblumigste 
Edelpelargnnium. welches bis heute existiert. Wuchs sehr kräftig. 

241 Radio. Sehr früh, reicher und langauhaltender Flor. Die Farbe 
ist ein weiches, leuchtendes Dunkelrot. sämtliche Blumenblätter mit 
großen schwarzen Flecken bedeckt, so daß die Grundfarbe eigent¬ 
lich nur einen scbroulen Hand an den Blumenblättern bildet 

242 Loreley. Die Blumenblätter sind leicht gewellt, seidenrosa, nach 
der Mitte heller werdend. Obcrblätter purpurknrmin geflammt. Die 
Pflanze ist von üppigem, gedrungenem Wuchs. 

159 Deutscher Ruhm, Blumen und Dolden sehr groß. Grundfarbe 
cattlcyablau mit zwei großen purpur magentarot geaderten Flecken. 

197 Frühling. Feurig amarantrot, dunkelgefi&mmt, eine Farbe 
von großer Leuchtkraft. Im Wuchs und Farbe die schönste aller 
friihblühcnden Sorten. Sehr zu empfehlen. 

100 8t. 30,— io St. 3,50 eff, l St. 40 »3 


103 Schneewittchen, blendend weiß, obere Blätter karmoisin gefleckt. 

115 Frau Amalie Bluth, hellrosn, weiß gefleckt, obere Blumen¬ 
blätter dunkel gezcichuct. 

134 Max Bürger, dunkelamarant mit zwei dunklen Flecken, sehr 
großblumig. 

139 Frau Krumbiegel, feine krause, rosa angehauchte Blüte, obere 
Blätter dunkelpurpur gefleckt. 

142 Professor Correns, karminrot mit hellerer Mitte, Oberblätter 
dunkel gefleckt und feuerrot geflammt. 

145 Andenken an London, große und runde scharlachrote Blume 
mit heller Mitte. Obcrblätter samtig dunkel, hell gesäumt, vorzüg¬ 
liche Marktsorte. 

195 Riesenfalter, die riesigen Blumeu sind stark gewellt, von 
prachtvoller dunkellila Färbung, obere Fetalen schwarzbraun ge¬ 
fleckt gezeichnet. Sehr früh- und reichblühend. 

196 lachskönigin, feinstes lfellachs, edelgebaute Riesenblume, obere 
Pctalcn braun gefleckt, früh- und reichblühend, 

200 Die Vollendete, weiß, rosa angehaucht, Oberblätter feurig 
karmin getupft. Edle Blumenform, riesige Dolde. 

201 Unschuld, prachtvolle reinweiße Riesendolde. 

203 Else Kaupe, mit großen feurigen Flecken, reine harmonische 
Farben. 

206 Brockenhexe, hcllachsrosa, dunkel geflammt und geflockt. 
Kurzer Wuchs, auffallend reicher und laug andauernder Blütenilor. 


Preise: In Sorten meiner Wahl, wo nicht besonders bewertet: 

100 St. 25,— , 10 St. 2,80 

In Sorten nach Wahl des Bestellers, wo nicht besonders bewertet: 

100 St. 28,— io 8t. 3,— 


Prachtmischung edelster 8orten: 


100 8t. 25,— 10 8t. 2,80 


demontierende Edel - Pelargonien 

für blühende Töpfe zu Ostern, sowie zum Auspflanzen auf Beete. 

Vorzüge: Früher, andauernder, sehr reicher Blütenflor und große Widerstandsfähigkeit gegen alle Witterungseinflüsse. 


119 Ostergruß, feurig amarant. Pion,' Sorte verdient wegen ihres 
frühen und reichen Flors alle Beachtung. Auch für Beetbopflan- 
zung hat sich Ostergruß sehr gut bewährt. 

160 Lude Becker, Blumen rosa mit fünf großen dunklen Flecken. 

170 Mein Ideal, cochenillefnrben mit schwarz, gezeichneten Flecken, 
Blume groß, schön gewellt, halbgefüllt. 

185 tchwabenmädchen, cochenillckartnin mit dunkelpurpur um¬ 
rundeten Flecken. 

213 Gartendirektor Stämmler, Grundfurbe pflr*ichblütrosH mit 
hell salmrotem Schimmer. Die einzelnen Blumenblätter mit großen 
scharf gezeichneten karobenbraunen, rotumsäuraten Flecken. 


214 Andenken an Kaiserin Augusta Viktoria, Grundfartx* 

fliederartig weiß, obere zwei Blütenblfitter mit anilinroten Adern, 
und kleinen Flecken. 
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Riesen-Edel-Hortensien 


Ausführliche Kulturanleitung über Anzucht von bewurzelten Stecklingen bis zur SchaupQanze lege ich jedem Auftrag kostenlos bei. 

Die Preise gelten für gut bewurzelte Stecklingspflanzen, lieferbar von Mitte Februar. Topfballenpflanzen sind in allen Sorten zu den Preisen 

für bewurzelte Stecklinge zuzüglich 5«— ff per 100 St. ab Mai lieferbar 


Neueste wertvolle Treibsorten 


70 Westfalen, Neulich l»:us. Dunkelrote, reine leuchtende Farbe. 
Besonder.*» niedrige und straff wachsende Ncuzlichtung. Die groben 
Ibilden mit den großen Einzelblüten halten sieh sicher, ohne duß ein 
Aufhindcn nötig ist. Läßt sich früh und willig treiben, 

100 St. 50.-ff, 10 St. 5*50 - f( 

68 SonnengruQ (Matth.) Kräftiges Kosa, ähnlich der la Franco, 
EinzelblütG etwa» gewellt. Die mittelgroße Dolde wirkt dadurch 
besonders gefällig. Der Wuchs ist kräftig und kur*, braucht kein 
Aufbinden, gesundes Laub. Diese Sorte eignet sich ebensogut zur 
Vriilitreiberei als auch für Muttertag und später. 

ioo St. 417, — ff, io St. 4,50 ff 

04 Fischers Silberblau. Die Grundfarbe i»t ein schönes, vornehmes 
Lilarosa. Die Dolde ist mittelgroß, schön gewölbt und fest, das Laub 
efeugriin und klein, der Wuchs ist niedrig und gedrungen. Die 
Stiele sind kräftig und brauchen nicht aufgehundeu zu werden. Im 
Blütenausatz sicher. Durch Ammoniak-Alaun-Güssc oder blaue Moor¬ 
erde färbt sich die Blüte zu einem lichten, reiner Dunkelblau, das 
mit silbrigem Tau beperlt ist. Sehr früh. 

iooo st. 140»— «ff, ioo St 15, — ff, io St. 1,80 ff 

55 Wiesbaden, stammt vom selben Ziü*hter wie Nr. 64 und bat 
ebenso hervorragende Eigenschaften wif diese. Ihr Wuchs ist wi.? 
,.Münster“, die Bllitenfarbe wie „Helge“, diese aber an Leuchtkraft 
übertreffend. Im Ansatz ist sic Ule sicherste aller 8orten; selbst 
wenn die Haupttriebe erfroren sind, blüht sie doch noch mit jedem 
Boden- uud Seitentrieb, ein Aufbinden ist unnötig, die Kulfcurzeii 
sehr kurz, schnell vollkommene Pflanzen bildend. Sie Ist mittelfrüh. 

iooo St 190,—ff, ioo 8t. 20,—ff, io 8t. 2.50 " 



66 Aukamm, in der Farbe wie ..Wiesbaden“, aber mit bis zu 12 cm 
im Durchmesser großen Einzelblüten: im Wuchs kann inan sie als 
kurzgedrungene „La Marne“ bezeichnen. Sie läßt sich gut früh- 
treiben, färbt sich leicht tiefdunkelblau und übertrifft an Leuchtkraft 
selbst „Deutschland“. 

1000 St. 190,— vff, 100 St. 20, — -ff, l« St. 2,50 ff 


62 Fortschritt (Matth.). Ein außergewöhnlich leuchtendes Kot. was 
besonders auff&llt. Der Wuchs ist kurz, kräftig und gesund. Die 
8orte ist mittelfrüh, so daß sie hauptsächlich für den Muttertag in 
Frage kommt. 

100 8t. 25, — ‘ff, 10 St. 3,— ff 


65 Sigyn Hartmann, eine belgische Züchtung, die auf der Früh* 
jahrsausstellung 1933 in Gent mit dem höchsten Preise ausgezeichnet 
wurde. Diese Schausorte bringt Dolden bis 40 ein Durchmesser mit 
Einzelbliiteu bis 12 cm Durchmesser. Die Pflanze ist von kräftigem 
Wuchs, wird mittelhoeh und ist in der Treiberei nicht so früh, 
aber von langer Blütendnuor. Gefärbt gibt diese Sorte ein schönes 
Dunkelblau. 100 St. 25,— «ff, 10 8t. 3,— ff 


No. 57. Apollo 


57 Apollo (Wintg.) • Leucht, rubinrot, riesige Dolde m. groß. Einzel- 
blüten. Die absolut reine Farbe ist von großer Wirkung. Niedriger, 
kräftiger Wuchs, sehr blühwillig und früh. 

iooo st. 140,— -ff, 100 st. 15,— ff, 10 st. 1,80 k 

58 Daphne (Wintg.). Leucht, hellrot. Kiesendolden, schöne Farbe, sehr 
blühwillig und früh, eine Zukunftssorte ersten Banges. 

looo St. 140,— ff, 100 St. 15,— -ff, io 8t. 1,80 Jl 


Neuere Sorten 


58 Meteor (Wintg.). Feurigrote Blume. Große, außergewöhnlich feste 
uud widerstandsfähige Dolde mit großer edelgeformter Blüte. Be¬ 
sonders zum Treiben geeignet. 

100 St. 25,— ff, 10 8t. 3_ " 



*- 


No. 58. Daphne 


Mein Sortiment ist aus besten erprobten Standardsorten zusammengestelM 


41 Hortus (Matth.), Kräftiges D-unkelrosa, blau gedüngt 
ein außergewöhnlich feines Dunkellila. Mittelgroße fest« 
gebaute Blumen auf kurzen, kräftigen Stielen, so daß ein 
Aufbinden nicht nötig ist. Die SorteJst mittelfrüh, gesund 
und sicher im Knospenansatz. 8io ist bestimmt eine der 
besten bis jetzt in den Handel gebrachten Sorten. 

iooo 8t. 110, — »ff, ioo St. 12, — ff, io st. 1,50 -ff 

43 Vulkan (Winterg.). Eine wundervolle Neuzüchtung von 
bezaubernder Schönheit und Wirkung. Die Riesendolden, 
mit sehr schön geformter runder Einzelblüte sind von 
prächtiger feurig dunkelscliarlachroter Farbe mit leichtem 
Laclisschimmer. Der Wuchs Ist niedrig, dabei sehr krftftllf 
uud gedrungen. Die Sorte ist ebenfalls sehr blühwillig 
und zum Friibtreiben geeignet. 

• 1000 St. HO,— “ff. 100 St. 12,— •ff, 10 St. 1.50 ** 

47 St« Bonifaz (Matth). Reinweiße, ballförmige Rlesoiu 
dulden, Einzclbliitc stark gefranst. Kräftiger gedrungener 
Wuchs mit sehr starken Stielen, so daß ein Aufbinded 
wegfäjlf. Sehr frühhlüheiul und sicher in Knospen* 
MeltÄiifest. 

iooo st. 95_ ff, ioo st. 10,— ff, io st. l ,30 * 

• 

50 Münster (Winterg.). Leuchtend dunkelkarmin, fester 
niedriger Wuchs. Große Dolden mit schön geformter 
Eimsclhlüte. Erstklassige Treibsorte, 

1000 SL 95.— ff. UH) St. 10.— ff, 10 St. 1,30 ^ 

51 Heinrich Seidel (Matth.), dunkelrot gefranst, Kiesen* 
dulden, sehr straffer mittelhoher Wuchs. Diese Sorte soll 
nicht warm getrieben werden, sie ist dann eine der besten 
Sorten für Muttertag und Billigsten. 

iooo st 95.— ff. ioo st. 10,— ff, io 8t. 1,30 * 
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No. 47. St. Bonifaz 

52 Gartenbaudirektor Kunert (Matth.). Nur als blaue Sorte zu 
verwenden. Reines Kornblumenblau, schöne runde RlüftenbMlc, 
niedrig und straff. Durch ihre guten Eigenschaften wird diese Sorte 
lange Jahre die beste dunkelblaue Sorte sein. 

looo 8t. HO_-ff, 100 St. 12.— •#. 10 St. 1,50 -ff 

54 Carmen (Wintcrg.). Wertvolle Neuheit mit besond. edler Blüten¬ 
form. Die Farbe der großen Einzelblüten ist ein für Hortensien ganz 
ueues Kupferrot, das bei Vollerblüben in Leuchtendrot übergeht. Die 
Sorte Ist sehr blühwillig und läßt sich gut treiben. 

1000 st. 190_too St. 20,— eff, 10 8t. 2,50 

55 Toska (YVinterg.). Die Farbe der dichtgcfüllten großen Einzel¬ 
blüten ist ein frisches Rosa, der Wuchs ist kräftig und regelmäßig im 
Gegensatz zu der monströs wachsenden Sorte Domotoi. Sie ist außer¬ 
ordentlich blühwillig, läßt sieb vorzügl. für Spättreiberei verwenden 
und ist winterhart. 

ltKK) St. HO.— loo St. 12.— 1» 8t. 1,50 

56 Ami Pasquier (Moulll.). Große Dolde von prachtvollem Purpur- 
knripinrot ln dunkelster Schattierung. Pflanze ist von kräftigem, 
regelmäßigem Wuchs, mit gesunder, dunkelgrüner, gezahnter Be¬ 
laubung. Mit ersten Preisen* ausgestattete frühe Treibsorte. 

iooo St. 140,—ff, ioo st. 15.—ff, io St. 1,80 

59 Europa (Schad.), durikelrosa, Riesendolden. Starker, gesunder 
Wuchs, frühe Treihsorte. 

iooo St. 110_-ff, 100 St. 12,— 10 St. 1.50-ff 

ÖO Hamburg (Schad.), karminrot, eine sehr zu empfehlende Trübe 
Treibsorte. 1000 St. 140.— *ff. 100 St 15,— -ff, lö St. 1,80 M 

Schadendorfs Perle (Schad.), hdlro&a, schön geformter Bluten¬ 
ball auf fegten Ötielen, frühe Treihsorte. 

iooo st. 95,— A ioo st. 10,—ff, io st. 1,30 * 

iS Deutschland (Baardse), Bringt Rieseudolden von edler Form, von 
einer wunderbar leuchtenden dunkelrosa Farbe. Kräftiger gesunder 
Wuchs mit prachtvoller dunkelgrüner Belaubung und guter Knospen- 
bilduug. Sehr frühblühend. 

iooo St. 95,— ioo st. 10,— io st. 1,30 «ff 

4 ( J Mevr. Baardse (Baardse). Einzelblume sehr groß, von schöner 
feuriger 8aJmfarbe, Gesunder niedriger Wuchs. Sicher zum Früh¬ 
treiben. iooo 8t. 95,— «*, ioo st 10,—io st. 1,30 -ff 

** Glselher (W.). Von äußerst niedrigem, dabei sehr kräftigem 
Wuchs, tragen sich die großen Dolden von prachtvoller dunkel- 
karminroter Farbe auf starken festen Stielen, *o daß ein Aufbinden 
unnötig ist. Die Kinzelblüte hat einen Durchmesser von 7 cm. 

iooo 8t. 95,— 100 st. 10,—ff, 10 st. 1,30 «ff 

Rochambeau (Mouill.). Eine sehr wertvolle Sorte, von kräftigem, 
kompaktem Wuchs. Die enorm großen, stark gestielten Riesen¬ 
dolden mit edlen Einzelblumeu sind von einem gläazenden Dunkel¬ 
rot, wohl die tiefste Tönung in dieser Farbe. Zum Frühtreiben vor- 
«Uglich geeignet Prämiiert in Paria 1028 mit Verdienstzeugnis und 
goldeuer Medaille. 

1000 8t. 96,— -Ä, 100 8t 10,— «#, 10 8t. 1,30 «ff 




Einzelblüte der Sorte Bonifaz im Durchschnitt 7 cm Durchmesser 

*24 Mein Liebling (Matth.). Dunkles Lochsroaa, niedriger Wuchs, 
höchstens SO cm feste Triebe und ganz sicher und sehr frtihhlUheud. 
Zeigt als Knospe schon ihre ltosofärbe. 

10U0 8t. 95,— lud St. io,— ‘ff, 10 St. 1,30 * 
25 Marne (Mouill.). Ke in rosa Farbe, außergewöhnlich kräftiger 
Wuchs. Bringt Blütcndolden bis zu ,H6 cm. Ab Späthlüher vor¬ 
züglich. Eignet sich auch zum Blau färben. 

liRK) St. 95,— •#, ioo St. 10, - ff, 10 St. 1,30 ^ 

20 Foch (Mouill.). Duukelrosa, friibhlübend, guter Wuchs und reicher 
Knospenausatz. Gefärbt gibt diese Sorte ein reines Tiefdunkelblau. 

iooo st. 95.— A ioo st 10_-ff, to st. 1,30 " 

36 Nixe (Wintcrg.). Dunkelblutrot, reine leuchtende Farbe von be¬ 
stechender Schönheit. Große Einselblüte. Kräftiger gedrungener 
Wuchs. Sehr reichblühend und früh. Durch ihre auffallenden Vor¬ 
züge hat sich diese Züchtung überall Eingang verschafft. 

iooo 8t. 95,— •*, ioo 8t. 10,— ‘ff, io St. 1,30 Jl 

37 Frühlingserwachen (Wintcrg.). Reine kräftigrosa Farbe, starker 
niedriger Wuchs unfl große Blühwilligkeit Ein Hauptvorzug dieser 
Neuheit ist eine bisher nicht gekannte Trcibftthigkeit. Sie blüht 
14 Tage früher als jede im Handel befindliche Sorte. 

iooo St. 95,—ff, ioo st. 10,— io 8t. 1,30 
39 La France (B.). Niedriger Wuchs, sehr große Doldi. prachtvoll 
dunkelblau, beste zum Rlnufärben. 

iooo St. 95_ioo st. 10,— io st. 1,80 ff 


Bewährte ältere Handelssorten 

j Peer Gynt (W.). Bringt Rieseudolden auf festen Stielen von 
schönem Dunkelrosa bis Rot. Sichere Knospenbildung. 

9 Helge (W.). Dunkelblutrot. Diese Sorte hat sich überall gut eiu- 
gefiihrt, sie bringt große feste Dolden, ist blühwillig und früh. 

12 E. Mouillere (verb. MaUIics). Rcinweiß, die Beste in dieser Farin* 

15 Blauer Prinz (Matth.), DiunkeLrosa, großbl., gut wachsende Sorte, 
die sich sehr gut zum Blaufiirbeu eignet und hierfür besonders zu 
empfehlen ist. 

17 Niedersachsen. Leuchtend Rosa, sehr großdoldig. Ganz be¬ 
sonders zum Blau färben geeignet. 


Preise: Jede Sorte . 1000 8t. 95.— «#» 100 St. 10,— 10 8t. 1,30 

Mit Topfballen, soweit ahgobhar, per 100 St. 5.— höher. 










83 


H. WEHRENPFENNIG, vorm. SATTLER & BETHGE, A.-G., QUEDLINBURG 


Kalonchoe glob. cocc. 

Zweimal pikierte Sämlinge: 

1000 St. 48,— 10« 8t. 5.— 

Mit Topfballen: 

1000 St. 95. - 1«0 8t. 10. - 10 8t. 1,30 


Abutilon fuchsiarium 

Ein niedriges Abutilon, das sich durch mehrmaligem RUckscbnitt 
su schönen buschigen Pflanzen licranziehen läßt. Der Blütenflor ist un¬ 
ermüdlich, die rflanzon sind Sommer wir Winter voll mit Blütcn- 
glocken behängt. 

ioo St. 50,— io 8t. 5.50 i St. 75 4 


Poinsetftia pulcherrima 

Mexikanischer Weihnachtsstern 

Poinsettia pulcherrima Imperator. Mexikanischer Weihnachtsstern mit 
großen, hochroten Brakteen. Weitaus die gesinnteste und best- 
bezaiilte Schnittblume für Weihnachten. 

Bis Ende Juni: 100 St. 30.— «■#, 10 8t. 3.50 1 8t. 45 4 

Juli—August: 100 St. 22,— •*, 10 St. 2.60 •*, 1 St. 35 4 

September: 100 St. 20, — •#, 10 St. 2,50 •*. 1 St 30 4 

Beloporone guttata longispica purpurea 

„Königers Ideal“ 

Diese Neuheit ist inzwischen schon so bekannt, daß eine ausführ¬ 
liche. Beschreibung nicht nötig ist. Leider ist aber die Kultur noch 
nicht genügend bekannt gewesen, weshalb es verschiedenfach Mißerfolge 
gab. Jeder Sendung füge ich daher eine genaue Kulturanleituug boi, 
nach der wirkliche Seh&upflanzen gezogen werden können, die voller 
roter Ähren hängen. 

Bewurzelte Stecklinge: 100 8t 15,— 10 8t. 1,80 u 

Starke Topfballenware: 100 St. 25« — 10 St. 3,— ^ 


Begonien Gloire de lorraine 

und andere winterblühende Begoniensorten 


Lorraine-Begonien und ihre Abarten sind prachtvolle Winterblüher, die ihren Flor vom November bis April ununterbrochen 
entwickeln und alle' anderen Blütenbegonien an Schönheit, Grazie und Reichblütigkeit übertreffen. 

Zum Versand gelangen nur gesunde, wüchsige Jungpflanzen, die beste Erfolge bringen. Ausführliche Kulturanleitung 

wird auf Wunsch jeder Sendung beigelegt. 


Tilly de Ridder 

Eine Neuheit von besonderem Wert. Dunkelgrünes, mittelgroßes 
gesundes Laub, Blüten karmlnpurpur. Außerordentlich reichblühend. 
Blatt Vermehrung mit kleinen Topfb.: 100 St. 40. — 10 St. 4,50 


„Konkurrent-Record“ 

Sport von Konkurrent. Belaubung dunkelgrün und gleichmäßig. 
Die großen auf straffen Stielen stehenden edlen dunkelrosa Blüten sind 
von herrlicher Wirkung. Kompakter, geschlossener Wuchs. 



„Konkurrent compacta >( 


„Konkurrent com pacta“ 

Die n&upteigenschaften gegenüber der Stammsorte sind frühe 
Blüte von Mitte Oktober an. Temperiert zurückgehalten Weihnachten 
noch im Frischflor. Die kleinere, dafür aber reichere Blüte steht ge¬ 
schlossen waagerecht über der rosettenartig übereinander geordneten 
schönen Belaubung. Die Farbe ist eio frisches Karminrosa und nur einen 
Ton heller als „Eges Favorite' 1 . 


„Konkurrent“ 

Blatt Vermehrung mit Topfballon von obigen 3 Sorten: 

Mal: 1000 8t. 300.— 100 St. 32.— •#, 10 St. 3,60 * 

Juni: 1000 St. 280,— 100 St. 30,— •*, 10 8t. 3,40 * 

Juli: iooo St. 250,— ioo st. 27,— «*, io St. 3 ,— H 

Bewurzelte Kopfstocklinge von obigon 3 Sorten: 

Juni: 1000 St. 180,— 100 St 20.— 10 St. 2.40 

Juli: 1000 St 140.— 100 St. 15, -10 St. 1,80 H 


„Eges Favorite“ 

Blatt Vermehrung aus kleinen Töpfen: 

Mal: 1000 St 260,— •#, 100 St. 28,— •#, 10 St. 3,20 

Juni: 1000 St. 240, — 100 St. 26,— 10 8t. 3,— 

Juli: 1000 St. 210,— 100 8t 23,— 10 St 2*60 * 

Kopfstecklinge: 

Juni: bewurzelte Stecklinge: 

1000 8t. 140,— 100 8t. 16,— 10 St 2,— * 

Juli: bewurzelte Stecklinge: 

1000 St. 100,— 100 St. 12,— 10 St 1,50 ^ 


„Gloire de Lorraine“ 

Blattvormohrung aus kleinen Töpfen: 

April—Mai: 1000 8t. 200,— 100 8t. 22,— 10 8t. 2.50 

Juni: 1000 8t. 180,— 100 St 20,— io 8t. 2.30 

Juli: 1000 St 140,— •*, 100 8t. 16,— 10 St. 2,— 

Kopfstocklinge: 

Mai—Juni: bewurzelte Stecklinge: £ 

iooo st. 140.— «*. ioo st. 15.— io 8t, 1,80 * 

Juli: bewurzelte Stecklinge: 

iooo st. 90,— vä, ioo st. 10,— io St. 1,30 

Juli: mit Topfballen: ^ 

iooo st. 140.— •*. ioo st. 16.— 10 St. 2.— * 
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Gruppen- und 
Teppich - Pflanzen 


Ansicht eines meiner Vermehrungshäuser 


Calceolaria rugosa „Triumphe du Nord“ 

Strauchartige Calceolaria, von niedrigem, geschlossenem Wuchs und 
außerordentlichem andauernden Blütenreichtum. Die Farbe der Blüten¬ 
tuffs ist ein reines Schwefelgelb. Erstklassige Gruppensorte. 

Kräftig bewurzelte Stocklingspnanzon: 

100 St. 8,— A, 10 St. 1,— JK 

Kräftige Jungptianzon mit Topihallen : 

• 100 St. 12,— A, 10 St. 1.50 A 

Petunia Ruhm von Zittau 

leuchtend Rosa gefüllt. 

Kräftig bewurzelte Stocklingspflanzon: 

looo 8t 95,— A, ioo 8t. 10_ A, io St. 1,30 A 

Kräftige Jungpflanzen mit Topfballon: 

looo st. 130,— ioo 8t. 14,— A t io 8t. 1,60 A 


Heliotrop „Marine“ 

Heliotrop Marine bringt Riesendolden bis zu 25 cm Durchmesser von 
tief dunkelvioletter Farbe. 

Gut bewurzelte Stockling9pflanzen. ab Februar: 

1000 St 75,— 100 St. 8,— A, 10 St. 1,— A 

Starko Pflanzen mit Topfb. zum Auspflanzen auf Beete, ab April: 

1000 8t. HO,— A, 100 8t. 12,— A % 10 8t. 1,50 A 


Heliotrop „Poschlnger“ 



Calceolaria rugosa ,.Triumphe du Nord“ 


Bekannto, großdoldige, dunkelblaue Topf- und Gruppensorte. 
Massenvorräte gesunder, wüchsiger Pflanzen. 

Bewurzelte Stecklingspflanzen: 

1000 8t 75.— A, 100 8t 8,— A, 10 8t. 1,— A 
Topfballenpflanzon ab April zum Auspflanzen auf Boote: 

1000 St. HO,— •#, 100 St 12.— A % 10 8t. 1,50 A 

Salvia splend. comp. „Glut“ 

Abbildung Softe 85 

Von niedrigem, reich verzweigtem Wuchs, bringt diese 8orte eine 
Blütenfülle, die In ihrer feurig-schnrlachroten Farbe einer Feuersglut 
gleicht. Salvia splend. comp. „Glut 11 ist entschieden eine der wert¬ 
vollsten Gruppen- und Topfsorten. 

Bewnrzolto Stcckllngspflanzon: 

iooo 8t 65,— A, ioo 8t. 7,— A, io 8t. — ,90 A 

Mit Topfballen, kräftige Pflanzen, ab April: 

1000 St. HO,— A % 100 8t. 12.— A, 10 8t. 1,50 A 


Salvia splendens comp. „Rakete“ 

Abbildung Seite 85 

^wergsorte von kräftigem Wuchs, mit großen breiten Blütenäbren. von 
feurigstem Rot Früh- und reichblühendc Topf- und Gruppensorte. 

Bew. Stecklingspfl.: 

iooo 8t 65,— A % ioo 8t. 7,— «ä, io St—,90 A 

Mit Topfballen , kräftig, ab April: 

1000 8t. HO.— A % 100 St 12.— 10 8t. 1,50 A 


Salvia splendens comp. Salmoneum 

Lachsfarbener Sport von Rakete mit gleichen guten Eigenschaften. 
Wertvolle Bereicherung des Salvien-Sortiments. 

Bewurzelte Stecklingspflanzen : 

1000 St. 110,— A, 100 St 7,— A t 10 St 90 4 
Mit Topfballen, kräftig, ab April: 

100 St 12,— A, 10 8t. 1,50^ 


Salvia splendens comp. „Feuerzauber“ 


Zwergsalvie, ca. 15—20 cm hoch, von gleichmäßigem schönen Bau und 
aelir frühen und reichen Blütenflor. Die Farbe der breiten, sehr langen 
Blütenähren Ist ein feuriges Dunkelscharlach. Wertvolle Neuheit! 


Bewurzelte Stecklingspflanzen : 
Mit Topfballen ab April: 


100 St 10,— A t 10 St. 1,30 A 
10 8t. 18,— A, 10 St 2,30 A 


Salvia splendens comp. „Dunkelroter Zwerg“ 

Eine wertvolle Neuheit von niedrigem Wuchs, ca. 15—20 cm Höhe, 
und bringen sehr lange BlUtenrispen von feurigem Dunkelrot. Friih- 
und roiehblühend. 

Bewurzelte Stecklingspflanzen: 

100 St 10,— A, 10 8t 1,30 A 

Mit Topfballen, ab April: 

100 St. 18,— A % 10 St. 2,30 A 


Tradescantien 

Wertvolles Hängegewächs für Ampeln und Blumenkrippen 
5 Purpusl, mit feurig rotbraunen Blättern. 

Kräftig bew. Stecklingspfl.: 100 St 5.— A, 10 St. —,70 A 
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Salvia splendens compacta „Glut“ (Seite bl; 


Ageratum 

Wüchsige Jungpflanzen zum sofortigen Eintopfen. 

1 Elfe, von niedrigem, gleichmäßigem Wuchs, mit schönen zartrosA 

Blüten, außerordentlieh rciehblüheud. Für Gruppcnbepflanzung und 
für Topfkultur von großem Wert. 1QU St. 5> — 10 St. 70^ 

2 Brenzperle, eine Verbesserung der bekannten gracilis comp, mit 
allen guten Eigenschaften dieser Sorte, jedneli in der Farbe gleich¬ 
mäßiger, ein schönes reines Dunkelblau. Niedriger Wuchs, sehr 
blühwillig. 

3 Blütenteppich. Die schünste niedrig wachsende Sorte vou über¬ 
reichem Blütenflor, von praehtvoller dunkelblauer Farbe. Für 
Topfkuitur und zur Bepflanzung von Bordüren, Einfassungen sehr 
wertvoll. 

4 Gracilis comp. Mit dieser Sorte ist ein dunkelblaues Ageratum in 
den Handel gekommen, das infolge seines niedrigen, gedrungenen 
Baues und auch seiner enormen Blühwilligkcit wegen für Friedhof*- 
g&rtncr sehr geeignet ist. Wenngleich niedrig mul gedrungen, so 
ist der Wuchs doch verzweigt, so daß jede einzelne Pflanze zur 
vollen Geltung kommt. 

5 Frau B. Hamberger. Ungemein früh- uind reicbblUhendes, sehr 
wertvolles Ageratum für den Muttertag. Die Pflanze wird etwa 
15 cm hoch, hat schönen geschlossenen Wuchs und egalen Bluten¬ 
stand. Die Belaubung wird von den himmelblauen Blutendolden voll¬ 
ständig überdeckt. l)a der Steckling alsbald blüht, empfiehlt sieh, 
die Pflanzen wiederholt zu stutzen, um schöne große vollblUheiide. 
dabei sehr billige Topjpflnnzen flir den Muttertag zu erhalten. 

(.) Franz Groner, sehr großblumig und großdoldig, dunkelblau, von 
mittelhohem, starkverzweigtem Wuchs. Keiohblühende Topfsorte. 

7 „Schneekönigin“, niedrig, reinweiß, beste Sorte in dieser Farbe, 

Vorstehende Sorten 

Kräftig bew. Steckl 1<HK) St. 42,— «#, 100 St. 4,50 ", 10 St. «0 4 



Begonia semperflorevts 

Kräftige Jungpflanzen zum Auspflanzen für Beoto und Töpfe. 

1 comp. „Glut* 4 , mit sehr großen, dunkelroten Bluten und glänzend 
dunkelroter Belaubung. Wuchs gedrungen, geeignet für Töpfe und 
Gruppen. 

2 Rosabella, niedrige, ca. 15 cm hohe reichblllhcndc Sorte. Die 
Farbe ist ein reines leuchtendes Hellrosa. 

3 Rundfunk. Pflanze ca. 30 ciu hoch, reichverzweigi und sehr reieh- 
blUhend. Die Farbe der großen Blumen ist ein leuchtendes 
Karmin Scharlach. 

4 Albert Hartin. Die Großblumigste unter den Semperflor.-Begonien, 
voa niedrigem Wuchs und dunkler Belaubung. Blumen leuchtend 
purpursoliarlach. 

I» Feuermeer. Diese cn. 12 cm hohe Sorte ist mit ihrer feurig 
dunkelroten 4 —5 ein großen Blume wie übersät und gleicht durch ihre 
Farbe und Fülle der Blumen einem Feuermeer. Sehr zu empfehlen. 

7 Gracilis luminosa compacta, hat die Vorzüge der alten Lumi- 
uosa, bleibt aber erheblieh niedriger. Hierdurch ist es eine idealsorte 
zur Beetbepflanzung geworden. Die feurig dunkelscharlach Blüten 
harmonieren mit dem rotbraunen Laub. 

8 Triumph. Wuchs rnittelhoch, schneeweiß. 


Ageratum Bronzporle 

10 Gustav Knaake, zierliche hellgrüne Belaubung, über die sich die 
leuchtend rosa gefärbten Blumen in gleicher Höhe erheben. 

11 Grac. „Carmen 44 , sehr blühwillig, rosarot, dunkle, fast schwarze 

Belaubung, im Wuchs ähnlich wie luminosa. * 

12 Zauberin, hrillantrosu, halbhoch, die Lorraine des Sommers 
genannt. 

13 Blitzstrahl, leuchtend dunkelrote, mit sehr großen Knospen und 
reichem Blütenbüschel. Elitesorte. 

14 Schwabenstolz, leuchtend dunkelkarmin, ausgezeichnet für Ein¬ 
fassungen, niedriger Wuchs, oa. 20 cm. 


Preise: Jode der vorstohonden Sorten für sich: 

Starke einmal verpflanzte Ware: 

iooo st. 38,— •#, loo 8t. 4,— «*. 10 SL 50 4 

Extra starke, zweimal verpflanzte: 

iooo st. 48, — *#, ioo st. 5,— , io 8t. 70 4 
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Myrten 

Kräftige Jungpfl. m. Topfb.: 100 8t. 15, — «*, 10 St. 1,80 

Starke ausgcwählte Ware mit Topfb.: 100 8t. 20, — •*, 10 St. 2.50 •* 

Cobäa scandens 

Schnellrankendo Schlingpflanze für Baikone, mit prachtvollen Gloxinien 
ähnlichen Blüten. 

Starke Pflanzen mit Topfb.: 100 8t. 15, — 10 St. 1,80 * 

Calceolaria hybr. ,,mulfiflora nana“ 

Verpflanzte, kräftige Ware zum Bintopfon. 

Kine niedrige, vielblmnige Rasse. außerordentlich reichhltihend in 
allen Tönungen. getigert, hell- und goldgelb bis Scharlach und dunkelrot. 

Empfehlenswerte Klasse. 

a) Durchwinterte Pflanzen je Sorte: 

1000 St. 65,— •# , 100 St. 7,— •* 

b) Herbstliofcrung je Sorte: 1000 St. 55, -*, 100 St. ß,— M 

Cfineraria hybr. grandiflora 

Lieferzeit Juli—Oktober. 

Zum Versand kommen pikierte kräftige, kurze Pflanzen zum Kintopfen. 

1 maxima \ hohe, bzw. halbhohe in Prachtmischung. mit Rehr 

2 maxima nana f großen Einzelbliiten in wunderbarem Farhenspicl. 

3 Matador, leiichtendscburlnrh, auffallende sehr ansprechende Färbung. 

4 Weißenseer, rot, blau, rosa, gemischt, halbhoher Wuchs mit eng- 

geschlossenen Bliitentuffs. 

5 multiflora nana, gemischt, niedriger Wuchs, großen Bliitentuffs in 

herrlichem Farbenspiel. 

6 Basso Gabriel (multiflora nana maxima), ebenfalls große Bliitentuffs 

in herrlichem Farbenspiel, jedoch die Einzelbliite größer. 
Vorstehende Sorten . 1000 St. 48, — B>0 St. 5. — ** 



Musa Ensete 


Musa Ensete 

Starke einjährige Pflanzen je nach Größe: 

ist. 1,50.*, 2,— 2,50«*, 3,— 

10 st. 14,— >*, 18,— 22,— 27,— 


Samen-Pflanzen für Töpfe 

Alles in kräftigen Jungpflanzen zur Weiterkultur. 


1 Aralia Moseri 

Prachtsorto mit großer, schön entwickelter Blattbildung. 

2 Aralia Sieboldi bekannte gute Sorte. 

a) Beide Sorton, starke Topfballcnpflanzen, abgebhar das ganze Jahr: 

iooo St. 145,— ioo 8t. 15,— «*, io St. 1,80 

b) Beide Sorten, pikierte, kräftige Sämlinge, zum Eintopfen 

ah Juli: 1000 St. 58,— ^,100 8t. 6.-*. 10 8t. — ,80 


b) Stehende Sorten: 

5 Himmelsröschen, leuchtendrosa, 6 Admiral, dunkelblau, 

7 Schneeglocke, reinweiß. 

Jede der vorstehenden Sorten: 

Mit Topfballen ext r a star k e Pflanzen: 

1000 st. 80_**, 100 st. 9,— 10 St. 140 

Kräfti g e verp fl anzte W are zum Eintopfen und zum Aus- 
pilanzon in Balkonkästcn: 

iooo st. 38,— ioo st. 4,— io St. 60 


Asparagus plumosus nanus 

(Januar—November) 

Feingeliederter Zierspargel, der .schönste in dieser Art. Sowohl als 
Topfpflanze als auch für feine Binderei ist er von unschätzbarem Wert. 

1 Starke ljähr. Pflanzen mit Topfballen; 

1000 St. 160.— «*, 100 St. 17_**, 10 St. 2.— •* 

2 Durchwinterte verpflanzte Sämlinge: 

iooo st. 62,— 100 st. 6,50 *, io st. 80 <3 

3 Kräftige Sämlinge aus dünner Saat: 

iooo st. 42,— *#, ioo St. 4.50 io st. 60 4 


Asparagus Sprengerie 

(Januar—November) 

Eine »ehr schöne Kalthaussortc von üppigem Wüchse mit smaragd¬ 
grüner Belaubung. 

1 Starke ljähr. Pflanzen mit Topfballen (geben In kurzer Zelt schöne 
Verkaufapflauzen): 

iooo st. 150_*, ioo st. 16,— *#, io St. 1,80 «* 

Durchwinterto verpflanzte Sämlinge: 

iooo st. 62,— •*, 100 st. 6,50 •*, io 8t. 80 Z 

3 Kräftige Sämlinge aus dünner Saat: 

iooo st. 42,— «*, 100 st. 4.50 io st. 60 ^ 


Teppichbeet - Pflanzen iooos t . 

Lieferbar in kräftigen Jungpflanzen 
für Bepflanzung von Teppichbeeten, Bordüreu. 
Alternanthera Juwel« intensiv leuchtendkarminrot . 

«« amoena spectabilis« leuchtendrot . . . 

«« amoena rosea« lencbtendrot, feinblättrig 
«« paronychioides, zartrosa, fcinblättrig . . 

«« paronychioides aur. nana« goldgelb, feint»]. 

** versicolor, schwarzblau, karminrot gcz. . 

Achyranthes Verschaffen! Comessi. Die Fär¬ 
bung ist ein intensiv leuchtendes Karrnoisin 38,— 


42,- 


100 St. 

M 


4,50 


4,— 


,« Verschaffet, rotblättrig.\ 

«« Versch. aurea reticul.« grün, gelb u. rot >38,— 4,— 

»? BiemJlleri* spitzblättr. mit leucht, rot. Bl./ 

«« acuminata aurea« spitzblättrig, entstammt 

der Sorte Biemülleri. Sie ist mit ihren 
gelb-rot gefleckten Blättern eine wirkungs¬ 
volle Bereicherung des Teppichbeet- 
sortimentes .. 38,_ 4,—* 


Antennaria tomentosa, silberblättrig, niedrig . . 
Cuphea platycentra, mit hochroter Bl Uten röhre . . 
Gnaphalium lanatum« mit weißen, wolligen Blät¬ 
tern für Teppichbeete. 

Iresinen iindeni, spitzhlältrig, dunkelrot . . , . 

t* Wallisi« rundblättrig, schwarzrot. 

«« Ruhm von Mühlhausen« fcinlb., dunkclrot 
lobelia Kathleen Mallard, dunkelblau, gefüllt, 
extra schön. 


32,- 

88 ,— 


i 


3.50 


4,- 


Balkon-Petunien 

Zur Bepflanzung von Fensterkästen und Ampeln. 

a) Hängende Sorten: 

1 Rathaus, dunkelblau, 2 Rosa Balkon, leuchtendrosa, 

3 Weiße Balkon, reinweiß, 4 Purpurkönig, dunkelpurpur. 


Kleines repens, nadelförmige dicke Blatter, grau¬ 
blau, für Tcppiehbeete.48,_ 5,_ 

Margueriten, Schöne von Nizza, goldgelb, ein¬ 
fach, großblumig .... Mil Topfballen HO_ 12 — 

Bewurzelt 75,— $\— 

Margueriten« Maja Boffinger« einfach, schneeweiß 

Mit Topfballen 95,— 10.— 

Bewurzelt 48.— ß,_ 
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Mesembrianthemum cord. fori. 

blättrig, für Teppichbeete 

var., weißbunt- 

38,— 

4,— 

Pilea muscosa. 


38,- 

4,— 

Santoline tomentosa, Mlhergrau, 

f. Einfassungen 

38,— 

4,— 

Sedum carneum fol. var., weißbunt, f. Tcppich- 
becte. 

38,— 

4,— 

„ lydium glaucum, graublau. 

niedrig .... 

38,— 

4,— 


Sedum ist auch zur Bepflanzung von Felapartlen sehr 
gut zu verwenden. 

Pelargonium „Mad. Salleray“ 


Nephrolepis 

In don Sorten: 11 exaltata, 12 cordala, ein wirkungsvoller Topffarn. 


Farnpreiso: 

Zweimal verpflanzte Sämlinge, fertig zum Eintopfen: 

Ä U1 . . MOO St. 80,— 100 st. 9,- 

Aus klomon Topfen: 

Adiantum scutum roseum 

100 8t. 35,—^,10 St. 4,— M 

Alle anderen Sorten 

__ 1000 St. 150,— 100 St. 16,— 10 8t. 1,80 


Niedrig, weißbunt, nicht blübbar. daher vorzüglich zu 

Einfassungen geeignet. Mit Topfb. 100 St. 14,— io S<. 1,60 

Gut bewurzello Stocklingo: 

iooo St. 95,— ioo St. 10,— *#, io St. 1,30 M 



Adiantum 


Sämlings-Pflanzen für Gruppen 

Kräfligo verpflanzte Sämlingo, fertig zum Auspflanzon 1000 St. 100 St 

Jt jK 

Cineraria maritima, Diamant, weißblältr., f. Einfassg. 27,— 3,— 

Lobelia, Kaiser Wilhelm, dunkelblau, für Einfang. 27,— 3,— 

Perilla nankinensis, schwartbraune Belaubung . . . 27,_ 3,— 

Pyrethrum aureum selagionoides, gelbblättrig. 

niedrig, für Einfassungen . . . . ..27,_ 3,_ 


Nephrolepis Jungpflanzen 

Nachfolgende Sorten sind nicht durch Aussaat zu vermehren: 

1 Nephrolepis Whitmanni, 2 Nephrolepis Roosevelt, 3 Nephrolepis 
Roosovelt plumosus. 

Starke Pflanzen aus klolnen Töpfen: 

Jede Sorte: 

1000 St. 280— «#, 100 St. 30,— 10 St. 3,50 # 

Original - Riesen - Chabaud - Nelken 

(Mär&—Juni) 

Aus Originalsaat vom Züchter, ca. 90 Proz. große edelgeformte 
wohlriechende Blumen bringend, die den schönsten Remontant-Nelken 
ebenbürtig sind. 

I Nero, dunkelrot, 2 Marie Chabaud, reingelb, 3 Etincelant, feuerrot, 
4 J.Dionis, schneew., 5 Rosakönigin, rein rosa, ß Dunkolrosa, auff. Färb. 
a| Starko pikierte Pflanzen: 

1000 St. 48,— •*, 100 8t. 5,— 

b) Kräftige Pflanzen aus dünner Saat: 

1000 8t. 38,— 100 St. 4,— J 

Gloxinien-Sämlinge 

Lieferbar April—Juli 

Zweimal verpflanzte gesunde, wüchsige Ware zum Eintopfen. 

1 Wandsbeker Blut, tief dunkelrot, extra schön. 

2 Kaiser Wilhelm, sehr wüchsige Hundeissorte, dunkelblau mit 
weißem Band. 

3 Kaiser Friedrich, feurig rot mit weißem Band 

4 Getigerte und leopardierte. 

5 König der Roten, leucht, rot, sehr großblum.' u. reichblUbend. 

6 Prachtmischung. 

Proise: Jede Sorte 1000 St. 68,— •*, 100 St. 7,— M 

Myosotis dissitiflora Annemarie Fischer 

Ein kompakt wachsendes, großblumiges, tief dunkelblaues, herrliches 
Trcibvcrgißmeiunicbt, sehr zu empfehlen. 

1000 St. 88,— 100 St. 4 * 


Verbena venosa, leuchtend violett, besond. wertvoll 
für Beete und Rabatten. Diese prachtvolle Gruppen¬ 
pflanze ist zu wenig bekannt. Man erzielt mit 
Verbena venosa in Verbindung mit feuerroten 

Salvieu auf Balmtten eine farbenprächtige Wirkung 38,— 4,_ 

Verbena venosa argenta, silberweiß. Sport v. Venosa, 
sehr wirkungsvoll, da die Unzahl der Blüten wie ciu 
silbernes Band wirken.38,_ 4,_ 


Primula chinensis 
fimbriata grandiflora 

Versand Juli—Oktober. 

Kräftige, mehrmals pikierte Pflanzen aus freiem Mistbeetgrundo, 


Tagetes paHila nana „Ehrenkreuz 4 *, goldgelb, mit 


purpurrotem Fleck, extra schön.9, 1, 

Zinnien, dahlienblutige gefüllte Riesen gemischt .... 12. 1,50 


1 Echeveria metallica (Succulenten) 

Starke Pflanzen, fertig zum Auspflanzen, mit breiten, lappenartigen, 
schön geformten, metallisch dunkelrot glänzenden Blättern. Besonders 
wertvoll als Einzelpflanze in Teppichbeeten sowie auf Rasenflächen. 
Kräftige Pflanzen aus Töpfen: 

100 st. 25,— bis 35,— 10 st. 3,— bis 4,— 

2 Echeveria Desmetiana, die schönste und eleganteste, von etwa 
10 cm Durchmesser, für Teppich beete, von reinsilberweißer Farbe 

iooo St. 95,— <*, 100 st. 10,— 10 8t. 1,30 

3 Echeveria secunda glauca, «llbergr., schöne Rosetten bildend, 

extra schön.inoo St. 65,— 100 8t. 7,— 10 St. 90 -3 


mit vorzügl. Wurzolvormögen, fertig zum Eintopfen, in oratklass. Qualität 


1 Dazzler, großblumig leuchtend orungejot. eine 

neue, auffallende Färbung von wunderbarer Wirkung. 
Diese Sorte wird von Blumenliebhaber sehr begehrt 
werden. 

2 grandifl. „Zukunft 44 ein Gegenstück zu „Heide¬ 
röschen“, die Blattstiele sind rötlich, die Blüte ist 
pnrpiirkarrnin. Der Wuchs und alle* sonstigen Eigen¬ 
schaften wie die bekannte Sorte „Heideröschen“ . . 

3 grandifl. „Heideröschen 4 * entstammt der Morgen¬ 

röte, hat den gleichen kugeligen Bau, die kräftigen 
Blattstiele und die gescliTossenen Dolden. Aber schon 
im Aufblühen zeigen die Blüten ihre schöne rosa 
Farbe, die bi? zum Verblühen verbleibt. 


1000 St. 100 St 
M M 

95,— 10,— 


60,— 6,50 

60.— 6,50 


Farn - Jungpflanzen 

(Versand ab April) 

Mehrmals verpflanzte, kräftigo, gesunde, dunkelgrüne Ware, 
fertig zum Eintopfen. 

Versand April—August. 

Die Anzucht von Farn-Jungpflanzen bildet eine Haupt-Spezialität 
meines Geschäfts. Ich habe hierfür moderne Anlagen, so daß Ich für 
eine gesunde, wüchsige Ware Garantie leisten kann. 

Adiantum 

In den Sorten: 1 cunoatum, 2 olegans, 3 scutum, 4 fragantissimum, 
fi scutum roseum. 

' Pfteris 

In den Sorten: 1 Wimsetti, 2 cretia maj„ 3 ®lbo lineata, 4 tremula 

compacta, 5 Gauthiori, 6 flnbellata compacta, 7 umbrosa, 8 Boeveri, 
9 sorrulata. 

Aspidium 

In don Sorten: 9 Rochofordi, 10 falcatum. 


4 grandifl. Morgenröte, zartrosa, besond. kräf¬ 
tiger Wuchs, von sehr schön, Bau, wertvolle Sorte 

5 grandifl. Sedina, im Wuchs ebenso wie 

Morgenröte, riosenbl., gr. u. feingofranat, leuchtend 
karmiurosa . . . . ♦ . 

6 grandifl. Defiance, sehr großblumig, lachs- ,o _ c _ 

Scharlach, auffallende Färbung. 

7 grandifl. Karfunkelstein, tief dklrot, sehr 
großblumig, das dunkelste Rot unter den Primeln 

8 grandifl. coerulea, rein himmelblau, großbl. 

9 grandifl. alba globosa, großblum., reiuweiß 
H) grandifl., Prachtmischung aller Sorten 

Dracaena findivisa 

1 Dreijährige, extra starko Vorkaufspflanzon 

ioo st 45, — io St. 5,— * 

2 Zweijährige starke Vorkaufspflanzon 100 St. 35, — »Ä, 10 St. 4, — u 

3 Zweijährige etwas schwächere Pflanzen 100 St. 25, - 10 St. 8.— 

4 Einjährige, dunkelgrüne starke Bilanzen mit Topfballen, cn. 40—ein 
hoch, zur Weitcrkultur 

10O0 St. 170,— 100 8t. 18,— 10 St. 2,— 

5 Überwinterto starke pikierte Pflanzen aus freiem Mistbeetgrunde 

1000 St. 75,— 100 St. 8,— *#, 10 St. 1,— je 

6 Frühjahrsaussaat, kräftige, pikierte Pflanzen 

1000 St. 48_ff, 100 St. 5, - H 
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Cyclamen persicum splendens giganteum 

(Große Spezialkultur) 

Anerkanntes Saatgut des Reichsnährstandes, Abteilung Cyclamen 

a) Hauptfarben : 1 Leuchtenddunkelrot, 2 Leuchtend- 

rot, 3 Reinrosa, 4 Hellrot, 5 Kein weiß, 6 Weiß mit Auge. 

Kräftige Sämlinge aus dem Saatbeet: 

ab sofort: .... 1000 St. 40»—«#, 100 St. 4,50 

Einmal pikierte Pflanzen mit 4—5 Blättern: 

ab Januar: .... 1000 8t. 60.— -#, 100 8t. 6,50 
Zweimal pikierte Pflanzen, stärkere Ware: 

ab April: . % . . . 1000 St. 85,— «#, 100 St. 9.— •# 

Topfballonpflanzen aus 7—8-em-Tüpfen: 

ab Mai: .. . - 1000 St. 170,-# 

b) Lachsfarben: 7 Perle v. Zehlendorf, 8 Rosa 
v. Zehlendorf, 9 Rot mit Lachsschein. 

Kräftige Sämlinge aus dem Saatbeet: 

ab sofort: .... 1000 8t. 55,— 100 St. 6,— ^ 

Einmal pikierte Pflanzen mit 4—5 Plättern: 

ab Januar: .... 1000 8t. 80. — •#, 100 St. 8,50 ^ 
Zweimal pikierte Pflanzen, stärkere Ware: 
ab April: .... 1000 St. 110,— 100 8t. 12,— 

Topfballonpflanzen aus 7—8-cin-Töpfen: 

ab Mai: 1000 St. 170,— <*#, 100 St. 18,-#. 10 St. 2,20-# 

c) Leuchtfeuer: 

Kräftige Sämlinge aus dem Saatbeet: 

ab sofort: .... 1000 St. 65,— *#, 100 St. 7,— k # 

Einmal pikierte Pflanzen mit i—5 Blättern: 

ab Januar: .... 1000 8t. 95,— •'#» 100 St. 10, -# 

Zweimal pikierte Pflanzen, stärkere Ware: 

ab April: .... 1000 St. 125,— «#, 100 8t. 13,— «# 

Topfballonpflanzen a ns 7—8-ein-Töpfen: 

ab Mai: 1000 8t. 190,— *#, 1«0 8t. 20,—#, 10 St. 2,50-# 
Cyclamen pors. splcnd. gig., Rasse Wehrenpfennig (Blüte in. natürl. Größe) d) Prachtmischung, zur Hälfte Lachsfarben. 

. Preise wie Hauptfarben. 







$Aro**^* 
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Prim. obc. grandiflora 


Unübertroffen in Blumengrüße und Farbe, verpflanzte, kräftige Pflanzen 
mit dunkelgrüner Belai.bnng zum sofortigen Eintopfen. 
Lieferung April—Oktober. 


1 Hencolut, Original Wa irenpfen itg, tief dunkelrot, ab*»r von 
großer Leuchtkraft, sehr große Eiuzclblüte. Das Laub ist dunkel¬ 
grün und saftig, gegen Befall sehr widerstandsfähig. Der Wuchs Ist 
kompakt, die Blütenstiele besonders kräftig. Sehr reich- und 
friiti blühend. 

2 Granate, Original Wehrenpfennig, granatrot mit leuchten¬ 
dem Luc tust oii, eine Farbe, wie sie bisher noch nicht vertreten war. 
Auch diese Körte zeichnet «ich durch einen kompakten Wuchs 
aus, ist sogar noch etwas gedrungener als Herzblut. Das Laub 
ist dunkelgrün und saftig und gleichfalls gegen Befall sehr 
widerstandsfähig. Die Kinzcfblüten sind gleichförmig, jedoch 
nicht ganz so groß wie hei der Sorte Herzblut. 

Kräftige pik. Sämlinge: 

1000 St, 65,— 100 St. 7,— A 

Kräftige Jungpflanzen mit Topfhallen: 

_ 1000 st. 95,— M, Kio st. 10,— •*, 10 8t. 1,30 -# 


3 compacta Fanbender, niedr. kompakt. Wuchs, große Bluten¬ 
dolden und sehr große Einzelblumen. Die Färbung ist ein leuch¬ 
tendes tiefes Rot, 

5 Berliner Dunkelrot« Eine riesenhluinige« mit großen, stark- 
gestielten Blütendolden und sehr großen Einzelblumen von liefdunkel- 
roter Farbe. 

6 Perle vom Niederrhein, „leichtes Lachsrot“. Diese Sorte hat 
den für diese Kossen typischen Bau, ist sehr friihblühcnd und er¬ 
reicht auch 6 cm im Durchmesser in der EinzelblUte. 

7 Sanguinea, riesenblumig, leuchtend tief dunkelrot. Das gelbe 
Auge hebt sich schön von der dunkelnden Farbe der Blumen ah. 

8 Himmelskönigin, reinblau, beliebte Marktsorte. 

9 Schneekönig, großblumig, reinweiß, vorzügliche Topfsorte. 

Kräftige pik. Sämlinge: 

1000 st. 55,— too st. Ö,— •*, 10 8t. 80 A 

Kräftlgo Jungpflanzen mit Topfballen: 

1000 st. 95,— 100 st. 10,— 10 8t. 1,30 


Freiland-Pflanzen und Blütenstauden 


Stie f mü f ter'hen - Pflanzen 

Schweizer Biesen ln wunderbarstem Farbenspiel in Prachtmischung. 

Ab August 

Schw eizer Biesen in den Sorten Alpenglühen, leucht. Dunkelscharlach, 
Thuner See, Tiefdunkelblau und Prach tmischung. 

Jede Sorle ab August. 1000 St. 12_100 St. 1,50 M 

Winterblühende Stiefmütterchen 

1 Märzzauber, duukelsamlhlau, 

2 Eiskönig, silberweiß mit dunklem Auge, 3 Himmelskönigin, hellblau, 
4 Jcpitrr, porpwninlctt. obere Blumenblätter lasurblau, 

5 Mars, kornblumenblau, 6 Nordpol, schneeweiß, 

7 Wintersonne, leucht, goldgelb, mit ilunkI. Auge, 8 Helios, reingoldgclb, 

0 Prachtmischung aller Sorten. 

Jede Sorl« ab August. 1000 St. 7,-- M, 100 St. 80 A 

Hyosotis alpestris (VerghrneinnrcM) 

1 Indigoblau, klare» Dunkelblau, 2 Victoria, helles Lichtblau, 

3 Indigo compacta, niedrig dunkelblau. 

Jode Sorte ab August. 1000 St. 8,— «Ä, 100 St. 1, _ H 

Prlmuta ve»is elatior, Gartenprimeln 

1 In_dcn herrlichsten^ Farben^gemischt , looo St. 27, 100 St. 3,_ M 

2 Weißer Schwan^ reinweiß, großblumig 1000 St. 38,-100 St. 4, M 

3 Goldstern, goldgelb, großblumig 

, „ 1000-St. 38,— •*, 100 St. 4,— -Ä 

4 Hotc Farben, rote Sorten in herrl. Farbe ns piel 

r 1000 St. 38,— *#, 100 8t. 4,— 

5 coeruloa, rein himmelblau, großblumig 

1000 St. 110_100 8t. 12,— 10 8t. 1,50 M 

Gypsophilla panicuh a fl. pl. (Schleierkraut) 

1 Schneeflocke, ca. 80 «/o gerülltblübend. sehr früh, grußbl., reinweiß 

1000 St. 38,-100 St. 4,— J( 

2 Einfachblühendo, reinweiß. 1000 St. 27,-100 St. 3,_ 


Veilchen (Großblumige Rasse) 

(März—Oktober) 

2 Königin Charlotte, großblumig, dunkelblau. 

Extra starke Pflanzen zv.m sofortigen Auspflanzen: 
Einjährige . . . 10 000 St. 75,— 1000 St. 8,— «*, 100 St. 1,— 


Gartennelken 

Lieferbar Juni bis November 


Kräftige Pflanzen aus dünnor Saat zum Auspflanzen 
höchstprozentig gefüllt. 

1 Gelbe und gelbgrundiga, l'rachtsorten . . . 

2 Bunte gefüllte, extra schön. 

8 Grenadin-, niedrige, glühend scharlachrot . . 

4 Grenadin-, Mohrenkonig, dunkelbraun . . 

5 Grenadin-, Triumph, zurtro.su ....... 

6 Grenadin-. Schneeball, rclnweiß. 

7 Wiener Zwerg, Pracbtmiacbung. 


8 ,— 


1 ,— 


Wermig-Veilchen 

mit großen, tief dunkelblauen Blumen. Bester Ersatz für Veilchen. 

looo st. 45,—*. ioo st. 5.— io St. 60 A 


Hansa-Veilchen 

Die Blumen dieser Sorte sind doppelt so groß wie Wermlg-Voilchen, 
von ticfdunkelblauer Farbe. 

iooo st. 55,— **, ioo ct. 6,— •*, io St. 75 A 


Remontant-Edel-Nelken 


Zum Versand gelangen kräftige Jungpflanzen aus vorjähriger 
Sommer vermehr ung, 

1 Europa. Sport von Agadlr. Die Farbe ist ein leuchtend. Seidenrosa 
mit feinem Luchssrhein. Gesunder Wuchs und große Reichblütigkeit. 

Besonders wertvoll. 1000 Kt. 110,— *#, 100 8t. 12_iu St. 1,50 ** 

6 Sieger. Neu, großblumig, feurlgscharL. Farbe der Orcnadin-Lund- 
nelken. sehr wertvolle Reniontantnelke, die für Blumenschnltt an 
erster Stelle steht. Erstklassige Sorte. 

1000 8t. 75,— 100 8t. 8,— *#, 10 St. 1,— JK 


8 Faute Merle. Dunkelrot, vorzügliche Sehnittsorte. 

ioo St. 15,— •#, 10 St. 1,89 

13 Agadlr. Leuchtend Rosa, Haupt- und MussenschniUsorte, bekannte 
lohnendste Reniontantnelke. Sehr zu empfehlen. 

100Ü St. 75,-100 St. 8,— A 10 8t. 1,— Ji 

14 Edelweil). ltelnweiUe, mittlere Blume, ähnlich der Sorte Miß Moore, 
jedoch bedeutend stärker im Wuchs. 

iooo st. 110,— ioo 8t. 12.— io St. 1,50 


Federnelken 

Besonders wortvoll für Schnitt- und für foine Blumenbinderei 
Lieferbar März bis Mal und August bis Oktober 

Zum Versand gelangen nur kräftige, verpflanzte Jungpflanzen. 


1 Saxonia, großblumig, dunkelkarmohin, früh- und reichblühetid. 

1000 8t. 110,— «*, IOO St. 12,— 

2 Erfolg, großblum., tlefrosa, mit gleichen Eigenschaften d. Pcllkata. 

10008 t. 110,-#. too St. 12_ & 

8 Delikata, seidenartig cattleyenllla, ganz nparte Farbe. Blüten 
haben 6—7 cm Durchmesser. Blütezeit Anrll bis Juni. 

1000 St. 110,— 100 St. 12,— 


4 Alpha, reinweiße Delikata. die beste in dieser Farbe. 

1000 81. 110, — «#. 100 St. 12,-* 

5 Purpurkönig, leuchtend purpur, eine herrliche Sorte. 

ioo 8t. 20_«*, io 8t. 2,50 * 

6 Diamant, relnweiß, mit ganzrandigen Blumenblättern Sehr friih- 

uud reich blühend . . . iooo St. 90,— «*, ioo St. 10, -#, io 8t. 1,30-# 
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Niedrig bleibende Stauden 
für Grotten, Felspartien, Einfassungen 

1000 St. 100 st. 
Jt M 

Teucriun Clan., myrtenblfittrlg. für Einfassungen . . 55.— 6.— 

Auja re^iais, Fol. var., weißbuutbiÄttrig.55. — 6,— 

Ajuga reptans, buntbl., wie Aliernuuthcra verslenlor 55«— 6.— 


Antennaria tomentosa, jdlhergrau . 32. — 3.50 

leontopodfum aipinum, Edelweiß. 27 _3«_ 

Primula verls, Prachtntlschung. 27 _ 3, _ 

Primula veris, „Weißer Schwan“ . 38.— 4 

„ „Goldstern* 4 . 38 _4_ 

•t *• »ote Farben .38— 4 — 

„ „ coerulea . HO — 12,— 

Viola cornuta, G. Wermig . 45 . — 5 . 

Viola cornuta, Hansa .55,_ ß,— 

Viola odorata, Königin Charlotte . 8, _ 1, _ 

Sedum lydium glaucum, niedrig« mit blaugr. nadcl- 

fötmiger Belaubung . 38, — 4 « * 


Wertvolle Schnittstauden 


Kräftige Jungpflanzen zum AuspQanzon 
Lieferbar ab Juni 

Digitalis gloxiniaefl . 

Erigeron spes. gr. hybr. . 

Inula gland., Goldmarguerite . 

Leontopodium aipinum, Edelweiß. 

Papaver Orient., KOuigMuharlack. 

Papaver Orient., Laehsköuigin. 

Rudbeckia purpurea, rote Sonnenrose. 

Scabiosa cauc. perfecta, zartblau. 

Solidago Julisonne, »ehr früh. 

Physalis Franchetti, Lumpionpflanse. 

Pyrethrum hybr. fl. pl., gefüllte pnd halbgefüllte, in 

selidliHteii Furbcn gcuusWit. 

Pyrethrum hybr., elnf., dunkelrote u. Praelitmiach., je 


1000 8t. l(M) St 
M Ji 


38.— 4,— 


Gemüse-Pflanzen 

Trelb-Salatpflanzen 

Starke verpflanzte abgehärtete Ware, lieferbar Januar—April 
Böttnors Treib-, Maikönig Je «orte 1000 St. 7, — 100 St. 80 

Treib-Gurkenpflanzen 

Ab April lieferbar 

Mit Topfballen, gesunde, wüchsige Ware 

l Beate von Allen, 2 Spotresistlng, 3 Noas Treib, für Gewächshäuser 
und Mistbeete 

je 100 st. 20,— •*, 10 st. 2,50 <’#. 1 st. 30 


Kultur-Heidelbeere„Go!dtraube“ 

Riesen-Blaubeere 

Diese Heidelbeere Ubertrifft alle Erwartungen. Entgegen der be¬ 
kannten Waldheidelbeere ist die Kulturheidelbeere ein Strauch, der bla 
zu 2 Meter hoch wird und dementsprechende Ernten ergibt. Diese Neu¬ 
heit färbt nicht wie die Wald beferen, was besonders her\»rzuheben ist. 
Jeder Sendung wird ein« genaue Kulturbcschreihuug beigelegt. 

Preis per Stück 3,— M 


Spargel-Pflanzen 

la Dualität 

Ruhm von Braunschwoig, einjährige kräftige Pflanzen 

10 (MM) St. 110,— 1000 8t. 12,— «#, 100 8t. 1,50 

Ricsen-Schneokopf, einjährige kräftige Pflanzen 

io ooo st. 140,— looo st. 15,— M, ioo St. 1,80 " 

Mccrrettich-Sotzlingo, sehr kräftig 

iooo st. 55,— ioo st. 6. — io St. 80 A 



Kultur-Heidolbecro „Goldtraubo“ 


Erdbeer- Pflanzen 

Nur beste großfrüchtige frühe, mittelfrühe und späte Sorten 

Zürn Versand gelangen nur pikierte, einwandfreie Pflanzen mit guten 


Eva Macherauch, Neuheit, eine der besten Züchtungen der letzten 
Jahre, Frucht sehr groß, stumpfkoniscb und von bestem Geschmack. 
Die Fruchtbarkeit dieser Sorte ist stauuenerregend. 

100 St. 4_10 St. 60 ö 

Sonnenstrahl, Neuheit. Eine ganz hervorragende Erdheer-Neuheit, 
die infolge ihrer Frühreife und vorzüglichem Wohlgeschmack sowie 
enormen Ertrages sieh bald eine führende Stelle erobern wird. 

ioo St. 4,—#, io St. 60 tS 

Zarathustra, Neuheit, mittelfrüh, Frucht von enormer Größe, 
DunkelrOt, sehr haltbar, von wunderbarer Schönheit und eine Oütter- 
frucht lrn wahren Sinne des Wortes. Die Tragbarkeit dieser Sorte 
ist geradezu verblüffend. Zum Anbau kann diese Sorte nicht genug 
empfohlen werden. 100 8t. 4.— 1° St. 60 o 

Oberschlesien, mittelfrühe, starkwüchsige ■». großfrücht. Mns.«en*ortc, 
anspruchslos an Boden, außerordentlich wohlschmeckend. 

Deutsch Evern, früheste w. reichtragendste Erdbeere. Frucht mittel¬ 
groß, herzförmig, festfleisehig, von leuchtend roter Farbe« 

Sieger, verbesserte Nobel, Frucht sehr groß, regelmäßig von lebhaft 
roter Farbe. Fleisch hellrot, von feinem, würzigem Geschmack. Sehr 
früh und reichtragend. 


W ii mein 

Königin Luise. Diese Sorte reift etwas früh, wie Nobel, Große Frucht, 
dunkclknrmlurot gefärbt, vom feinem Geschmack. Sehr reiebtrngeud. 

Roter Elefant, vorzügliche und sehr frühe Sorte von kräftig. Wuchs 
und »ehr reichem Ertrage. Die Beeren sind unempfindlich, sehr süß 
und gut im Geschmack. 

Maö. Moutot. Diese Sorte bringt Früchte bis zu 75 Gramm Gewicht. 
Dieselben erinnern in Form an gerippte 'lomutcn und UbertrefTeii au 
Größe alle anderen Sorten, dabei sind sie von schön roter Farbe und 
feinem Geschmack. 

Monats-Erdbeeren Rügen, ohne Banken, immertragende. Diese 
Sorte zeichnet sich durch sehr reichen Ertrag während der ganzen 
.Sommermonate aus. Die Früchte sind von leucht, roter Farlu* und von 
aromatischem Geschmack. 1000 8t. 18,— 100 St. 2«— 

Monats-Erdbeeren „Weiße Rügen 44 , ohne Banken. Diese Neu¬ 
heit hat weiße Früchte, die sich, wie alle großfrücht. weiß. Erdbeer¬ 
sorten, durch große Süßigkeit und feinstes Aroma auHzeichnet. Wer 
diese Sorte probiert hut, wird sic wegen dieser wertvollen Eigen¬ 
schaften nicht wieder missen wollen. 100 St. 4*—*#♦ 10 8t. 50 A 

Monats-Erdbeeren Ruhm v. Döbeltitz, vorzügl. volltragende Sorte, 
Früchte leuchtend rot. von schönem Geschmack. 

Prolso : Vorstehende Sorten, wo nicht besonders bewertet, jede 
Sorte für sich 1000 8t. 20.— lOOSt. 2.50 


Laxtons Nobel, vorzüglich«, reiehtrageude frühe Maasenmarktaorte, 
Frucht groß, leuchtend rot. sehr wohlschmeckend. 


Baumschul-Artikel / Obstbäume / Ziersträucher / Heckenpflanzen / Rosen / Nadelhölzer usw. 

führe ich zu Original-Baumschulprcisen. Verlangen Sie meine Sonderofferte. 

Künstliche Blumen usw. 

zu Original -Fabrikpreisen. Auf Wunsch Verzeichnis gratis und franko. 
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Kakteen und Sukkulenten 

Kakteen und auch Sukkulenten, die heutigen Modepllunzen, bind fast in jedem Zimmerfenster zu finden und die Liebhaberei für diese 
eigenartigen Gewächse nimmt ständig zu. Es gibt aber auch in der Tat kaum andere Zimmerpflanzen, welche so anspruchslos sind, wie die 
Kakteen. Dabei lohnen sie den» Pfleger die geringe auf ihre Kultur verwendete Mühe bei ihrem Formenreichtum durch verhältnismäßig 
schnelles Wachsen und zum Teil auch leichtes Blühen. Im Sommer gebrauchen sie viel frische Luft und Wasser, wie jede andere Zimmer- 
pflanze. Im Winter soll man dagegen nur sehr wenig gießen. Auch die Anzucht der Kakteen aus Sarneu gelingt bei vielen Sortcu sehr 
leicht (Kaktcensamen siche Seite 47). Größere Pflanzen sind verhältnismäßig schöner in Form und Bestachelung und blühen viele der schönsten 
Sorten erst, wenn sie älter sind. Wer also hierauf besonderen Wert legt, wähle in jedem Falle stärkere Pflanzen. Wer noch keine Sorten¬ 
kenntnis hat. tut gut darun. mir die Auswahl zu überlassen, bzw. die am Schlüsse aufgcfUhrten Sortimente A, B, C, D und E zu kaufen, auf 
deren Zusammenstellung ganz besondere Sorgfalt verwendet wird. 



Kaktoongmppo 



angularis, weiß bestachelt 

Ji — ,20 bis 

—.75 


biuolor, weiß bestachelt . 

-* — ,20 .. 

—.30 


„ nivea, weiß be- 
stachclt, selten . . . 

M —.20 .. 

—.40 


Bocnsatia, früblilühcnd . 

Ji _ ,15 „ 

— ,40 


camptotrlcha. gelb be¬ 
stachen . 

Ji — ,15 .. 

-,40 


coronaria rubra, rot be¬ 
stachen .. 

* — ,20 .. 

Üu 

o 


decipiens, InichlblUhend 

v« — ,15 .. 

-,30 


elongntn, gelb .... 

Ji — ,20 „ 

—,40 


erythro Sperma* leicht bl. 

Ji —.20 .. 

—,40 


hidalgensis, leichtblüh. . 

^ — ,15 

— ,40 


longimainma . 

* — ,20 .. 

— .50 


mazntlanensis . 

Ji — ,15 .. 

— .30 


pusilla, lcichtbliihend . 

Ji —.10 

—»15 


rhodantha Pfeifferi, gelb 

Ji —.30 .. 

— .60 


Sehiedenna, leichtblüh. . 

Ji — ,20 .. 

— ,30 

Opuntia 


Bergeriana . 

Ji — ,20 .. 

- ,50 


microdusys, gelb . . . 

^ — ,15 .. 

—.50 


„ albispina, weiß 

Ji —.20 .. 

—.50 


„ pubcrula . . . 

—,15 .. 

—.50 


tuna . 

Ji —,10 

— ,30 

Rebutia 

Verschiedene Varietäten, 
frühblühend, selten 

M — ,30 .. 

— ,00 



per 

Stück 

Astrophytum 


Ji ,15 

bis 

—,30 

myriostigma (Bischofsmütze) . . » 

—.15 

»» 

—50 

Cephalocerous 

senilis (Grelsenbaupt). 



i 

CG 

O 

Pllocereui 

Celsiunus .. 



—,50 

lanatua, selten . . . 

x —50 


1 — 

Trollil, weiß behaart. 

II —25 


—40 

Core us 

Coryne . , , . 

*t —,15 


,25 

geometrizans, blau bereift .... 

•ff —,10 


—,40 

grandiflnniH ... 


„ 

— ,80 

Pnsncana . 

Ji —,10 

ji 

— ,75 

peruviana* . 



--,30 

„ mnnstrunsu* (Felsonkaktus^ 

* —,30 


-.50 

prulnnsus . 

.* _,20 


-.75 

Echinocactus 

corniger (Teufelszunge). 

J< —.15 

„ 

-.30 

hyhoplcurus, selten. 

M —20 

„ 

-.30 

iugens . 

Ji —.20 


-.40 

Lonninghausii, goldgelbe Haar* 

• stacheln.. . . . . 

K —.20 

„ 

--,75 

Ottonis, frühhlüheml. 


t . 

,50 

„ tortuosiis, frühblühend . , . 

Ji —.20 


—50 



„ 

-.50 

Schtckondantzii. 




sctispinuH, frühhlühcnd. 

Ji .15 


—50 

EchinocercuH 

De Lnctii (Greiscnhnar). 

Ji —.20 


—,30 

paucispimiH, weiß bcxtaehelt . . . 

Ji —.15 

„ 

—,30 

procumbmis, Gruppen bildend . . . 

* —.10 

,, 

— ,30 

stramlneus, weiß bestachelt . . . . 

—.10 

„ 

-.30 


Echinopsis 

aurea, gelbblühoml. ü — 20 », — ,50 

rhodotrlcha . Ji —.20 .. — .50 


Sukkulenten 

Agavo 


lecbugilla. 

Ji —15 

tf 

—.20 

lophanta. 

Ji — ,15 

19 

—,20 

Cheiridopsis 

Caroli Schmidtii. 

Ji —.15 

,» 

• —»30 

Crassula 

eolumnaris (Lederknopf). 


», 

-.30 

lycopodioldes .. 

•X —,15 

»» 

—.30 

Euphorbia 

tnammillaris. 

Ji —15 

i« 

—,30 

splenden» (Christusdorn). 

Ji — ,30 

tf 

— ,50 

Faucaria 

Hoscheana, blüh fähig.. 

M —.15 

,» 

—.30 

canana, „ . 

Ji —,15 

„ 

— ,30 

tigrina, (Tlgerrnohen) 

Ji' —15 


— ,30 

Gasteria 


Ji —.20 

„ 

-.40 

Haworthia 

grunata ... 

M — ,30 

„ 

— ,60 

Hochtia 

urgenten» palmenartig. 

M — ,10 

„ 

— ,20 

Lithops (Lebende 3telne) 



,, 

— 50 


Ji — ,20 

,, 

-.50 

Lesllei . .. 

Ji —15 

„ 

—.50 

mickhcrgensls, selten.. . 

Ji —20 

„ 

—,40 

MundtU . . . .. 


•« 

—,30 

pscuüotruncatella. 

X —,15 

„ 

—,30 

turbiniformis, selten. 

•« —.20 

** 

— ,50 

Ploiospilos 

Bolusli, bliibfähig. 


,, 

— ,50 




— ,50 

Rhombophyllum 

Nelil.. . . . 


„ 

— ,40 

Rochea 



f« 

—40 

Titanopsis 



99 

—,50 


Sortimente 

\. 1« Stuck in 10 Sorten meiner Wahl, je wu-h Größe von 2.— an 

B. 20 Stück in 20 Sorten meiner Wahl, je nach Größe von 3.50 »n 

<\ 50 Stück in 25 Sortco meiner Wahl, je nach Größe von 7.50 Ji an 

I». 100 Stück in 25 Sorten meiner Wahl, je nach Größe von 10, - " an 

E. 5 Veredelungen in 5 Sorten jo nach Größe von 7,50 M an 
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Gartengeräte und Bedarfsartikel 


Qualitäts - Gartenscheren 



5018 5006 



5012 



5016 



6014 


5000 doppolschneidig, fein blank, äußerst handlich 21 cm lang Prä¬ 
zisionsarbeit .. stück 4 2,50 

5002 fein blank, gerauhte Schenkel, 21 cm lang ... 1 Stück M 2,80 

5004 ziohondo Tiogolgußslahlschnoidor, kräftige Form. Mutterhaltung und 

Kegulierfcder, 22 cm lang .i stück H 5 ,_ 

5005 zweischneidig, Schneider uns Tlegelgußstahl mit Mutterhaltung und 

Regulierfeder, 20 cm lang . * . 1 Stück ,H 7,20 

5005/1 mit denselben guten Eigenschaften wie No. 6006, jedoch ein¬ 
fachere Ausführung, eine kräftige, unbedingt sehr empfehlenswerte 
Schere, 22 cm lang . 1 Stück M 3,40 

5006 ganz blank, Schenkel mit Feilenhieb, mit Drahtabschneidor und 

Messingschieberverschluß. 21 cm lang.1 Stück Ä 4 ,_ 

5010 Granate (D. R. G. M.), zweischneidig. Verblüffend leichter, zie¬ 
hender Schnitt, kein Verletzen d. Rinde, 22 cm lg. 1 ßtück 4,40 
5012 Baum- u. Rebonschere, einschneidig, ganz blank. Griffe glatt, mit 
auswechselbarem Gußstahlblatt, extra kräftig, vorzügliche Sebnitt- 

leistung, Länge 22 cm. 1 Stück <M 5,80 

Ersatzblätter 1 Stück J( 1 -*70 
5014 doppelschneidig, extra schlanke Schneiden, ganz blank, nrima 

Qualität, 21 cm lang . . . 1 Stück M 8 , — 

5016 doppelschneidig, extra schlanke Schneiden, beste zweischneidige 
Gartenschere, mit Hakenverschluß, 22 cm lang . 1 8tUck H 3.40 
5018 Rosenschere, aus bestem deutschen Stahl, ganz fein vernickelt. 

Sehr vornehme Schere, 17 cm lang.1 Stück Ä 8.60 

5020 Drahtschere für Bindereigeschäfte, ein Blatt gezahnt, Länge 
14,6 ein . .l Stück JC 1,05 



.6020 


Reservefedern für Garten- und Rosenschoren: 

5022 76 mm lang.10 Stück M 1,40, 1 Stück M —,15 

5028 85 mm lang .10 Stück M j ,80. 1 Stück H —, 20 



5024 Ideal-Grasschero. Zuni 
AiiBeinandernehmen. m. 
verstellbaren Schneide- 
fläehen u. auswechsel¬ 
barer Feder, 

Länge 8lVt cm 

1 Stück M 2,50 




5028 Hockcn- 
schere (bestes 
Fabrikat). Mit 
ziehendem 
Schnitt, Mut¬ 
tersicherung u. 

Unterleg¬ 
scheibe, fein 
pol. Heften, 
Messer, schar¬ 
fer leichter 
Schnitt. 

Länge 31 cm 
1 ßtück M 5.50 

5030 Astschere, 
mit ziehend. 
Schnitt 11 . pol. 
Heften. 68 cm 
lang. Für 
starke &«to u. 

Zweige. 

1 Stück M 3,60 



5032 Rauponschere, Schneide blank, 
sonst geschwärzt, 27 ein lang 

1 Stück M 2.40 



5034 Rauponschorc, Messer und Haken 
blank, sonst geschwärzt. Beste 
Qualität. 85 cm lang 

1 Stück M 2,40 


Geräte zur Obstbaumpflege 


5048 Baumkratzer od. 
Rindenroiniger, 

40 cm lang. 

Mit aufgeschraubter, 
geschweifter u. ge¬ 
zahnter Platte. 

1 Stück M 1,50 



Nr. 5053 Nr. 5056 

5053 Stahldrahtbürste für den Stamm.1 Stückt 1,— 

5056 Stahldrahtbürsto zwischen engsteheuden Ästen . . 1 Stück M 1,— 
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5058 

Obstpflücker 

mit abgerun¬ 
deten Zacken 
und Deutel 

**-.50 



5060 

Obstpflücker 

„Schnapp-Ab“ 

mit Feder¬ 
konstruktion, 
bewahrtes und 
beliebtes System 

-* MO 



5061 Raupeu- 

lampo 
z. gründl. Ver¬ 
tilgung d. Rau¬ 
pen. Die Lampe 
wird mit Spiri¬ 
tus gefüllt 
I Stück M MO 



5062 Obstbaumspritze, Rohr von Messing, mit grober u. feiner Messing- 
brause. Allerbeste Ausführung. 3&X400 mm 1 Stück M 4.50 


Baumsägen 



5078 Baumsäge Säge 


5073 

Iduna- 

Säge 


5072 Iduna-Sage. Praktisch für Haus, Gartenbau und Forstwirtschaft. 
Die messerartig scharfen Ziihne und Konstruktion derselben geben 
d. Säge einen leicht, u. glatten 8chnUt. 4« cm lg. 1 Stück M 1,70 

5073 Iduna-Säge mit Dülle, 47 cm lang, zum Aufstecken auf Stangen 

1 Stück M 1.75 

5074 Sägenleile für Iduna-Sftgen. 1 Stück M 1,_ 

5076 Baumsäge, feine Hohcnhointer, mit Flügelschraubo und Blatt zum 

Drehen, mit Stellschraube. Länge 40 cm . . . 1 Stück.«1,90 

5077 Hohenhoiraer Baumsäge, einfache Ausführung und feststehendem 

Blatt und einer Schraube. Länge 40 cm ... I Stück «Ä 1,50 

5078 Baumsägo mit fein ^ehwarzlaekiertem Stnhlbügcl und poliertem 

Holzheft, Blatt z. Verstellen. Blattlängo 30 cm . . 1 Stück U ] ,40 



5079 Astsäge (Fuchsschwanz), ganze Länge 86 cm . . 1 Hlürk H 1.30 


7oo2 Der neue Zerstäuber „Famos“ 

Famos ist vollständig aus Messing, 
Immer gebrauchsfertig, das Wasser 
wird eingerollt, Aufpiimpcn von Luft 
Ist nicht nötig. Ein Druck mit dem 
Daumen auf den Knopf genügt, um 
eine feine Zerfltftuherwirkmig zu er¬ 
zielen. Famos ist der beste Zerstäuber 
für Blumen und Pflunzen, Kakteen, 
Hnlkonkasten. der beste Zerstäuber fiir 
alle Pflanzenschutzmittel. 

Grüße I Inhalt 0,8 Liier M 1,80 
Größe II Inhalt 0,6 Liter * 2.40 



Garten- und Blumenspritzen 



6140 




5140 Gartenspritze 
aus Messing, mit 
Strahl u. Brause. 
4UX400 mm 

1 Stück vtf 3.75 

5142 Gartenspritze 
aus Messing, mit 

Strahl, Brause u. 

ZorMäubermund- 
stiiek, Kolben mit 
Lcdermaiibchcttc, 
86X450 mm 

1 Stück -H 4.80 

5143 Budissaspritze. 
Mit drehbarem 

Nebelzerstäuber, 
Strahl und Brause. 

Die Budissaspritze 
Ist vorziigl. geeignet 
x. Bekämpfung d. Un¬ 
geziefers. Durch den 
dreht». NV.hclxerstAuber 
läßt sie sich nach 
jeder Richtung verstel¬ 
len, so daß man die 
Pflanzen auch unten 
bespritzen kann. 
Größe: 80X460 mm 
i Stück M 5.50 


5144 Zerstäuberspritz© aus starkem Messingrohr, mit Verschraubung 
umt doppelten Lederkolben. Rohrlänge und -stärke 20 X 260 mm 

1 Stüek K 1,40 


5150 Handschweflor „Tip Top“. Bester gewährter Zerstäuber mit 
mechanischer Pulvcrzerreihung und Reguliervorrichtung für 
Schwefel, Tubnkstaub, Specksdeinniehl usw. Sehr zu empfehlen. 

1 Stück M 7,50 

(Naphthal-Schwefel z. unter Pflanzenschutzmittel Nr. 5426.) 


Selbsttätige Original Holder Baum- und 
Pflanzen-Spritze 



5148 Original Holder Baum- und Pflanzen-Spritze 

Diese Spritzen sind in Fachkreisen rühmlichst bekannt, für jeden 
kleinen Gartenbesitzer aufs wärmste zu empfehlen. 
llauptgrüße I, Totalinhalt 22 Liter. Füllung 12 Liter 
* 1» Stahlblech M 40, — , ln Messing H 54,-- 

Größe III, Totnlinhult 11 Liter. Füllung 0 Liter 

in Stahlblech * 33.—. ln Messing .H 40 _ 

r*^ MM ^prIangc^Si^^rospckh^!hcr^citere l "^ohler^Sbrikato7^™""1 
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5158 

5160 

5162 

5164 

5166 

5168 

5170 

5172 


Gartenmesser 

Original S- Kunde & Sohn 



5158 



5164 



5162 



5166 5170 



5160 



5172 


Für Baum- und Rosonverodlung. Heft mit starken Messing- 
einlagcn und llartgummischulen. Heftlfinge 10 cm. 

1 Stück M 2,35 

Für AugonVeredlung, Kopulation und Rebenverodlung. Heft mit 

starken Messiugeinlagen und llartgummischalen. Heftlfinge 10 cm 

1 Stück Jt 2,35 

Für Okulier- oder Augenvcredlung. Hartgummlsehaten mit starker 
Mcssingeinlagc u. feststehendem Loser aus Horn, ilcftlnugc io ein 

1 Slii« k J( 2.70 

Zum Triangulioron, Einspitzen und Sattolscbaftcn, Heft aus polier¬ 
tem Nußbaumholz. Länge 10 cm.1 Stück 2.35 

Veredlungshippe, mit leicht geschweift, neft, starken Messlng- 
cfnlagen u. Hartgummischalcn, Heftlfinge 10 cm i stiiek Jt 2,50 
Garten- und Baumschulhippo, Heft m. stark. Mossingeinlugcn und 
polierten Nußhaumschalen. Heftlfinge 11 cm . . 1 Stück Jt 3,60 
Veredlungshippe mit Hamtnerplatto ans Messing. Mit Hartgummi- 
schalen ii. starken Messingeinlagen. Heftlfinge 11 cm 1 Stück Jt 3,50 
Zweiklingiges Verodlungsuiossor, mit starker Mussingeinlage und 
Hartgummischalen, llcftlänge 10 1 /* cm.1 8tück 4,— 


5186 Aogenveredlungsmesser (Modell Gaucha) mit feststehendem Löser. 

HeftlAngo 10 cra.1 Stück .*1.80 

5188 Vercdlungsmesser mit feststehendem weißen Löser, HeftlAuge 

10 cm .. Stück Jt 1,90 

5196 Triangulicrmesaur, sehr handlich und beliebte Form. Measing- 

ciulnge, 10 cm IleftlAnge.1 8tück 1.90 

5198 Zweiklingiges Okulier- und Kopuliermosser. schwarze» KautBchok- 
beft und Messingorlen. 10 1 /* cm Heftlfinge . . . l Stüek Jt 2,80 

5199 Zweiklingiges 
Veredlungsmesser 
mit Okulier- und 
Hippenklinge. 
HeftlAuge int/* cm 

1 Stiiek .H 2.80 

5200 Kopull orm —e r , 
besonders prak¬ 
tisch. Nußbaum 

S ol. Heft, starke 
lesslngeinlagen. 
Heftlfinge 12 1 /* cm 
1 Stück Jt 2,30 
5204 Gartonhippo m. 
leicht gebogener 
Klinge, pol. Nuß- 
baumboltschaleii 
und extra starken 
Messlngefnlagen. 
Heftlfinge 10 cm 
1 Stück M 2,30 
5206 BaumNchulhippe 
m. stark geboge¬ 
ner Klinge u. stark 
gebog. lieft u. pol. 

Niißbauinholz- 
schnleri u. Mcsslng- 
einlagen. Heftig. 
1t cm 

l Stück c H 3,05 




5210 Spargelmessoc, fein poliert, mit sehwar». Holchcft 1 8tück Jt 1,40 


Abziohstcino, gelbe helgischo Brocken. Extra Qualität, in ver¬ 
schiedenen Formen. 

5218 1 St. M — ,70. 5220 i st. i,_. 5222 i St. M 1.20 

5232 Streichriemen, nur eiuseitig, Ia. Kernjuchtenleder, MX 170 mm 

1 Stück Jt 1,20 


Verschiedene Bedarfsartikel 






5178 

5178 Spargelmesser aus feinem Tiegelffuüstahl, fischneid. 13t. .#2.75 


Köllersche Gartenmesser 

I. Qualität 



Veredlungsmesser 


5199 




5180 5168 5200 5194 

5180 Für Hochstamm. Heftlfinge 10 cm ..... . 1 Stiiek Jt 1,80 
5182 Für Wurzelhals, auch x. Kopulioron. Heftl. 10 cm l Stiiek Jt 2*— 


5234 Alexanderwerk-Rasenmäher „Mars SK“ Schnell¬ 
läufer mit nachstellbaren Kugellagern, 4 od. 5 Messern 



Schnittbreite 

« 

10 

12 

14 

lfi Zoll 

mit 4 Messern 

Ji 24,60 

26,40 

27.90 

31,20 

34,80 

mit 5 Messern 

** 25.50 

27.30 

28.80 

32,10 

35,70 


Kräftigste Bauart nus Grau- und Tempcr.stahlguß hei Verwendung 
bester Kon»truktions«tfihlc, gehärtete Lagerzapfen und nachstellbare 
Spezial-Gleitlager gcwfihren große Lebensdauer in» praktischen Gebrauch. 

Der Roiclisvcrhand des Deutschen Gartenbaues bat die Alexander- 
werke-Rasenmähcr Typen 14 " und 16 " im Porkrevior Sanssouci geprüft 
und diese als „gut* 4 befunden. 

Vorlangen Sie ausführliche Liste über weitere Rasenmäher. 
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1 5238 Grassichel, beste steirische, scharf geschliffen. Länge 25 cm 

1 Stück 1,40 


Adler-Rechen 



Stück Stahl geschmiedet 


No. 5239 

5240 

5241 

5242 

8 

10 

12 

14 

M —,65 

,75 

—,90 

1 ,— 


5244 

lö Zinken 

1,15 



Garten-, Rüben- oder Kartoffelhacke 

aus besonderem Spezialstahl hergestellte und nach 
einem besonderen Verfahren in Oel gehärtete 
Hacken, beide Seiten scharf geschliffen, mit 
kantigem Schwanenhals. 

No. 5080 5082 5084 5086 

mm 60 ioo Iso 160 

ASt. 60 4 65 4 704 75 4 



5246 Gurkenhäckchen, 

2 Zinken, aus Stahl 
geschmiedet 

1 Stück Jl —.80 



5248 Wühloisen, in extra 
starker Ausführung, z. 
Auflockern der Erde 

1 Stück Jt —,45 



5256 Rasonkantenstecher, 

26 cm lang 

1 Stück Jt 1,40 


5204 




5258 Gartonschnuren, mit 

20 m langer Hanf- 
scbnur 1 Stück Jt 2,20 

5264 PÜanzkelle. Die Kelle 
sowohl als auch das 
Heft sind aus einem 
Stück Stahl gepreßt- 
Unverwüstlich u. dauer¬ 
haft. Blattlänge 16 cm 
l Stück Jt —,50 


5356 


5258 





5266 Gartenspaten „Favorit“, 

D. R. G. M. Unter Ga¬ 
rantie aus hochwerti¬ 
gem Qualitätsstahl, der 

besonders für diese 
Spaten gewalzt wird. 
Ia. poliert, mit geboge¬ 
nem Eschen-T-Stiel. 

Blattliingo 28,5 cm, 
Blattbreite 18 cm 
1 Stück Jt- 4,60 



5268 Gartenspaton „Primus“, 

sehr preiswert, aus 
bestem Qualitätsstahl 
hergestellt, mit ge¬ 
schweißter Doppelfeder¬ 
tülle und umgebogenern 
Tritt. Fein poliert und 
mit Eschen-T-Stiel. 

Blattlänge 28,5 cm, 
Blattbreite 18 cm 
1 Stück Jt 2,40 

526Ö Siedlungs-Spaten mit 
gewöhnt. Hülle, kanti¬ 
ger Blattform u. einem 
T-Buchen-StieL Ein 
vorzügl. preisw.8paten. 
Blattlänge 28 cm, 
Blattbreite 18 cm 


5266 5269 


5268 


1 Stück Jt 1,80 



IX£ 

5271 


5270 Pflanzensetzer mit 
Quergriff und mas¬ 
siver Eisenspitze. 

1 Stück Jt —.60 

5271 Maulwurfsfalle. 

1 Stück Jt —.30 

5273 Einfache praktische 
Mausefalle m 

Messingsplrnl- 
feder. 

1 St. Ji —20 



5272 Attenkofersche Wühlmaus- u. Maulwurfsfalle 

1 Falle mit 1 8 tellhol 2 und l Haken.—.80 

5 Fallen mit 1 Stellholz und 1 Haken.* 3,—- 

l 8 tellholz und 1 Haken allein. * —»20 

Die Falle kann nur mit Hilfe des Stellholzes richtig ein¬ 
gebaut werden. Fallen ohne StelUiols und Haken werden des¬ 
halb nicht abgegeben. Stellholz und Haken dieoen nur zum 
Einbauen, nicht aber zum Fangen, daher genügen nur l Holz 
und 1 Haken für mehrere Fallen. __ 




5276 


5274 'Thermometer aus poliertem Holz 

mit eingelegter Quecksilberröhre, 
25 cm lang . . 1 Stück Jt —,50 

5275 Maximum-Minimum-Thermometer, 

in schwarz lackiertem Blech* 
gehluse, buchsbauin polierte Holz¬ 
skala. Anzeigen-Mnrken, mit Mag¬ 
net zurückstellbar 1 Stück Jt 2.80 

# 

5276 Zylinder-Thermometer mit Papier- 
skala ln Pappfutteral, 20 cm lang 

1 Stück Jt —,45 


Samensäer „Record“ 

mit der patentamtlich geschützten 
Mikrofedereinstollung in hochglanz¬ 
nickelpolierter Luxusausführung. Höchst 
genaue, automatisch bedingte, einfachste 
Einstellung. Der Füllbehälter ist durch¬ 
sichtig u. innen spiegelglatt, sc daß die 
feinkörnigst. Samen m. größter Gleich¬ 
mäßigkeit üb. d. Kontrollschaufel auf d. Snntbcet gestreut werden können. 

5279 Gr. I. Gesamtlg. 125 mm, Außendurchm. 32 mm l Stck. Jt —,80 

5280 Gr. II. Gesamtlg. 165 mm. Außendurchm. 40 mm 1 Stek Jt 1,— 



Vogelscheuchen 

Gesetzlich geschützt 



„Blaukopf“.. 1 Stück =#—,45 

„Katze“. 1 Stück Jf—,75 

Zwei wirkungsvolle Vogelscheuchen zum Schutz gegen 
Vogelfraß bei Obstbäumen und reifenden Saateu. bei Aussaaten 
von Kohl, Radies, Salat usw. 


5282 Kokosfaserstricke, mittel, fein gedrehtes Kokosfasergarn 

6 kg Jt 4,50, l kg Jt 1 ,— 

5284 Kokosfasorstricke, starke, zuin Anbinden der Bäume 

6 kg 4 ,—, 1 kg«# —,90 

5286 Edel-Raffia-Bast, allorfoinstc, extra broito, holle und lange 
Qualität zum Veredeln usw., das Beste, was in Raffla geliefert 
werden kann 

50 kg Jt 124,—. 4 1 /; kg verpackungsfrei Jt 13,75, 1 kg M 0,— 

100 gr Jt —,50. 50 gr .# —,30 


5290 Schachts Baumwachs Kaltweicb, unübertroffene Qunlitätsmarke, 
zu jeder Jahreszeit verwendbar für Veredelungen aller Art. 
Blechbüchse mit 50 gr 76 gr 125 gr 250 gr 500 gr 1 kg 3 kg 

Jt —,27 —,36 —»45 —,75 1,25 2,25 6,25 
Posteimer ca. 5kg .#9,75, 10kg ^#18,50, 25kg .#44,5Ö, &0kg .#84,— 


Glaser-Diamanten und Glasschneider 

Meine Glaser-Diamanten sind sämtlich auf guten Schnitt geprüft. 

Ich leiste daher ausdrücklich für Prima-Ware Garantie. 

5298 für gewöhnliches Fensterglas.t Stück Jt 2,70 

5300 für gewöhnliches Fensterglas, in best Ausfuhr*. 1 Stück Jt 4,50 

5302 für starkes Fensterglas, Ia.1 Stück M 7,— 

5304 für Rohglas .1 8tüek M 9,— 

5306 Glasschneider mit 6 auswechselbaren Kädchen aus 

prima gehärtetem 8pezlalstahl. 1 Stück Jt — ,80 

5307 Kittmesser.. Stück Jt —,60 


/ 
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Der Trockenbeixapparat ,,Schädlingstod“ 

Der eckige Behälter ermöglicht bei langsamem Drehen ein 
schnelles, gleichmäßiges Beizen, ist durch Schlitzlager leicht abnehmbar, 
was eiu staub- und somit giftfreies Entleeren und Füllen gewährleistet. 



Länge Breite Gewicht 

5308 Große I lOOmm 50mm ca. 0.25kg Preis einscbl. Lagerhock 3» —A 

5310 Größe II 200mm JOOmm ca. 1,5kg Preis einschl.Lagerbock 4 » — A 

5312 Größe III 400mm 200mm ca. 5kg Preis einscbl. Lagerbock 7.— A 

Holzetiketten 

5314 «ns weißem Fichtenholz, glatt und sauber auf beiden Seiten ge¬ 
arbeitet, mit Spitze zum Einstecken. 

Eine Seite mit golbor Ölfarbe gestrichon . 

Länge cm 8 10 12 lfl ttl 2u 24 30 

1000 Stück h 3 — 3,40 4, — 6 7,— 8,- 12,— 20 _ 

ioo Stück A — ,40 —.45 — ,50 — ,70 — ,80 —.00 1.40 2,20 

Holzeftikeftften 

5316 mit Ose »um Anhängen (mit Zinkdraht). 

"■ Eine Seite mit gelber Ölfarbe gestrichen. 

Länge 10 cm 100(1 Stück A 7,—, 100 Stück A ,80 

Länge 8'/j cm 1000 Stück A 6,—, 100 Stück A — ,70 

5320 Reif-Papp-Etiketten mit Kupferdraht 

aus Spezial-Roifkarton mit rostfreier Reiföse, garantiert wetterfest. 

6,5X2 cm 8X2 cm 10X2,5 cm 
iooo Stück A 3,60 4.— 4,60 

100 stück A — ,50 —.60 —,66 



Humlnal B 1/2 

1 Ballen = 35 kg . 

1 Originalpackung mit ca. 8 kg 
1 Originalpackung mit ca. 1 kg 


5378 Huminal A 1/1 

Gewicht ca. 75 kg 
60 •/• aktive organ. Substanz 
2,5 Stickstoff, davon 1,7 V* 
leichtlöslich. 

Bei Abnahme von: 

1— 60 Ballen A 5,90 unfranko 
51— 80 Ballen * 5.90 franko 
81—160 Ballen M 5,70 franko 
101—200 Ballen A 5,40 franko 

5379 Huminal B 1/1 

Gewicht ca. 75 kg 
60 •/• aktive organ. Substanz, 
2,5 •/• Stickstoff, davon 1,7 •/• 
leichtlöslich, 1,3'/« leichtlösliche 
Phosphorsäure, 2,1 •/• Kali. 

Bei Abnahme von: 

1 — 80 Ballen ,^6,85 unfranko 
81— 50 Ballen A 6,65 unfranko 
51— 80 Ballen ^6,50 franko 
81—160 Ballen ^6.20 franko 
161—200 Ballen .5.95 franko 


A 4, — unfranko 


5380 Hornspäne. Extra feine Qualität, höchst stickstoffhaltig, vorzüg¬ 
liches Düngemittel für alle Topf- und Gartenkulturen. 

50 kg A 21,—, 5 kg A 2,60, 1 kg A — ,70 
5382 Hornmohl. Gedämpft, höchst stickstoffhaltig, vorzügliches Dünge¬ 
mittel f. Gemüsekulturen. 50 kg A 20,—, 5 kg A 2,25, 1 kg A —,50 


5386 Flora-Torfmull, zur Vermehrung, beste säurearme Ware. 

1 Origiunlballen A 4,—, l Ztr. lose A 2,50 ausschl. Säcke 
10 Originalballen JL 36,— 


5395 Ammoniak-Alaun, zum Blauf&rben der Hortensien. 
Gebrauchsanweisung wird jeder Sendung beigefügt. 

10 Ko. M 4,—, 1 Ko. A —,50, 100 Gr. A —.15 


Pflanzenschutzmittel 

zu folgenden Fabrik-Nettopreisen 

5396 Parasitol I zum Räuchern und Spritzen, sicher wirkende« Mittel 
gegen alles Ungeziefer, auch an blühenden Pflanzen. Hinterläßt 
keine Spritzflecke, auch keine Rückstände beim Verdampfen. 
tOOproz. Lösung, daher sehr hohe Ausgiebigkeit. 


5326 Reif-Stift für wetterfeste Schrift 

l Slück A — ,25, 3 stück A — ,65, 6 Stück .4,1,20 

Blumenstäbe 

5339 aus astfreiem Holz gerissen, glatt geschnitzt und sauber gearbeitet 
Länge cm 3« 40 50 60 70 85 100 lfO 

tooo Stück A 2,40 3,60 5.40 7,40 9,20 13,— 16.— 30,— 

ioo Stück A —,35 —.45 —.65 —85 1,10 1,50 1.80 3,30 


Gartenpfähle 

für Dahlien, Rosen, Tomaten. 

5340 von Fichtenstämmchen, reinlich geschält und zugespitzt. 

Je nach Größe entsprechend stark. 

1 lVi lV* l*/4 2 Meter lang 

iiStuck a 5.— 8,— 12,— 16,40 20,— 

10 stück A — ,60 —,90 1,40 2,— 2,40 

Düngemittel 

* i 

5870 Hormasan 

Hormnsan ist ein Pflnnzentreibmlttol. das zugleich 15 °/o Stick¬ 
stoff, 8 o/o Phosphorsäure, 8 °/o Kali und andere lebenswichtige 
Salzo enthält. Ein Versuch wird Sic von der Wirksamkeit über¬ 
zeugen. Hormasan-Düngung ist billig und bequem. 

E la chen mit 60 g r 80 gr_ 260 gr 600 gr 

A — ,00 . — ,00 2,50 


5372 Harnstoff -- Kali Phosphor BASF, ein leichtlöslicher Voll- 
dilnger mit etwa 28 •/• Stickstoff, in Form von Harnstoff — Am¬ 
moniak und Salpctcrstiekstoff, 14 •/« Phosphorsäure in Form von 
Aminonphosphat und 14 "/• Kali in Form von Kalisalpeter. 

Bei Entnahme von 10 sowie 25 kg in Origlnal-Blechtrommeln 
versteht sich der Preis frachtfrei jeder VollhahriHtation Deutschlands. 

100 Gr. H —,45, */j Ko. A 1,05, ö Ko. A 6,15 
10 Ko. M 9,40, Originalfnß 26 Ko. A 16,65 
5374 Ncro-Kaktccndüngcr. Durch fachmännische Zusammensetzung des 
organischen Xero-Kakteendüngers wird (Ins Wachstum der Kakteen 
bedeutend gefördert, gleichzeitig das Faulen der Pflanzen ver¬ 
altet . I Origiualpaket mit Gebrauchsanweisung A _,40 

6375 Blumon- und Gemiisedüngor Nr, 1. Gehalt: 8X8X8X1.5 */t. Ge¬ 
eignet für Rasen beete, für Begonien, Calla, Camclien, Cineraria, 
Cyclamen, Aspurugus, Eriken. Farn. Fuchsien. Schlinggewächse 
usw., ferner für Erdbeeren, Spargel, Kohlarten. Rüben, Sellerie, 
Spinat, Gurken, Tomaten, Artischocken und dergl. 

100 Ko. H 22,—. 50 Ko. A 12,—. 25 Ko. A ß,50. 5 Ko. A 2,75 


In Blcchkannen oder Flaschen: 

Vtf -’/to tu Vs 1 2 1 /* 6 Ko. 

A —,60 1.10 2,25 4,— 7,50 18,50 36,— 

5398 Parasitol-Räuchorkerzen, ein wirklich ideales Bekämpfungsinittel 
für Gewächshäuser, Mistbeete. Außerordentlich einfache, billige 
Anwendung und sichere Wirkung. Für Pflanzen vollständig un¬ 
schädlich. l Schachtel mit 25 kleinen Räucherkerzen A 2,20 
1 kleine Räucherkerze für 10 — 16 cbm Luftraum A —,25 
1 Schachtel mit 12 großen Räucherkerzen A 3,60 
l Schachtel mit 25 großen Räucherkerzen A 7,20 
1 große Räucherkerze für 60 — 60 cbm Luftraum A —,40 

5402 Erysit, bestes Bekümpfuugsmittel gegen die echten Meltaupilze, 
sowie gegen die Rote Spinne und andere Spinnmilben. Erysit 
besitzt die höchste Benetzungsfähigkeit, ist also auch bei solchen 
Pflanzen anwendbar, deren Blätter mit einer Wachsschicht über¬ 
zogen und daher schwer benetzbar sind. Erysit wird lproz. an- 
gowendet (100 ccm auf 10 Liter Wasser). 

• V io V» Vt 1 6 Liter 

45 __jo 1.60 3,10 15,— 

5404 Exodin, sicher wirkendes Mittel gegen Blattläuse sowie andere 
tierische Pflanzenschädlinge (Trips, Raupen, Amelsen usw.). Bei 
sachgemäßer Anwendung ist Exodin völlig unschädlich, selbst für 
empfindlichste Gewächshauspfianzen, wie Cinerarien, Farne, Orchi¬ 
deen usw. Exodin ist wegen seiner hohen Ausgiebigkeit (100 ccm 
auf 10 Liter Wasser = lproz. Lösung) und unbedingt sicheren 
Wirkung das billigste Bekämpfungsmittel. 

V so Vio */4 i/i 1 Ltr^ 

A—, 60 1,10 2,10 3,80 7,10 

5405 Vomasol „S 44 f hervorragendes Mittel zur Bekämpfung von echten 
Meltaupilzen im Obst-, Wein- und Gartenbau, Schorf an Kernobst: 
Meltau an Fichten, Weißdorn, Hopfen, Erbsen; Rost an Chrysan¬ 
themum; Braunfleckenkrankhoit der Tomaten sowie Cyclamen; 
Pilzkrankheiton an Begonien, Dahlien, Cinerarien, Flieder; 
Ohrläppchonkrankheit an Azaleen; Pllzo an Erika, Hortensien 
u. a. m. 100- bis 150f»che Verdünnung. Gebrauchsanweisung liegt 
jeder Sendung bei. 

70 ccm A 1, —. 250 ccm A 2,60, V* Liter A 4.50, 1 Liter A 8,25 

5406 Vomasol „C 41 , flüssiges Kupfer in Steinzeug-Flaschen. Erfolg¬ 
reiches Bekämpfungsmittel gegen Rostkrankheiten aller Art, au 
Rosen, Chrysanthemum: diese In Verbindung mit Vomasol „8“, 
Nelken, Kraut- und Knollenfflule der Kartoffel, gegen Peronospora 
und Krebs der Tomaten, Spnrgelrost, gegen Kräuselkrankheit an 
Pfirsich in Verbindung mit Vomasol „8“, gegen Schütte an Kie¬ 
fern, im Weinbau gegen Peronospora, roter Brenner, sowie gegen 
alle Krankheiten, die mit Kupferkalk und Kupferbrübe bekämpft 
werden. 

70 ccm 250 ccm V* Liter l Liter 2 Liter 6 Liter 

—,90 2,20 4,20 8.— 16.50 36.— •# 
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o408 Floraevil, von der Biologischen Reichsanstalt anorkanit. das 
arsenfreie Snmmcrspritzmittol für belaubte Bäume, StrAncher und 
Pflanzen, nicht nur getreu Blattläuse. Raupen, Milben, Trips, 
8childläuse usw,, sondern auch gegen Rote Spinne und Pilz- 
krankhelten (Meltau) wirksam. Starke Konzentration, 2 —Bprosontig 
zu verwenden. 

Uio Vj® iU V* 1 2 J /i ft lft Ko. 

•# —40 —,60 1.20 2.— 8,70 0,— 17.— 32.— 

o409 Limitol-Schering, da»! sicherste Bekampfungsmittcl gegen Blut- u. 
Schildlnuse, bist deren Wachsausscheidungen sofort auf, durchdringt 
die Kolonien völlig und tötet alle Läuse sicher ab. Nach dem Ein¬ 
trocknen bildet das Limite! einen laekartigen Überzug auf der 
Rinde, der vor neuem Befall schützt uud das Ausheilen des Blut¬ 
lauskrebses befördert. 

^10 l U i h 1 5 10 Liter 

__ ^ —.50 —.80 1,50 2,70 12,— 21,— 


5410 Schachts Obslbnum-Karbolincum. Das beste und erfolgreichste 
Winterspritzmitiel für den Obst- u. Gartenbau. Verniclit t nich* 
nur alles Ungeziefer, sondern schafft glatte gesunde Rinde und 
gesteigertes Wachstum. Seit ft Jahrzehnten glänzend bewährt. 
*U Ko. ’/t Ko. 1 Ko. SV* Ko. 5 Ko. 10 Ko. 2ft Ko. 

M —50 —,75 1,10 2,25 4.25 8.— 12,50 



Schützt Cure Saaten durch intensive Schädlingsbekämpfung 
Sichern Sie sich den Ertrag Ihrer Arbeit. 

Sie ernten nur, 

was Ihnen die Schädlinge an Blumen und Gemüse übrig lassen, 

Di© Anwendung von Torrasan kostet nur ft bis ft Pfg. pro Quadrniraeter. 

Gebrauchsanweisung Hegt jeder Dose bei. t kg reicht für 2ft qm. 

Origiiiftldosen von V* kg l kg 2‘/j kg 4Vj kg 10 kg i'ftkg ftO kg 

M —.45 1,15 2,50 4.— 7.80 .17,50 33,50 

Siehe auch Prospekte als Beilage. 

5412 Trockonboizo Corcsan. Für den Gartenbau und die Landwirtschaft 
bedeutet diese neue Errungenschaft einen sehr grollen Erfolg. 
Auf bequemste und einfachste Weise geschieht das Vermischen 
des Saatgutes mit der Trorkcnheize Ceresan. Alle Gemüsehunten, 
in der Hauptsache Bohnen, Gurken, Kohle, Salate keimen sicher 
trotz Feuchtigkeit und kühler Temperatur, hoi vollständiger Ver¬ 
nichtung anhaftender Krankheitserreger. (Siehe 8citc 80 Trocken- 
heizappnrat ,,St hiullingstod ). 

200 Gr. 1 Ko. ft Ko. 

Jt M2 4,15 19.75 

Trockonbeizo Ceresan 50-g-Sonderpackung f. GcmUsesamen Jt _,72 

5418 Solbar, zur Vernichtung gegen pilzliche und tierische Schädlinge 
im Obst- und Gartenbau, wie Meltau, FuskTadiuni, Kräuselkrank¬ 
heit der Pflrsieho und Weinreben, Sehildlfiuse, Siachelbeerraupen, 
Rote Spinne usw. loo Gr. .Ä —,45. 1 Ko. J< 1,98,, ö Ko. M 7,40 

5422 Uspulun-Universnl. Die bewährteste Snutbelze zur Bekämpfung von 
Schneeschimmel bei Roggen und anderen Saaten. Stclnbraud bei 
Welsen, Ktrcifenkr«nkhoit und llartbrami bei Gerste. KrnteertrAge 
werden durch die Usputun-Beize bedeutend erhöht. Kein© Schädi¬ 
gung der Keimfähigkeit auch nicht bei Überschreitung der vor- 
geschriebenen llxpulunmengcn od. Beizdatier. Gebrauchsanweisung 
liegt jeder Packung hei. 

50 gr 100 gr 350 gr 500 gr 1 kg 

^—.50 —.75 1.80 8,42 6.48 

5424 llspulun, amtlich empfohlen zur Desinfektion der Anzuehtbecte, zur 
Bekämpfung der Kohlhernie und des Wurzcikropfes d. Obstbaum©, 
außerdem best, bewährt zur Beizung von Gemüse u. Blumcnsainen. 

50 Gr. M —90. 2ft0 Or. — 2,95, 1 Ko. Jt 10,50 
Sonderpackung für Gemüsosamon, Inhalt 8 Röhrchen mit je 

2 V, Gr. M —.58 

5426 Naphthal-Schwefel. Wirksamstes BcstÄubuiigsmittel gegen alle 
Pilzkrnnkhcitcn, besonders gegen die. echten Mcllauarlon (Oidlum). 
Filr alle Kulturpflanzen, wie Rosen, Chrysanthemum, Gurken, so¬ 
wie Obstbäume usw. Durch seine hervorragende Haftfähigkeit 
vorteilhaft anzuwenden. Beste Anwendung in frühen Morgen¬ 
stunden, wenn der 'lau noch auf den Blättern Hegt, 

Vf Ko. l Kl., ftyi Ko. ft Ko. 10 Ko. 25 Ko. ftO Ko. 

«*—,60 UO so s.50 20.50 38,— 

(Hnndschwefler siche untor Gnrton- und Blumcnspritzon Nr. 5156) 

5428 Rnuchertabak zur radikalen Vernichtung allen Blaltungezfefers in 
Gewächshäusern und Mistbeeten . . 5 Ko. 2» —. 1 Ko. Jt — ,50 

5430 Bäuchor Ventilations-Rost. Der Apparat wird, nachdem er mit 
einer Rftueberinilerlage versehen ist, mit einer dünnen Schicht 
RAucherpulver beschüttet und an zwei Seiten angezüodet. 

Preis per Apparat in Schwarzblecb Jt — ,90 


5432 Raucher-Unterlagen mit Zilndstroifcn, entwickeln ln wenigen 
Sekunden bei Inbetriebsetzung des RÄucher-Veutllationsrostes eine 
volle kräftige Rauchentwicklung. 

1000 Stück Jt 6.— 100 8tilclc Ji — ,70, 10 Stück Ji —,15 
5438 Parasitol-Erdflohpulvcr, amtlich geprüft, hervorragendes Mittel zur 
Ableitung von Erdflöhen sowie Kohl- und Starhelbeerraupen. 
Ameisen und Schnecken. Jede Dose enthält einen VerstAubebeutel 
zum gleichmäßigen Ausstreucn des Pulvers. 

l U Vi 1 2*/t 5 10 2ft Ko. 

•« — *75 1,20 1.80 4.— 7.25 13,50 31,60 

5440 Polvo, Erdflohpulver. Da* beste und zuverlässigste Mittel zur Vor-" 
nichtung aller Arten Erdflöhe auf Radies, Rettichen, allen Kobl¬ 
arton, Flachs, Rosen, Rüben u«w. Polvo kann mit jedem Ver- 
stäuber wirksam und sparsam verstäubt werden und tätot restlos 

alle Erdflöhe. 1 Streudose ausreichend für ca. 2 ß qm tt _,25 

1 Streudose ausreichend für cn. 120 qm H 1,_ 

t-Kilo-Paket aiixroli'ht'ml flirra. Iftoo qm ^ ß. 



B 

P 8CHACH^I^n 


5446 Schachts Raupenleim-Ring ,,Rekord“, der wirklich ideale ge¬ 
brauchsfertige Kau pen leitn-U Urtel. Einfach und sauber In der 
Anwendung. Kein Beschmutzen der Kleider oder Hände durch 
Lelm. Rollen von fl 6 12 m Länge 

—.45 —.80 1,45 Jt 


Raupenleim 

In den Monaten September bis November legt man um jeden Obst- 
bnum einen KaupettleimgUrtcl. Man bindet zu diesem Zweck einen 

Streifen fettdiebtes Unterlagcpapier fest um den Baum herum au uml be¬ 
streicht cs 2—3 mm stark mit einem guten Raupenleim. Die Frosi- 
spauncrwelbchen müssen wegen ihrer verkümmerten Flügel nm Stamm 
hinauflcricehen, um ihre Eier ln den Kuopsen der Krone abzulegen. 
Wenn der Weg durch einen LeimgUrtcl versperrt ist, bleiben nie in der 
klebrigen Masse hängen und gehen zugrunde. 

‘/s kg V® kg V* kg i kg 4*/t kg 

Jt Jt Jt Jt M. 

5067 Höchst (Arhocol) —,50 —75 1.40 2,50 11,50 

5068 Schering, extra hell — ,50 —,75 1,40 2,50 11,50 

5070 Rauponleim-Unterlagepapier, prlrna wetterfeste Qualität, fest und 

wasserdicht, grün, In Rollen von io m Länge, io cm Breite 

grün 1 Rolle M —,40. 10 Rollen .V 3,80 

5452 Zclio-Giftkörner, zur Haus- u. Feldmäuse- 
Vertilgung. 

Büchse init 2ß Gr. ftO Gr. 100 Gr. 2ftn Gr. 

.* —,45 —.85 1,55 3,45 

5454 Zolio-Paste, zur Ratten-i und Wühlmäuse- 
Vertilgung, mit passenden Ködern an den 
von den Nagern heimgesuchtop Stellen 
auszulegen. 1 Tube M 1 35 

5460 Spezialpraparat zur giftfreien Bekämpfung 
schwer bonclzbarcr Insektonschädlinge, 

die einen natürlichen Schutz gegen di© 
Berührung durch wässrige Spriizhriihen 
besitzen, wie Blut-, Schild-, Schmier- u. 
Wolläusc. Aplit tötet durch Erstickung- 
Anwendung t—Sprozent. Zum Pinseln gegen Blutläuse ft—lOprozent. 
50 gr 100 gr 2D0 gr 500 gr 1 kg ß kg 10 kg 

M —,B5 —,85 1'.50 2,50 4,50 21,— 40.- ' 

Unkraut „Ex“ 

(Slebo auch einliegende Prospekte) 

5480 Unkraut „Ex“, D. R. Wz. 332 728, ist das einfachste und radi¬ 
kalste rnkrautvertilungsmittel für Gleisanlagen, Gartenwege, 
Pflaster, Sport- und Spielplätze usw. Unkraut „Ex“ vernichtet 
alles Unkraut mit der Wurzel, ist leicht löslich, geruchlos, ist 
billig und wirkt sicher. Gebrauchsanweisung wird jeder Sendung 
kostenfrei heigefiigt. 

*/s Ko 1 Ko. ft Ko. 10 Ko. ftO Ko. frachtfrei 

u —,90 1,00 0,75 11.75 26,- 
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Jajag-Gießkannen 

ovale Form 

mit Filtereinrichtung ohne Filtereinrichtung 


1 

oa 

c 

Ts — 

.S 3 

s * 

Preis mit 

verzinkter Jnjag- 
nder Kued-Brmise 

1 

5 

\tift 4,90 

2 

8 

j $3j 

8 

10 

- 5,45 

4 

12 

* 5.96 

5 

14 

- 6,45 

r» 

16 

„ 6.65 


Größe 

s — 

JS es 

a * 

V 

Preis mit 
verzinkter Jnjag- 
oder Kugel llraunc 

1 

5 

JJt 7,60 

2 

8 

2 8.10 

“äT 

"To" 

- 8 i 

4 

12 

* w» 

5 

14 

ir »»85 

6 

16 

. 1(1,50 



7030 Jajng-Slellagenkanncn, ovale, ohne FUtereinrichtung, 

8 Liter Inhalt, mit verzinkter Jnjug-Brauso . ft 4,85 

7040 Aufstockrohr für Stcllagenkanne, gebogen oder gerade Jt — ,80 
7050 J ft jag- Brausen, verzinkt, mit */ 4 , 1 , l'/j inm Loch weite 

für 8 - und 8 - Liter-Kannen Jt —,95 
für 8 -, 10-, 12-Liter-Kftnuen M 1,10 
7056 Stiirzbrnuso mit Mossingsieb, 55 mm Sieh-Durchmesser Jt 1,50 
7060 Jauche-Vcrtcilor, versinkt, für Jnjng-Gießkannen . , , Jt —,55 

Verlangen Sie ausführliche Liste über alle Jajag-Gießkannen u. Brausen 


5484 Besokes Schattierfarbe 

Preise freibleibend. 

Der beste Sonnenschutz für Mistbeetfonster und Gewächshäuser. 

Besokes Farbe ist sehr ergiebig (l Kilo reicht für 5U—60 qm), läßt 
sieh leicht aiifstreichcn, ist stark lichtdurchlässig, gegen Bogen 
widerstandsfähig, im Herbst mit kaltem Wasser leicht zu entfernen. 

50 Ko. Jt 43» —,25 Ko. Jt 22.75* io Ko, Jt 9,50 
5 Ko. Jt 5,25, l Ko. Jt l,iö 


Spezial-Kleber „Mammuth“ 


5486 Spcyial-Klnhrr „Manitnuth 4 * . Der Kleber für poröse Stoffe, 
Planen, Lacke, Beutel aus gröberem und dichtem Gewebe 
werden vorteilhaft geklebt, statt geflickt, mit dein Spczial- 
Klebor „Mammuth 11 , der eine ungewöhnlich große Bindekraft 
besitzt und schnell trocknet. Die geklebten Stellen bleiben 
geschmeidig und halten Hitze und Kälte, Nässe, selbst kochen¬ 
des Wasser löst die Klebestellen nicht auf. Ein einmaliger 
Versuch führt unbedingt zum dauernden Gebrauch. 

V» Ko. */4 Ko. V* Ko. 1 Ko. 2 Ko. 

Jt lr- 1.75 3*— 5*— 9.— 


Papiertüten für Samen 

(Nell-Tauen) 


Nr. 6400 
Nr. 6402 
Nr. 6404 
Nr. 6405 
Nr. 6406 
Nr. (>408 
Nr. 6409 
Nr. 6410 
Nr. 6412 
Nr. 6414 
Nr. 6418 


Verkauf zitm Netto-Selbstkostenprois. 

ö-Or.-Tliten 
in-lJr.-T0len 


20.Or -Tüten 
80-Gr.-TUten 
fü-Gr.-Tuten 
100-Gr.-Tüten 
20«-Or.-Tüten 
kl. l/4-Ko.-Tüten 
gr. V 4 -K 0 . -Tüten 
kl. Dj-Ko.-Tüten 
l-Ko.-TUten 


1000 Stückt 2,— 
1000 Stück Jt 2.30 
livon StHr-k Jt 2 60 
1000 Stückt 3 .— 
luuu Stuck Jt H,80 
1000 Stück M 4.40 
1000 Stück Jt 6.— 
1000 Stück Jt 7.40 
lbfHi siück Jt 8,50 
1000 Stück M 9.40 
1000 Stürk Jt 11,— 


100 8 tüek Jt —,25 
100 Stück Jt — ,80 
Hin RHlck M —,35 
100 Stück Jt —,40 
Hie Stück Jt —,45 
100 Stück M — 50 
100 Stück Jt —,70 
100 Stück Jt —,85 
ino Stück Jt —.95 
100 Stückt 1.10 

100 Stück M 1,30 


6440 Plakate für den Verkauf von Sämereien 

Größe 40,5X66 cm. 

Blumen- und GemüsozusammonBtellung mit Mädchenkopf. 

1 Stück Jt — ,75 


sie« Wetirenpfennigs Abreiß-Kalender für 1937 

Jeder Gartenfreund und Blumenliebhaber muß denselben un¬ 
bedingt besitzen, da er durch seine reiche Fülle an Rat¬ 
schlägen für Gemüse und Blumen, Garteu-, Obst- und Zimmer¬ 
kultur ein täglicher Berater ist 1 Stück Jt —,60 


701.4 Ein-Mann-Spritze „Perplex“ 



auch Hydronolto genannt, zur Be¬ 
kämpfung des Ungeziefers an 
Bäumen u. Strfinchern, zum Des¬ 
infizieren und Kalken von Stal¬ 
lungen und Geflügelfarmen. Die 
Spritze wird durch Vor- und Zu- 
rflckdrückcn der Kolbenstange In 
Tätigkeit gesetzt, arbeitet spie¬ 
lend leicht, erzeugt durch Zug u, 
Druck einen ununterbrochenen 
Strahl, der 10—12 Meter waage¬ 
recht ii. cn. 9 Meter hoch reicht, 
der ferner eine vorzügliche Zer- 
Btäuherwirkung mit ca. 2 1 /* Meter 
Zeistäuberkegel hat 

„Perplex* 1 besteht aus einer 
No. 7091. „Perplex“ zum Abspritzen soliden Messlngsprltze. drei Ver- 
von Pflanzen in Gewächshäusern. längernngsrohren, zwei geraden 

u. einem gebogenen, einem extra 
starken, zwei Meter langen Gununischlauch. Ohne die Wirkung Im 
Druck zu verlieren, kann durch Verlängerung des Schlauches das 
Wasser bis auf 80 Meter hernngcholt werden. 


Spritze ohne Verlängerungsrohr. Jt 9.— 

Drehbarer Zerstäuber. Jt 1,50 

Diise mit BreltstrahlOr oder Fäeherbrause. Jt —*90 

Verlängerungsrohr gerade, 0,50 Meter lang. Jt 1,20 

Verlängerungsrohr gerade, 1,00 Meter lang . Jt- 1,60 

Verlfingeningsrobr gebogen, 0,50 Meter lang . ... Jt 1,30 


Tose Hochdruck- od. Eimerspritze 
„Nekton“ 



D. R. G. M. 

Eine Iloehdruekspritze zur Schädlings¬ 
bekämpfung in Feld und Garten, Abspritzen 

von Bäumen und Sträorhern, zum Kalken der 
Ställe, wirksame Bekämpfung für ausbrecliende 
Schadenfeuer, daher unentbehrlich für den 

Luftschutz. 

Spielend leichter Gang, vorzügliche Strnhl- 
uttd Zerstäuberwirkung. 

Mit 1 m Druckschlaucb, zwei Mund¬ 
stücken, grober u. fein. Zerstäuber¬ 
düse . M 14,— 

Breitstrahler oder Fftchcrzerstfiuber . Jt — ,40 
Verlängerungsrohr von Messing, i m Jt 1,80 
„ „ „2m Jt 2,80 

Drehbarer Zerstäuber . Jt 1,50 

2 Meter Saugseblaucb init Armaturen M 4*50 


Papptöpfe 


Größen 7124, 7126, 7128 sind mit einem Bodensteg versehen, der beim 
Einpflanzen die Erde nicht durchfallen läßt. 

Zur Anzucht von frühen Gemüse¬ 
pflanzen als Blumenkohl, Tomoton nsw., 
sowie Blumenpflanzen: Pelargonien, 

Fuchsien, Balkonpotunion usw., die ohne 
Beschädigung des Wurzelballens mit 
dem Papptopf ausgepflanzt werden 
können und so eine Stockung im Wachs¬ 
tum nicht eintreten kann. 


No. 7120 

7124 

7126 

7128 

ohne Boden 

m. Bodensteg 

m. Bodensteg 

m. Bodensteg 

Höhe cm 5,5 

6,6 

641 

8 

oberer Durchm. cm 4 

5,5 

7,5 

0 

unterer Durchm. cm 2,2 

4 

5,5 

5,5 

1000 St. Jt 5,50 

6,80 

8,— 

10,- 

100 St. Jt —,65 

—,80 

—,90 

1,20 
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r>44i „Kontra - Ameisentöter“ 

Das ideale und sichere Mittel zur Vernichtung: der Ameisen. 

Kanu als Pulver verstaubt oder in Wasser aufgelöst werden. 
Stehe Gebrauchsanweisung! 

kl. Dose gr. Dose 1 /s kg 1 kg 

■«—35 -.70 2.75 4.80 

5442 „Kontra - Insekten Würger“ 

Vom Deutschen Pflanzenschutz geprüft und anerkannt gegen: Beißende 
Insekten als Stfiubemlttel oder in Wasser aufgelöst als 8pritzuiittel. 
Wird besonders gegen Reblaus empfohlen! 

50 gr _ */t kg 1 kg 

* — ,70 2.75 4,80 

v 

5448 „Kontra-Fliegentöter“ 

Von der Preußischen Landesanstalt fiir Wasser, Boden und Lufthygiene 
geprüft und fiir den Verbrauch empfohlen! Siehe Gebrauchsanweisung! 

Dose 50 g */* kg i kg 3 kg 

# —,50 2,25 4,30 12,— 


6444 „Kontra-Pulververstäuber“ 


Zum Verstaubcu von 
allen Pulver, Schwefel oder 
Kupfer. Der beste Ver- 
stänbcr in dieser Preislage. 

1,85 



5445 


Kontra - Werrenpillen 
„Maulwurfsgrillen“ 

Unfehlbares Bekämpfungsmittel gegen Maulwurfsgrillen. 

l Kg. enthält ca. 500 Pillen. 

In eineu Gang sind 2—3 Pillen zu legen. 

1/4 kg V* kg 1 kg 

M — ,60 1,— 1,80 



Hochkonzentriertes Pyrefhrumexfrof(t\ 
gegenRoupen.Hafer.Läuse irs.w. 


Spruzit ist ein amtlich geprüftes, zuverlässiges Pyrethruxnspritz- 
rnlttel, dessen mächtige Abtütungskraft sich gleichzeitig auf fressende 
und saugende Insektensehfldlinge. sowie Ungeziefer iti Haus und Stall 
erstreckt. Spruzit ist ungiftig für Menschen und Haustiere) Früchte 
und Gemüse können mit Spruzit bis zur Ernte ohne Beeinträchtigung 
von Aussehen und Geschmack bespritzt werden, macht auch bei empfind¬ 
lichen und blühenden Pflanzen keine Schädigungen. Beachtenswert ist 
die hohe Ausgiebigkeit. 


20 gr 

40 gr 

100 gr 

l U kg 

V« kg 

1 kg 

netto 

M —,90 

1.65 

3,50 

7.50 

13,50 

25.— 


fiir ca. 25 

50 

100 

312 

625 

1250 Liter 

Spritzbrühc 


•Aßudü^TOX 



Gegen Gefliigelungeziefer, be¬ 
freit schlagartig den gesamten 
Bestand von Parasiten. 

Noudo-Tox wird in Breite von 
2 bLs 3 cm auf die Sitzstangen 
auf gepinselt. Wirkt während die 
Tiere schlafen. Nicht für Zier¬ 
vögel! Viele begeisterte Aner¬ 
kennungen. 


Packungen O für 40 1 für 80 II für 160 Hühner 

7iT~~ i,so 83® 

Packungen III für 100 IV für 800 Hühner 

•" 7,20 13.50 

(Pinsel und Schälchen zum Aufträgen bei jeder Packung.) 



Nr 21 Meaaer, 12 cm . . , 

• 22 , 22 cm . . . 

. 23 . 32 cm . . . 

. 24 . 40 cm . . . 

.23 . 30 cm . . 

. 26 . 60 cm . . 

. 27 Kultivator . ... 

. 28 Pflugkörper .... 
. 29 Vorschneider .... 
. 31 Anhit,Her ..... 
. 12 E/dbeerrankenadtneider 


Wtfalia' 


dieiuverlassigsie Sämaschine.;.Mi 



Nr 

1 

Kompl. Fahrgestell mit Klaue. 






Schlüssel und Zughaltcr 


RM 20- 


a 

5 

•Haller 1 für Werkten?« f 

Stück 

m 

1.50 



6 

. I Nr «-IS \ 

m 

m 

230 



9 

Meaaer ...... 

Pan/ 

m 

3.50 


• 

10 



m 

3.40 


• 

J1 



m 

3.60 


m 

12 

• t . . i • « 


m 

HO 


9 

13 



m 

4 — 


m 

14 



m 

4.20 


• 

»5 

Grubber .... 

Stück 

• 

0.80 
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Wolff-Geräte für neuzeitliche, 

mühelose Bodenbearbeitung! 

Sie sieben die Geräte im Rückwärtsschreiten durch den Boden, in 
aufrechter ungeswungener Körperhaltung. Das strengt nicht an, und 
Sie verrichten die Arbeit in einem Bruchteile der bisher notwendigen 
Zeit weit gründlicher. Jedes einseine Wolf-OerSt ist so sinnreich 
gebaut, daB Sie damit jeweils den gröBten Nutzeffekt erzielen. 
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Wolf-Gartenkultivator Nr. 185 

■um Hacken von mittlerem und leichtem Boden, be¬ 
sonders im Garten, auch für Frauen und Kinder 
äußerst handlich. 

Zinken: 2 3 

Breite: IS i& cm 

1 Stück: 1,45 1,76 RM. 

Wolf-Kultivator Nr« 95 

lockert und lüftet schwersten Boden Auf Feldern, 
in Obstanlagen. Weinbergen und Forstgärten. un¬ 
empfindlich auch bei rauher Behandlung. Im 
Frühjahr und Sommer an Stelle des 8patens. Mit 
den neuen Wolf-8charen, die sich von selbst in 
den Boden ziehen und ihn tief und gründlich 
•utwühlen. Zinken: 2 8 6 

Breite: 18 21 34 cm 

l Stück: 1.95 2.50 4,20 RM. 

Wolf-Grubber Nr. 44 

das Standardgerät neben Wolf-Ziehhacke und Wolf- 
Häufler für Jeden Gartenbesitzer, auch Kinder arbeiten 
gern damit. 8 Zinken, 9 cm breit. 1 8tück — ,96 RM. 

Wolf-Vorstoll-Kultivator Nr. 94 

beliebtes Universalgerät Eine Flügelschraube hält und 
löst alle Zinken, daher für Jede beliebige Zinkenzahl 
lm Augenblick einstellbar. Hackt in und Uber den 

Reihen und bis su drei Bodenstreifen in einem Zuge! 
Zinken: 3 5 

Verstellbar von: 3—18 3—22 cm 

l Stück: 2,30 3,20 RM. 

Woll-Qartan-Varstell-Kultivator Nr. 196 

arbeitet wie Nr. M. ist leichter u. kleiner und 
besond. f. d. Haus- u. Schrebergarten geeignet. 
Zinken: 3 6 

Verstellbar von: 2—11 2—18 cm 

1 Stück: 1,70 2,50 RM. 

Wolf-BodonlüHer Nr. 187 

cum Aufreißen verkrusteter Böden, zum Lockern des 
Untergrundes nach dem Hacken und lum Durchlüften 
sohmaJer Reihen. 6 cm breit. 1 Stück 1,10 RM. 

Wolf-BodonlüHer Nr. 186 

wie Nr. 187, jedoch kleiner, besonders für den Stein¬ 
garten und das Blumenbeet. 

3,6 cm breit. 1 Stück — ,80 RM. 

Wolf-Krümelhacke Nr. 70 

zerkleinert die Schollen auch In schwerstem, feuchten 
Boden, hackt und durchmischt die Erde und ver¬ 
nichtet das Unkraut. Wird einfach pendelnd hin- und 
herbewegt. 

Breite: 9 16 20 cm 

Schneldeztnken: 12 4 

i Stück: 1,75 2,25 2,90 RM. 

Wolf-Sämaschine Nr. 20 DRP 

zur gleichmäßigen und schnellen Aussaat aller 
Samen bis zur Größe der Buschbohnen. In 
einem Zuge erledigt sie vier Arbeitsgftnge, sie 
zieht die Saatrille, legt den 8amen regelmäßig 
ein, deckt ihn zu und markiert die nächste 
Reihe. Eine wirklich brauchbare. samen¬ 
sparende Maschine, die sich jeder leisten 
kann. Laufrad 20 cm hoch, Behälter faßt 
»/* Liter. 1 Stück komplett 7,80 RM. 

Welf-Walsanr.ch.il Nr. 114 

deckt den Samen zu und drückt mit der Walze die 
Erde gleichmäßig fest an. 80 geht der 8 amen leichter 
und schneller auf. Walze abnehmbar. Arbeitsbreite 
26 cm. Rechen 10 Zinken. 1 Stück 3*25 RM. 

Wolf-Pflanxor Nr. 97 

ganz aus 8tahl, unverwüstlich, mit Pistolengriff. liegt 
angenehm in der Hand, verhindert die Ermüdung. 

1 Stück 1,25 RM. 




Wolf 



Wolf-Haufler Nr. 92 

„Zum Häufeln und Saatfurchenziehen, lm Garten und 
auf dem Felde verdient das Gerät die weiteste Ver¬ 
breitung“, schreibt die Landwirtschaftskammer Bonn. 
Völlig glatte Flächen an denen sich nichts festsetzen 
kann. Mit Wolf-Meißelspitze, Schwanenhals und 
Wolf-DUlle. Breite: 10 16 20 26 cm 

l Stück: 1,70 2,30 3,20 4,10 RM. 

Wolf-Igel Nr. 192 

Eine Verbesserung des Wolf-Häuflers, vereinigt 8 Ge¬ 
räte in einem. Bodenlüfter, Häufler und Unkrautjäter. 
Auf der 1986 stattgefundeuen Reichsnährstand-Aus¬ 
stellung in Hamburg wurde der Wolf-Igel als ..Neu 
und beachtenswert“ anerkannt, das ist die höchste 
Auszeichnung für Handgeräte. 

Häufler: 16 20 25 80 cm 

Wolf-8char: 6 fl 8 8 cm 

l stück: ' 8.40 4,60 5.70 6,80 RM. 

Wolf-Ziehhacko Nr. 52 

hackt und jätet ln einem Zuge. Nietenloses Winkel¬ 
messer, an dem sieb nichts festsetzen kann. Die 
SeitenbUgel schützen die Pflanzen vor Beschädigung. 
Bis zu 300 gm Stundenleistung. 

Breite: 7 10 14 cm 

1 Stück: 1.— 1,26 1.60 RM. 

Wolf-Ziohhacke Nr. 54 

arbeitet wie Nr. 62. besonders für die Landwirtschaft 
und den Gemüsebau geeignet. 

Breite: 14 18 cm 

l 8tück: 1,95 2,30 RM. 

Wolf-Jätohacko Nr. 51 

jätet sogar trockenen, barten, schweren, steinigen 
Boden. Dringt leicht ln den Boden ein und schneidet 
das Unkraut ln einer Tiefe von ,4—fl cm ab. Durch 
den angebrachten neuen Wolf-Schar hat sie einen 
ruhigen gleichmäßigen Gang. Sie ist allen alten 
Ziehhacken weit überlegen. 

Breite: 9 12 15 18 cm 

l Stück*. 1,85 2,25 2.50 2.80 HM. 

Wolf-Grubbar-Zlahharka Nr. 56 

eine Kombination der wichtigsten Haokenformeo ln 
einem Gerät. Zum ziehenden Lockern und Jäten jedes 
Bodens im Haus- und Schrebergarten. Messer 10 cm 
breit, 8 Zinken. Grün lackiert 1 Stück 1,95 RM. 

-Bügelxughacka Nr. 144 

zur ziehenden Wegereinigung, auch für flache 
H&rkarbelten. besond. lmRUbenbau verwendbar. 
Breite: 15 17,5 20 2fl 80 cm 

l Stück: 1,70 1,80 1.90 2,60 2,80 RM. 

Wolf-Diatalafachar Nr. 49 

8ie fassen das Unkraut an seiner tiefsten 
Wurzel und ziebeo es mittels einer halben 
Drehung nach rechts heraus, ohne sich 
zu bücken oder die Hände zu beschmutzen. 
1 Stuck — ,95 RM., mit T-8tiel 1.60 RM. 

Wolf-StoAmasser Nr. 160 

leistet Smal mehr als die alten Kantensteoher, 
schneidet Rasen- und Beetkanten Henk- und 
waagerecht in einem Arbeitsgange sauber ab. 
Läßt sich zielsicher an der gespannten Schnur 
entlangführcn. Das Köpfmesser dient zum 
Abschlagen der Rasenstücke. 1 Stück 1,95 RM. 
Wolf-Abstreifer Nr. 169, schiebt die Rasen, 
stücke selbsttätig beiseite. 1 Stück — ,85 RM. 

Wolf-Stlal Nr. 1002 

aus astfreier Kiefer, zitronengelb poliert, mit 
Wolf-Marke. 

Länge: 180 140 160 170 cm 

l Stück: — .45 —.72 —£5 —.95 RM. 

Wolf-HaBsftlel Nr. 1007 

mit aufgebrannter Maßeintellung zul> Abt eilen 
der Beete und zum Messen der Auall"^ 
160 cm lang. 1 8tück —,60 

Wolf-Fäctterbesen Nr. 112 

mit flachen elastischen Federstahlzinken 
sonders geeignet für Gartenrasen. G< 
wege usw. Rot lackiert, 22 Zinken, A 
breite ca. 60 cm. l Stück 2, 41 


Verlang«. Sie die ausführlich« kosfanlos« illustriert« Wolf-Garäta-Llsta. 

Lesen Sie das intarassanta, reich illustrierte Buch über Bodenpflege und Unkrautvartilgung, as sei 
neua Wag« su müheloser ertragreicher Bodenbearbeitung und Unkrautvernichtung. 1 St. Mk. -.5 
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